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über 

Zweck, Plan und G-ebrauch 

diefer Sammlung. 



A n ^ 

Herrn Hofrath und Profejfor Schütz. 



dchon längfv mein verehrtefter Ffeiind, 
war es mir Bedürfoifs, die.Gefinnungen.der 
hohen Achtung und der innigen und dankba- 
ren Ergebenheit laut werden äu laffen, welche 
iich jedesmal in mir erne\iern, fo oft ich au« 
Ihren Schriften lerne, oder das Glück Ih^ 
res perfönlichen Umgangä geniefse* Zwar 
können Ihnen diefe Geiinnungen night zwei- 
itihah feyn, . da es mir in unferm engen coUe- 
gialifchen Verhältnifs und fo manchen wiffeit- 
fchaftlichen und freundfchaftlichen Berührut- 

a » ' gen 



IV Cber Zwec%^ Plan^und Gebrauch die/fr Sammlung, 

gen nicht an Gelegenheit gefehlt hat j fie Ih- 
nen auszudrücken. Aber auch Andern, Na- 
hen und Entfernten , ^ möchte ich es gern Ta- 
gen, dafs ich jene Verhältniffe und diefe Ver- 
bindungen, zu den ganz ausgezeichneten Vor- 
zügen meiner, in fo vieler Hiniicht glücke 
liehen, Lage rechne. * 

Es ift, fchon in dem engften Wirkungs- 
kreife, wie viel mehr in einem Aint, das eine 
vielfeitige Thatigkeit fordert, und in welchem 
fich wiffenfchaftliches Streben mit praktifcher 
'Gefchäftigkeit verbinden mufs, nichts wün- 
fchenswerther, als neben einem Mfinne zu 
ftehen, der hohe Geifteskultur und ausgebrei- 
teten Umfang von Kenntniffen, mit leichter 
Gewandtheit für die Gefchäfte des Lebens in 
-fich vereinigt. Wen mag man Heber zum 
Zeugen feines Wirkens, wen in zweifelhaften 
Fällen: lieber zunxRathgeber, wen nach voU- 
43rachter Arbeit» lieber zum Richter haben? 
Nur das Urtheil folcher Männer ift entfchei- 
dend, ihr Rath belehrend, ihr Beifall beloh- 
nend, und felbft entfchädig6nd f ür .unfreund* 
liehen Tadel eines ernften^ wenn auch nicht 
immer gelingendeü Strebensj — vorzüglich 

dann. 
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xlaän,wenn fich zu der Gründlichkeit und Tiefe 
des Wiffens , ^u der Echtheit und SicheAeif; 
des Gefchtnacks, zugleich ein jugendlich ^eite» 
rer Sinn, reine Güte des Herzens, Liberali- 
tat und jene echt^Humanität gefeilt, diejnicht ' , 
imizier die Frucht) der Bildjihg ift, welcha 
Vorzugs weife den Namen der humaniftifchen 
fuhrt. Alles diefs ift mir in Ihnen, meiii 
verehrter Freund, geworden. Wenn 
ich in früheren Jahren, durch andre Stildien 
oder Verbindungen zerftreut, weniger den 
Vortheii benutzte, Ihnen nahe zu feyn und 
mich an Ihre Schule]^ anzufchliefsen , fd hat 
ein glückliches Gefchick mir, feit Sie unfrer 
Univprfität wieder^ gegeben wurden, einen rei^, 
oberen Erfatz gewährt > als eine nicht unver- 
fchuMete Verfäumnifs zu hoffen berechtigt 
war. t 

. Wenige haben wie Sie, was ich für 
die Theorie und fjür die Praxis der Jugend- 
bildung, in dem mir angewiefenen Kreife^ 
nach befter Einficht und Kraft zu thun ftxeb* 
te, fo freundlich getheilt, fo kräftig zu för- 
dern' gewünfcht, fo oft (iurch Rath unter- 
Mtzt) durch Zufriedenheit mit dem Gelingen 
"_ auf- 
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' k i A I I I O l I I I « I I I I I I I — i-i— » 

aufgemuntert. Diefs allein fchou . hatte mich 
fceftimmen können, Ihnen vpr Allen den 
gegenwärtigen Verfuch einer Darftellung der 
Pädagogik land Didaktik des Alterthums, aus 
den eignen Schriften der Griechen und Rö- 
meTj 2u widmen. Ueberdiefs vergönnten Sie 
mir oft, über die Idee felbft, wie, über 
ihre Ausführung mit Ihnen zu Rath: zu 
gehen. Laffen Sie mich daher, was ich 
dem Publikum über Zweck, Plan und 
Gebrauch diefer Sammlung zu lagen habe^ 
zugleich als eine Rechen fchaft betrachten, 
die ich Ihnen, als dem in vielen Beträcht 
voUgültigften Richter, davon abzulegen, mich 
gedrungen; fühle. 

Zunächft beftimmte mich ein fchon feiü 
vielen Jahren gefühltes Bedürfnifs, bey der Lei^ 
tung des feit dem J. i7Ö7 auf unfrer UniverlL- 
tat beftehenden und feit 1804 neu organifirten 
pädagogifchen Seminars. Da ich in 
derafelben ftets theoretifchen Unterricht mit 
p^-aktifchen Uebungen der Mitglieder verband, 
bey jenem aber ^ oft eine Vergleichüng de« 
Alten mit dem Neuen anftellen mufste, fo 
ftand einer belehrenden Parallele nichts fo 
^ ^ fehr 
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fehr im Wege, ^alaf der Mangel dier Sdirif- 
ten', in welchen die Hauptdata dazu zerftreut 
liegen, und die der Zuherfer — da blofses 
Vorlefen bey weitem nicht hinreicht — in 
Händen haben muiis, wenn er klar fehen will. 
So viel Chreftomathieen wir nun auch he* 
fitzen, ib kenne ich doch nicht eine, deren 
VeKfaffer von dem pädagogifoh* didakti* 
fchen Standpunkt audgegsutigen wäre« Die 
hiftorifchefn Vorarbeiten über die Erzie- 
hung der Alten, unter denen fich, nach Bar- 
tbelemy, Hochheimer imd Goefs noch 
am meiften auszeichnen ~- wiewohl von Letz- 
terem die Fortsetzung vergebens erwartet 
wird — enthalten zwar viele €itaten, aber 
nur zum Theil die OriginaKtellen felbft. Sie 
machen daher den Autor nicht entbehrlich« 
Blofe auf einzehie Sbhriftfteller befchränkt jficb| 
was mehrere Schulmänner — friiherhin Oe- 
dicke — fpäterhih der verdiente und gewifs 
eines erweiterten Wirkungskreifes fehr würdi- 
ge Direktor der Schule zu Luckau, Hr. M. 
Schulze, in. kürzeren f^rogrc^mmen über 
Flinius, Seneca, Horaz vorarbeiteten. 
DieFer thätige Schuhnann hat auch um diefe 

Samm« 
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Sftmbilu^g noch das b^föndäre yerdienft, n^iolt 
8uf inaiüG^o Stellen aqderer SrchriftTtell^ mit 
^avofkoiximender Güte äufmerkfi^ni gemacht 
^$ haben, Indeffen fühlte ich niich, bey deni 
Mängel Ali $üier allgemeinere» Schrift, doch 
imV^^T gßbemmt;, wenn es auf eine recht, 
Ipteitimmte Darfteilung do* Geiftes der Alten 
in ihren Anflehten der Jugendbildung änkanli 
Iph^ ho/fe,, d^fs diefem Bedürfnifs, welche! 
W&hrfcheinlich mehrere' Vorftßher pädagogi-^ 
fehler Saminarien längft mit nur gefühlt habend 
^ür^h.die folgende Sammlung abgeholfen ift4 
Zugteich aber wifd fie, als ein Beitrag zur all- 
gemeinen ^Gefchichte des Erziehungßw^efens 
l^ey den Alten, betraoh^t. werden Jconnen. In* 
löfern .beftimmte ich fie zugleich zu einer B^y- 
lage von -Alctqnftücken, zu dem hiftjMifch^n 

" Xheil meiner Grundfätze; der Erziehung: 
un4 des Unterrichts. 

^ i DerPlanbefchr^Jctfich auf die Theorie 
dpr P^d^gogik und Di(Jaktikp -Dofih ift das^ 
Theo;r^tifche zugleich mit eipigen Beifpie- 

/ len der Methode, begleitet, z. B. in den 
Sokratifchen Qefprächen und dem väterllghen 

' Ratfa^aus den>iyerken des Ifoki?ates. Von 

' . dem. 
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dem, was^zum Geb^fet; der Didaktik g^^^ 
hört, konnte nur äufgenommeri wcrdwi, y?a« 
das Form^ale des ^ Unterrichts i>etrif]ft;j 
AUei,^ was felbft Material ift, z. B; in den 
rhetor ifchen Schriften des C i c e r o uhcj Q ui jn^ 
tili an, die eigentliche Theorie der Beredte 
famkeit, konnte hier keine Stelle finden. JSk^ßp 
fo ift auch alles blofs öefchichtliche , ohn^ia 
Von Axidern fchon häufig: benutzte, weggef 
blieben. 7 

Die Grundfätze der Erziehung find fo 
vieP als möglich; von den Grundfätssan det 
Unterrichts lehre gelbhieden. Doch wai? 
die Se^idung züütweilen hier fo wenig als in 
der. Praxis möglich, da ja, auch nach der Idöo 
der Alten], iede Erziehung unterrichtend , und 
Jeder .Unterricht erziehend feyn fott. Eiiw 
fyftematifche Anordnung der Stellen hatte loR 
anfangs verfucht. Aber ich fand bald y nebeä 
andern grofeen Söhwierigkeiten, dctfs dabey 
der Geift eines Schriftftellers nie in feiner 
Eigenthümlichkeit erfchienpn vfire^ da man 
feine Grundfätze nicht mit einem Blick über» 
fehen konnte. Bey gröfseren Werken y wie 
Plato vpn.deÄ Gefetzen, Ariftoteles Po* 

- / ; litik, 
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vlitik, Quintiliäns Inflitutioneii) fchian es 
tan zxrebkmäfsigften, der Ofdnimg der Vter^ 
fiifför aiu folgen. Was keine Beziehung^ auf 
den Hauptzweck der Sammfang hatte, tvatd 
weggelafifen, bald längere Zwifchenfätze, bald 
^nzelne Zeilen u»d Worte , daher hie uftjä da, 
dur^^h kleine Einfchaitüngen und Verbindungs- 
Worte, der Zufammenhang wieder hergefteltt 
werden müfste. So fehlen ee nmnentlieh, 
zumal da der Rauiit zu fparen war, in Plu*« 
tafchs Schrift: „über die Lefung der 
Dichter," hinreichend, dJe einzelnen Grund- 
latze mit einem odfer zwey Beifpielert zu er- 
läutern, wader Verfaffer oft eine ganze Reihe 
bis zwr Ermüdung des Lefers folgen läfst, 

Ueterigens hoffe ich nicht , dafs irgend et- 
was Bedeutendes rermifst werden foli, was 
ficii über den Gegenftand bey den' ClaClikerii 
findet. Es ift fogar manches Unbedeutende 
gegeben, das nicht die geringfte Aufmerkfam* 
keit verdienen würde, wenn es nicht den Stem- 
pel des — auch von diefer Seite oft vergötter- 
ten -r- Alterthums trüge. So wüi-de na- 
mentlich die einzige, einer fo unverdienten 
Achtung gewürdigte Schrift eines Pfeudo-. 

plu- 
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plutarchs,. itzt kaum einem Anfänger in 4^ 
Pädagogik verziehen; werden dürfen, wiewohl 
ihre vormals fo gewöhnliche Lefung mit Sohü* 
. lern noch unverzeihlicher war/ 

Die Aufnahme einiger Steilen aus Diob* 
tem, wird man vielleicht bey dem' erften Ah- 
blick befremdend finden, da freylich Dichter 
keine. Theoretiker find, imd manches auch 
mir ganz eigentlich auf die Zeit, für welche fie 
fchrieben, Beziehung hat. Aber Sie felhft^. 
verehrter Bijann, ftimmten mirbey, dafs 
£ch nfoht nur auch folche Stellen vorzöglioh 
eigneten^ das Interpretationstalent daran zu 
üben, fondem dafs gerade die Dichter den 
* Geift ihrer Zeit auch in pädagogifcher Hin- 
licht fcharf aufFaüsten, und reiche Gelegenheit 
^eben, zu bemerken, wie ähnlich fich dieMen- 
fchen in ihren Erziehungsmaximen ^ in ihr^r 
pädagogifchen Weisheit und Thorheit zu älleii 
. Zeit^ geblieben find. Hat doch der neuefte 
berühmte Herausgeber der Wolken des 
Ariftophane^ fglbft, diefes Schaufpiel ein 
polit;ifch- pädagpgifches genannt. Eben 
fo könnten viele der fentendöfen Maximen des 
Horaz und Jiivenal, faft unverändert al|^ 
. :' IJeber- 
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Üeberf«3iriften fehr wichtiger Capitel Ja 
ledern' Syftem der Erziehungslehre^ beaützt 
werden. Wohl mag man daher, was. Horaz 
fchon von dem Mäoniden rühmte, auch au 
jene Dichter anwenden, dafs fie oft] 
. ' — was Ccjiiöil, was hä£sUch, was nutzbar fey und 

was unnütz 
FalslicKer lagen und beffer, als felbft ChryCppus 

und Krantor; — 

wiewohl wir bey dem Wenigen, was von alter 
pädagogifcher Literatur im Schiffbruch unzäh* 
liger Werke der Vorzeit übrig blieb, gerade 
die Schrift, des Chryfippus von der Erzie- 
hung der Kinder, die Quintilian noch vor ficb 
Hatte , fchmerzilich entbehren. 

So viej über Beftimmung und Plan 
der folgenden Sammlung! Es fey mir ver- 
gönnt, noch einiges über den Gebrauch 
derfelben^ welchen ich davon gemacht zu fe-^ 
hen wünfche, hinzu zu fetzen, ' ' 

Äuvorderft hoffe ich, dafs Lehi'er in ipA^ , 
äagogifchen und pädagogifch - philo- 
logifcheh Seminarien die Sammlung 
feeforiders da brauchbar iijiden werden, wo e*^ 
auf die Frage ankojtnmt: „welche Grundfätze 
Äie Alten bey der Bildung der Jugend geleitet^ ^ 

' und 
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und wie ficK atich hierin fchon früher .eia 
Volk von dem ändern, ein Zeitaker von dem 
andern unterfchieden habe?" üeher diet 
Hauptmaterien je^er Pädagogik und Didakidk 
findet man, wie ibhon die vorangefchickte In-; 
halts^nzei^e beweifen kann, gewifs irgend 
Etwas? oft .ausführliche Erläuterungen , i oft 
wenigftens kurze . Andeutungen y. und fo Kefse 
fich von 2eit zu Zeit felbft ein theoretifdher 
Vortrag jener Wiffeinfchaften^ an dieLefuhg 
und Erklärung: der gefamjthelten Stellen an^ 
knüpfeaij. um — wie Aieü auch wohl Ge* 
dicken fi Idee in feinem Ar^if totales rjnd 
Bafe d p w wai' — die Harmonie tmd denGe* 
geiifatz des Alten und Neuen de&oeinleuoh^ 
tender zu machen. 

Aber auch fiär- den Hgnen Fleifs jimger 
Pädagogen und Philologen, wird diö Chrefto- 
mathie mannichfaldge BfcfQbäfkigung v^ran- 
lallen. 

Der pädagQgifchen Beurtheilung und Er- 
läuterung kann «iuvörderft die Kritik de« 
Textes vorangehen. Hierzu fchien eine Sammt 
bng prüfenswerther Lef« arten *ls Anhang 
zweckmäJGiig, da Wenigeü «fer Gebraudi der 

kriti^ 



kritifcheii Hülfsixiittel oFBen- fteht a Hierbey. hat 
jnir in dem grieohifchen Theil der Chrefto- 
xnathie der feltne Fleife and die grüi^dliche 
Splrachkenntnifs eines Ihrer gefchickteften 
Schüler und nnirer, würdig&en . 5eminariften; 
Herrn Wi g.ge rts , vorgearbeitet. Wort- und 
SacherMäniag wird durch die Vergleichung 
ähnlicherstellen delTelben Autors , oder auch 
verfchiedener, die fleh im Inhalt begegnen^ 
ezieichtert • werefeanu Auch^ die Aufgäbe , alles, 
was :hier ohne ryftematifche Ordnung gelam^ 
mek ift, in:eine Art von Sjrfeem zu bringen, 
wird eine vorangegangene fdrgfältige Lefimg^ 
fo wie eine gründliche Befchäftigung mit deni 
Gegenftande .Jelbft verahlaffen^ und dadurch 
gleichfam ein Fach werk gewonnen werden, in 
welches in d4r Folge jeder Beitrag aus altehund 
ne^en Schriften niedergelegt werden kann. 
>. . Indofs geftehe ich Ihnen, dafe ich ge» 
hofft habe, auch aufser den engeren Grenzeri 
jÄdagogifcher Bildttngsanftalten, durch- diefe 
Sammlung den gelehrten und unbefangenen 
Ereunden der Pädagogik und Didaktik jeinen 
0ienft geleiftetizu haben, indem )(ie hier mit 
«inera- Blick üb6d<^en können, ^as uns aus 
. • . dem 
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dem Alteithume von Grundfätzen emehea^ieK 
imd lebreader Weisheit übrig geblieben iftj 
Es laen/chen darüber auch unter denen,,, wdt 
che man für beffier unterrichtet halten fcdltfti 
noch mancherley irrige Meinungen, -Bald 
übertreibt eine blinde Bewunde^iBg der^ Al^ 
ten, befonders der Griechen, ihr :Verdie«ß^ 
mid überfieiit gauz, welchen wohlthätigeti Ein- 
fiufs namentlich die höhere moralifch^QultWi 
welche wir dem ChriTt^thum dankai^ aiiolf 
auf die Erziehung gehabt hat. Was felbft' Pia- 
ton über die TödtuhgTchwacher Kinde;i*, wa« 
andere über die Befriedigung des Gefchlechtsi 
triebes, andere über das Verhältnifs der Mut* 
ter ^u den- Kindern . fagen ^ kann allein als Be« 
w^eis dafür hinreichen. 'Schon bey den Rö* 
mem wird man einen Fortfchritt zum Beffem 
gewahr; wenigl^ns begegnen uns gebildete 
tind ehrwürdige Matronen imter ihnen weit 
häufiger, al& unter den Atbpnern, wo die gei*^ 
ikige Bildung des weiblichen Gelchlechts noch 
asoa. erften bey de^ Hetären zu ' linden war^ 
OD; hat man auch die Quelle alles Uebels der 
GegeuT^art «krin finden wollen, dafs wir uns 
in imfeni^Evziehungsmethoden von dem, was 

man 



ftme^ Seil rjsajpfT Cirie^xagn uaux RuaKZZLaiä Iicet- 
irkftnAfT Sitce renkt- •=iBtti^mr iahen. rfiec 
mt»' lib es freuen jetremcteBcct retmz^ daik 
^v» cii* ScörTiUteii<x'. die ans riir AnmrrtasBD 
j^mm.^ mer^ae -lieiVthen Kl^aen iberiiir 2ä:- 

vsf^det^: wie i6«i .isaatmthctL Ariftor ka^ 
rr^^ in* >*iiw»r jatfriichei iJ^ETtteüang: ior is» 
xKikW&m nenen P^na^^o^ik- nicht ondeafr» 
ifrb z« verfr>?hf»n sieht, das's die Sckratifca« 
Seh^iJe — ' et>m rjie. wetcüie wir :ur oea Stz 
;>II^5r EraehuTJ^s- tmd LeiircreMiaKt hairrac— 
arfle die verfieTh]ict\e Auijciärnns: und Sckoi»* 
re^ner^. aile d^*n l>ibermatii ler Jangnage 

h;Ht i»iw iwich d^fcr jedesniai Tgnftfm afctboc» 
durch rl^JiF Anfehn ri«" Aitßi: rerhtfe r tT g g i 
mwi einpfehteri woileru Fait Jedfir, dö- eiir 
iiene?^ Er/ifrhimgiiiyiiesai adar eine lÄoeLeixr-, 
ant: ^wfft^lt^ g&b Seh den Sehern- odec 
fÄnfchte 5cb leitTt mit d«- Ho^iibk^ dea ga* 
t>!ff ^itefi Geilt, der ans ans den Schridsn dm 
Griechen tsut Bomer «mweht. wLoier siräiik 
^& fUhrm* ^»04iIl neoeriich war die& j^ 

ilor F^ mit; iea, was msx. die einzig: ^<^ 

tur- 



Ober Zwecke Plan und Gebrauch diefen Sammlung, Xtit' 

turgemä&e Bildung^methode nennt, 
von der in der That, in dem Sinne, worim 
das, Wort itzt genommen wird, fchwerlich 
iigend eine Spur in den Werken der Alten zu 
finden feyn dürfte. 

Es war oft der Gegenftand unfrer Ge^ 

fpräche, wie naclitheilig es für das Zeitalter 

fey, imaufhörlich darch padagogifche Künfte- 

leyen von dem wahren. Wege der Natur ab* 

geführt zu werden. Welches diefer Weg fey, 

wufsten ciie Gebildeten des Alterthums gewifs 

fehr wohl. Auch ihre Anficht der Natur war 

aus einer forgfältigen Beobachtung des Innerei 

Menfchen hervorgegangen, und im guten Sinn 

auf die neuerlich fo verfchrieene Empirie ge^ 

gründet. Aber gerade diefe hatte ße g«^ 

lehrt, dafs die Natur auf die menfchlicheri 

Geüter auf die mannigfaltigfte Weife ein-^ 

wirke, und fie eben fo mannigfaltig ausbilde. 

ßey aller Unendlichkeit der Erfcheinungen, in 

welchen der Menfch geiftig wie phyfifch vor 

uns fteht, und der aahllofen y erfchiedenhelt . 

der einzelnen Naturen, verkannten fie zwar^ 

fo wenig aia wir das Bef tändige und Ür- 

fpxün gliche, fo wie die Unwandelbaren 

b V Ge- 



i^iii Ober Zweck f flan und Gehranck üefer^ Sampüung^ 

■ « . ^ ' ' / _ . ' ' '■ 

Gefetze des geifügen Organismus. Auch 
wufsten lie fehr wohl, dafs ohne grofisen Ernft, 
Ausdauer und ftreng^ Arbeitlamkeit in keiner 
Sache etwas Tüchtiges und Groises erftrebt 
werden könne. Nur waren lie weit entfernt» 
beengende Regebi und gleichfam eifi^n« For- 
men feft zu fetzen, undmiihfaik zubeftimmen, 
in welcher Reihenfolge jeder Eindruck lücken* 
los auf den Heb entwickelnden Geift gemacht, 
Jede Idee ihm zug^ührt, jede Fähigkeit zur 
Fertigkeit erhobt w^^den muffe. Sie begnixg- 
ten fich, von dem Lehrer zu fordern, dafs 
er die aufltrebende Kraft in den verfchiedenen 
Richtungen, die fie nehmen würde, beachten 
und verfolgen, und unbemerkt, um fie vor 
Verirrung zubewahi'en, in Schranken halten 
tblle^ Was würden fie zu fo manchen in 
neueren Zeiten göpriefenen, aber auch bald 
wieder verfchoUen^n Normalinftituten gefegt 
liaben, in welchen der Lehrer kaum ^in Wort 
fprechen durfite,' was ihm nicht ^urch die 
Methode vorgefchrieben war, und in welchen 
jelbft die Regierung und Di$ciplin einer leben- 
digen Jugendwelt nach militärifchen Exerci- 
tien gehandhabt werden foUte, bey welchen 

der 



(^r Zwecke Pinn tiiid CebrmkA' die)er ^dh^mluiig. xvc 

der EiMcht und fbey>eii Kandtting^weileded 

Lehrers fo gut wie gar nichts übrig bliieb. Ick 

bin ebön fo weit ehtfcfrnti' in den Vorfehlä- 

geii mancher» achrättgswärdigdn Pädagoge* 

tmferer Zeit, »ihre Anw«ftdBark»lt tmd JNüfcifi 

liobkeit für einzetaie Subjekte, aVden teSP 

neu Eifer für €Re Veredlong /dfes Oefchlectftrf 

zu verkennen. Aber dafirg^erade' folcHir' 

üebungen , jf ol che Formen nichts noth wetoJ 

dig, folglich auch nicht ein^zig« i^anicürge-^ 

mäfs gewefen find, um »die 'gröfsten Welt*" 

weifen, Mathematiker, Rednöf, Staatsm^ih' 

ner Aer Vorwelt zu bilden, liegt am T*agei> 

und dafs es in diefem Sinne auch für. uns und^ 

überall keine einzig natui;gertiäf»e »Methode 

gebe> folgt eben fo klar aus dem, was die' 

herrliöhften Geifter der neuen Zeit auf den'' 

verfcliiedenften Wegen' erftrebtt haben. Diefs 

ift das unleugbare Refuliat der <Jiefchicht^. 

Eben daher kann gerade ihr Studium jungd 

Miinner am fkberften bewahrfen, nicht zu' 

fchnell zu einer Schule zu fchwören, oder, 

was etwa am meiften Anffeh6n macht und 

fich der Unfehlbarkeit rühmt, föfbrt für das*. 

Unfehlbare zu halten, foridern immen begonnen» 

b 2 zu. 



^ hieibm^ w»d dia Bribterte der Er&loirag 

JDocb^ ifiäemipbsMderJCciEneibe, was nur 
^ jün^^z^nLefem dieEsrCht^&imiatiiie nutz- 
\kk ißja IcaUA^ veiiseae icji^ dais ich Sie, 
i»Atft verehrter Freuiid» ermnde. Blei- 
k^ dmin^n^ wa^twaiter bierobar ^n lagen 
Vitre, den akadiemilelieii Vicrlefoiigra aafbehal- 
teR, , Wir i^ahen ihrer Wiedereröfibung in 
eii^er Zeit^ wie wk fie nie erlebten, entgegen. 
Wer mag (bhon itet mit $idl;terheit weÜTagen^ 
WAP hiÄter der Amkeln WoJke liegt, die uns 
^ja Zpkiinft verbirgt? Gliicklicb aUe, die mit 
Ihr^QVf nidit in Worten zur Schau getrage- 
nen i aber in den Momenten der Gefahr fich 
bewährenden SfcandhaMgkeit, das Unvermeid- 
liche erwarten; in Momenten , wie Sie fie 
in der Schreckensperiode erlebten , der auch 
i;mfer Geittieinweren eine Zeitlang unterlag. 
Xiaflen Sie unö> mein theuerfter Freund^ 
bofien und vertrauen > dafs den grofsen Kampf, 
der begoxmen ift, ein Fi^iede krönen werde, 
der die Menfcbbeit beglückt, und bis dahin 
aus dem GerSufcb nie gefehener Waffen, zu 
dem IbiUen ATyl der Mufen juchten« 

Hat 



Ober Zweckt Plan und Gehmueh Sefer Smmmimmg* 'zzr 



Hat uns doch bisher fchon der Umgang 
mit den edelften Geiftem der Vorwelt itai 
Mitwelt, fo manche trübe Stande erheitert. 
Sie felbft find unter einem unermüdbarea 
Wirken im Reiche des Wahren und Schörieta, 
wie auf Flügeln freundlicher Hören, faft ohne 
es ge\^ahr zu werden, auf eine bedeutende 
Höhe des Lebens getragen« Aber noch if» 
das Ziel, welches Sie erreichten, fem von 
jenöm, an welchem einft Marcus Terön- 
tius Varfo den Griffel niederlegte j diefer 
in fo vielem Betracht Ihnen fo ähnliche, 
■ tief gelehrte imd mit Cicerp wie Sie be- 
j freundete Philologe feiner Zeit; auch dariir 
Ihnen ähnlich, dafs er fo we^nig eis Sie ver- 
fchmähte, aus den höheren Regionen der Kri- 
tik, der Sprachforfchung und Philofophie von 
Zeit zu Zeit zu der Sphäre der Elementar- 
bildung herab zu fteigen, und in feinem Cato 
ein pädagogifches Werk zu hinterlaffen, delTen 
fparfantie Ueberrefte dennoch hinreichen^ Sehn- 
fucht nach dem Ganzen zu erwQcken^ 

Nur zwölf Jahre fehlten feinem Leben 
an einem vollen Jahrhundert. Sey diefs auch 
Ihr Loos, theuerfter Mann; doch dann 



xxn Gher Zweck ^ Plan und Gehrauch die/er Sanindfuig. 

^^ ^ -^ ( ' — 

nur, v^enn lieh Ihr Geift, v^ie der Seine, 
jugendlich ftark bis ans Ende erhält, um 
tx(^ eontentus tempore oitetef 
-^ uti convwa fatur 

von dem Maale des Lebens zu fcheiden« 

. . Gern will ich, ohne ein folche? Ziel er- 
reicht zu haben, Ihnen früherfolgen, ysfenn 
wir nur fcheidend eine Welt zurücklaflen , in 
welcher Freyheiit in That und Wort und 
Schrift,^ wie in Gedanken ^ allgemeines Ge- 
fühl des Wohlfeyns im Beütz der Sicherheit 
und Ruhe, und ftifche Blüthe des Vaterlandes ' 
durch hohe wiljenfchaftliche und fittüche Cul- ^ 
t;ur^ alle Ürangfalä dar Vergangenheit in Ver- 
geflenheit gebracht hat. 

Hall6, am lO* April i8i3. 
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Originalftellen griecbifcher Claffiker über 
die Theorie der Erziehung und des Un« 
terrichts« \ . \ 

P L A T O. 

Theages» <Zwey1ir* A.ii^. IL B. S. 4-) 
Schwieariigkeit einer zweckmafsi^n Erziehung. Widitigkelt AtB 
GegenTtandes. Nothwendigkeit eine« plarnngfeigen Ver£üi« 
renss Seite 3» 

Au den Bätck^rm ttoM den Gefetzenk (Zwej'br..Ai]Sg. VULB«) 

Evftes Back (Si 4f.) HSohTter Zweck der Erziehung. S. f. 

2 w t y t e s B.u c h. (S» 5 S.) Lult und Schmerz» die erften Gefiihle 
des Kindes. Bildung des afthetifchen und moralifchen Ge« 
fahl», das Weck der Erziehung^ . . Sc.^. 

Cde Erziehung foll den Zögling durch fisinein Alter angemeffeiie 
MkteU i^' ^ begtfÜteni» wait -ilun als Mann da&>iföcMa 
leynfblL (& 7«-) S. f. 

Seohftes BuohJ (Sw Afg.) Nothwendigkeit eines Okexanflehere 
des Erziehungswefens im Staat » aua der Wichtigkeit der Er» 
Ziehung für die Staatsbürger. S. 9« 

Siehentes Buo^h. (S. ^^o.) 

iV2äbtfre Entwicketung (br Sauptgrunäßize einer zwect* 
mäfsigen Erziehung. 
I. Kjirperliche Erziehung^ 

Wichtigkeit der Bewegung in den erlten Kindheitsjahreit^ 6. la 

VTichtigkeit einer heitern Stimmung in dem Kindesalcer. Voni 

Sbhreyen und Weinen. (S. 927.) S. 15. 

Spiele des Kindesalters unter dem Auge d^ Wärterinnen« (S. 9)i*T 

S. I«. 
_ Sonde- 



xxiT Veherfichi des Inhältf. 

' j m ^ . " l> I 

^ Sonderong der Gefchlechce nach dem lechften Jahre. — < Anfangs 
der gytenaltirchen Uebungen, *- FrfiheGewdhnimg, die linke 
Hand -wie die rechte gebrauchen zu können. (S. 9)|.) S. 19- 

Bildung der Jugend durch öffentliche Spiele« — Nothwendigkeit 

fefter RegeUi darfiber. ^ Gefahr der WillkOhr. (S. $38.) S. si. 

^ Einrichtung der Sffehtlichen' GebSade zum Unterricht in gymna- 

Itirchen Uebungen/ Ob auch da« weiblicbe Gefchlecht daran 

fhcU nehmen folfe? (S. 95).) & 23. 

Plan in der Zeitvertheilung. BefchrSnknng des SchlafbedOrfnif- 
fes, (S. Jto) S, 26. 

Nothwendigkeit genauer Aufficht über« daa Knabenalter durch 
P^^ogeyi und Lehrer. CS« )6a.) 8. 27. 

>• Geifiesbildung. (S. Sö/p) 

WidenTchaftlicher Unterricht. Mufik« BedenUlchkeite^ bey der 
I^eüung der Dichter. S, 2%. 

Vom Luftfpiel und Trauerfpiel, und den liVirkangen dfrli»lben auf 
jugendliche Qemather. (S. 37g.) S. 9a 

Von der Arithmetik und Geometrie, (S* ?tl* 3S^) S. 92. 

Aus der Republik. 

'Zweytes Buch. (VI. Bd. S. 246 ff.) Aeligion in ihrem Ein* 
flufs auf fittliche Bildung, oder: wie nothwendig es fey, 
Kindern fchon brüh reine und. würdige Reügionsbegnffe bey- 
«nbringeo. S. 94. 

i^emeinere Grundiaue, wie das hSchlbe Wefen dargeftellt wer- 
den müfle. (a 350.) S. 95- 

Dritt esBuch, (S. 2tfi.) Fortfotzung der vorigen Materie. 
Beyfpiele, wie irrige Vorftellnngen der Dichter den Jüngling 
Sei$ und fnrchtlam vor dem Tode, verzagt im Unglfi<sk> un- 
wahrhaftig, trotaug, unmälsig und gewinnffiohtig machen 
können. . ' . S. 97. 

Einfluls der Künfte auf die fittliche Veredlung« (S. 291.) S. 43. 

Sechste« Buch. (VlKBd. S. 84.) Gerade die edelften Natu- 
ren find am meiften in Gefahr, bey falfcher ^Behandlung aus- 
zuarten« S. 49« 

Siebentes Buoh. CS.I72.) KSrperliobe Gefchlokliohkeit kann 
wohl duroh Uebung-und Zwang, GeUtesbiXdtUig nur bey 
Luft und Liebe verreicht werden. 8. 44. 

Neuntes Buch. (S. 240.) Lebendiges Gemälde der fertfchrei- 
tenden Ausartung, bis zur gänzlichen Verwilderung, an dem 
Beylpiel de« Sohnes eines Xparfüohtigen Vaters. S. 44 

Proben 



Jleh0tftjcht des Inhalts^ jh^t 

Proben Soctatifchir LehfßrU 
I. Ein wiJfenfchaftUcher Gegenftand. 
.Oefprach über den geometrifchea Lebrfatz: daJDi die BUgoiiAl« 
^ines Qviadxata die Seite zu einem ^aoch einmal, fo grofsen 
Quadrat giebt, (PUtons-Menon IV. Bd, S^gs?.) * S. 47. 



X E N O P H O N, 

2. Socratifchts Ge/präch über einen maraliß^hen Gegen- 
/ ftand. . ^ « • 

Vcrfucb, einen aufgebräöliten Schfiler mit feiner Mutter zxx ver« 

föbnen. (Memorabilien II. Buch, II. Cap.) S- 5^* 

Verfuch» einen Brzürn^en mit fem^mi Bruder iM v«r|bhnen. (Me- 

, moratb« II* Buch, III, Ciap.) S, 57. 

3. Ein Religi^nsgefpräch. (^fAQmorAVnßAlhC.) S. 61, 

ARI&TOTELEa 

Aus der Ethik an Ntkomachus, (X, Buch, IX, Cap.) 

Ipür daa AUgexneine Aer Erzieimng der Bürger forge der Staat. 
Die individuelle Behandlung des Einzebien bleibe daa Ge- 
fchlft der Eltern, Aber auch {le müllen von leiten Prinzv« 
pien anageheji« \ S^ C^ 

Aus der Politik^ ( VIIL Buoh, I, Cap« Scbneideriche Ausg. 

- l. BA S. 3i4) 

Dio ErjKiehung als Gegenftänd der Geüet^sgebung^ Ueber die Er* 
Ziehung der Eltern und die^Er%iehung dea Staata. S. ^g^ 

Erft^ körperliche Erziehung. Nahrung. Abhärtung, Spiele» 

' Erfter*. Unterricht, Sorgfältige Bewahrung vor Verfahrung 

durch Reden, Gemälde, Gedichte, gchaufpieXe. (Vll, Bnoh, 

XVIX, Cap, S. 310.) V^ ®« ^9. 

Was foll die Jugend lernen? Die Tendenz alles Unterrichts fey 
eben fowohl den Zögling brau^bar für den Staat, «la fein 
Leben angenehm %u machen«: (VULBuch, I, {, 3« -^ IV, Cap, 

s. 116.) / a 7«- 

Von der MuEk und ihrer Inldend^ Kraft (Gap, IV. {, 3, •*«- VII,) 

OCEL. 
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xxn Uebürfieht des Inkalt f. 

OC^LLUS LUGANüS. 

Von der Natur der Dinge. 
Viertos Capitel. (Nach Radolphi*« Aiüg. S. 39.) ^Tie wieh* 
tig eine auf Tugend gegründete eheliche Verbindung, und eina 
weile Wahr der Gattin für die Nachkommealchaft fey. — 
Ueber\ die Erzeugung der Kind^ei^ «<• EinfloD» einer conTe- 
Renten Erziehung, * S. $7; 



PLUTARCHOS. 

Auswahl der heileren' Stellen ^ der unter Ceinem Namen 
hekannten Schrift: 

Von der E^uehung der Kinder» 
V. Capitel. PHicht der Mütter, ihre Kinder felbit 3^ laugen. 

S. 9«. 
VIl* CapiteL Pflicht der Eltern« forgfaltig und vor£chtig itl 
der Wahl der Erzieher und Lehrer zu feyn. S. 94^ 

XIII. Capitel. Warnung vor zu früher Anrtr^ng;ung des jugend- 
lichen Gelftes. — Pflicht des Vaters,. den Unterricht zu be« 
obachten, und namentlich felbft zuyforgen« dals das Ge« 
däohtniüs früh geübt werde. S. 96* 

tlutarchs Grundf&tze über die Lefang der Dichter mit Jüng- 
lingen ^ vorzüglich tu mortUifohen Zipecken. 

Vorerinneru n g. Der Mifsbraucfa der Dichter bebt den Nutzen 
ihrer Lefung mit der Jugend nicht auf. 3. 99w 

Grtkidfätze. l) Der Jüngling vergelTe nie, dalr, was er lieft, 
Dichtung fey. S. loi. 

2) Dichtung ift Nachahmung und Darfcellung der Natur. Aber 
nicht alles» was der Dichter nachahmt und darftellt, iftwür« 
dig von dem Jünglinge felbft nachgeahmt zu werden. S. 104. 

i) Der Jüngling Werde aufmerkikm auf die Winke gemacht, wel« 
che der Dichter oft felbft, entweder fogleich, oder doch in 
andern Stellen feiner Werke giebt, um, was er billigt und 
miCsbilligt, anzudeuten. S. 105. 

4) Der den Dichtern eigenthihnliche Sprachgebrauch, beConde^s 
bey den Namen der Götter, w^e benutzt, um unvvürdige 
Begriffe von d|er Gottheit sa entferq^ S. 107, 

' ' ' ' 5) Nicht 



^ U^%erfic'ki des Inkält's, atxm 

I I m^m^mmmm\ i i i ii i 1 1 i ii i ■ ii i |i ,, 

5^ ^icbc alle Perfonen^ Avtlche der Dif;hter verherrliclit> fiii4 

**" ' Ideale fittlicher VollkommenLeit. Biels bemerkbar machend, 
verhfite der Lefaxer bltiide Bewunderung« S, io8.' 

Q Keine Gelegenheit bleibe linbenutzt, den meralifchen Sinn durch 
'Beyfpiele des Kdlen und des Unedlen zu fehärfen. S. 109. 

7^ Selbft was auf den eriten Anblick anftöüsig und -nnwOrdig 
fcheiiit, kann durch eine gefchickte Wendung lehrreich ge- 
macht, oder dorcb eine leichte Abänderung berichtigt wer- 
"den. S. 111/ 

. t) Treffliche Gedanken der Dichter begleite man mit Parallel- 
r^en der Philofophen« S. ii|. 



SEXTUS- EMPIRICUS. 

Aus der 'Abhandlung gegen die Grammatiker. (Fabric. 
Ausg. S. 224,) 
•Be^r(/S^ des AHertkums von dem Studium der Grammatik und 
feinen Tkeilen, 
Grammatik hat bald eine engere» bald eine weitere Bedeuttug« 

- 8. IX7« 

. Orammatik im engeren Sixin ift Renntnils der Sprache und ihrer 

Gefetze. Sie ift fiir Jedermann unentbehrlich. S. iiS« 

Orammatik im w^eiteren Sinne begreift alles in ficb, was zur 

gründlichen Interpretation 4^r alteren Dichter und Profailten 

erforderlich ift , und jetzt mit dem Namen der Philologie 

oder Alterthumswirrenfchaft bezeiduiet wird. Ver* 

IJphiedene Definitionen. S. 115^ 

"tliMle des grammatiTchen Studiums. ^ ' . 6. 19U 



Anhang. 

1.,^ probe etner pädagegifik-moralifchen Schrift* 

Ifocrates. Vaterlicher Ratti an den jungen Demonikos. S. la). 

n. Charakterifiifckes Gemälde der Erziehungsweife tdter und 
neuer Zeit» • \ 

Aus den Wolken des Ariftophanes. S. i)& . 

. Origi- 



XXTtu Ueie*rjlcht des lahdlts. 

OriginaUtellea röiniffcher Claffiker aber 
die Theorie der Erziehung und des Un- 
^terrichts. 

' MARCUS TERENTIÜS VARRO.. 

Bruobftacke «us dem Catp, aut' do liberis «dac&ndis. 

MARCUS TULLIUS CICERO, 

Allgftneinere pädagogifcke ErfahrungeH und Rathfckläge^ 
Eiiiflurf und Würde des Lehrers und Erziieheri. S. i^a 

Ueber dai Analoge , fowohl in der arfprSnglichen Anlage als in 

der Bildung der PHanse , des Thiers , des MenTchenw — Hohe 

Per^ectibilität der menTdhUohen Na^ur, S» 150. 

Einflnfs des FamiliengeUtes auf den Charakter« IS. 154^ 

, • Warnung f dr Jünglinge , £ch nicht auf den* Ruhm ihrer Väter zu 

verUffen, S. 154. 

EinünCi der erfte^ Umgebungen auf daa richtige Sprechen der Mut- 

terfprache. — Wie foU man fpreqhen? S. tf5. 

Unermüdeter Fleila kann auch organifche Fehler yerbetTern. S.i^^ 
Frühe Befchäftigung mit ernften und höheren Gegenftänden weckt 

und erhebt den jugendlichen Geift« S. 157. 

Wer ftrafen muf«, fey vor alleja Dingen gerecht und frey von Lci- 

denfchaftlichkeit» S. 15g, 

Diäaktifche fVinke und Grundfltt»^ 
Der Lehrer ächte auf die Natüranlage, ' . S. 159. 

Behandlung vorzüglicher 1, mittelmaüsiger und (chleohter Köpfe. 

S. ida 

Hoher Werth der Fülle und felhft Uel>erfaUe des jugendlichen 

Oeiftes. ' S, 161. 

Pifataranlage und Kunltbildungi befondera in Kiftii^t auf das Ta^ 

lent des Redners. 8, 1^2, 

Es giebt eine tadelhafte Oründlichkeit und Lüokenlofigkeit; de» 

Unterrichts, die der eigenen Kraft des Lernenden zu wenig 

überläfst. S, l6%. 

VonderGedachtniTskraft« Idee einer miiemonirciienKunft. S, 1(^4. 

Angeblicher Urfprung der Wiiemonik, Cicero's Urtheil über fie. 

i - • ' S. 171. 

: '- ' Diw 



Ueberfixiht des 'InhaltJ. xxix 

■ ' ... " ' '■' ^ ^ ■ . ^ 

Da« Takkt tmtat fre^Fen infindlichen,Bei«dc(ainkeit wiid am fitsfaar- 
Xten durch iinabIlittg«£phriftlicfaeStilübuiig erworben» 5. 174« 

Beurtheilting der von Einigen empfohlnen Uebung, Gedanl^en gu- 
ter Schriftfteller in aridem Worteü au«2ndracken» Gröjsn«^ 
Gewinn. iaklsi dem Udberfeuen, tdem Memorirenv dem Leüen 
und Commantiien claÜEfcher Stellen* ' & 17^, 



: MARCUS ANNAEUS SENECA. 

■ Dai Kind. n S. tTJf* 

'I>eif, Jüngling. 'S. 178, 

Lebensweife der meifteti vornehmen und begötetten Jünglinge* 

' S. w. 

Aplioriftifche Bemerkungen und Etfahrungen $ber £rzielier ond 

Erziehung. • ; " Ö. iSÖ» 

Nuir warmes InterelTe an dem Schüler und Z^ling darf auf Dank« 

barkeit rechnen. 8. ifi» 

Wie wichtig Mäßigung > Ruhe und Fertigkeit in dter Behandlung 

der Jugend fey^ um fie felbfc vor Leidenfchaftliefakfeit ^u fae« 

wahren. 6* IS). 

Von der Anwend^g der Strafen. 6* IS 5« 

' Vertheidigung de» Werthk theoretifcher Vorfckriften fiür BrziAber 

und Zöglinge. S. XI7. 

Vom Nutzen moraüfcher» befbndert dichteidijBhaa Sentenzan» 

• S. i«g* 

^xn Canon« auch für Schulgeleae. S. II9. 



M- FABIüS C^UINtlLIANUS. . 

Pädagog^lfch-didaktifthe Grun4fötte aus den ortUcrifckei^ 

tnftituUonerik \ 

• Eirfte» Buch. Bildlamkeit der maiTtMi Rinder. Wdnfchens« 

weifte Eigenichaften der Eltern — Ammen und Wärterin* 

nen — Crelpieten und erften Auffeher. S. 190* 

JErfter Sprachunterricht vor dem fiebenten Jalir. Methode de« 

Unterrichts im Lefen und Schreiben. StofE der erften Schreib • 

U|id Gedächtnilsnbungen. S. 19). 

^ Vergleichung det hausli«hen und (öffentlichen Unterrichti. S. i98i> 

, Prüfung 



Uek erficht des Inhalin* 



prafang nnd Unterfcbeidtmg der Kdpfe< Befaandkug. der Sobdtec 

. wahrend des Unterrichts. Uelier DiTciplai und kärperliche 

, Strafen. S. .204. 

Brfter grammatifeber Unterricht, . S. 206. 

^ Anleitung zvlta vollMoitimneren LeCen als. VovOinng der Decla- 

nuLtion. - • • - ^'' • • ♦' S- 210. 

lieber die Wahl ^r mit den Jünglingen zu lelenden Schriftfteller 

nnd wie man fie mit ihnen lefen loU. S. 2KI. 

Methodik der erften rhetorifchen StilClbungen. S. 214. 

Quintilians Urtheil über einige andere Tbeile des gewöhnlichen 

Jugenduntcrrichts. S. ^1^5. 

.1, Mufik. , ' S^H^. 

,fl. Geometrie. 1 ■'/•.. . ^' ^\^' 

3. Kunftbildung des Sprachorgans, ~ Ebend. 

4. I^unfcbildung der körperlichen Haltung und Bewegung über- 

jiaupty nod in befonderer Hinüclit auf j^ednerlTche Action. 

< ' . . - c . •• . St ai9. 

.Xilals es unfchädlich, ja fogar nutzlich fey, den jugendlichen Geift 

za gleicher Zeit mit verfchiedenen Lel^rgegeoftänden zu be- 

ichÜEMgen. S. aao. 

Zrweytes Buch. Charakteriftik eines Lehrers; wie er feyn 

foll. S. 22J. 

- WÜEs wichtig es ley, dafe auch für Anfänger logUich der gefchiok» ^ 
tcfte Lehrer gewählt werd«. S. 225* 

Winke für di^ Kritik und. Cenecttuc d0r>erften fchriftlichcn Ver- 
fnche in den verfchiedenen Gattungen des Stüs. ^ S. 227. 

Den Stil bilde der Jüngling an claffifchen Schrifftellern. Er£t, 
wenn der Gefchmack feft ift» laffe man ihn die Veralteten 
und die Modefchriften lefen. S. 229. 

ZvL den erften grofseren Antarbeitungen gebe der Lehrer Stoff nnd 

Plan, anfangs ausführlicher, nach und nach nur andeutend. 

. . ' S. 251. 

ZuDeclamationsübungenlarCe man aus denyortrefflichftenS<jhrift-* 
ftellern gewählte Stellen auswendig lernen. Eigne Arbeiten 
zu dedamiren fey nur Belohnnng des VorzügUchften. S*. ft|.2. 

'Nöthige jedoch vorfichtige Ruckficht auf die Verfchieftnheit der 
Anlagen und Fähigkeiten^, bey der Befchäftigung undBehand« 
long der einzelnen Scliüler. S. 23?. 

Wünfchenswerthes VcrhSkniCi der Schuler zu ihrem Lehrer. S. 2}6.^ 

Elftes Buch/ Vortheile bey deita Memoriren, — Wichtigkeit 
der Gewöhnung aa das Wörtliche für Anfänger. S. 237. 



Sech«- 



IJeberficht des, Inhalts^ \ xxxi 
SeohiteSvBiicik. De« Vaters Hoffnung und des Vaters Griin. 

Aus dem (angeblich QuintilianiCchen) Dialog: von den 
Urfachen des ^Verfalls der Be>edfjamkeit unter den 
Römern* 
Blicke auf die ältere Erziehungsweife der jungen Rdräer, ver- 
lachen mit der neueiren, befonders in Hinficht «nf ihre Bil- 
dung zur Beredtfamkeit. . S. 24t, 



C. PLINIüS CAEGILIUS SEGÜNDUS. 

Gelegentliche Aeufserungen über Erziekmgy Unterricht urid " 

Schulwefen» 1 

Bruchftücke aus feinen Briefen. ^ 

Sorgfalt in der Wahl eines Privatlehrers. S. 352. 

Idee eines voUkommsen Lehrers, S. 35 )/ 

Wie wichtig es jeder Stadt leyn muITe, eine gute Schule und 

tüchtige Le}irer zu habea. V4Mr£«fatigkeitsrf geln bey jUarer 

. Anttellüag. S. »54. 

SUthfchlSge für Stilübungen. S» i$6* 



Anhang. , ' 

Päiagogifck0 Anthologie* aus romifchen Dickttm. 
PUBLIUS TEkENTIUS. 

Die Erttiehung durch Furcht und die Erziehung durch Ver* 
* ^ trauen, S. 259. 

Uebergang viDn verkehrter väterlicher Strenge zu unmännlicher* 
Weichlichkeit und Schwäche. S. .a/a 

Ein JüngUngschavi^kter. $. 26). 

Q. HORATIUS FLACCÜS. 

Des Dichters Erziehung. Contraft der bilrgerlichen Erziehungs- 

weila mit der gt^vöhAUchen in dea' hähenm^Ständen.' S, 264. 

' * Pas 



xxxir Ueberßicht des Inkalt t» 

Bm Kind qnd der Jüngling. 8. 26t* 

fieyfpiel za Quintilians ßemerkung ! 

Mores quoqut ft inter ludendum fimplicius detegant» 

; S. 269. 

Kaufmannilcli-okonoinirclie den GelTt abltumpCtnde Erziehung. 

S. S69- 

Klagen über vemacblälEgte Strenge» Abbartang und, Frugalitat in 

;der Erziehangl S. ^170. 

^ Natur uitid Cultur* Ebendaf. 

0. JUNIÜS JÜVENALIS. 
(Nach der Hupertifchen Au<g* Satyr. Vll. 14«.) ' 

Mühe und lUndank , des Sehulnanns Loos und Lohn. 6» fi7s. 

Schlechte Erziehung und fchlechtes Beyfpiel, die Hauptquell^ 

früher Verderbnilt. Ein römifches Sittengemälde. S. 2^5. 

M. VALERlUp MARt'lALlS. 
ZWey pädagogÜbbe Spottgedichte. S, 281. 
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P L A T O- 



T h e a g e .; s^ 

(Zweybr. Ätug. II. B. S. 4.) 

Sckwierigkeit einer oweAmäfeigen Erziehung» . fFiditig^eiC 

des Gegenftandesl Uöthwendi^eä eines planmäfsigen 

Verfahrenr. 

DemodoQus und So^crates/ 

%(d Ttt «X ti^q y^g qtv6f4€pa, «a2 ta Cüu, t« vi «uU« uei 
Sv&fomog. • 9cai yiq iv votg ^vroig ^arop i^7y rovirb yiywi^ 
tmt, oijQitfj;» y^P yim^ovftBv, ti nofaanivaQuc^M nuvtm 
t« nffo TOv g>vtiv€i/p, xal .auto ro ^vrevatu' iTtitäav di. to 
fVT£u&iv ß^, fiivci Tovto ^i^anila rov q>vvrog nal nMii 
xcil .X«X£3tn\^f>ii iv$xolog yiyvttm. oSriki di %%iw iomt k«2 
ro n^^ltwf iv^Qiimmf, ino zw i^ovroS iyti nfttyfAitoiP 
mtfialfiQfJiM ncd elf ta £U«« xai yi^ ifiol iq tov vUog tov* 
tovt, ehe givtilav, ehe TsatdoTfOitap ie7 oungy qpofJkitiWß 
nivrmv ^^orn yiy^iv" ^ di T^of^ iignolog te x«j del Ir 
fSfit^, ^tfl «vrov deiimL tu fiip olp ulXa, nolla ä» ^In 
Uyetv' 17 ii pvv na^oma ini&vfjila t^vrqi nivv fcf q^oßit 
eaii niv yig ovn iyewrig, . ctpakt^ de^ tni'&vfiH yag Ä»| 
QvtQg,^fiuv, ä äEnnfixtigf £g ^tiai, Qosfiog yevtO'^M. doxai 
- V A 2 y«p 



PLATO. , 



yaQ f%ot, W¥ fiXiiuwToni jspis avro0 xat dfifiproh elg to Sgtv 
9tataßatvovTfg, koyovg tppag-dTtoiepijfiOvevovTig , iutra^cctrov' 
eiv ttutop' ovg iii^X(o9C€., xal niXai, fiop Ttpayficctcc nä^e^ei, 

ctHfiatwv, ogxCg avjov Cöifiit noi^cei. ifiol di räv fiiv X9V' 
(Liatwv xal ikaxTQv fitXn^ n^ovfiM di ro07«y ovx ug aftiXQOv 
Ttipäwov ievai oT ffnevdu. ricDg fjiiv ovv avrov xatetxop na^a^ 
fivd'ovfievog'- inttit] diovxm pJog vi dfii, ^yovfiat xqo^iotov 
ihai ndd'ecd^ai avtm' Yva fi^ noXkax^g aviv ifiov avyyf^ 
vo(Aivig jff diaq.'&aQri. vvv ovv f^xta in avra ravra, Iva 
- tij^ T0VT4»v TSvcoff;Vsniap doxoVvtwv eht» üvatiiafa rovrovL 
Gv-oip if*7v «/$ wxXo9f vaQeqiOPfjg , <& a« i^m. fiiharßi ißov^ 
?Mfiijv, m^l zwv TQiovTfap fiikloiP n^il^Hv, ovfAßovXivaao^ai, 
ulX* MV i^iig QVfißovlivit/v , i§ wv tfiov ix^xoag, i^etni ra 

ßovXij iefO¥ XfW^ iha». Btn^Q ovv xul aXXtj '^laovv iarh 
ie^ip^'kal uvrij iv-ehf stefl ^g cv vvv üVftßovXivti. oi, yaQ 
tmi' ne^l St6v ^ttotf^öv iiv av<d^QW7tüg ßovXsvaairo, ^ ni^i 
nccidilag xat mvtov wxi züiv uvtov o/k«iW. 9r()airov fiiv ovv 
iyvi Tf xttl ev ^JWOfioXojfi^owf^ev , %i nött oiofn&a vo^ro 
ihui' ne^ ov ßovXiVOfi^a^, fi^ yap noXXctiug iym fiiv üXXo 
ZI ccvTO vnoXttfißavctp , cv M aXXo, «ännta nOQ^m nov .ri/y 
Gvvövüittg, ah'&cjfie'^a yHoJob ovtfgi iyci t$ 6 iJVfißovXeimv 
kucl av Q cvfißövXevafxspog, ftr^äii^ räv avtäv i^yovfievO€, . 

. Dem, *u4lXu (aoi ioxifg o^oig Xi'/Hv,. ä JSdxf^vtg*^ xai 
no§i7p XQ^ O0TW, •' 



iUf 



PLAT4% § 

V an den G ef^ i z e ni ''"^ 

^ <Zw€^bx. A^%g. VIU..JB.). ,.. 



Gefpräch zwifcli'en Plato unter dem Namen eines 

Atbenienfifchen Gaftfreundes, dem Cretenfer Clinias, 

und Migklfiis d^m 'lAcecBmonier, 



Höekfttf Zweeh^Ütir ErziehutLg. 
n "XÄ^-wpoff «AAi^ m* 90<pkcr,' at^^'¥^ näfäUfjgl ^ififei/t 



( FLATO. 

pcttw d* iatlv inun/oif^oviß^iu, xovi ari, iqvfftiffv dm ßio^ 






u 



CS. St.) 

JmP ^nd Sckmm^^ die er^en GtfühU des Kindes. Bildung 
des äftketifchen und morallJch^a Gtfäkls^ das Werk der 
, Erziehung* ... 

^. J^rAAen^ Aife^ rqbnnf r&r^tatietWTtafAKiif iim$ n^ti-- 
wff 9fi9&fjcw, ^dawn^ *^ livnif' not i» efg. i^nii ff^tfi m^ 
liiqi(%^ll§p^c«teTia» isfm^w tum €wm&^' ^tp^om^ßs» ü sutt 0I13- 
#1^ ififysQ ß^oioup, tuniji^ Sny,sm2 uffig ro fnffK notQB- 
fnet^^xäüws i* oSw Sirsw S9<^Qmxog ruSta ned vi itf,wöv^ 

f^90fi^ni9 Jifmtop snueit^ i^r^y. i^omi ii. sud f^dia ual 
iim^jui fu9og er dipMc i^ ywjpSs {yyip rm wem , ^ifm Sv^ 
weffowem lipf Im^sfimsf' Imßiwmnß ü «on iofOv, m/upwmi' 

mirig #* i tvftfmptm, ^vfoumetiM, «9«ti}* 10 ii mfi tag 
j ii iwg »k2 lütmQ t99fafifU999 eahifs if^mi» mgetfumAnip 
nfi fumäm, bM^ $ mfjpk #»>» riU^* mtd^r^^ ii S 
2p^ mnffiem, wm mSwi eatatffimß w^ ih^» 9mt wtmf^etv 

Cän. 



Clin4 . Xal yag, ä iivi, fjfMf »al tu nQotiQOv 0(»^(o^ 
<ro« 7t€ud€i$ig n^ uotl tu vvp u^9^ixi doiui. 

Atkeni KukSg talwv^ toinmv yaq d^ wv o^mg rs- 
^gtufifuiviav fi8ov&v utal XvnAv n€u8ii£v ovatSv joAStm zoTg 
dttd'Qcinoig «o2 Swqy&ilQetdi rce noklu iv Tiji ßitj^, ^ioi S^ 
otmklfavtig to itwv dvd'Qmntim imnovov iztg^ikog ^ipog, Ä^" 

ßig^ToTg '^mg, .wd 3fqvaag^ l^mUiuvi rf fAOvaffftTi^, utal 
AsiwiaoVf ^vv£afta0t^g SSotfon^, Ifit /^jieoiQ^^civTui rmg y^pp-: 
iJtivccQ TQqfft^g iv xpSg ioffwtug iietu ^^äv. QQ^ ^^,JßH\^'^9^^ 
T€(fov dkf^g ^iv luna giuaiv 6 lo^og vfivftrm xamrißi ^,7^«»^ 
q>rial .dti, to viov. SnaVf mg Snog t^'iv^, zoU T^ a»^apr^ lutl 
zc^igigjmoig i^vxiixp Synv ov dvwao'&m' x^ma'&m di^'i^f (i^ 
zeiv a$€(i g^&iyyea&tti' rd fiiv, äAoßim nptl im^£p^u, qIw 

ndaag. ^dwig. rd f*iv ovv SXka Süa ow t^Hv puQ&f^Qiof rcotf 

9mi nfiiiOtflcL fijup ii ovg iiitofJtiv 0jBQvg cri/^^j^o^ft/rixs d^iia^ffh 
fOVTOjjtg sTm» wt Tßvg dedm^otag ^t^v fvfuO^/iop t^ xal a^«^* 
liQviov aic&^ai^ (jAiO^ n^v!}g, y ß^^nwijp zeigfASg^mlj^o^'- 
yeip ^fiiv tovToyg ^ ^fämg u »cd o^g^aiaiv dkk^Xovg Ivvuqov"^ 
wg : %OQOvg ff lavoßmivtxi to naiffd Tfjg ^<Dt(fmg kiifpir^pv ovatWi 

.Clin. :*'£Qi3tiv. 



Die 



tt- 



fLAT'O. 



(8. 7«.) 



Die Ertiehung foll den Zögling durch feinem Alter ange- 

niejjine Mittel für das begeiflern^ was ihm als Mann 

das Höchße feyn foll. 

JlUtStla ftip üb^* ^ itäldoiv olnri tb ml aytoyi^ ir^g top 
ihti TQv vifiov Xayop oq&ov d^f^ivov, %ai tulig' inie^tteata^ 
tüi^ wtnq€aßvTifTOig S^* ifnitiiQiav ivvJkdöyftdvop dg onc^ 
0^009 iotip. 1p övp tj yfvxv ^<)^ Ttatdog (i^ ' Ip^nta xal^tvi^ 
%ül hnmo^m U^l^rjfim t^^ i^ofim %ttl roT^ vno toS pofiov 
irimitr^ipptg, Jtkla S^MijTai ^^l^vaa te huI Ivnövfiivn 
toTg'avtOig rövrotg oTgtief i yiQtop, TQVzwp^Piua, ag foSa; 
iälövfäp, Spt0g (lip incfdiä tatg ipvxcSi ävnci ^Sp'ff;^' 
vivts^, TC^ig tf^.ioiptitt^ ^p XiyOfHiß ffvf^mplap i^ftovia<ff*i* 
^(xif, AcJ di to üTtovi^p fiij ivPCKFd-cti (pi^ey rag rSv vim 
^v%ag, nm^Hit Tg iiät toÄ«2 Uid^a^fU «d?*^pimr*(r#<a' V«-» 
S'img ro7g xafipovtfl t9 zal da&Ofßg iax^&$ vd mofiotä, h 
^ütik n(ti anloig nal ^d|uofo> t^p ;fpi;(rr^ m^oSinra$ TfWffpf 
7rQög(piigil/p , oTg fiAei rommp* t^p di riüir itüPti^op, i^ 
ifliiaim* Xpu t^p fiip uena^ptai , rtip H fimlp d^d-mg i^l* 
^(apTa^, ravtop d^ nal top nöifirinop 6 o^'&dg pofto&twig h 
toTg nako7g ^tifimh %al £ftäi^nto7g n^ae^ u, itptl äväyxaati 
fii^ nMfoPi ^tu TMP a(aip$6p(op te iccd äpigeftop mil niptw$ 
i^ya^äp uvSq&p, ip %i ^vd-fioig agiifimu wxi h iffiopiw^ 
fiih^ TWiovpt^p o(f^üig nomp. 



Se^if- 



riATo: rg 



Siclsiis Buch. ' 

' 'r (s. 279.) ' ' ;■ •' 

Nothwendigkeit eines Oberau/feherf des ErziehungswfrAS 
im Staate aus der fFichtigkeit der.Eruehang für die, 

Staatsbürgern 

. ' • . • ". ' • • ■ . , ^*''* 

^Xa»v i tns T^f'M^ hnfi^^ff neanig, ^lim¥ te mA 
«Ipl^Mtfr» £l£^(nmn^9ivi(iovQ\itäekjiipy^^ 

viiwv %al ^vyetviqmv" H ii fii, ^in^. ttavot^fßea di 
etvwg %i i i i yMrp » ^> -leei i n^&ufireiH^ eif ov 9tt p ravvtjv njn 

Tog. yaQ dtj ijf>vTOv^ n n^ttj ßlimn nuüäc o^fitj&iüä n^og 
afenqp viis aurpv ^vGee^gt nvQion<xni^%äog tnt^M«» vo n^og* 

mal iv^Q^nmp^ ivd'Qwnüg di, wg (ftxfiiv, tjfiSQov'' oii(a^ 
firjp it9^€iäg fih oQ^fjg tvx^p iutl ^ve^^g ivtvxovg, ^iunä-^ 
TQv ^fis^uteftip te CiüP ftfvus^iu ^ncX«?* pt^^ Iwupäg^^i ij ffAtj 
%akßg tQoqiiv, iy^mrarop onoau f^H yi}. ßp ivfttct ov iiv-^ 
tiQQP ovSi ni^^fyov iei ri^y natiwr tQQtfi^p top pofiö&dtt^p 
i^p ylfv€a^a^, nQmap ii uQ^uC'^e» x^imv xdp fiiklortu oif- 
TÜp ijtifiAwd^a» ludäg, etlo^fjpu* t£p tp t^ itikn og Sv' 
uQKnog iig napriK ^ ' tovfOP leota ivpufup m ^altata «J- 
%oig %u&iGTayfa Trfoatuvtjp 9ial imfifXtiTvv^ ^i nSaa^ ro/- 
fvpafjpxl, nl^ fiovl^g ««J ngvripiMv, eig to tov !^7r<JA- 
l(aP9r^i^f$f il^oSüM, q>tpiprf)iip fp^op x^vßär^p twp pofiO^ 
gjV^iif^p* 6|(?«i(* Hp 'imtnog :^^a* itiXkioT £v rßp tt^qI 
itoiSitcip 'Sffl^i yipofutpwp, €^ i'inf nktiOtM tprjqioi ^vftßßci, 
A>m^«a^^ vno/fWP.iAlwv- i^xivt^yp tSp ilüfiiptop, • nlr^p 



lO 1 . PLATt). 

Xop inl Tvvtftiß «^ ^Xlix'' ai^iO&m. imp di %ig Aj^ooiW 

4 TQiiwwta intdiOfUvfpf i^fit^äp, TOy uvrop rponov inl t^p 
ifX^^ £Uoy na^uiTjxpm, oTg ip^ nQogfi*6>n€»g tovto fiOov. 
ical iav 0Qg>aväp inh^onog Tilevt^oy tlg, oi n^g^M^vg^g 
mal imihifiovrug ngog notrfog U€u fint^g, fiixQ*g ope^fuip 
WAtt»7 £Uoy itßt&imivwmp iptog ünu ^fUfüp. ^ C»H¥Ov^ 
00mw^%Mainog ^ao^^f» tijg ij^t^ag, fiixfi^TUf.&ß nma9f^ 



Siebentes Buch» 

Nähere Entwickelung der Hauptgrundfätze 
'einer zweckmälsigeii Erziehung« 



Körperliche Erziehung, 
H^icktigkeii' der Bewegung in den erßen Kindheitsjakren. 

Der Athen. I^vofiivmp di naiAup a^poiP «aj< '^- 
liiäp, Tfoq>ijp fiip nov Kai itat^ap xo futa tavta.Ufft», 
o^^Tora ylypoi&* i^fup ' ijp iJpai fiip a^fit^op, nipufig «dv- 
patop' ki/oftipti di, didaxii rwi nat, pov^iT^gn fiakkop y 
vifiQig einvi* «p ^fiip q>alKOi,TO. iiiqt ya^ Hai not oti^ag 

jioXXtt 



na^ rag tbu ifOfig^^v ivfißovlai . wa^Of^vofiepa , TroMO* 
Sana xol oi;^ ofcOMr) (bU^#P m^QfiÜm «v ra TiSr notAfr 
«^otti ^6^^. iTOUfO ifi\7M^ii^ tu7g n6l$9$^ ■ tuä fig im oyiui^ 
Tfita avzäm %ul nvuvitfjra ini[iifiia u&dviu ^ Ttaui^ ifii^org, 
m firniß Stf^u «ivj 3opi§tM^* dmijp^iiQ^ ii xiin[ rovg f^a^^i 
ri&/pTag poftovg. Im toig Cfunfoig nai rtwKvoig i&§a€tivtmw 
rvüp witß0fmnw^ nucfavofmv. üüs^^ ^ttsfifa fäev nifl wim w^ 

Ttovp oTov tflyiAOta iiiveynovza iig \^g. , trvp yif A^jfOff^« 
poig eaixi nati t§ onozog. '..««.. 

Clin. jtXafi^4istvt$a Xiyng. . 

^^ limiamg 9h rfop^. ^tpio^m iv^afuvtiif tig «aUMrra ««2 

•»^^ o^otatä iil ißiw¥ ivxmjiß iä^vg ^veefim xAt nalh». . 
.CUin. nüw.fiiv ajw^. 
. r Athen. . Tl di; tÜb qw im^ooSfiiP, ^ «f nQuit^ ßXiattf 
vtuvwg diov noli lUyio^ ntd nUshtti tpinw; ßgr€ xai Sf^ 

niiiium VKQ. ndwT€ ifAf:, ü voig hms^ig uwtfw htQ$¥ ui^a-' 
pofuva; 

Athen. Ti ßw; no^i wltj, otav hi^^fi rtiviop X^^^ 
moJA&f xai cvfi^itfmv, ovn ieftiv m fivQia kunu ip roTg 

Clin. Uivv yi. 

Atbun. 



19 fiAf^ 

AtfiMii. OuM9v¥ TOT« &ithu& Mtt&lfmß ait^p Stm» «j 

Athen, OvAtfiäg ff' oU' m )Mr} 9r^i(Mfy 99%r«mff 
^?«&<?; ' ' ' • 

mg SM7t0p aSaäv, ifjÜivfU^ ' * . ^. ^ . ^ 
C/tii. Uavv iiiu ovv. •*-* •: . 

Athen. "JSar* rolvw nutQ* i^fA ^SUov ritoiöumß 4e«nK> 

vo^v,'^ dii TQ rag natäBcig - m6r6&» fUi^i^nfg tHß£^ ned^tm-n ^» ' 

SXXfjXa acxovrrig rd romma tüv ^mgitov: ymXkiiv i^ Üovfft» 
, '^y^la&av Tovg niw>vgl^oig äim$ xov^ ü^ Slktila fin^iovgx 
iv ci^ avvd iva^iv^ü^ yi^viCopr^., tt^^ fvp totifücCjt ' ^^ 
fiovTsg vni fiiXijg ?9aavog, yov$ /v^ Aitt(fPQg dg jig x^^"" 
ifag, fitiSavg d* vna ii^if upt^Atjp ivto^, nQftv4nnfu$\nfgi^ 
itmoimg tnudtbv'g rucfihfyilovg ipwa i^ ivi$t^^ «m t^ 
xäv avx£v ümfuimav, iXla t^g fOiiKCM' imp ^^^juanoK - ' fle«2 
rd^f tQfFOvtap di^ovi» t^ iwofiiim stmffik&Hpy Sn tu aoU 
fiUTU navra v^o räiv Qftagiätf zi xai mv^ifimp n^ifoifmpeh 
Suona ovivatm niproi», oai n ihto iavrcSi^, ^ jmi ip /m!^ 
(aig rl xai nari ^ilatTctPj '^ xol/«^* irtjnbp 6xo\}fifipii»¥, ^ 
fcai in SXkiüP cttwf^ fii .ipi^fJiipow tiSp nmfuixmp^ ik^ihm., 
mal dw raSra rag rwp elzto» T^of^ag nal noxSp mnraMBti^ 
lüvrifK, v}Uwif xae xfUAoy ««vi n^r «Ui^k^^ rifSlp ivpvcu 

iffT4 
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iaxt nctQa^iiiy^ii. vi ovv ip ifmfufe^', igorrmp ovtm t*)^i^ 
TO fieud toiko "^P^Sg ii7v nt>mp;^ ßoiikiü^e üfiu^^äto^.^fi^ 
ifofAev ti&ivreg.pofiovg; f^'fiip uvavvmp nififtrmHp^ tp 
y^vofievov M nkmtrstv t^,, 9hv w^ftpop^ ?a)^(iJ^(>^> '<mr2 
§JiiX?^ 9^^p irotv aikai}Yap$pf uul J^ aal rag if^o^pov^ ^a^ 
%aif»ftiPy po/ia- ifjfiiovvng, vot naidim i^ n^ig "iy^vg, n 
n^og Uqw, fj nQog ohulovg uii ntj fpiQHp, ^XQi m^ äp ha^ 
v(Sg toTUG^ui ävpwtu flypvftm; k^I rot« düvlußovfdpug^ «b 
^iomß oPTtaP, fifi nfj ßi^ im^niöfAivttnß ü:^^f^t va x£l€tf 
intJtovsh qie^vc9cg, 'dm &p t^img ä7t9r£li90y ti fhfOftiPHip; 
€<V ävvufiw diJaxvQig &tkag dpu$ xff^p, twl fi^ fitap. inl 
^i vovtoig i^aoTö^g, äv fiij flfPfßmkx ivf*^«p toig f*rj TVtMoluff^ 
fQoujf>mfAiP ; ij nokkaS y^ iu; %o yif Sftl ^n^iv^ ftfp^ep 
wip TioXv Mal S^p^pbv^ 
' Clin. T6 noTop; 

Jbhen^ Snj yüwta &p mAip v^lnp ^}iZg, iifeg t^ fii} 
iß^ikttv iv nel'&ia&iui yyPaiKÜi r« xaz äovkim ij&fi v^^iori ' 

Clin* Idkki 9lpog &^ fiiQW Sipu^kp mki 9up ^vidt^pou; 

4then. Tovde. ti tm ^ffTTPt^ r« ko} iktv&^'fmp Ip 
ro7g nokiüip ij^fj^ Tax' ^ dnovaavpa sig ifvppotatf a<fftxoit 
äp viljp 6^&f}p, ort gfofig tfjg üiag Ao^xi^a^eii^ ip nxtg rrikee^ 
OQ^fSg yiypofifpfjg fiotfjp av ta no$pa ttg ofoito i^ftp um ß^ 
ßasüTfittt id^iamg pifiw. %al taSra ipvoSv aikig poftotg äp 
ToTg pvp-^fj^elai X9V^* ^^ x^wfupog tS, ti^p ti ^hcktp nai 
3roA#y Sfiit r^y avtov ä^mäp evia^opotj 

Clin. - Kai ftaX ^initmg HfiiKag. 

Athen. ^ Toiya^vp fifptta ki^iwfutp tljg tomvrtig POfH^i*- 
clag, TKftp, äp acU ti mgl vag npvx^g twp nipv «W nalämp 
iittinjffevfxixm anodßfup, • «ort« top ami^t^dp Bpn0^ V^ft^^ 
^a ^mp Ttifl ta ewfMcr« fAv9^ ktx^4¥$mp iütne^p^,^ ' 

C/m. 
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C/iit. Hiw fiiv oiv of&mg* 

Athen, Aißtafuv rohw t^Sto , oTöv ato^$7ap in cx/u*- 
q^ot€Qa amfitttog tb »ul tpt;;|^^^ t£p Ttiw vimv, n^ ti&TiPijctP 
»ai ttlvtjaiv yiyvogiivfjv or« /tcail«ara did naatig t& vvuxig xal 
f]fii(ag, mg &w lifA(po^og astaa fiip, ovjj; ^xwtu di xolg 
ort vetariroiai' xeve ohmvp. h &vv€er6v ^, ohv äfl lAii^vxuq» 
^vv d* (ig lyyurata zomov nouiv du m^l rd vioyivii nalihm 
^fifufiaxtt. Ti%naiQiQ^ttt di x^ xal iwi tmpäe eSg «$ ifinei^ 
fing avTO eiXiqgiaG& 9UkI ^vtanauiv op jff^Qi(wv etae t^o^oI 
täv üfjitKQwv, xote fxl n£Ql tu tm £QfvßttVT(09 li^tcta z€kov^ 
am. fjvi'^a y^Q &v nov ßovXtj^wa* 9i(naxoi(ii^w tu dvgvTt" 
vovvtu tSv nmdlmv ul fitjfti'geg, ov^ ^^ov^iuv uvroig npog-- 
^dfovüw, uXlu Tovputftiov %lvfi(ruf, ip tutg ifxuXuig ad 
celovaui* xul ov myijv, ukXu nvu fuXtpdtav^ uul dtsxp^ 
orpf^ xecTUvXovat^ t£v nuidlmv, »a^uneg ul iüv ix^ovcnv 
ßunjifiMw iuaeig, tuvt^ rj r^g mviiamg ufiu %OQBiq, Kulfiovay 
X^fiiVUK •' ' . K • . 

Clin. Tlg oyp uhlu roi^r«»^, & |m> ftiü^ tifSt* tifuv; 

Athen, Ov nuvv x^^^^^ ytyvdffKiiv. 

Clin. Jlmg Sri; ^ 

Athen. Ah^uIvblv iaxl nov ruSt ^f*fOT€Qu ru nu&ti' 
tiul &T* ddfittTU di* Uip q^avhjv tijg tfwxng w^«?. Srav ow 
^•&iv tlg n^agcßt^y to7g totovtotg nu^tai' üHCfiov, ^ rwv 
il^&^p liQunu liipfjfn^ n^gtp^^fiit^ njy iptog (poßiQuv övauv 
^ul fiaviKtip nh^qw xQutnßuau di, fula^pv^ ^avjllup te iv 
*9 ^nv 9^Vitui um^uQu^ivn W ^«(>«' w tijg uä^ilug 
Xukmijg yiPOfiipng ixuatotp mjäiiaeo^g. . noptinuaip uymttßop 
», tovg fiip vnpov MfX^'''^ noui, tovg ö* iy^^yo^wug, 
igX^Vf^^v^ w Kul uvKoyfiipovg, finu ^täp, oTg up «oA* 
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^€ oihtaQ ihtüv, np&ttiw loyofw i%U"tü¥i: 

Clin, nivv fAiv pvp. ^ 

AtkeiL £1 9i yt odra» toiavn^y twu divafuv i%i% xmnm, 
ivvonv x^^ ^^^ ^^9 uMig, dg anuaä ^jntxi 9iifi«9i {w* 
oSau ix viwv, fiiXlop $p diu qtoßw» i&üliuto ylypia^Oi.. 
wofSto dd*7r^ nag At fuifj inUftg aan^^nf cUi* evH ivifilag 

Clifit ll£g faf oij; 

Athen* To di ft ivavtlw dvi^ilag w ^7fup iu ^imv 

fiotri TS uai q^oßovg* 

Clin. 'O^mg. ' . .- 

Athen, '^Ev 8^ %ul tovto iig %(^x^g f^o^ff^^ ifst^gf tn^ 

Tvip m^cn^Xfig naldmw /vfCMvaiMojv h t$Sg sm^ca«^ (»«'/« 

Clin, ninfv §Aiv oSv. 



fFicktigkeii einer heitern Stimmung in dem Kinderalter* 
Vom Schreyen und IVeinen. 

Der Athen* K»l /iijy to/f ^97 Üguoknf iv ^vj^, «a2 ti 
ivsHolor, oy itfiuufov fio^ov ei}pv%iag mi wemie/^fvxletg iui^ 
riQov ytfvofiivov, flyvoja «t^ , > 

. Clin. USg d* oS; 
Athejn* Tlvtt ovv ap tfonov hv9vg, tfi^ia^* ^ftm ajt6^ 
tiQov ßovXn&&ffiiP z^ vioyepii, 9^0(00 A7 mtfmÜPp Snng 
rig nal xad^ ocroy ivttoQH tovt^w. 
Clin. nSg yi(f qv^ 

Athen. 
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Athin. Mfi».dn i»/« TttiQ ij/ify io^a, wtf ij ^ii^ t^vg^n 

Athen. *'/W* yiwg if^ey^i^d'tdmv fiitißötis iv0pg nav 
fipog' >«i ^ »«* ^^ KiwW «ßoff rpf /Jojf /uttUov mp SUmv 
Ci«jf* il«w f««V avy. 

nQog(p^O(it'vov ai/$, twkdig eiotrirai 7r^ofi9;<ipMy* ov ** £p 
^aiff ««i /^o4^* <>^ nalßg. to7g dij nutüoig xo A^«i/(« eSt» 
ip$ |coi /u«lF«, klavuovai »ul ßoai, cr^fiilu Bvdafnäg tvvvxv- 
* AT* äi 6 XQivog ovrog xQtmp ov« iXamnp ixtSp, ftofiop ov 
cii^x(fOP T9Ü ßiov dwfuYHP ;^a(»ofr> n nn t^'^fop. 

Clin. 'O^^oig li/tig, 

Athen. *0 *ij dvgxoXog, ovikiftwg « Uimg, «(>* ov 9o%el 
^wP A^n^^^ « Ä«*> trat odvfffimp mg imzonoXv ^n^Q 

Clin. "HfiOi/ ovp io«H. 

Athen. Tt ovp; (itig rn rpia &i| irni^o, sruaetp 
ftnim^^ iffogipi^p 01mg w tffifOfUPOP nf^ «V olijlfnfi 
u^^SUfifimm ä^^n^v^f wt ^oßo$g «ui lirnf naat^ «ata dv^ 
wtiftMP, Sf' ov» oüf€i&m <u^/uov fiaUop vi «vi U(mp OJK^ 

CUn. 
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Clin* JlijXop iif^nal fiiXiOT^ ylup, sSjlipi^ €h^ nal» 
lug ^ia^g amji nu^aüMvuCo^. 

^ " Athem. 2hSv ovuh* iv iyw XXftyUj^ h^anoXov&^aoifi^ 
uw , cS ^ttvfittau. Ion yuQ ^avp ^(uv 1} tqucvtij n^S^ig, Aa* 
^'^ofm (liylinfi ^«ircav» h a^y yaf flyißttM ixiara^i zfo^ 

^Atkgn. Od QfttftQ9vss^ WßP sißu$ pwm rw Uyap. Sf/m 
ii nal cv, ivpinlM(fß[¥i t€ ^fiig, cS MiyMx. o fih fof 

•Sr' «V rtmafitnup g>€vyMvtmg Xvnag, oU' ofSti ianii^Hf^m 

^saw, «ai^ioSp tmra tiira gutpftitig ^rifuffw, ivaroxmg nmf^ 
t9g n^gayof^vQfUm, v«n;f>7ir ti^ ?Ser didxHP 9^^ Afiy ^ftmv 
nui ziw ftäiÄMm iüe^^mi &»Qm, fiift oSp ^vtop n^neti} n^g 
9ag ffiopig yi/pofnpop oXmg, Wi? 01^* itnig lim£p iffofifvov, 
fCf^T« £Uov9 Yiq(»rut ^ viov, iq» niufXHv twto tov^* npSv, 
mQ^99m f| 4^$l«v' inuinn»¥ ik fjpHtnu dg duvmfup xiv iftimg 
mtoy^ySi. mßf4wnnOi¥ yti^ ovv ^i^i9m$ nie* m« tQ nS» 

iHunw9 fitthara ^i^wiuitw iuHPOv rpr immitip, &twg finn- 
i^doptug iiai rtoUuig üfim jtml fiif/otg n^og^^^irm 17 mfovam, 

Cii^M TOT ror« ^rfNMy. 

C/c II. 09di¥ 9h ci, ä iin , MlyMop tiyifmfp nm(fog 
} ijfiwv i^&iti^ €i(f^uiß. iy» fip tefSrog aol 9vyj[iifS zip 

Ümtg Ti nal ^ov^g imr^NiTOV ßlor ip$v/€tP duv nivtag, ftß^^^ 
^ #i tipa TiftP4m «if. mAäg toipvp äfijnig n «trj Jatiin^mg Sp«. 

mmmmmmmmmm 
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Spiele des Kinderalters unter dem Auge der fVärterlnnen, 

JE& (itiv Toiwv ttju rov r^urovg yfyüvorog i^kmlav, 
liogov mal m^g, xavta fing an^^üg aimeloi, wul fJkij 
na^e^mg to7g tt^jfi^tg Xf^o, ov c/uufa ^Ig. wpeKsutv 
ytyvovt ir.wg vewgftitft^ftAmg' tfeewei fii^ smi vearj^ixs- 
ui wü nevraivei ual ^t$ /|ccer ^d'H ^fmj^ luiiii^iMf di»v &v 
elfi. tQvqtng 9* n^^ TmQoXvreap, mokiSePt» ^''mifiwg.^ ilX 
liw^ bsi zw dovXo^p y iXep^fiiv, to fc^ fn^* v^wg noka- 
ti^pr€tg, i^yrt» ißno^aav iäv toig noXag^7o^, ^r^d* lacoA«- 
atQvg,iä¥rag tqv^^v' rourov ^ip^Hmov.tovrd 7» mat m dkev- 
^i^iüu na^dwt 8* ehl toig ri^iUjioi/ro«^ esäwpvüg tiv^' 
Sg,^in£$dav ^vvA'&taaiv, ounA aj/tdi» wivfloHOUßi, ivpi^ 
^m di eig ta xazi iuifietg Ufa öh nimt {A7 ra . niifHavta 
näidla, ino vfftiTCfSg Iiix9*> ^£ kw,, uo*»^ tu t&¥ um^n-rßSv 
üg ffavtiv 'ineuma. %mg ii zfo^ovg eu wv ttikienirmv acooyiM- 
*9^g V ^ oMokaalag in§fiuXeta^eu, ^ tAf di Tfctq^eiv aiizim 
%ai zng ofilfig j^fmaoffg, t£v dfüexa fUHump fäc» itp. ina- 
<K!ri? tnifi&Mf , noufiaSoew mm' hnmni^ tm nf^ii^f/utvoMf \ 
iga up raimßt/p ol vQiiWjpvkmug. xwtag W ai^is^aiaap fiip 
al^zwß fifiLw» WüQwitns in$§uliJag, ü iiuianig tijg g^vl^g 
idup, iilMMig eakwg. ^ di ÜktamSom a^irm, ^sswsa sig 
'zo l^(KHr iuMnjg i^fu^g, uai uoki(owm uil top adtmov9Ta\ 
ioika» fiip Kut dovhfiß, nul Hpw'wI idpfnp, ovr^ dia xivoip 
zfig noliwg oisutorp' noUnjp di, a(4^iaß9ß$imu fiip t$ uo- 
iiask, n^.TOvg datw^fAOvg iitl diugip Syovfsa' wafitfi" 
' ifßfiefß9¥ ii ina uai tiv n$Utn¥ etik^ ndiatitt». . 
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Sondirung der Gefckleckte nach dem fechsteh Jahr§, mmm 
Anfang der gymnaftifchen Übungen» -r- Frühe Gewöhnung^ 
. die linke Hand wie die rechte gebrauchen zu können. 

l Athen. Mira, di top iHntj^itai r^ iOnv, Aasc^nrcWoi , 
fiip fiifftS yiifog imesri^fav* no^Oi fiip fieta mo^etp, nmf&dpa$ 
ii wguvtOM^ /M«t dU,^k(ov pjy äutr^ßipf no&$üf&et»im¥. n^o^ 
ii td ftet^^fffißot^ TfinHfd^ X^tov inat^'^ovg' zifvg fiip i^^ 
vag, ip tTvneup Mei(miXovg, tuti to^etp m€il emoptimv lui 

tu ^Aax, wkI $fj tuye liiliinu n^g xiiv twv hikwf jfffiW« 
TQ yiif^ #^ VW %ix&iinfag m^t td totwkuf ipiOHtm na^d^ tolg 
naüfip oÜfov. , ^ 

Clin. T6 noiov; 
^ Athen. 'Sig a^» td it^d ««i td d^iffti^d ituipi^vta 
ia&* iif€W qjwftt n^gtdg x^^Utg» tig ixdatmg tm^ n^iiimw. 
td nß^ tdg X**f^' ^^ ^^ f* ^^ noing td wi td ndrw teip 
[ubIOp Qvdi^ iuift^oifta iig tovg nopovg ^mlp&iu' td iinecrd. 
X^ii^g, dswitf t^oifmp uei ftfftt^p ohp x^^ fffiv^^p 
entxotOi. tijg' ^vofmg fdff ixmf^e^ t*iy fuUop 9X^^^ u0O|h- 
^oimvatfg, a^ro^ Aa td 17^ ^qyo^a ward lUTtoin^mfOp, ovn 
i^üg ;|^(MBfi6i««i h iüotg fni^ ^d^ tfiSv i^mt fifi .(ady» A»* .- 
q^^e$, Av(>7 piv h d^ifm^f xfWft€POp, ^i^atrf Cf» di tp i^i^ip 
TT^a^jUtt oviSip, uml Sa« iroMXiJrat' toiitoig di nu^ii^fi9tß$ ^ 
Xf^fiW^, K«j Big «üUa, fii} d^op, övr» '%(j!^^a$, ox^^of 
&VOM. Sitil^ di tetStm 6 i&v Sn^£v pofiog, gw ip d^uncff \ 

fiip to^op dffiymp, i»^ i^h^ di därm n^getfifupog fiovop* 

B a / STifa 
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foiQ * ip oTot, fia^th dvpavQ^ in m^u ipvffip ir«nMncfvtt£bt;9«y 

ol ofMfTifi^ dtiwv ia^iviCT^ifu «araffnivctCopttg. tmk^ ^» 

ßnt^ it7t0fiev, h fiiv niparlvoig nXiinr^oig nal iv OQyivotg ro«- 

ovTOig ovdip fii/a' Cfdr^olq i' iiQ top noXtfi&p orap äciß 

otOiQ «ovrionr* iroli) 8i fuy$ati>p Stop onkotg iitf n^ 5nXa 
j(l^(f&9t$. itmg>iQii 9i niftn^Xv fttt^nip fni fta&opio^, %ui 6 
f»f$pa(fifUPQg tov ^17 y^yvfipucftdpov. uu^ant^ y«^ t» rcJUW 
nay/t^iop ^mtfixwp ^ nvyiinp, tinahjp, ov»amfUptmp 
ifMnifäp idiporag iau ikax^f^M, ;f9AocM« ii wd iq>AttiTak 
nhififukäp, inovav avTOP tlg fi^xußißiinp inl O^itiga apa- 
ymibf dmaotiiP' vuvtop 9^ xovt , olfiM, ual ip SnXo$e tml ip 
Tß7g. ulfioig nach fff;^ n^gion^ o^op ' an rov ima Sit »cxr j;- 
ßiipov oTg ifivpotxo T £p nai inm^mo akkotg, ^ttfiip i^yip 
Toirwp (ifiii apeniOTfifiOv i^p ihai xata ivpafup. TtjQvopov 
a yt iing q>wt/p Ixwp, ^ xa2 n^y B^^oQimt ^vO$ro, rutg ixa- 
TOP X^^^ incnop iik ßAfi ^bnup Anmtop «iwM. r^imnr ^ 
noptüfp T^ in^iksiav €i(fxo^aMg ti «aj a(fx^wn in yfypi^ 
tf^m * t€ug fiip, ip TToiAaS? te mai tfotptug imaaijUitiQfiypo- 
ftivpug' Tp7ff ii, mifl ti ftw^^ftata, Sn^ «pt^ffoftV rc $uti 
u^X^^^ iratT^ ti tuti' nuffM fiypi(iipo$, fttjÜpwtg.fO'iat/p 
rnoßlinrnaOh ««9 g^vang, iig ti A/rcrroy. ti di fgm&^fAari 
nov ätrri^ mgf iimlp, ;H»^ae4hM avfißal»o$ &p* ti fiip 
oßa mpl ti aäfiM,yvf»ptumni^' ti d* iviiwxlits X*^^p fiov^ 
mts^g. ti ii yvfivaarsat^g ai, dio* fo ^/r> offfffotg, ti ii, 
nihi. tiig o^fx^atfag ii SXlri ffip, jUfovofig Xi'fyp fiif$9Vftdpwp, 
ti, ti f^i/mloi^inig fvUnoptag ifiß «ml Hiti^ fop* SUn 
ii, iviilag, iXiupfiTtjtig ti 'ipixa icai iuäXovg. nSr top 901- 
ftntog av99v fuXä^ npi, luf^, ti nfogijw^ uafa$^ ^ tud 
{ itna- 



fLATÖ. ai 



MMi 



üifi« inl mk{fi^v-m9if^vi4ii» onu, i^uk Si^ Xoytf mwfittp' 

ii€iX^a€fxtg, fieea q}doveiiKlag n *ai Mtrccari^Hifg IhwiWfoi^ivk 
fi^' iVGffipiovbg , ^mfif^g t€ ma^ vfUUig eviuu ' reeur eig nivw» 
5w« x^^H*^^ ^^ mx^niow. -— 



Bildung der' Jugend durch öffentliche Spiele. '— Noth- 

wendigkeit fefter Regeln darüber» '— Gefahr 

der milkühr.' 

lewpg impcti ' - : > . 

0^fitp uaui ni^ttg Ttolng ni tßp iteuM» fivog' i^p^ 
ir&m iiiAKWf4¥f Sr$ uvgteitarow i€Ti ttc^ ^iitewg ^fifwip, Mljf 
(iOvifAQvg ehm$ xovg re&dvrag, ^ /ei^. rajrMy ftip ^^ enki 
iKai fUTMxip toS ra «urc! xmd t» avja nal füguinnag uil t^^ 
avwvg natitw ti fceii fv^VfUUfd^tti fatg avtotg nen/pioig, if 
u»l TU <nrav^ Htt^iva ifiiitfta f€ivttv 'i^pi * Mpovfim^a ü 
7« avTV lutl umvvtofiQVfi&ß« , fitraßoltug re SHuig oil X9^ 
fJiivec,' %eit fitjddnore raträ q>iX« nfiogufOQBvivtmv t£v ¥ie»¥ 
Hnc h opiiAWSt, ttng v&w eidrmp wtfiatmp^ fk'nte tp toTg SXXoig 
ünt^iaiv ifioXoyovfidpcng avtcSg dei Mia&w ro, x ^xriiiifiß 
K«! atfx^op' dXkei tiv-t$ W«H^ d^'t^^wotefioilvtä, mä 

< Hgipt-;- 
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■ 'i 'i l B— 11 II W i l l i I M« 



fiotu., 9uti navra Situ ^9^vt€f, soSx^ .tMfim&u$ ^mf^^^ip^ 

titia Ufovug- A«(y^4i«^. /«(> t£v pimp tu ^f^ fn&ufTmfra, 
9tai nouhf to fi^iv uQxmav vmq wurtH^ mfAOp, wo idi piop, 
i^^Qif, rOtm>i; di ni^v o2 A^ tpv n ^ifimis^ wd. tov 

di 'äaov (ffiijd apz ihiu jfax&y. , 

; METußoXijv yufß 8n nivKdVp Tdfjp xustäp, jioiU; 9g^td&- 
fmoTOp iv^fjaoiisv iv ai^aig naauig, iv T^iVftwfiP, ip fim- 
Tccig awfJiaTfov, iv rgonotg 'HfvjSv, mg «tvoc iinHP, ov roig 
fih, ro7g ä' ov' nX^ (o^ n nt^ ihtov pvp d^) nutnoig. 
äggf ei rtg dnoßlnpfte ngog ctufAOTa, wg niüt ftiv entloig, 
niia$ 8* av notoig n€ci novoig iwii^tj ytfpofnpa, nai Tonpi" 
Toy xaQajfiivta vn «ivSv, tJiHT *5 aump zoitaip vno XQ^' 
pov aagmag (pidapta oUiiag rovrotg, q)fka u xal avpii^tj xat 
fptiififAti yiPOfUP« dnioy Tavtij t^ duUtfjiy nQog i^dop^p um 
v/liuip £(fi6ia dmyn» itmit ^p noet Sfu äp^ynaa^ fi^taßuk* 
liip w&tg i^PTtPoup t£p ivdoHiftup dianoSp, TOre xivr i^x^ 
cvvrfi^ax^iig vno poatop, fioftg nori uMficmi* t^p aup^d^st^w 
tri Tfoq)^ jcaX&p inoXußmt. Tai;roy tri iet poftiQsiP tomo 
flypia^M uai m^l lug tmv üp^fdnmp dwpolag xe a/i« «m 
wg t£p S>^%£^ gjiang» oTg ya^ iv iptgwpsh^ vifioig, nal 
Hc(TM xipa ^iiap ivtvxl^p i^ptßoi yipoArxai (auxq&p %ql noX* 
Xmp Xifopfop, wg fitiiapa ix^ip ^pilap fii^ii oMiiv zov nou 
SXXG^g avTu o^eiP ^ nufiaiuQ vvp ifjt$, irißwu, 9»i ipoßihat 
naaa tj tpvxv ^^ tlnipi7v tpip xift€ nM^nrnntop. fiiiX(*Piip in 
Sh xop POfiO^ixfiP tppoiip ifLO^ip yd no^ip, opxtpu %p6nop 
tQvv Sotak i|7 noXi^ xfii' oup iymyj ivflcxt»*' tig natiul; 
7fivt€g dmpoovvtM nupojufiivttg t£v tf^W^ imef sfingoa^iv 

iXiyO" 
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Q^ iiSovtog TOv, vvv S^ XifOfiewov fuylarov scttnof niliUiP, 
oü^ igvtäp qtoßutat* tu (liv ov» &XK« Airm ßer§iß€tXX6^ 
lUv^xatM duiifyttCon av, 09a m^i axif*<na viax^^ <^ 
ziuoixQw' Sa«, di ni(fi za xm» ^£v iaulvov u nwl ^o/ov x 
7ti^ Titfjcftt nnctnlmti, nivurn/, QiOftw^ fuyiaw ti twi 
nl^ntig ivhußiittg' öiofupu &p itfjn 



Einrichtung der ojf entliehen Gebäude zmn Unterricht in 

gy-TTinaftifchen Übungen, — Ob auch das weibUcke Cefchiecki 

daran Theil nehmen fatle? 

ipiu ual diiä9iuAflwf Homi» '^Wfi *^^ ^ionv t^ noXw. 
fiok^ev ii J^mgonf uv tg^rinefl to &<nv, yvfAvaaia t$ nal 

xe»öafi^tl(idpu, (AU^ntsmg ti ufim «ai iuXAijg tmv wW ii d\ 
Sq« fiij TOTi' tMuwig i^^^&fjcttp , vSy ilfi^a^m rfji ioyip ftn» 
poimap. iy ii TOvtQig nuai, iiiaaitaXovg inaarmp isinHafU" 
vovg fAia^oig, ouiovvtag idvpvg» iMaiuw ti nairta oaa n^og 
xi^ noUfiop ioxl fiai&t^vta xovg q>OifXM/xmg, oaa xe n^o^ 
(iOvcmnP' ovx ov fiiv &v o natx^Q ßotiltitm^ qionmxw ow, 

' ' ' '■ ■■ ■ 'a- 
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i* «r fin» ^<MM tmg wtuitSmg' cU«, wiltfifisp^m, 
Spifm Moi umidm, ^mm to ivmtmt, mg wik wilfmg /wUtfy 9 
«mr ftwrnifift» inmg, Tmtdtvamß ^ «» «/»^ f g, m «m de 

9tu m^i T«r mffitmm, lui nmitis &tßtims mmmtSm tu», mi 

wwf pffiptmmns» •»Q ipd^9& iii» Jtfimmß mm Af, fvtmtS 
di ow £p nfinov. tmavmp ftip fif J9 iui&ove iMuUuovff 
ndiuicfuu, ra di 9uv, mg htog ^ohv» oUm in ^v^tiki 
mpafl^ftigro$ jwmiMiZm das titv mfi zomjAißnm, Stg ,£av^^ 
fmcrttug nalavcnf, tug mSf hatmiß fAfOw, «Ua mi^tüiw 
mmt tmf iUmt^ ZidUnr w^mmißta mtd t6!g aiJ ( pa<ip Snf mfos^, 
tnuffuvti, i0mß imuam^ XofUfftitß ii Mfig tMioic ir«^ 
wiimp xomdt rmw ^»* ^vä, än^ rmkm oStm fvfiß^' 
HUP «0VX ivpmfi, vianm» m mt\\ivmm ^ nrnry i» nig wup tifit» 
timtg fifwHfi^a^, zo itn i^i^ ^^FJI mvk«; ifto^vfmäip im- 
Ttflkvup opffmg pnmtQ, rmni. ^A»» fi^ ol/yov nSmf 
%gu9Hm TiiUg.iwtl iadamimg oStmg intl tt md yhßctmt ht tm$ 
mvmw zdüp jmbj »omiv. waixok ^mvfmmip mp mf^rnfn^M vfh 
§i0^iry Tovt auro flfpomo. 

To 9* liftmpop 9matä£V9ftu ip nvtmg ovm Jm09ßffi^ 
tm, ti i$ri €v U/HP mg 3h nmdimg t« "mmi tmp aJUmp Sn 
ßiJUna %o$pmpAf to 9^kv fipog ^pSp ^ wp m^tpmp ytrn» 
Mtd yif ovp ovtmai nmg ÖH nffi avtov Ammmt^m». ffiff» 
ß^ furexovüwp «pöguot fuptux&p «om^ t% (jung nimig» /^ 
0VM ipapnj ygpuf^a$ fi tum xiiJi/aß iztpup minSsi 

TUwm OVP ifi7rgoü0i9 rmp pvp inoM^iffUpmp 4^i!jf»ep vp 
tfg wQtPmplug rwirtjg^ jjr pSp amug i^uSg jt^ogrinofi^ ! 
niiofop ^ Bf^iug xmg fupw& jj^mpro», »mi noUm ^^ 
f^, fim^M rt npi fiotmohStp mit n^ mlnm f w&i i$iPfO*^ 



FtATO. dS 

zig rtf oi JUfi zip tontp imhw vm yuQ A9 toyt noQ ^lup 
&diiim nifl toiniMi^ y$/pifUvop' itg ttwa fiütp oi»i^aw {«^-» 

mUig. ^ti tommiß #9 im ßiaov ^>Afup, ä üipXU^ to Au^ 
wmmß{ MOpttg jk^ fvfnmalwß finojflvg ov^mq Sftm nai fiov^ 
wm^g inw ty9^ fvmatag ii, iftyvvg ftip.vtAtt^iag, aom^n« 
nir ditwa piopmßi ovSafmg ^uvk^p ovd* tvulii tkttnUuHpj 
^s^undug di ««ef tttfiuhtg miß Mai ^adtotfofiag ^tg n ^cVo» 
vq>§»wM^Mi nSy a^lg tO¥ uikßftop fi^ Mo»pt»povirag, mgr 
wd* M$g n^i iutf»i]^(f&ui ntfi mlnig r« Mal naUmv iwa^ 
' fnödm wpi fipfno, avr op toSm, Ag nr^p liiffia^ig, oS^- 
Slkfig »o«Mii)i^(Fai TWti ßok^g furi rip^ dvyijftipm, oüi^ 
iantia $Uii Sofv kußovauk, infAtimaPtu xtjip 0iip, vg ne^ 
0^Vfkiinfg aitmg t^g nmt^üog, ytppatt^g Am9Ti9ttg,^6pfiw 
y%, ü fifidi¥ luSfJüPp nolBfilfH9& üpum&tu naifaax^h iw tifH ' 
r&pl itvmHp&ilüdtg^ JSav^ftinimg di diö* Sep ronu^ana» Toil* 
fn^ffeucp /ui^i}tf«uGF#a«i toStop top t^op SiaßtoCaa&' na^ 
fvpmnag &i avtag ' mpdf$g &p «I hitipwß fvpuitug q^mittPi 
tavt oip vfx£p T9vg pcfta^Aag 6* pip fiovkofttpog inmp£iPt 
«Tramm' xi ^' tp^op om S^Xmg mp U^^itti. r^Uov f»(>Kftl 
ovi* ^i^fAuntp iiip TOP pofio^mjp «&«•» ro 0i}kv fiip wpUptm 
Tfv^^ xäl vipukl9%iw% iuututg maimag t9^H^^'^> *^^ ^^ 
if^^epog imfuh^ipm tikimg^ aj|fe#ov iv&alfiopog ^/k«M ßhv 
tatcAthtHP upti iinluoiou t§ n6ki$. 



A 



(8. 
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(8.IÄ) 

FUm m tUf ZeitPtrtknliiMg. ßefchrOtlkmng iet SeKUff- 
hedär/idffu. 

mfl top tfopop mavt; ffjtdip a^iif§mfOw iS m, fi^^^^ 
itigag ' iU lvpi%ms im t9 m»1 fjXlov ivtnoliig. nMa fäiv 
oip Mal nvnm xal Ofunfa kdymp £p ng vofto^inig, majpiftwp 
gfolfono, ni(fl t£p jmct* oixivv itomnatmp, w re aXka, muZ 
iaa vinMOQ ivnpletg nt(f$ nfenn rotg fdUQWH ^ ulovg qw" 
%ilUw niaav noXnß iinQ^&g. ro yolQ oktjp iuxukiiP ^Ptwovp 
^imtnivtontt nai optppoüp top mXmop, $tul f*v 9«p^ap 
iJvM nZo$ to7g ohnaig iyngofiivop re m«1 iSavimaftfpiHf asl 
ngmop, toSto uiaxgip iüiidoxftu 7uia$, xul ov% äL^u^e^ \ 
ppV iHt oSp POfAQP, iit inff^divfia ro TOioSiop rndeip em 
Xfi^fiPn ual dti nai dianotipw • ip oinitf vno ^{(faae^tdofp i 
fyil(fia&M tmip, xai fi^ Ttfcirtiv avr^p iytlffSiP tos äUag, 
mtagfop XifHP fßn nifog avjQvg, iövkip n xul iovhjp ual 
naiiuf .Hul, tinmg ^p oTopwi, oltfp nai itaaap ti^p ohUup. 
if^^p^ipovg ii pvwttaif iei nupvug u^xhp. t£p zi nolxt&Mw j 
fi«(pi9 JKoAAo nml tSp OiHOPOfitu£p' i^xovtug fiip, natu nik*», 
iiOTtoipugii ugil ÖHmitag, ip liuug oixiatg. impog yig d^ \ 
mlkig ourt wg cmfiaatp, our< talg %pvimg ^fiüv ovd' av ratg 
9i^i«ti tmg uffi «ttvt« noptu iffiwrmp ^i «or« ^vü$p. 
n^t&iii^p yuf ovMg ovfkpog Sfpogi ovÜp ftallop jov iin 
itSpjcQg* iUt igng toS CliP ^£p »at toS g^^ptip fiikiora 
i9X$ rniftfikmp, fytny^ Xf^^^^ ^ nlMtop, vi nfog vyUtaw 
mSw^S |««voi» fvlinmp j^tiaiftop. m» i* ov nolv, nmlSg ng 

fUp 
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ftiv naxoig TtoXifilotg te Stfia ,xa! nX^Utottg, iyacrol Si nai r/- 



NothipendigkeU ßjemmier Au/fich$ üb^ , das . KnabenaUer 
durgh Fädagogen und Lehrer* 

*JIfihQag d^ Ofd-Qov Ti tTiaviovTtov , Tratfag fiiy nQog 
dvdaoHiXovg nov tQima^cti ^(^cuk aviv noifuvog di ovu 
TtQoßoiTa ome alXo ovdiv nta ßimriop, ovii Svj neuiag avev- 
xivwp nctidaymyoip , ovdi dovlovg av£v dionotwv. a.di natSf, 
nnvrmv '&7jQi(av i<nl dvgfinax/Bi^iOTOTavov, oat^ yuQ j^a- 
'kuna ex^t nriy^ tov q^fovHP fujirw »cctf^TVfitvijv , inißov^ 
Xov-xul dQVfAv xat vßfunitcctop ^t^flatv ytyvfim. dio d^nol^ 
lo7g avTO oTov ^cdivotg tm$ 067 deafUVHp' Tt^ditov fdiv, tqo- 
^cÜp KCff fitjTiQ^mv ovav aTtctkXatTfitcu / lI«&day(ayo7g, 
naidioig xalvfptiOTrirog x^Q^V' ^7* ^* <xv, To7g AiiioiiiOVOk 



2. Gei- 



J 
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^ Geiftes^bildunff. 

Wijfenfchaftücher Unterricht. Mufik. Bedenklichkeiten 
bey der Lefung der Dichter. 

'Athen. Stg fsip ygiftf$€n«, wmil isxitst, cx^iop «Wv- 
ro2 Tfig' Xv^g di Stpaa^M^ rqla ftiv hii xat dexa ysyopofft^ 

nkilfü TOVTWv fitift iXanta nett^l, ^nt avvt^ q>Uofia&ovvth < 
fifldi fjuaowt^;^ mgl raira tSitnu fulCm tj ueil ilittn A«- 
r^i^y noma^a$ na^ivofiOP, o di fi^ iwiS'OfUPog, «rrifco; 
/tau Tuudtwf JOT«! Tifiwv, Sg ollyop vare^ov ^ritdar. (u^ 
^avu¥ il hf toiroig ro$g x^QPoig Üi xl nore in rpvg vmi 
Ho? iiiiaKHif w fovg Maanilovg, rouro avto nQckw /»«r- 
^«1^«. fQufifjiata fiiv toIpvp X9V '<> f*^X9^ ^^^ ^atpcu n 9td 
ivayväpok ävparov ihnu dHcnovcip. nQog Tix99 ^i ^ *<^* 
^g ttTtfjufißwtrd'w naiv oTg fitj q^vtrig ivciamvafv ivroigt^ 
wmyfiivo^ nia$, xu^^ew i^p. n^og ii d^^ fiet&^fduTa iXv(» 
nonßAv tuifiip» ip ffififiaa*, xdig ftip, fund piixQmp, tois 
d* Spiv ^vd'ftäp rifififiatcitp' ä i^ üvffQifAiittza uatd Ao- 
fop ii^fiipa fiipop, tijrcififp« ^v&fiov ts xal i^iiovla^t 
eg^aXiQci y^ififiad-* i^fup iazi, itaQci xipSp xmp noXXalp ttH' 
ouxiup up&Q<At(ap KaxakiJüififidpa* oTg, ä nipxwp ßAnotot 
pOfiOipvXauig , xl j^^obo^^; ^ xl nod'* vfiip 6 pOfioHtrii 
Xgiia^^ nfogxaiag, e^£g ip xiHen; nai [liXa aitofi^Fi^^ 
uuxop n^ogioKä. 

Clin. Tl qSp ni^i xovxwp netl noiOpUy€tg; 

Athen. 



oi 9* inl yAma e^i^ore^^ iv otg ^wft imfoi nMiaug fn^ 

^Hg 'noiSiv, noXvi^movg t «r waTg mfayuuoici n^tovptag umi 
'TtfoXvfiw&flg , olQi/gt Mifßug ixftnv^ipovrag. ol ii, i% nw^ 
Tfav KüfoXaitt iKk^pt^g, Html nvoig oimg ^€Hg iig tavtd 
ivpayjKyovreg, infiav^muf ^9l iilm, iig ftPVM^ xf^fupovg, 
u fi^U^ tig cefK^off nf^v u$il ^oqfig i» n^tmvif ««g ««t no- 

ffMuSifu^^efn amf9Üßia'9u$ vi Ti iM£g Uf^vt» nmi W fitj; 
Qiin^ UiSg y«(» •»/ 

Ath4n. Tl än~noT w düp ns^ minw¥ toirmv M 
Üfof qiQiSiap, ^ino€fi Aß lu^pov; olfiuu ftiv mo tOM»adi( o/«» 
8ow, a Hcai nSg Sp ft^favfxat^ffSti' noXiu fdp hutawöp tov- 
rwv elffiKiptti iuMig, nMu iinal t^^n^Ptl^p. ii i* ovm» 
10VZ ix^i^p uivivpop ^ptfui iJpm ^^df^vamp tolg nm^itnp no^ 
kvf^a'^iap. 

Clin. nSg'ovp xa! tl luifMvoifig m rq> PQ^tUfvirnmi 
Athen. 2biJ nt^ ^<)[^^; ^ 

Clin. ToS n^og tl na^aieiyfia noti «jioßittimg up , to, 
fiip Icp Ttiprag fiap^apinp :tovg püvg, to . i* ^'maoM9iXv0&, 
leye, nai fifjiip unouvH li^top. 

Athen. ^Si *yu^i JÜU^la, nipdvpiv» M«n» ^ upa 
t^mop iitvp^ipM. 

CUn. Tqv in i^ifi; 

Athen. JV^v ^17 '^wntiHm ite^feii^^axog um^HP* ^ 
^uf mo^iUi/Mifi n(fog toiig Xo^mßg JoSg ^^ef» ^f* divf9 dv ' 
diAfikv^ufieif nc^üg^ mg fti» ^ol ^$pifi&&u.,^ wt Srntv ^m^ 
inmp^ltig 4mp' flhSß^ A* «^ f^, nmppmmKn iloifM» npl 



ü^ PLATXi> ^ ^ ^ 

tmv ^aQ Ttlitiaronf kofW¥, ov; iv nowifAUüW ^ JÜ^9^ oihwg 
« ftff^ftivovg- fUfAa'd^Tt» ««^ ani^Moa, navtwf fiol fut^mrcerol 

lä$ ovztag wp^TOv ^iy^iif^M IfyifOvä, «iek^ nov twtw 
Vwv vofiwv, fiiij (i^tivttk TQonifi (Atfieni, ffig)€a^cit de.' %al 
nfmov fjiiv tovg\dtiaenü^vg avtovg uvafxi^tiv ftttp^ipHp 
%al Ituiwhv. ovg d* &¥ jin ^9^ß^V '^ diäaaxikfav, fi^ 
j((»^cN^ ToiukiQ mfv^otg* ovg f' m ttji iiuchm iFVfi'^i^ 
^p^fvg, <0/ roimi^ X9^^^^* tov^ pdovg «vroig mn^mSidiwit 
3MifMHP..t^ xttl ntti^iimf. ^Svig jiok fAU&og ivwuv^u kal 
ovTio liiltmJitm, ne^i ^QOfiftariavwv re iiftjfitpog SfHn utxl 



(S. 378.) '^ 

Vom Uißfpiel und Trauerfpiel, und den fVirhtngen der* 
felben auf jugendliche Gemüther. 

Täik'mp aiifxgävawfiironf mi ftapofifimoiv, iuit£p 
Ar! ra xov fi^xmg itötfitp^fuxm tfg^afiifiipe$p , uuri U^w ve 
imi 9^p%al wn« S^Tiüip, Mal xa^/i w vovtotp nartmp fi^ 
fitifiata n&u^t^dfUAtpa, apayxn f*i^ ^^amo^ai utal pna^U 

. tlhp 






iq X^€t^ Sc« yekola, ft^iv di09' S^vlmg ü xa tcmtSkn uml 
idposg iftfiia^ing n^^^intw fiJ^h&m* anovi^¥ ii ni(fl 

oaa fii¥ Qvv,n€^l /flwra iail iwlyvta, S iiq 9fwfif^ilap nip^ 

zsg Xdyofifp, ovro» rij» liyt^ nwl p6fi<^ uiic&a. x£p ii cnoiH 

dtttarp, WS ipatfl, wp mfl t^ufoidlvp ^fup no$fßmP9 iip rnn^' 

tä^ig.yxvzwp fjfiSg iKd'ipreg in€fpi(fonvaiM»p ovtnal nng, ,/Si 

idpo$, Tiiufop (fOttäfAip vfiip iig x^p noJUp x€ ttal x^qup, $1 

^ii ; 'Mmi v^p noit^OiP ^ifmi^^ip xß ko2, ay9ißip; ^ nofg vftltp ii-* " 

äaimunsfixti xoHdUxa ii^^v;** Ti qSp Af n0og raiJr« 6f^£s 

ijt^nQ&vaifte^a xotg Moig M^^itSifVi i(ml pip fuQ ionu xuii, 

f^Sl ä^$oxoh ijpupüu , xf£p £€M»y> nf***S icpip xifu^tfiiiag ^vxol s 

sro^i^rcu acora dipupw mtMinng 3p» »ai iflctfig. niaa ow 

^fuW ^ noktitdu ivpimtflif plptiaig xov twXUifxov tuü ^iWov 

ßiov. o dij ipupip ^ftitg yi opxmg €lpa$ x^oiff^Hap xtfp uki^ 

'^«(n^TijK voptjxäl pip Qvp vpng, tio^^o/ di nuti -ipslg 

iapüf xäp avTMp, vpiv ^iiftkipfQl X9 »al ivtnywfHnal rov 

»atWaxov i^apax^g, \o: i^ popag dkfi&^g povag aiwtikuw 

TtiiffVTcep , dg n€eQ ^p£p iin^p ikTttg. pri ifi io^$ ^^pag i^f^ 

iU»g ye ovxng ypigno/ts n^' ^ly iij9UP ^ma^igtf nf7|«r» 

xug xat iyoifip, wl »oUMj^POvg vnomfnmg iigay^pitpavg, 

piiSßp q^^ifynp^pi^ np^^i imtfitffHP vptp itjfai/0(fiHP .nfog 

»«iAk« t£ ttol^wtSnag, tuil xüp nuptu Sx^* ^^ «vnffy 

- • mgtO" 






3» WLATO. 

wgronökv näi Wuvtla t« uXiiinu. axitov yif to* «ftv fgm&» 

hixQinoi ig^v tu wp Isyifuut, nfip «^«mm tmg Jlfx^g sm 
^rßu xal iiar^deut nmpniwm Ufuwtig ti fUinw, ure /«^. 
wup ovv, dS naiicg fiak/ant&p ftovawp ix^owt, imSiij^wrsg 
folg &^%avat nftkov tig vftMQ€tg nufd zig ^imifug ^iug, 
ip ftip ra avr« ys ^ icoi ßüxU^ ra nmf^ vftmp qiaivigt«& i^- 
fOf^fpu, Ikaeaiitip v^MP %o^* ii ii fuj^ m qiäiQ$p oun £p 
Mm &kfP€ilfi^m*^ 



yon der Arithmetik und Geometrie* 

"ßn itj Tolpviß weüg ÜBv&dping iatlr^a im^inenm. Iih 
fM^ol^ fiip n«t %» m^i a()4^(A0vg, >V fiu^fm' fiet^mii- ii 
liijsebv^ nal htmiiev mi ßi&ovg, eSg tp av äevtfff^m' t^ep 
ii, T^g v£p SoTfmp ntfUiop ngog ikkr^la dg ndq^vm no- 
^ved'&M* nuvta 9i ivinnetfpea,'ov% mg ait^eincg ixofupu 4h 
dmiwpttp Tovg noXkovg , dkXa upag dXi/ovg' oSg ii,.nfoüp^ 
t^ inl 7ij> xiKa ^iQttffOfifp. ovtm yaf mfdvnQP op ihj, r^ 
nlti^t^ ii oau avräv uvaptwM, nbuL nmg o^itccta Xifeteu, 
fjti} tithnaa^tu ftip to7^ noUoig ettüjgiif, di* un^iiag di 
(ifftHP napTU, ovte ^qiSiop, ovn TOnUQanap ivpotop* vo ii 
Jhfa^naTöp otMSp ovx ^Topte oTroßiXkiip, 

^aide Toipvp l^Kaarn xfV SP^p^ fiap^iptiP ieip €0V^ 
ikv^i^vg, oaa nal mifmoXvg ip ^iywnq^ nntdmp &x^ 
Sfi« yfififiaa$ ftop^ipH. n(f£top fiir yiQ lisfi XoytafiQvg 
JkexPfSg rnualp iSev^fidpa fi^^etr«, fcnif nmitag re ntmi 
flihpiig fcoy^ayurl f»n^MP ti tmSp imif^fwi Mtti' ctt^iw^ip 



/ 



LATO. 55 



aXdoiaiv aiiu. mul tkittoat/v, agfioirovtmv iffi&jiS» tcSv av'- 
täv, mal nv^äp xai Tf^ißurmv iqiiÖQtlas ts M ovkki^^Ho9 
iv fid^ei, Med ig>€Sfjg xal lag neipvxctifi fiyvSG&m. xat ifj 
9iul nQiCoTTfg, ^laXctg SfAU XQvaov Ttai jfcxAxöi; xal oQyvQov 
%al vowvtmv Ttviüv «A^iuv Hf^avvvvreg * öi di xal olag nag , 
9mdit^€g^t\ oiri9 ilitov, iig naiiuiiß iruQfiitrort^g rag t&v 
avfi^xalmv i^i/Ofiiüv X^iiüHg, w<pekövij^ rovg fjiavd^avovrag i7g 
TS 'rag rmv GT^ttromiwv ti$f%g x^l iymyig ttai CT^arilag, 
Kai fig ohtovofilag av' 9tal ^nivnag x^üifiortd^ovg avtf^vg 
avtolg ^al iyQtiyoQOtag fiSlkov rovg i^d^Qfonovg Kitt^yi^av^^ 
TCf«. §JL(Ttt öi ravta iv rmg fut^acfftv Saa Ijfci fnixij ttui 
nloTf^ xccl ßi'&f], ni^l Snwnot Tatror tvoZauv r&va q>iaH 
fiXolup T€ xut ui&XQcip Sfouof iv toig ar&fomQtgnS(», lai;- 
Tiyff dnakkinov0i, -*•... 

Tmrct tolwp fym ^«V ^»//u? rovg viovg öe7v fiOv&avHP. 
Kai yotq OvTi ßXußi^m, aurc ;|raA«3r« iari^' fJina diinaiSiSg 
o/M« fAav&ap6fi€¥a , fi,^6kfiQe$ fiip , -fikatpH di ^fi7v t^ noliw 
ovdip^ 

(Die Heb hier «lifchliefsende Empfehlung der Aftronomie, be- 
^ zieht fich bl^fs auf die damalige htfohft unvolikommne Am- 
ficlit4erWffltnfdMft.) 



Aus 



34 BLAto.. 



Aus dir 
R e p üb l i h. 



Gefpräch zwlfchen Soerates und feinen Freunden. 

(Die jneift nur kurz blähenden odo* 'vemeiiicnde:n Xy^nUkta^ 
* reden und Antworten- find w^gdalTen.} ■ ,■ 



Zw€yi4S Buch. 

\\ (VI, Bd. S.ft46ff.) 

Religion in ihrem, Ein/lufs muf fitt'ltche 
Bildung^ • . ^ r 

oder: 

wie nothwendig es fey^ Kindern fchon früh reine und wür* 

dige Religionsbegriffe beyzühringen^ 

lOQmov toig nccMoig fii&ov^ kt/ofur. -^ ' Ovxaw 
Ofqr^« on a(p2J7 Tsanog if^Qv, (liyustov, uiÄmQ rs itai vii$ 
%ttl anaXi} itt^ovv; liiliata yc^ i^ fite likitt^ui neä «W 
dvmt Tonog ov üp ^tg^ ßovXtßm ipatj^ypne^e» iniat^. *^ 
' L^(»' ovv ^tj^dlmg ovt^ na(f^üOfitv toi^ dntiijmft^ vsso tSp 
imtvxovtfop iii^ovg ^fshßs^immQ .wfiv€i^ toiV neSlius, %ti 
Jiafiß^ivHv iv Ttug ^tvxtiig wg inttonoXv ipuptUnQ doioQ iml" 
vwg, &g, iitiiättr uU(ü'O^Sqw, i^iw oinoiiu^ ieip uvtoig; -«- 
Jlfmop in «7ff7v> ^g iOixtp, iniQtatfßf'op tw^ f^v^nomg' 
9tcil ov fiip &p xoAoy liv^Ov Ttotrnoioüw, iyHffitiap* Sp i* £p 
Hn, «nopifi'Tiop. Tövg d* iynfi&^prag mlaofi^ tag T^e^oig 

ttSv 



ii *w. XiyovgiTttvg nM6vs hßhßdw. -«^ »^ wf, ^^<^ 
i,^jiv&ots i»l/ifit4ya »ml «„J^ S^^^f, Äff ^ 9^ ^ «^ 
Tin^ th«,, »ai^^^d^v^a, tovg rs fu.'(bvs uahtodg 

(E. f Ol«« Beyrpiek von dem, ^,tIi«o. «ri Kroaa. «Ä«.' 

«ad geUttta. von den «„yfirdigen Krieg« -««i Fei„d&,i_. 

keuenderOStte» und GOitinnen. Hier« k„apft PuTo 

. «/««Milw« Gf«*4r^, wie dM hfcilM Webn dwefeeui 

mu»,i.i£t>ua^r^f»7r. . ««rf mr ^ ^«<^Ä- o Jdfc»« V 
».^rntnt p«. «„«MM? oy, «,;ptt«,, £Uow *• ÄrMy, « ^ ^ -^ 



Ca 






38 riMTO. 

' ^; .^ t7/J7 xmfi im Sof yeptff^&iu awdfiiOP, ijphrra h ^crvuji 
' TL de; zip 4^ov ^/ovfiBifOv ihml 9i, iutl Smm ^hmh 

XdfHP' lUd ieTa&ui fAn lf^$i9^7v anlag cikm-rm iv^p, .'J^ 
fiSXXov imufifiip , wff o5r * ihj0i} Xifomug^ «Sr 4iS^A$fUf toTg 
l»üXovoi liuxlpiOfg is^sßwi ^ .. ^ • 

tu vthTOMVta, * ' 

' > ^BovXolftfiv n hti^twQog iwv ^w^wipav SkXtf 

"^H naa$ viuvtw* nfompi&tfiiiifousw atfa99^*if. 

Oixl« di &pnvoku xai i&mßifOKj^ ipavelif 
SlUQddki*9 jtv^evtai xi tc atvyiov^$ 0iot lUfl 

Vvj;^ xat itiokop, mä^ g> fdpig 6vx w nafotaw. 
wlto, " .^ 

C^M mnvie&w, toi ii axwl ätaaövßt, 

Vvxn 9* Itt fe^mv mafiipij, atdog de fießiixui 
^Op nitfiau yoonaa, kmcva opffornta nai ijßn^i 
uu}, '" '• ' ^ '" ' ' . \ ' •* . ' 

mmtfn^iinmfix^pog9\ii6u^ftwmßic, . > 
SMxno regftfvi«.- 



FHATO. ^ , ^39 

£vi %ovg oSvffiovg Squ iSm^iaoßffp n^i toi;$ o^cmwc 
toug wv SUof iJ^Am p»df£p^ 6 jfojfJmemtig äi^ r^i Jitmatä, 

USftijyjca? tois Uyofi^p, fS^ totoSsog /jaoAmf^« (xvtig avtif 

hi^v nQog9ika$. "üum Sg» mktf • ia^jir ar«f^€^«« i)li>g, 

a^tt xa« 69vifiQfia$, g>4tiw ii nig ni^iommu, ovtfif tlg mkip 

^iv ivgxBiQalvmcw Ofiow ftnitohg uswßlv ovg in-^l^^ ^^^ 
fvkan^ T^g X^ftg r^iipuif. niXiv^ #17 *<^iy()Otf %i dejiQQft^dt 

M 



^ FLATO. 

I ' ^ II ■ laii I ■ " • — ""-"r—^"^ ^-.^-L^ — ^- 

}x9tff Jov, utal oT« €ivtovg noi^ae» ijnMka top ^avaton äeäu- 
' pixi; ii tjyij tW nor Sof fgve<r&a$ imd^lov, iffirta h cnunf 
tovto to *if4o;i -^ ^ ' 

Tl de; tiv ^dov ^ovfi&fdv ihul ti, iMtl iuvu ^Tp€c&, 

ngo nttng w wü äavXita^^^^xpatap; '^' Ah d^, mg foixsv, 
-^[/iSg imararmf "iial tuqI roirmv tm fiv&wf toTg bu%9$Qovüb 

fiSJiXov hcmifsip , eJff ü&* a^l;^ -^q»ow«ff» w 
fkilXowi^ lta%lpiOfg Ssi^s^m, - "^ 

%i ri^Tomvta, * ' •-.%•- 

- ^Bövkolfiffp n hti^ovQog imv ^w^rwrißiiß «JUqy 
*}ti^^l nafi' iitk^^, 4J fiij ßio90^ ^€^vg elff, 

Utti ro, ' ' 

Oixla ii ^h^iyioJw je«i i^tnitOhQt, fpavelif 
StAtQ9aki\ j^vQwivtaf zi ti atvfiov^^ •&iOi mf: 

^/2 nonw, ^ ^ rtg ^^ nal ^^ iükio üfioitTB 
Wvx^ xai iiiokow, maQ g>fivig 6vx m nc^w. 
wltOf .^ 

C^Toi numfe&M, toi di antal^ Üaaövß^^ 

^vxn 9* & fi4mv nrafiivij, Sidog de ßißiixHi 
"Ov notfiou yoouaa, hnova ivägornta nai vßn^> 

Xftt; 



k 



xal, ^ ^'. . . •♦ 

,Ttai9a taltß ro^ik» 7ta¥$it na^tttniaißt^a "Oßfifop u 

ovncQ xat etoÜQog iauK', tatidimHu ov ik^mp fiptonssu. Idl- 

la ^'^i^ Kcd tois UyQf4t$p, Ojß totoüog f^thma cevtig avttf 

.uvzot^nS vfig^o iS^f Httl iui(ifffi¥r(og za^ SiXmt i^um» 

. ht^v nqogimm> "lium Sgu m^ äofi^ QTifn^;n^»^ vUpg, 

^touxiroi . ijufiqiOfd nga;€Aißfi* *O^|0^ 3^ itßUQol^ tovg 

^iitfpovg t£v 6$fOfn€unwp M^üp, yvvwil i* im9Mi(iit^\ x«2 

' Qvdi ravtmg anovMöjt^' nai^o^Q^ MtatoLxii» Jwin&v' iV« 

ilfcfi^ ivgxi^^ltwMtw Ofiow tikuTO$g voifiv ovg in-^^l*^ ^^^ 

%al täv älkf0v nioi>iiT£p,fii nonw, UgAh*» ^sig ntuia, 

"l^U^r inl Ttkiv^g xaraxtigapop , oXkott i\ avr« ^ > . ', 

i9v^fafii¥Qvg.wxmjf999pt^, 



4o tLATO. 

üvtofg ipf^ftolmg fiift^ott<r&u$, mgt9, • , 

*Oip€tulgiOiif$p i^äii^k^" ifiop ^ oXwjfiv^mu ^of, 
««I, ' ' ' 

jß aT ifw, '^ i^tJStt^Tnjdipm ^Sltwrov 4p9q£v | 

««nra/^Jli^i^ «^ ftWif Aoc "IfyOfiipttP , ifjpl§ &¥ imreim fi ti;, 
mutip^dif^QmKt» iptm, Ani^top ^fitfunö rwwp, nul hh 
nliiii^'» t/ »ti iitto$ wh^ toUfikfiP ^ lfyft/¥ 17 nog^p' iÜ \ 
^vdip üHsxi^fifPOQ, ^vM ta^re^p, nMvig hd »funfoi; 
yftc&^€ta$ 4^fyjpovg up' fÄ» «ul 6&v^övg. —^ -— 

Tl di; ffm(pgottV¥tfi Spa ov dt^^ti ^fup t^^ psmiatgi 

'}tip virfptiöve iTptu, uvtöv^ iM «^;|^ovt«r^ reSl^ iixpi natovc m 
Apgoilei« «tti nf^l iSwi9iig '/^iopäp; Ti A7 totii^ ^Wfiih 

Tina momij ^0, fy,^ t* tmmt&sö f»9#4f. 
9täitu Toitmp ix^fitp», tii 

•-*• — iüttpfitpm ^tpfiopt^gidxmci, 

£$f^ tftitAtig fffjftapmp€tg. 
M? ob» tiUa tOittSra. Ti *«; tirom^^ - 

Ohopti^ig, »vpog o^/ucer* ^Jfop, n^hfp 4' SiJapM> 
mul vi tomov il^, S^m nakmg, «tf^ w« cSU« t^g h loyo) n 
ip ito%fttsH ^iprpu fßiatpavfueta Hkmmp ^g IxQjffPwg; oi yif 
olfiM itg ft awp^tmffp pto^ l^tn^ina toedt^ir. €i -it tm 
oUiTv iJAh^ nu^ix^tm, ^mjpMndp ipSüp. Tt 41; ^f^^ 
Spö^a TQv ao(fmt9cg9P, lifovtm mg dbflfe» Wry 'MnUtv?^ *"^ 
niprmp, SttOß 



fLATV. 4i 

ioneZ ao* imt^dem^ uvm n^dg iy%Qwtitav iavtov axovnv 

\9j Alm, nat'&syß^c^'x^y^ ukknm^^amv t^-ieid «if&fwmp, wg 

Jiap&mß6ftep9P, ^äm ^ W¥ i^^oiudonf iiud^fämf ; wai 9ÖnK 
iMitii4gyütr0, iiiptu TVi¥ "JFfyuPt ägns fnjf.eigti i^^fUMOwiO'i- 
Uip "^il&^Tv, €(^ pmQü ^Bvkifuv»p jjr«^ ^vyyfyvio^ms Ttmi 
kffoptu^g oiimg Um im&vfiitig «Jjret«»« jag 4^i^ or« tovfAnip 
itpökfMß ^kiaog iUn^i»^ i,^iiOyg ibf^^om tiunugi^ ,^iä* 

yöifm^' xtti nfitiovtai im iklofifmv ävifmv, 'dwsdop ti mit 

i^ri^ec^i niij6<^, «e^ttAngi^ i^Wam 

Ov f$ir 4ri dü>^uMvg yi i€triaP4hm$ vovg Sui^itg, OPÜ f^l^ 

Aä^a '&eovg ni^et, iä^ jaii^iotfg ßModXfOng. > 
^vii TOP töv. l^xMmg ^mtufmfw ^oiPika inuiPiwiov, nSg 

fifjvtih^, ' ^* aii^ov rip *ji%tKkia iißma^^ ovi' ifi^kf^t^ 
0t^(/teP'Qißtti ^püUkg^nf^ntüv ^pm, ^i^i na^d woS *jiytifufipopCsg 
iÜQm IctßHP, pui tifi^ €^ Xußiptu ^nif^Si tmokvipp' SMf»i, 
ii, fii)^<A«Mr.* Oßjmvp üüiiiop fi intmtpru rowvtm. ' ^ 



(& 



PLATQ. 

Eü^lmff der Kimfie mf £e jbtiJcle VeredlMMg. 






mgm^ Mm t u ß dtwi^ a», wm tmpfmw, ingcc <r im— i ymmt^ ft^ 

phol -u wttl Wfi i ßO ßm^ » n ivmnimg I m^ t m wmmtf^'i 

gpydwTgi «so sBivog, oswar av «n«ic ^pn n»«' smu^ 

la w &i t t y HS i/iOiirf[ri n mml ^uiü» mal |i;^^t»m9 t^ »al^ 
It^ap ifOi99u, Uoki ym^ a», iqni, MoiUUom oikm xQoiif^' 
Zd^ QMß xmsmm twam «j^mmt^ iv §$ov4iM^ <¥0^> ^ f^ 
hma jf wlJn« ng to ivsus tvfg tfvim S> i» ^v^giis ^ 
0^§unim, sc2 i^^mfitpiawtam Sonett» m^s» ^^povw np^ <^ 
9]ptß/MVPn^; Mtd »0I& <if«pi|iu»i«> i«r Tig «Ip^hS^T^of^» ^ 
a ß4, tQVWttnlop' HO« or« «tv mir mygto y i y ao». «a»' ^ 

nop, xm (gh ntüii isuMiwot, jui ptifmm nui Mtttttdixofupos ^'^ 

- ^ tn« 



TLH7Ü. ■ "\ 'AS- 

/ ' , — ' ^ :, ' ..'. , , V 

9tqiya06g" ri i^ xuaxQ^ V^V^* ^^ ^^ OQ^äg xul fuönS, m 
viog cütf » n^9 Mal loy^v twatog ^hat kußth ' äi^img ii 
rov Xofov , ioniJiovt ä» «vxiv , fvmQi^mv it* otxuotfftä fii^ 



> Siehst BS Bu$h. 

(Vil. Bd; S. «4-) 

Gerade die edelfteh Katuren find am miifien in GB/akr^ ' 
[ iey fcUfcher Behandimg ausmärten^ 

%(tiv 5^<av, ifffieif QU to fi^ Tvxpp rpo^^g; ^ 9fogi^^ ivtwr(%, 
ixtld* &Qotg, (ifjJH xinov, oao^ iv i^^fuviauQov. {i » «oooiJnj» 
nXeiivmp ivdij xäv nginovxtov. ayo^o^ yuQ nov iutnov i¥MH 

iv äXXox^KoxiQq^ öiäoiv xQOipy, ndxiov anaXXirxHP xiig (pwlffS. 

OvKOvv xcil xoig 'ipvxag owfn fßfUP xag ivipvioxuxagr % a xi^jg 

' naiifaycDyla^ xvxQvwg,^ dMx^f okto^, x«x«V yfypisfa^j 

fj fu£^,xii fiieyiiXadäpxiifimap xul vi^ ax^a^op nopti^tctv, & 

q>avXtig cäX ovx ix vztxvixns fvamg xQotjpri.dioXXvfAdvfigyiypt^ 

ü&a$, da'&ip^ di (pvaiv, lityultav ovxi iya-&Sp oSxe xaxwp a/- ~ 

xiav noiiitttüd%c$; '^Ifp^xoipijp t'&efiev^xov qnloffwpov' gtiah, 

Sp fiip, olfjiap, (iü&^afüog Tt^ogrjxovatjg xv^fi» iig na^ap d^- 

xr^p fkiv a$iyxfi wv^Ofiivt]^ tig)ixvi7(t&M* idv di iv fnv npog^ 

fßovtrti OTta^ttai ti xkl qivxHJ^ijau x^iftjfiäi, €tg nuPxa xip^ 

^pxluw, idv (ifi xig avt^ ßorfitiüag ^iSv riJ/p. 



V \ 



'44 



rL4Th. 



Sitbentts^Büch. 

(■s,'i7s.) ; ■'• 

KdrMrliche Gefchicklickkeit kann wohl durch Übung und 
^Zw'ßngi Geiftesbildung nur bey^LuJi und Liebe erreicht 
werden, ^ 

nmtdilag, i^p ttj^ dwlemutiig du n()onaiSev^ijvat, nuuflv oSm 

iajfig Ttoaovfiivovg* "Xh^ ^viip ^^(la fietti äovXetag top 
{Xii&tpov X9^ (iOv&ivHi^ ol fiiv 'j^oq xov amfiarog ieopos, 
fiiif novovfitpot, /««ipov ovüp ro a^u amfi^aCovttu' ^v^^ ü 
fiimop oviip ififtopov fii&tifta^ M^ xoiwvp ßltf rovg 7ta7dag 



N i un t i s Ruck. 

hii^^diges Gemälde der fürtfcktmiendem ÄäsmttmMg^ Us tar 

gämBÜckem Vermüderimgt am dem Beyfpiei des Sokmes 

9imeT JparpicMgem Vaterr» 

Tt&u SvOfvxop im «rav mo ^Hf^df.mn^ t&^feififu^ 
wmh n^ j^tifumtuig imt&viUKg s%m5ipi» itimtß^ rag 9i fui «me- 
fwmkugp mUm nmMig n mai MtUaniM^oii iwatm ftpßOßdpoSg 
mfMfibm. ^^fpiiä^fog ü tofg^tmedfoig mtd^im^^ med ^«- 
€!•% «MT Sfu Af^^Oftfir im^hffutSip, «Jn^fvoc ug vfift» u 
wSmm md ti imtimm «Sfec« iJm$ ztjg vS wnfos ^mimUag, 



I. 



ftATO. 4$ 

TcaQopofiOP pi&¥ i^ Bk toipvp itihiß yov toicvtov tfiri nfft^ 
tfßvrd^ov fey&vo9ifg viov vlov h tolg tovT99 ai ^^f o« ti^ 

-Ki^l tiv nmiga mkgi' iiyifuvop t€ eig Tui&tnf nofm^ofilnpf 
op&fioCofiiAffjp d* vno t&f uyortwf äiu&tfUtp Snaattp" ßo^ 

SXlovg ohiiovg, toig i* mu nofmß^tßovptttg* 8ray i' iknU 

GI09W Ol fHvöi fiiyo^ fiili'HX^ rar pAhf lut&iUip, Iqmik 

uva ttVT^ fifix$iv^i¥Ovg ifinOiSjctu, nfoütmjp täp i^ym 

nul r» hoifia Aotvffti^ftipmp int^fttwv, vnintffdp mtl ftdptiß 

iiffj(pf}vu tupi. Tl Y«^ S^ 6 t£¥ totovnnf ejpinc; OAt^ 

Stuy ^ neQl aikop ß9ftßoS^$ uai «l SUm$ tittßvfUat, 4hM 

fiMfiartav ti ^dfiovccti xat fAVpmv )nk2 otigfiptov ttai otpmp^ 

niotl TcSi^ iv täig totmtaig ^vvBvülmg ^my^ apt§fi4pwp inl 

ro Stix^cTOVf «tv£ouo«f^ ti ^al tgnpov&M , 7t6'9ov nivtfop e^* 

Yroci^ama« Tiji ,Xfi<pfivi, titi ^^ iöpp^o^tTnU tfvm ftm^lttg srfti 

Qiatp$ oitog i npioftiingtifg tffvXn^' M top ttpagip wnjf 

A>|a^ f/ inif&hfti€tg kißti ^jw^v^i^ t^^^tig, nai it$ hm^ 

a;^vi^jumra> mnotT4ip($ t^ x«^ «$i» fo^l^a^* muroil, iwg ip 

imt^ij^y^ aoi^(MMn}i^C> ftWac ii nktjQtimf firttsctov. ---* 7Y/«^^ 

ta$ oiitoj i totbvtog dpi^g' CfJ ^^ ^4 ^ra^/ *^ ^ M^ iovr» 

iq^al ylypolrtmy wxl xcujU««^ jcaj '&uliui,p %mt itaTfui, xul tm 

Toeatfra 7rat«a cS» Sp '7S^9g rv^ttppog ipiop ow&p iUimffiefvti^ 

ta tng tpvxn^ in^pzti. — JToAAo} «mt Ol^tp^t naQußlmtie^ 

vovcw int/&vnlM ^e^ag te Kai pvmrog' htufmig, no^mp M^* 

liivaf. -~ Ta^vÜ^^ upaXl6%ovra$ iip ttpig am It^fogotlHL 

£«1 fmu ?om S^ ikp€ia(ai^i nai tng'9v$t^ ^«tfmtffiifH^ 



So PLA'i;0. 

itXii^iOV ^oump ihm Tto^cSv ; ^ Sol» *Okfqi;. Soer* OH*, 
Spa ano tiji T^7w9ig sr« to 'OXTiTtow X'^(ttov y/ypitm, 
SA. OvdiJTct,- ' Socr, *A)X ino ^olug mifm ^fih «iWf 
Sxl^tßcig' 9t»l ii ^ ßovUi i^ti&fieh, «AXcr ä$ii&v tmo nöl«;. 

^ocTn 'Evvohig avp & Miptav, öv itjT$p ijtij ßcedlifop ode tov 
ätfaftipiv^(fH^a^cii; Sri t^ fuiiv ngiÜTtv, 'iiSh giiv v^ ifng iativ 
'^ Tov onraTTodog x,m^l9V f^jifin» ägn^Q ovii wp ym oU^^ 
oU' ovv ijlfro TavttiP rore diivcu,, xaj ^tx^^uUwg inBvt^lf^ 
10, mg kldmg, nil ovx ^fMo ccxo^elv' vv9 di fjyutm uno^uM 
Jjdfii xeii tig^€^ ovk oUiv, ^di^ ptnui lÜivm. Men. 'Aht 
'9ii A^^*Ö. Socr. OvHOVp ffSr ßtknop fpi TR^i ro nQayua 
^ ovn i^H; Mtiu JKttl tovto (aoI ioxü.- [ Socr. Uno- 

"n ißlmfhxfizv; Men. Oix Iftotfi ihvau. ' Socr. ZIqbvc 
ytiv ^Sv Ti'ftinoi^Tiafi^l fSg ionftr^og to i^Hff€ip okti 
'iX^i^ ^^ f**^ yttjac«? Cn^(rfi^ äp'fj^mg^ 0vh sl^i^' to${ 
Vi ^^dh^ Sv xcti n^g noUovg x«2^ no^^ig cjifr* £v €v Ufaif 

^iQi tov dinkauiov xm^li^v, dg istrdatka&ktv v^v y^fi)iip 
iX^iv.fiiixH. / ^Men. \Eotxiv. Socr.' OiH oIp äp «uroV 

ngora^öv inix^i^ihttt ^T^tw iq p^p^.iviiv toiko' o^no diivah 
Ol;» ti9Sg,'nfiv tig dno^mv Xßtintafv, i^pje^ivog fif} /iä^mt 

' kal ini^riai xo ddivuiy Men, Ov. po&doKfi,' cS JSeixpaTig. 

"' "Söer.'^Shfp^o S^ vtcipxiioccf. ^ AUn. jißXBt /ua«. Socr« J"«?- 
'«/;«« ^9; «X tavtrig tijg dmfUtig, Sri uoA omv^t^u CntoSv [ift 

'Ifxhi ii Stv nov tvQi^gßf Miffnorta nal in^^opta fxvr^, aUJl 
'f(97 rag tovvov 4^^ «vs^onäpx». lifi fif\(AQi wi^ ov to fii» 
riTfanovp tovto fjfup icri-x^plop; fiav&apjeig; ScL "jE^wy^ 
Socr. "£tefor üi avt^ ^^og^ilfUh^ ip tomi i^opi / SeL N»l. 
' ^ '■ • . • Socr. 
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Socr. Kccl tqItop rode itrthf ixatiQs^ rovmr,* xSelk iVd/. 
Sogt* Ovxovp TtfosuwimXijQwirmftid'* txp ro ip rfj ymvl^ tii^^ 
Set nüns y^^ SocTi \A)X itmSr /ivott' &¥ Tcin^Qu ' Jirn 
{o)()/a tahi Sei, Not* Sacr^ H ovv; to ßh^v i^ 
maunkuoi^ xoZdi ylyvnw; ScL TnQoaAi^^. Sifcr^7JESk^ 
Si dvtÜMGtov ijfwf ftPio^m. •/ ov ju^i^cra»;; Sd» JXmdr . yü, 
Soor, OvKOVP ior^ uv^ y^otfifi^ i» yoiptug^ <iV f^nflaif iw& 
tifivova« (fc^ft iXttOTOV Toitm¥ tw .ym^^^^> ^* •^<ki» 

Sbcr. •QmöZw Tttrm^g vivräi yfyv(wm§ y^lofifiai tüdu /"^lUfs^ 
foWMTtfvtl to x^f^' SßL npnonMik ^Socr. JkonH 
iii milUnop I» ior? rouro ro ;|^iu^/oi^. ScL Od fipm&mwoi, 
Socr, Qvxl wntif^tp ivrmp tovrotp^ fjfum) enaarovinumni 
i YQttfitfiii morirfjiiixiv-it^grf fj oS^ Sei. AW» . Soer\ jR6^ 
ff« ovv T^jiUxaiva ip TOtJrqi iwiati:; lleL iVrr^^ni/ Socri'IIi^ 
wiiiif'TtSii; Seh Mo. Socr. Tu ii titTm^ , .i^nA 

^ip tticTi;. . ScL JdiJtXacidf v* Socr. Tode^ avp/noüif^ 
vow ylypiTa& ; . ScL '(httinövpl^ Soe^* l^iio f9ol^fQ»ii'* 

ytovlrnf jHvowjoijg Tov mQairoiog ; ScL NiuL Sger^^Ka^ 
lom di yf Tcninjv diufiSTfOP ol uotpufrat' ägt ii taurti fta- 
Hn^og^ivofjiUf^ttno t^g iiotfiix^ov &Vp fogav ^tjg, oi naZ 
Mimvog, yiyvoir iv to imlaaiov jfwp/ov^ * ScL Itavv 
fih ovp, qS £iinf(xttg, Socr. Tl aoi doxH, m Mivw; 
itrnv ijvriva So^uv ovx ticvtovovTog dnex^ivaro; Men* Ovn* 
«U* iavtov, Socr* Kai fitjr ovx fiin ye, tag t(f}Ufjiiv oA/- 
yoy nffore^or. Men. läkrj^fj Uyiig» Soor. *Ep^aav ii 
7* ftvrw aJrtul oA do^ai' ^ ov; Mea, NaL Socp. 7^ 
m (ii6t& iS^ct n^l äp Sp ftilj eldfj tpiiaip ikrt&i!g 8oiM nt^l 
foiriop &p ovx oJie» ' Men. 0alpnai. . Socr. Kot pvp 
\f^^ yi Kvrä iigni^ Svaf Sfn dp«iexlptjvtM »l ^£ft« ftura». 

, D 2 fi 
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«i M «ivMv rig wa^iifnTM nokkiutg tu uviititwu, ncfl-Tcok-^ 
liiX0v,.ol9&* m reX^vnSy ovdtpos n^9p an^oig ärMmJome» 
frf^t TOvroiy. i4mi;» ^Eomiv. ■ Soer. Ovhovp oviivog i^ 
liiSoiPtog, äX ifvnnoücrtog, iniari^euu, avc{Xaß(av avTO^ iS 
^Hniv-rnP hxiovi^vjw; Men. NaL Soor. Ti dt ivn^ 

Itnl; Men. lEmv y^. Socr.^ui^ ovp ov vijp iniariififjVf 
^ vSp owog ix^p r i(tpk Skußi novi ,,^ »il H^t ; Men. Nal, 
iSdcr^O^MOw iifdif ail flx^p ^i ^ V^ imaniftonf* si di 
S^iMißi uQti , oyt £9 &i fi T^ PVP ßlof sHtiipfig iStj* iidtiUaxi 

ff lug tavta foSra, null t&v «uUioy fi»^fnimp inaptanf, iatip 
oSw* ogug tovtav nivtu MUai^; dhmwg fi^ nov tt (uUvui" 
«Uür v^ imtd^ hf t^ ay . oitU^ y*yove nai ri&faTtraK 
jtfen. *AiX olBa iywyt qti f^vSelg minoti üldäiiv. Socr. "ÜExi* 
ittwirag rag äo^ag, 17 ovxt; ' Mea. It^puymj, ä JcoK^a- 
rag^.qfmlpnu^» Soc^* JElii foi iv tS pvv ßlt^ laßciaß ov% 
fäi^voOta 9 i^Xov Sri ip ikk^ npi Xf^^ ^X^ ^^ «/u«^a<^i^xf «« 
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^^ouy XiiHtiov, £v xdrriip^g ro^avtitt yipmvTm; Scl^ ^txL 

^ TQvrJ «V ^ji; o f 12V ^0 aKipa^t;» «Jm^; Sc/, ttiwv f$» 
Soor. Ovnovff h avr^ ^^mVTi TV?r«^«t> äp HUtoti» 7ü9p 
TOVT(^ iavv t^ tlTpanodi!} ScL NctL iocn tlocop oip 
yivirm; av tst^iu^ to^ovt^i Set* Däg it öS; Socr. <^ 
nkiatop ovp iai^to t^f^aug.twovrop; ScL Ov fti Attu 
Soor. lAlXXm nßO^nXia^p; Sd. TeTQ^xnliüUkP. S^ck Wifo 

ffypszcci xo^hvk ^ ScL lähf^^ l^y^ig* Sod/", TeitaQonf 

yaQ nTQaniqf icüv ix^^d^KU. ov^t; ScL ^m. Soor, *Qjc« 
tanoiyp 6* am noiag ya^i^AnQl ^PX^ ^^0 fiip tuvTtig t^^a«« 
TÜMiOPi ScL;0t^L Soct. Tittt^top ü ano t^g ^i*^ 
ifio^ TUvtijQi rat^li ßcL Not* >. Soct* Mtp* t^M ^ 
tiitODp, ov tavdi ^^ dmXiaiop ^fow^^ tovtov il^ nfturo^ 
ScL Itis^v y^^ '^S^cTi Qvm, msß ^l» fiiliovog i(Ft»i 4 tpoavT 
tf^g yQafAiAng, in^ ^ii^it^ö^pog di { toinioiii n ov; ScL "^/ioi** 
fe SoitH oOt^ Sqcrß Ktx^äg^ TO yi^ üoi Soitovpß totSt0 

iinoit^tpov* mtf$f^ikefi* oi%ii8t tUp^ ivfUp noUoip ^p, 4 
Si, ritttigm-; Sßt, Nmä. Soct* du S^a t^P. tov 0«- 

ikivfOi ^4 ^^ t^amdog*, ScL^dä^ Socp* Ilii^ 9^ 
Uf^P nnXUriif Tfy« fpü ctik^p, ilpou ScL tpfino^cf. 

Socf. QvHOvp SifMiff tfinov^V» ^ ^f<^V t^vtn^ nfögk^g^'^ 
^^ctj ia$t KTt^ ifhtmJi; ivo t^ip fdf, iiidi* 4if^ iTg. iufS 
iv^dvic msmvm^^ 4jlfO t^ip^, Oii$\ 6 üj iT^. kai^ipßitiU' 
tOVTO to x^^^ ^ W^* ^^* ^^^ ^^^^* OvHOVP ^ 

i t*idi,-tfuip, Ml t^ii tfi£p to^of'jpoflop, t^uSp Tfig 
Ttodm ftypj^Ttu* •[ Sef* 9atpe$m^ Socjf. T^itg di tflg 

^9«M^I nif^i ScL 1S^4^' y %^ ^ISm ii ^ ^ 
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fi7] dnodid^.x^Q^^' xooQvrta JiSwmfQog ^ €ifj; JSwiqiii 
xo£ TOiJ^o« Tivctg ovp, itjptj, vno xlvtov Bv^o^iiv iv ^d^aw 
tvi^yiTfjfiivovg ij TmHag vito y6vi(av; oug pl yovetg in ftiv 
ov% ovTtav inolfiaav ihm, zooavra 8i naki iÖHP/Kal toaov* 
TOiv iytL^äv n^taapiv, oaa ol ^iot 7iage][qvo^ tdig aW^^oi* 
TTO»^* « ^ ^fA ovtmg üfuv doxii navtog a^w ihm, Agti 
^ivTig TO xaTohnsJv avioi navrtov fiiXuna apivyofAiv, xo^ crt 
TtoUig inl roig fAeylatoig idi^rifJioi^L itnAlav^ivattyy ntnoi^tta'- 
Gt>v, wg ovn ap fjultovog Mfiiitov qtoßo^ v^ iiintav navuom^* 
%JSmi fM^ Tcov Tfov ye dtpfoSialtov mxa nmdonOvHo^m rovg iv* 
^Qionovg vnoXifißavi' ind tov ys rSv «nolvaopriav (liGwl 
fiiv dl oäot, fistnci di' td oixtjfiara. fjpavsQol i* iaftip tal 
axonovfifvoi «I onoiäv Sv yvvmHßv ßdlrunn ^fup rinim yi-^ 
ifonto , oiig avpil^Qptig uxvonoiovfif&a. Xal o fiiv dvijf njy 
%9 ewnxvonoiriaovott-p iayri} rQtijpH , itd} toig fMiUovmp ici* 
€'&^ nmßl TtQondQOfri^va^t nipra 09a &p ottßm itvpoi^iw 
umoig TtQog toi/ ßlov, ttal ravta wg dp dvvtfpm nXfiartti «f i^ 
fw^ iTtodtiäfJLivfi Ti fpi^eiß ti ipo^lotß tovto , ß»Qvvo(iipri ti 
" 9it4 xtvivvevovant negl tov ßlov , wxi fiitaieSoStra r^g tfOffi? 
5 X«? avx^ r^itpftm, xttt (svv ttoAA^ npvti^ Suviyimau wl 
tenovact, tQiqiH tb xal intf^eketrm, ovtf TiQomnov^vl» ovSip 
dya&ov, ovre yiyviafsnov. to ^ß^iifog wp otov «5 niaxH, ovti 
üfjfittlvHv ^wdniPQfp otov iHxm* dXJC avT^, OTOxa(ofitPt}Wts 
evfiifie^vTa xal rd x; j^xt^^^a/ueV« nHjfSim innXfi^oBv, wä v^tf^^ 
nolvv XQOvov xai fjfieQctg xal vvxräg vno^iivovaa 'Tvovhv, ov% 
iidvla rlvubiovTfav x^Q^v dnoki^nm. Kai ovx deutet ^Qip^'> 
fiApop, dUdmal, imiddv io^toinv Ixavol ihm 6i nuidig (i«^ 
^dpHv u, a (J(ip dv «t/TO^e^ctxr^y ol yopilgdya'&d nffig t^ ß^<f^f 
dtddaxovasp* ä d* dv ümvtm SXkov InvfpmtiQOv ihtiA Stialf^^ 
mfiTTOvtr^ ng^g roirroy ianamvng^ ßal e;rifi«AovM:a« nin» 

aro<- 
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Socr. Kai TQküv rodf Hifw ixatiQvp rovmr,* ^'SeU J>[4kL 
Socr. Ovxövv iffoiupmilfjQQ}irmfie&* Sv ro ip rfj /tfphf tii$. 
Seh nipv ye» ^ocTA ItiUC itaoSv yipoit &v xittttf« i#« 
XfoQia riik; ScL Nüd* Sacr^ Tl ovp; ro pi&¥ «o^ 
Koaujtkuai^ zavdi yiyverm; ,ScL Tergtmli^f^atf* Socr*'TJS8i^ 

Sacn Ovxovv tar^ aütj y^ctfift^ ix yon4u^ üg y^n^lap tHfii 
tifivovaa 8ixa Unaarov roi^ioy ran' ^^ta^lmv; Sd. NmL 

Soor, -Ovxovv T^rrm^Bg ^xivtm flyvavruv y^afifiol tüa$,^nsf$^ 
XOvüa$ Tpvtl 90 xiaqtAv. SßL FlfwnMt. ^Socr. £itonH 
irj TtrikUov t» iorl rövro ro x<>^'oV. . ScL Ov ftumdtmmf. 
Socr. Qv%l wntifMß Svrmp Tovtanf, ijfuau inaarov - inumni 
9j y^ftfi^ morerfiiiniv ^A^gr; 1} o5; ScL AW. . Saer*: ÄÖ* 
ff« ovp n^XiMtvtoi ip T&lrtof Moti^ Tc/. Uizra^ Socr.IIiH 
ifu diip'twii; Sei: jtvo. Socr, Tu ii t£XTm^,,^T(A 

dvoTp tt.ioTi; ScL AmXiaieu u Socr, Toie. otip.noüi^ 
novv yiypirai; .Sei, ^Oriin&vpil SocA l^no noi^fQUfi'* 
gi^g; ' ScL^ v^9« Tttinrijgf- ,i, Soer. ^ Ano t^^ Ik . ympUt^ tti 
y(avittp rHPoiariq xov TBTQanoioq ; ScL NaL Sger^Xu^ 
^oS(r^ de yi Toivnjp diafin^op 0/ atHpunul ' wgt ii taurtj fta- 
liiTQog "ovofAU, ^ dno t^g itotfiix^ov ipp <og^av ffjg, w nciT 
Mipüjvog, ytyvoiv ap ro imlaaiop xmQlov^ * 5c/./ Jltapu 
Hip ovpt w Ikin^attg, Socfl 7t doi doxel, m Miptop; 
!fnip ijpriPuSoiap ovx «vtovovrog dnex^ptcro ; Men* Ovn' 
«U' iavtoS. Socr* Kai juijv ovx fiSi$ ye, mg i<pafiip oA/- 
yov TtQoviQOP, Men. jikr^f} ^ytig» Socr, *Ep^iTap ds 
ye ttvttS avral ei öofai' ♦; ov; Mtri^.NaL Socr» Ti^ 
ovx diott ^Qu tUqI wp ap fiij eidy tpiufip dkfj^itg io^et^ Tii^ 
tOjLfvmp eSv ovx oldf» ' Men. 0alpnai. . Socr. Kai vvp 
(*iv yi avT^ ägrn^ Svaf &fn dpaiexlpip^ai al do^fiti avta^, 
" . D 2 d 
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«i M civfoy Ttff ay^p^Ofro* noXkiutg tu uvtitMniru , nttt nol- 
Xiijßov, ^o79&* Sn T^Livtw Qvdfws n^r^v an^oig imon^atm 
ftiülrQVTiuv, iimi. ^E^imnf, • Socr, Oukovp ovi^evog^h 
iliS^VTogf äX if«triüttrtOfff Initniiüttmf ivakußfav ttmig^ 
t^iv-tn^ iauftifitj9; Men. Nal. Socr. 2^ äi iva- 

io^i; Mfen. Bmv yf. Äocr^.Vp* ovp ov tipf iiuattii^ifh 
f^ wv oJkos fx^i r ^h fXaßi nori , , 17 ««? fTx€ ; Men, Nrn. 

Sinßduwi, cvit äw & f^ t^ pSp ßh silriipiag^ hlfj' 1} deXiep 

tölag tama fuvra, luzi t&v lüXvtv fta^fiimp inirtanf. i^^ 
evv Zgug tovtov navtu ftMdax^; ^nmiog ^if nov il ii^' 
cälwr v^ *ffWÄj ip t^ cy. oiJciV y*yovi nai ti^faKiiu. 
Uten, 'j^ oÜa iyioff atl ^vdiig minoti ^Idäüp. Socr. ''El» 
iitavrag mgioiagf ^ ovxji; ' Men. Idviytti, «5 Siü*^' 
Ttff^ .fimk^nui. Soet. £1 ii ft^ iv tS vvv ßi^ laßm oix 
fdi^wito , X}Xo¥ &# iv J^ijf uvl jr^i^ ^X^ ^»i i(At(w9n^^ 
Men.' 0äiviTm, 
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2) Socratifches Gefpräch über einen mqrall- 
tchpn Gegenftand, « 



Verfuch , einen ftu/gebracht^n Sohn mit feiner, Mutter 
, zu verföknen^ 

(M^morabilien / tl, Bucb , 11. Cbp.) 

iavTOV, n^s tnv Iifix4lf9^ xäki(nmtvaf%^ , SinifiOi, Spfj, ei 
not, ola^a '^ivaq iv&Qmnßvf dx»^ifnovg ^uhvfiivovg ; Kai 
liaku , iq>ri Q vw^i<iy^9^ KetrfSf4i(*i/d-finag Qvp tov^ rt no^ 
ouvTccg t6 ovOf$ß %ovTQ emonpAovgw; ^JSf(» yt, S^fi' xovg 

dmatof, axeiQlGTOvg udKomw. Qvnov^ iquöval crof ip roTg 
adiHOig m»;tdkoyl^ß:9m, rov^ aX'OtQlarQVQ; *^o« ys, fy^. 

tovg fjiip qiü^vs ^ii^QV' ^hm, ionßl, xQvg ii nolßfitovg Xxaiov, 
ovT(o xa2 1:0 «^ot^fOT^^I' '^^og fiiv tovg ipHoyg mdixov mh 
nQog di TOvgnoiiff*iovg dinctio^; Kai fnuh», tfti' nul donei 
fiOL, y<p Qv (Kf xt^ fv nei'd'm ^Xt€ q>i^qv ^(tß voXqAiov ftn 
n^iQSxou, %uQiv ujto9i4iiP^k> aSk^g ^Jvai. Ovxovv, ii yjS 
oviiag ix^i vovto, dXwQiviig^ ttg o» ilri idiulu 17 a;|ra(K<ma; 
Svvfö^QJkoyH. OvHOvVf .Sa^ up tlg fce/^ai äyetfO"» na'd'mp 
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9v* ovrwr imiiiauw Ana, «Otfvi/rK Aj muUk «Star sc^ roffoth 
n»r ifu^ih ftnutjptß, 80« o! ^<oc inqpej9ti0» yoTc «^^ 
silMff* £ #^ MEf oSm^ ij^ffir dorn Mttmf mSm €im$, igtt 
nimg ro wttaduuiv auia niamav futkuFtu ff€vp>fiiv. *ai « 

0t¥, mg ovx £9 fu^9og MßMoS ^^iß^ «tf pAs/oi^ iamowtfi> 

%Xau fi^ nov nh /i iqfo^uap ?ror«t nmt^owouto4h[$ rovg ff^ 

^fwtovg vnolifißmv^* iiul fo? y€ tw9 ixmliHfOpnn f(f<n«H 

€MonovfU90t ii 9noim9 aw jvtmtmmw ßdxunu ^fü nnm /^ 
«Oico, €ug uvvel&iwEig %at90jmovii9&u. Kai fiAf «^^ 
«« evtvnvojioiiTOViNisv itcvnf t^ff^fi, xtä toTg piMmfCtv ta* 

m6to!g n^g tor ßiov, mk rävm tig «r A^r^yn» wlMr«. !l ^^ 

wbH Mpdvvevovam mgi rof /ffei;, sc2 ^MtuMofis« t^C <^'^ 
^ MEc «it?t^ rip^penc», mti «vr tMUS not^ ttMpM€* *^ 
%movmt, r^^$ rt %nt imfttltihm, ovn nptn u uo p &w» ^^^' 
mfmditf, ovn ytfmimtoiv ro ß^ifog ig>* Srou <» naaxi^f ^^'^^ 
9iffuu9ei9 SupofutfOP irov dmw* äX «vnj «vojafi^fi^'^TaTf 
0Vfi^igo¥Ta xai wi $ti]pt^ftepa ntifSrw ixidsi^Sr, mn ^^ 
voliw Xffovov xai ijfidpag Mai pvtaig wtofupowra nwn^^ ^^"^ 
udvia rivaiwovTmp fOQtv us€oki[tpfra^ Äai ov» af»»^V^ 
ftiaor, aUa Mai, inuäap do^wiftP iMupoi tJmu ol nw^ 1^^ 
^PH9 wtt a ftiw op mutoi^tx^'^^ ®* yopng ij^a nfog topP^^' 
Mmwvcw* £ a' ap fuwptoi SXlop htapvnfop fh^ ^«^"^ 
ir^iuroiNi» nf^ «ovco» ioTimpamg, «a2 i:nfiü/9Vt^^ ^^ 
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jtQ¥>vrt€Q,' iasatS oi nmäas, avxotg ^ivw/ta^ dg ivpmo^ ßür- 
ztarou ' IfQog rctSta: 6^ v^tvlcsKog, fy^' *^Xki ro« H wul 
ravroc Tiivttfntnol^niB xul iXXa rourwr TVBXkßnXaüui , ovijäg 

^ax^, Hir^fi^t äi-oU^, iipj, ^ijflov aggiioßa f^^lpoftäftir- 

^s f OMKV^ff^- . ^^in 3canroT£ ovp ^ duxovaa xauop vi ifot 

Und vt] Ai^iCf ^fn.f yy€i> ,£ OVK qp Xig iiü Tip. ßi^ TKonj 

ßavhütxjo dxQvig^' Hv di now$, !q^ i JSwxQmig, qIh 

Tmvif-ivgavitnea, ac«i r^ 9«^ »aiTOtg ^^§g in nmHo^ 

ivgmkulpwp wi iini^g wd ^vuerog, nguyftar^ naftafxfiß; 

noQu di XvTo^m, xifivmy,; ^^U* ovitmanornt mSr^p^ »gnb 

QVr* djim OVT, iHolfißß oySip, (9- ^ ^Q^pip&n. Tt f; üHb 

*ff>n» fjttkmwBfoat elvai 00« ,v»omhp &/ culr^ ^tyn, fi xing 

vnom^nmg, rnttp ip rcSg rQßytj^ilmg^ äXkfikovg v« tQimut ü/- 

y^irtsi^i u£U^ ol(iai, i^tfii ovx oüvttu x£p iU^iaoiy ovre 

70«p iXdy%wta iU^x^ii» iva ifninwnji, ourt top inttkovvzm unn^ 

Khp iVa uatfQP t« ^«>^)^y » ^^mj$ qti^vei. £v d* iv f £- 

do»^, SiFi, a Hyuao^ n f^n^f ov h9p^» (nvdip Kmm wc^fnifsu 

Tkifu, dXku nui ßovlofUPfi aai aya^d ihnu Stf» oviipl Sllif, 

XaXiTiiiUpug; ^ poifuieig naxopovp znv fin^ifot 904 slptu; 

Qv ifjfia, iqni, Toihi ys wSttoUftm. ^£a2 £m»^9ig, 

QVMQV¥, 5jp^9 wiruvniP, ivpovp ti aoi ov^mß xnii ijfifAtiofii^ 

vf^ cig fialiar« duVora« uifipopwag, onmg vyucpug u tti 

Z7u»g xwif iiUT^idijmf finitpog ipi^i^g iay, *al n^ jovio*^ 

uQlkd z^lg^^ßoig ^Xfi^ßiPfjp dya&d viÜQ voS, mal iv^dg^ ozro- 

diiova€tp, x^^P'^^P^ 9V^» iy^l^ip dfyuu, ii Tounmjp^ fiii 

dvpuotu q>i^w fi^^, TdyU'&u 9S' ov iupaif&ai iphQiVP. EL" 

^:xi di fioi, iffi, niteQOP «AAotf npa oiu 8np ^i^wntittp ; ^ 
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jtmfimuia€9u fnikm. mv&fmwmv na^ i m9m $ mfi&K^m, [ 

vif f(k99$ ßovlH 9v rnftOMtOf, ^^ 99$'tmt nSf ^^^f"^» Jw 
tovT9v Uff» Twi ifu&m! %i «o« /i/nfn» gpUjronpj »m, h 

ii fifinoa rnr vinm» fiilutm «« fMl^vMir #»« o«!m d^ ^ , 
mäi/aSg imfiÜHPou, cv^ itMuC»M «U« inyqf jT «ovg itf 

itwlmg ovdiw Af rovtQv ufaSmtog; JDtd Mf jitm Acv -VK **^ 
TüyfW r<il<vn9vavra»v 7«v$ nif oi;; IK9 « — yi| > a«{ «oim <l^ 

9i ap^gwtovg aS ^v^iiy, ftii ^ mm^iftm^^ wir for<W 
^ifuifiv^ru TToiT«^ infwmitmf^, nfru ii^ iftlfUf fA«ir «»«9^' 
'wyg. H yi^ 9i vmlißoiiv nfog t9VQ fom« uxifimm t^h 
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^Verfuchf einen Erzürnten mit feinem Bruder 
%u verfohneu, 

(MemorabUien 11, B. Ul. Cap.) 

äiXffloiir, imnr^diymfip^» uied'Ofiipag iui^fofievm, iiup 
TOP Jüu^ngaarfjv, JSini fin^, Sfff, S Xai^itQatfg, ou 

vofilC^vefi x^ft€fwa ^ mifitpip; neil tmit^, nkt fiii^ wpfiwwp 
Sw<»v,TOu a qf^lf$ov' iml xü» fiiv ßaif&elMg i^^ii^mv, roi 
6i ßofi&eh ^imyjUfWv* uul n^^ tovf9t$, tw ftip nXiiovmp 
vna^jlimfrwpf tov üipoq, Suv^pLütip ü wkI tovro« u tis 
tavgfiip e^ehtpevg (fjf^^ ^y^^tm» Sti ov uul toi t£p udüxfäp 
»tnentm, Toug 9i noUtas ov^ i^yihtu (tifilop, $r« ov wd tu 
Ttap nulmSp i%B$9 |kU' ipTWd'a ftip iop^m Üo//C<f^ae, or« 
9tQH$top iftip noXXdig aiixf^Cvta M^etlSg 'w^^ovifto^ tx^w, «J 
fiQpi^ immifiepop T9i rßp tioXm&p imntp&ivtag nipva x«xr^* 
cd^eu' int ditmp i^i^^i&p to ttvro t^S^ u/poefSc^ ' JSmI ot-- 
^tirniff jUp" ol difpi/upe$ iapm^m, Zpa 0vp0fyovg ^ftüi^, uei 

cip, ägmif in noittpip fnip^&ypofiipQv^tptkovs, ii dtikgicip di 
ev f*ypof*dp9v^* JSxu ft^p itfQ^ ipiki^p ftiye^ f^ip V7ti^x^$ vi 
in väp etmm fP^m, f$fytt di ro o^ov TQwptjirm' iml uat 
Tolg &fi(^io$^ iti^ Tßq iyyiypam rßp ^fvprgo^m^, nfog di 
tov%eitg m^ ot püMof «ri^i^Trof tifiwfl tf fitSMop rbvg avpa- 
dfhffovg opf^lpih mp^fi^^p, itai fjnop rmto^ imri^iP^ 
fft^ JS:aJ XiMf^tit^¥tt)g (ijnep' *AlX ü fiip, cu Xfoit^a*- 
tig, fci} fiiyci etil to ikilfpe^op, itsfe^g ip dio$ ^ignv %qp äikh^ 
^, ^ yc^/ie^c^ heim f^TitHp' iy9t{^ipreiQ9 ägn^^ ntgA 

w 
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/OV Idy^^f ttdel(pog, wv oTop dit* oTtite ftevroi nawog Mdoh 
%»l nSw tQ *w*»<uT«ro«i it^,- vi «y ng im%€iQoln %oi9 «3v- 
victo^; Kai 6 Sm^Qmig iipn' Üwi^a di, ui Xm^^xfa- 
Tßg, oviBvi d^iain ippor^t^ Xcu^effäv, wgns^ ovfd aöi, 2/ 
iffttv i^Tg ««* ^«y*' iijiüKH; Am rovro y«i(> toi, tipn, ^ 

ofÜKiiv ivwam, ifiol äi, Snov Af 7f«^f?, nwta^v ml 

^^v¥€b ii XQn^^'' ^'^ arr^i^>^ ovvmi mv/ oi^jA^^oV^ ^«n^ ^^^ 

%^(f^aA9 inwtifimg r^ ««* «^ Ae>'a»' riJv «5 l^oi^f«, xaJ 
^ <i> sroi^iy ir«v «0 jgo$ovpra;^ top {idimoi %al liyc^ imi tff(9 

hü ngoßuvoig in^tn^^^r ««^ ^ovg fiiw ,nM(UP«g li^miCEso, 
aoi di 7tQagiovr& ixvli^fcvwi^, dfulnamg up vov o^yUee^ 
iniif^i SV npi/i^ct^nfiaipuv [flvvovy top ^ iäekq>ov ^g fäv 
fuy» Sv iyu'd'ip ijpai, OPT» JsQog aa qTop in, imüvw&mt de 
CfioXofOiP Kai ea no^'ip x«2 iv liynp, om imx^^^A MX^ 
vSi(S^a^> ^^^ 00* ^g fiiXuoTog iartu; Kid i Xtu^n^i- 
rrig, Akiomot, Sfn» ^ -Soixfare?, ftn ^^ ^ ipa ßo^umn» 
pQiflapf ä^e XkifSftapra not^Qau iiifog ifii alop Sit Kai 
ftfjv^ oviiv f€ nomli/op, 1^^ tf JSbix^ttn^^ mSii Hatpop ^i in 
/ ncvTOP, tag iiHoViouH, fif^x^^^^^^' ^^ ^^ *^^ ^^ /np/mripKrai 
etvTog, o3/ua« ap avrfip cUoW« nt^l noklßv namG^al oh 
O^ ip ^ipoig, iqkff, Xiy»P., «< t$ .^91^199«/ ^£ q>iXT^ intr 
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mmmfmmtm i ir i mm ' ^ " ■ ' V ' i i n wii«<— w^gpn- 

«? r^pa t£v yvm^ifmp ßovkofo 9Mnfy«aua^a$, ömr« ^vot, 

%0$(Ai äp Tov «uro^> ots 'd^voifiif mtdnp ituüptp. Et ii flov^ 
^OiOTwp q>tXmp Twa nQOt^^fftia&m, inots JatoJhiftQi^^ imr^ 
§i€Xw&m$ Tckfüßv, xl an iwolifg; A^lap Ott n^ifos Af 
*Tp»9ohpß^ in*inikH9^m wp ini{p9v, onpore tasoihifipi^. . tS 
di ßoÜMO'^^v^p 7€Oi^0a& vhodiffß^M veavtip, onm iXd^^ 
sig T^p inslvov, rl £p ttom/i?^; Ai}X0P Sr« x«2 teSt^p nffo*» 
zt^ag vnotijfitfifiv äp, .iniwf üü^ß jä&iivaCB. nal ü fixßmh' 
lolfJtfiv wvTOP n^o^/ute^m ium^umw. fto$, i(p & iiwH§ti, 
Sfjkap orr 7t«l t^Sto Üo* Ap iifon^oK avtop aulpi^ nonik 
Ilavr u^a 0v y€ va ip'>€ip4>fiwiiUfßg ipütxQa iiuaroftepßs nÜM 

mcQiftäQog TOP aiüipip sS no^^g; »al ft^p nUiatdv y^ i^Hi 

upfiQ inulpov Siiog äpw, ' og ip^ 4p^ipif zovg fiip mAj^i/ivg 

9taH$Sif vfO$£p, rovV ^i q)lXovg iii^yetiv^ il fiip ouy iioiutf 

§iOi^ Xtni^^&p i^ytftmfiMwtfQog ^Jp^ 0OV n^ ti^p nfaii/p ntv-*-, 

Ttjp, iuHPOv ip imt^tiftfiP mi^up -n^ifu^o» iy%u^Xp T«ji a« 

^iX/ov i70€?<r#«r«. f^iii» ii fim av iüiuitg f]yüVfi(Pog fi£Uov*«v 

iS^^yaaciffd'm» TOVtfK Kai 6 Xa$ffiitpttnig ^hüp' {l^ftMv» 

lif€^q, fu Sm%f«fig, Hul ovdäfiäg n^ig ffov, og\f9 ntUvug 

ifii pMtefdp 3prm fWf&fjfM^iUi'-^ naho* tw$ov yi iwfa sra- 

mp av&fdnoig vup€tptim POfilSniu, w nfSGßvw^ap iiy§ü&ai 

napTog Kcti i^yov ^ ^oyav. 'Umg; «9)17 o £mxQiffig'^ ov 

7«^ tiai od(ni nüt^axw^u^ top pnin^ i^ nf^^ßvti^ ^vp^ 

tvfjiupovti TEUPtuffni pofiiißiTab; neu [oJ] ifM^^iPQp viuhpu-' 

er^vai, [»al trö/ti} fiukunti rcju^<ra«J tcui iiyatp vmliqi; ä 

uyad'i, ftfi o»P€*, igni^ i)X iyxit^H xip Svdgu naran^Spuip^ 

dcoj nipv tttgi 90^ vnoMOvaiTtKA. oi/j ä^^g dg iffiXäv^g lax^ 

4(ai iktv^iffiog; ro fiip yuf nov^fi ip^fwtm ov% ip uXkmg 
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fiSXlw iXd$g, 9J H Motten' rovg di JuxW^ n^ya^nvg dp^ 
^fmnoug dffogqifXuig xQmfuimi lufknav a» mctk^ffu/^mo. Kai 
6 Xut^ntputf^ <2«af' ^Eiiß wjwp ifMmijXUVtoL nf^vtoQ, ixeZ> 
9$g fifiüp ßikzlwp yvfVf^w,; Tl yiq il^o, ^9^ o 2:mn^u^ 
xjig, ij tupiwivüiig imduiiM, m/ (dp %Qnatos tt vttd ip§Xa^ 
itlqiog ^Jp^, Uiirog ii fa£|oir r^ 9»t ovn äSMg evsfyeaiag; 
I4IX* ifMip ^K«f tBvkioP iua^m' pofu[m fi^.wm, Inur 
Üp ^ua^hjßwl if9 nfw§tlovi/i^fap imtwf €ig ^oy dy£pd tqvtqp, 
iwspv fiiapitaiaHP, inwg i^iift/jfinpml cov liyif 9Ußi ^^ ii 
nomK Nvp fUp fuQ Qvt9»c, . iffj, imMO^Qp, ägiu^ «< rd 
fä^f Sg #«0^ iffi ^ 9vUmf^ßißft&¥ mnltup ixol^mev, 
d^fUnß T9UV0V TfirtQ^tm jk^ ro dsa^i^öHvHp iU^lm' ij ii 

ofieXfjifmvTi rovr^v if^^oilfMep oXlt^iM. Op* ip noKLi^ c^a- 
'^/a äfi nud xauoSmftopia, zdis in ^iftlelf. THm^nt^^^ iid 
ßlißy XfifO^^i ^'^l f<^y ndikfjfno y$, wg ifiol d0Xit, o &€og 
iitohiiftp ini fulf»p& ^if^lq ^iloip, 19 x^^f^ ^^ ^ ^^^ 
9Uti ofd^dfui %ßi tüA«, oaa^näihpu Sfvvc^ d^^notg, Xh- 
feg fiip y«Q, ddtov wtag r^ lAiffP ofyvuig iuxopra Sfta 
noiijütu, OVM fer iupfup^^ noätg di Qvi* ^p i^i w ofyvucp 
idx9Pra ik'^up ufM" otp^tdfitßl ii, oi mi äoKQUpng inl 
ytlMTOP iSmyH9^ui, ovd* op zäf #V| iyyvrifo» optwp rd 4]u~ 
n^fmd^ Sfia «o2 tu oiu^ip ühp fvpmiffü' diiXqxo di^ilia 
S»rf, nutn^diünme, nQmetop &(ia [xiri] zä in iJ^dc- 
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3) Ein Religionagerprach» 

(Memorabüien iV.fi. HI. Cap.) 

m€v zov üm(pf<mip taütu dvvufUpovg,, i^Ki^i^ttg te^nmi 

ovw mm} nfog SHwc wtm^ ofMmlm nm^^iftififUim ^Mf** 
yovvxo' ifii di, St^ ätfo^ JSu^tfifSöp. tOimäi iddiytto^ n^tfr 
«p^ofii^v. JBb^ (Äoiß &ffi9 ä^^i^tfitif^it ijdti n^i an 

diavtm , uMTi^vinmn ; £mi Sg^, Mu toff M % Spti , i» vm 

ff^ SiXOfiiP, oftoiOi voig TUfAoü? uri(^, (treum /t t£p 1^«^ 
Tt'fwp wfA'n^m. 'uiUM fAfip uai,^v9nmiM§g ^ iki^fitm^C 

jkiv ti)iMg qiWHifog wßtig ti äfag t!}g ^^^mg ^w ««2 mHiM 

iffttv, aatifu h ^i? ^y^i mpiff^up,, m ni^ ti^ ü^^ t^ 
»viffoff ififpwpitltii nai öm rovfea noiXm äv iiCfU^a i^^itf^^ 

vfjfv tijg vytnog, äUa tml tQpßififog wa pi^ ^opiffu ^fu» ngtlß. 
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ARISTOTELES. 

.'^ Aui 4ir Elhik an Nicom achuSn 

(X.fiQch^ IX*C«pit:tL )^ 

VBr das Allgermine dtr Erziehung der Bürg^er Jorge der 
Stfkif. Die Mividuelh Behandlung des Einzelnen bleibe 
-dm QefchSft der Eüem. Aber auch'fie muffen i>oit 
/eftMFrincipien ausgehen. ' 

jEffiwfr fi? jimaeaiiQ9im¥ jf&U« ft^if Atfdp otoft^i^ 
huj^Aeim» ^Mctt mrnsiio^e» TjffWff}g te %kl Inw?*»?««**^- 

iin»i¥^ vmi^^ iiuxatof eig ßovliteu^ 9ivnXfant9tii^ 
^ .' :^^^^ijfuattve»p .wdiahf , ^* e^ov. ^ 
KfcmoTOP fiiv ovv to ylyvas^eik xoi/p^ irufnihwf» «wm ^ 
^,}y. — Koiv^ di S^eiiiiXisvfiivmv, iniatf^ Hiieup Sp TtQogrintt» 
zo7g üipni^ig rdxvoig ac«? ijplXoig iig aftt^ avftßcMio^^i 
i] n^oai^Ha&ai ye. MiUma 8* iv TOvto dvvtta^at ^'^^ 
ix TfSv ii^fiivwv, vofw&nadg yerifmfog* ul fäv f^ ******* 
imfiilHm ifjXavOTi äia ifOfAwv yiyvovtai. — Fi/gafifi^i^^ *' 
^ eiyQifjpwr, ovdip up do^eu dwtpiQHv, ovdi Si* &y «fe ^ ^ ' 
lol naidev^fiaorsai, wgnef ovo' inl fAOvaix^g, luci fvf*^'^^^ 
it^g, xai täv oXksav TtatdevftaToav ' ägnff yaQ h WS ^^^ 
fk^X^^^ ^^ t'O/««/!« Mtti ra fj^fj, olVcu nal tv o/k<W ^'^ ^ 
tQMoi Xoyoi nett tu ij&fj' not tu fiSkkov d$a tiiv /^^VP^^ 
%ai rag iveg^^aiag. Ilgovnagx^vüi yag istigyovteg «<** ^^ 
•teig T»7 f^vaiu ''Mn 8i xal iwfpiogvaw ai w4t* tnaotof ^«'' 
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nufdttopn cv^q^iQ^it aanla aca« riavxi»' nvi di iffo)^ ov' o/n 
mmtatog iaag ov n6c» 'hpf auT97y (tuyirff^ Tte^iit&fiüiv. iS»r 
xQtßäam di i6Si(€P op fiS^OP to {xa^ htaaTOv, idlug tJjg in^ 
fitXsiag yipofnevf^g. fiSXkov yoiQ rov n^gapi^v xi^y^ipH ?xa* 
9T0g* (DtU* fA^tfidij^fif] fih S^anci tovna^*iva, ncti iar^og, 
xal ^vftvttotfjg , KDtl nSg ülXog 6 TO xa^oloi; tiiiog, w nS^ 
^w^^ V To7g TOioTgäe* jqv xqivov y^ cd inun^M ^oivcil 
TS »al eialv. ov fi^V dkku xai ipog rt/pog ovÜv tisi»g wokvH 
9uA,(Sg imfifXffi^w»^ x«? dv^mmtmova amm * ti^H^$ivQv di 
uMQtßSg r« ffvftß^vovr« i<p* ixaüti» &&' ifintti^lav, xa^imf 
xat ieetfol ipwi ioxoSatP iccvtotg Sl^iotoi ^hm, ItiQtjf ovdip 
S» ^vpifuvoi tnofikiütu. ovdiv di ^troit Hfwg t^ /« ßovlo*^ 
fadp9^ t^fffix^ 'y^via^c» xal ^imQtßiüi^hf ftti ro iH9c96Xov. ßu^ 
iuftiop ihw do^Hiv ivy kätutvO yi^itiQiattop tig ivdipttti,*' 
dfifwai ya^ on m^l Toi;'^' al iniot^ftai. rijfix äi Sp aal 
mf" ßovkOfAfpc^ i* ini(iikiiitg ßflthvg nouip, iin noiXovg, 
MB.illy&vg, pO(U>^^iX^ nei^utiop yeviü'^m d dia pifiap 
myuO^l ysvolfii^* ip. 'ivtipa ycif oiv xat top n^oti^ivta 
tut^shui xakSig, ovüi- tmi rov tvjovtog' akX* iind^ rwög, 
tov ^idirog, ügnfQ iit icetQixij^ -not t£p loimSp, m iatpp 
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unoßn(roi€ivtit t xul MianoPtüg y £v af$(tffa ftfvoiiifto ; J^' 
i\ l^nt ^ £fi»99ttis» iolua9f/» it^ ^iikiuit^fOp ^ ror^ «A- 
^ig j[gfjif0tt^ß iiyi fifidi infgmwfiiPQl vni üov nooctuAul- 
wovat aoit & u Xifi nomv nul a fti?« "Ort di yi aXtf&i , 
Xiyiot 9uitl ipiß m. £v^iiiUiip ^09 > ar fi^ uvafiiiffg , jIwq 
^p vug fA(^^ t£» ^i£p idys, «U* Ü^^p Oai, ti Üfym av- 
tüp UQ&PTk üißiä'^äi «6tl t&iifp tovQ ^tovg. *EppU$ Ü, &» 
xa2 avxoi ol ^eoi oStöig vnoäHftPvoV(Up* oi ti fu^ aklok 
^^Ip TU »ya^'tt dtJfirtig^ oviip tovit^ ik tai(Aq>uvig iopweg 
iiäooQip^ %ai 6 ro»^ oXop ^afiOP ovirritTOfp ti luti avpi'xwv, 
ip tjf navttt 9CftAa %al dfä^i iini, ktd dei ftip J^mfidpoi^ 
mg^^ Ti Hai vfia ü^ai oyt^müp n^ixlap, ^Stto^ di 9^- 
fiotog upufiugtißiag uTnjgiroSpm^f övrog ra (liy^ftm fiip nifaz- 
i^tm oQaTai $ Tude ii oitOfOfiäp ao((iifxog i^fup iariiP* *JSppoh 
ii, OTi tmt nuoi fpupiifög doitüip itvca vjXtog ovn imT^mit 
zoTg ap&^noig iavtop ixQiß&g it^i^, iiX, tiv ng avrov 
mmdmg iyjfitfV ^faa&tu^ rtjp o^^y tlgfoi^aiUt Kul tovq 
vHnjg^Tag Ü t£p 0,hSp iv^aeig aq)Upi7g opr^g' ^fctvpog Ti 
ya(f QU fiip upiüi^v aqtUToi ä^Xop, tcat Sri oTg up tvrifi} 
navmp ^itTHß ofutia '^' ovt ihmp ovt4 «oral^jr^ac ovri 
mtuip' 9tal apifioi avvqt jiip ovx ogmtai, « ii noMva$ 
g)av£fu ^p!ip ttnif Kai nfogioptwp avrw aia0ap6fii^a* uiX- 
ka ß^v 9ai M'Q^itin) ys %ffvXnß ^i^^9 t« ^«i aXko TtSv up- 
^fornlptop, TQv d'ilov fi$T£x^ii (6u t^iv. yag fia&dives ip 
^fup, ^api^,'*) OQutai di övd* wk^* *l/4rXfV ^atapoovP'* 
tu fi^KUToqigop&ß t£p aO(fato»v, a)X «k t&p yifPOfUPmw t^^p 
ßüpufup ävTÜp iMttufiapd'apoPTa, Tiftfp to Saifiopiop* ^yd 






(*ov öoitH tag tciv ^s4tv' (vsfy£ßiag..Quä* ^v eTg mm M^^d-»- 

i(^fi, CO Bv^u^fti* OQ^c /a^'m-o iw J!H(fo7g '^fog, Staw 
rtff. avtov. imqtat^, n£s äv To7g /&iQit^ ^aiflCotto, anoK^lve^ 
rai, N6f4rm nokecng, Nofiog ii dtinov navtuxov ierti, 
x«T« #wr«/u*y U^otg'^todg äfjkn^eü'&m, '" A£g ovv av ttg xcä- 

Srav yiff t$gl ToSto ,^oiti 9 9«vfQ!ij> iiilt^^ ^oj^^ ^?<l orf,.«- 

lii(iv Tovg '&$ovg,' d'a^^Hp u xal ikni^iv tu ftiytfnu iyu&i' 
ov yäif 'JW^ &iiM^ ^ £v, tig f»€iin üifäim lfc^^pdi^, ^ 

fiiäihv, iQ'di TQv^a^ äf^'GHO*: jxfmcQ^ di ir£g cer *i<£lUov; 
fj et <Sg iicihi^w,n€4i^a^o «uroji?; T^t^Stw^tiv ktym» %€ imfb 
uvTog nomv BmtßemiS^Q ff'«iU 9i»f^9P§a%*ifQvgui^9V¥W'^ 
tag 7r«p«ff«ßi1«f^- > ^ • . * - - * " 
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Aui 4ir Elhik an Nicom aehus, 

^ . • • ' ... 

. , (X.fittch^ IX*CApit:tL ), 

. . ^ 

Für das Allgemeine der Erziehung der Bürg^ Jorge k 

Siäi^t Die individuelle Behandlung def Einvuhien M 

-dät Qefchäft der Efltem. Aber auckße niSjfen m 

/efl^Frincipien ausgehen. ^ 

imfUi^itm iwm nettot^o^e» tjfOfpijg te %etl Inar^f^^^ 

c^Ddiic^ iml^^Hiiaatof aig ßovknm^ iwxlfani9ciig 

KfonoTOv (liv ovp to ylpua^m xomjr iiufnihu^ ^^ ^ 

TOtg üq^ti^ig rixvoig nuxi q)lXoig iig cifev^ avfß^^^' 
7) Ti^oouQiic^al ye. Mihtna d* &¥ tovto dvvcta^ ^ 
*x TfSv df^iAivwv, voftü&nvicdg yevipafog* at fäp fif *^ 
inifiileim dfjXovirt dia pofJiaiv ylypovrai, — riyQ9^f*^^ 
^ etyQitpmv, oviiv Sv fo^ete dwtpiQHv, ovdi Si* &» '& ^ ^ 
X6\ naidiv^7ia<nn[m , wgnef ovd* inl fiovaixijg, naly^f'^^^ 
u^g, ual tmv SXktav natdivfiircap * ägnff yuQ iv teSg ^**^ 
fu^aX^^^ ^« '^^(^''i^^ ««^ ^« n^fl, oJJt« %ttl iv oinlaoe ö' ^"^ 
tgtHol loyoi ml tct ij&fj' nal *u fiSkXov A« tny ^vy^^^' 
nal tag eve^j^alag, IlQomiffx^vo$ yag ürefyovrig vd ^^^' 
•^Sig Tj7 ^voiu ''£n ii nal dunoiigQvaiv al j^i** i^^^ ^' 
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«7 Xoyovg «o;^/u9iw^ 'Cntfu^g fiiv q&» üim toTg u^x^v^p, 

fM^4», H ftn 3Mi^ tmi &ioig TOiOvttHg, fiTg md top tw^mafii^ 
mtmitdata^it o poftog, U^og dl tpvtovg iq>lijift;p q viia^g tovg 
Sjgwtag fJiUac/oy nKiav n^g^KOvuf^ nal vnig uvt&p twl ti>* 
^^top xal ymnu/nuSv rifiakipitv rovg '&iovg, Tovg ii pimiQOvg 
ow iiftß&iP avu fuaftofSlag ^tarag paf^od-ivtiTiop , nghf jj njp 
i^liulap kißmaup , ip y ntttl nwtptkklatmg vni^iu wn^tamv Ijiti 
9UÜ fii^ng' itmt v^g mo täv zotoiuap ytyvogiipfjg ßXißijg dnu^ 
^Sig ri ntudsiu noi^iqaH nivrag. NSp fiip oup tovvqp ip sto^ 
foiß^fiy TtiTWi^iifii^a top %oyov^ votifop d* iiuar^eavtag de? 
dwpUfm fiSkXop, iiti ftn ^< Tifwtop im in, diano^aoptag^ 
xai 7t£g du' ttarä ii;top n9c(f6pt» Mi$(fov ifipiio^ijfiip mg 
apuyxmoy. "j^mg ya^ ov xänäg üiiyf to totovtop Sii^iago^ 
o vfig t^ofi^Hmg inouQmig * ov^ipi yig nditöte na^^itep inv- 
ioo 7t(f0iigay€t/p ^di niüiy ivtekmv vvco%Qi;tiap, tag oinuovfii-- 
«ftiy t£p ^ttt&f tatg nffutaig intomg. ,£vfißaipH ü tuvto 
TOvxo n§il tt(fog tag t£p up^^wntup ofidlag tuä irpog tag täp 
n^yiiitmp* naptu yoQ otifiyOf/iiP tu n^ma lAalXop. AiO 
dti toig pioig nit/pta. noutp |eW w ipavla, fiaXiot^ 9* av- 
TÜtf ooa h%i$ ^ ^oxSiiQlop n ävgfifpiwp. AuM^inrtwp Öi twiß 
juvts ix&p, ra ovo (lixQ^ t£p iitva iil^ioi^vg ijdij yiypi* 
9^u^ tmp |la&^oimp, Sg deriau fiäp&apiipavtovg. Avo #' 
€ioip liftiiUai, nifog ag apayumop ditf^o^a^ t^p noidilup fii'^ 
za v^p $md t£p im:« fiix^ nßv^» ^^ "v^iXtp fjura tfjp agp* 
nßns (^X9* täp iißog ,^ hüooiv it&p' ol yagi twg ißßo* 
IMfOt ätat^oSpteg tag ^X^tlag cig initomkv Xiyovoip ov xa« 
Img. Ah di ty duu^ia$§ tiig <fy<t$o§g ImatoXovd'iiP' naa« ^ 
yap-^iXP^ Hai naidda to ngogXHXOP ßovKnat tng ^voBmi 
mpmthi^vp, IJfmop jiitß ovr ifruntiop d n0in^iov talnp 

twi - 
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Jus der 

P o l i t i k. 



(VllMlocb« I^CiiK Sehneidtticbe Amg. LRd. &I14-) 

/>{# Mrti$hung mls Gegenftand der Gefeügeiimg. 
Ühfr 41$ Erxi$kung der Elterit und die Ermkang da 

Staats. 

i/]¥ liSv vivüv naldiveiPy oväelg iv ofi^^tgßifngasu' eeif^ 
iv r<<f7ff niKtaw^ ov yipfifitpop rdSto ßXJarwu V«^ mUra<$' 
säu ifuQ nQog ixwntip mAstivie^w to 70^ v^og tns ^ 
7{hg inaotng xi oiWfby ««! fpvlixtHP Mp&t rt/p ufff^"^ 

MQfnlvv, TO ^' dA«/agx«icav üi/d^ietp' uei ii ro ßäxof^i 

%^&og ßiitiovog efttop vtolMiac. "&$ ii nfog niaeß A.v«- 

f(ff^ Na} rcjfya? ietlp S iit n^onmtitiie^iu, xmi ofot^i^^^ 

n^og xig fyiermp i^uelmg* ägt€ ^fUp in mtä n^ ^^^^/^ 

a^mig nfilttg. "Snd di <y to rikog rjf niln nßoif, f 

pi^ov, m n9ti t^p rnuiiiap fUap mmi zip ave^ wfofv^ 

Hvvn noprmp" nai rwinig ri^ intfiäUmp ^Im» tmpnp >^< /*'' 

aax idittp, Sp r^oirov pSp immerog imfiMrn» mp <<^ 

xiupmp, iX^ tf xtti fii&f^ip itKttw, ^ Sp MSff, Mi^' 

dit ii TtSp »Oip£p «oiM^ noUtc09$ ««? rtip Satt^tP. "M 

dl oüi ][fifi poftiCfiP «uro» mvtüS npm (Um xäp. noXnA, ^ 

Xa nipTttg tiig TtiXimg* ftofiep ^ inuetog tiig nolevs* |J 

d* in^iiem nifvnip «motov ftogiov ßUnup vfog W ^^ 

Slov in$fiÜHmp. SlmiMSm« d* Sp rtgnml vovio Ae»i*^^ 

flov> 
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viovQ * ^fud y«Q lü^htffi noiovrttu tmovdi^p m^ u^vg niai«^ 



(yihBack, XVILCap. S. ^la) ^^ 

Erft^XorperÜcke Erziehung. Nahrung. Abhärtung, Spiele» 

Erfier Unterricht. Sorgfältige Bewegung vor Verführung 

durch Reden j Gemälde^ Gedichte^ Schaufpiele* 

T'svoftimnt'ii rm Tip^imnf oUftd'm p^yalfiP flpeu» ikafOfw 
n^oq Ttjiß t£p ütif/^it^p dtnmpw rf/y Tfoqf^ onoUt x§q or f/« 
d>orf9^«Ta« ti dii t« t^v SAXenf ^wav inufMnovffi xal dtei täp 

voriQM ti, iw vtt vOinifima. '^JEri ii xijnivug, Ofrag IrAc- 

ifTffdqiem^at» t» (i^V di' mntAinfjrm )[pmnnu x«i vvv ipm my / 
i&vai^ ogywo%g tml p^fipnnmig, S xo QÜp» wkUi t£p toeoi^ 
tont ieexQu^ig* JSupqfi'fH di iv^g nui n^ tu ^pi 9V9^ 
^t^eiv ««. fi$xf£p naiiaip' rouro yaf jmj n^og v/Utet¥ xal 
5T^^ TtQlffuung ttfiSH6 tvx^mit^ivait* dto na^i mUo!^ igt» 
T&v ^^ßifmpS&0g tcSg^ piip tlg nawmpop oatoßanriiP va /4« 
^PQfi€pu ^i/JF^> teül ti CKtTta^iia ^mc(K)v i^^nl^xiw, oHhß 

fiivmm fiiXTiOP pip i&ii^i&, itt . n^ogafenym ^' i&lCf^P' «t;« 
9vi}^\^: V '9&P nnuimv *h9 M ^B^fiicffm n^og t^ räp 
fpvxA^' £vit^0tip. Hefl ftip oSp tnp nQmTij¥ üvf*ipiQi^ ffo*- 
<7<r#a«« T9f9ß Ju^ißlsuip xtuaüttv ze mü t^ tttvrjj ita(fimhj-^ 

ovii^ ' 
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nfig itrapmlovg novovg, onmg /u^ nrr aS^npnp iftTOftiiJtta^!,') 

Sil Tovairris rvyii/ifiw iu»^9img, mgü iutipi^iffm xijp «p^W 

WP amfiitmv' ^v X9^ nngaa»sva(€t^p seat d$* «Uwia ngaSi^tipp 

fud dw T^g TtmdMg. Aii il *al tng ntuiuig tlvwifif/r 'av€- 

liv^i^vg fifff imnipovg in^u äpitfitimg. Ktä lugt loytiv 

ii itat liv^mv, miovg xwaq oMoisip 9t7 rovg niXtxovtavg, iju- 

fLt^g ^<nto ToTg o()2oi;a«y, ovg 9U(Xova& ntuiopofiiwg' nopju 

ya^ diltttp rßunita ngoo9ono4itv nQog tag vatifw imtg$ßi$. 

JUo tag noiiidg eh<u 9h rag noJiXag fiifiifaci^ tmr vetf^ 

mövdmCbfiiPünf. i^^i itam9€tg7Fm9nMwpMQitoiki^loMf&-' 

ftovg ovn o^wg aswyo^eiovinp ol timkvawig h 'xaSg vofiots' 

mßfdfovai yoQ n^ig avIi^aMr* yUtuu fap «ipoffov x^ yvft* 

Mee« Tciig odfMMUp' ^ fUQ ToS ifpfifitnog lut&t^ notiH n}r 

iüjip wg nopovamf* S ^vfißaipH sm^ rotg imaöhtg A«rcivo- 

lnivQig. *Entvt»miw ii rotg nmtiöpoinng t^v röv-n» dmym- 

fqp ti}^ T SiXf(p, uwt mmg 9n ^juota futoi dövlup Ibim* 

, tuinip fUQ Tfjp ^kadttP ntmt puij^h tüp ismt kmp imtfmmw 

MCo$ tnp Tfo^^ h^»' ^iko/öP ^ isukwmm im xm 

mmwsfiOTWP %al tmp o^mftitmp xwp AfAnf^i^mp aco! nfAtnov- 

Tovg uptttg. *C%Ui>^ fiip oip mvj^koftap i» t^g nolewg «S^- 

lUf' £Uo «I iu TO^ P0ft9&irfjp Slo^iteW (& yu0 tov ivxi- 

fiig hifHP onoSv t6p mi^^mp flpft»^ wd ro tmciy mipfy- 

fvg*^ fiikunra f^ip oSp fx tmp pimp, immg fnßt ^Ufm^^ /Kt?Ti 

mwovmat (*näip voiotmr. ubcy ili ttg ffitlptp^P «• kiymp i 

i^itrmp xSm ixfifQffevidp^ , top fiip ätifhfop, fiiptm ii 

9fit9acliOiemg iiiiu$fiiPOP ip to*g evaattiotg, iuftütig imhiCf«f 

, iM^ wXifft^M top, a nptg^iti^op t^ 4^MUag twh^g watf^iwc 

.mpiliv<^^Oig üäfwtmkMuc ^iffP. *JSnri iiti Idyup t& tw 

iuovtwß ^^'Sufup» fttptfop im wii ti #foi^<& 4 ff^f^^ 

ff 
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fi^tuf , fi Hn na^ uai ^9o7g totoüo$g, ^oTg tud toy tto^mafim$ 
anwilJhaatut i pofiog. II(fog il tovtoug^ mflfj^ip pofucg wvf 
i'xovTag ijXauIop nKiov ngg^KOvauf^ ttal vnif avtwp mU ti^ 
nPwp nai fwwmtmv ttfLttlq>Hv tovg '^iovg, 2bvg ii ptemsfovg 
oSr* iofißmpoSti tuoftaiilag ^itxrag vofiOd'nfinov , TrpiW 17 vjy 

aai fii^rig ' utiti tijg ino täv votovrwp yifpofUPfig ßlißtig dntt^ 

^itg ^ nufJklu not/liiSH niirtttg. iVvv fi«V ovv toikov iw m^ 

^dQQ§A^ mnoiiini^a xov loyov^ vouqqp i* imanieavntg dit 

diQQiua^ fiSXXov, itvi fni dii nfmop iüi dä^ ikmo^amnugp 

%al Ttwg in* »ma ii;tip mt(fwt» imu(bov ifiwno^nfup iig 

motyxaTia?^. ''Ärmg yif ov M/un£g Si$y^ to TOiou^y Sio^otfof 

6 Tijg Tfaytadl«g wtoti^ti^g' ov^spi fig nwnors na^^tüp imi-* 

roo nffo^^af^w Cvdi täw imtXSv wton^ntSv, nig oimiovfii'' 

wuy t£v &i^etm» tutig Tt^rutg uttogSg, Sviiß^tlvH ii tami 

zovTO u»l n(/og tag rwr ip^^mnmp ifuUag twJt TtQog T»g ^Af 

n^ygMfxwß" Ttiwtm fmQ aripy^fup ta ngära fAaUop, Ali 

^91 Totg vioig nar^a noulv Htm z» g^aSka, fiaXtarß d* aV" 

t£p oaa S^h 17 (AfijfinnQkw ij &vgfiipitu¥. AulAovtwß di nJn 

ndvws 4t£v, rd dvo fi^Xf* täv imrä iii &ioHfovg ififj yiypf^ 

ff^«# r£¥ fiu^iatiav^ mg iitiaii iiw&iv^v uvtoig. ,Avo d* 

uolv liJUnUiu, -nfog ug avayutaiüP d^ijfn^^^ "^^ nmÖdu» fii^ 

rd njy mno tüp imd fiiX9* ^^* ^'^^ 'itfaUv furd t^p dqt* 

vß^g f^Xf* *^ ^^ -^ üinoaw h&p * oi fdg xwlg ißfh^ 

ftflia» iuu^wtig tdg ^h%lag tSfg hutonoiv Xf/ovatv itv xa- 

ISg. Ah di %^ dimgwu t^ ^v^nog tTnatokovd'HP' naca ^ 

yuQ'^iX^ ««2 naäkia to ngo^mw ßovKmu rn9 ^vvewg 

dpajtkfjfK^Sp. Ilfmoip jii^ ühf mtimdop ei noi^^iOv tiitp 

Ti>vd • 
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um nsQi TOVQ naiämg' Smvtu 'nirtfop ^uf/i/q>dfu Ttot/in) n^ 



(Vni. finek, L {.).«. IV. Gq». S. fi^) 

W^ai foll di9 Jugend iernenf 

Die Tendenz etiles Unterrichts fey eben foivoHl den Zögling 

brauchbar für den Staat % als fein heben angenehm 

«I machen. 

-Tlgi* isth ij nrnSäla, mti nag xri Tnuiivta^M, i^^ 

fd^ T^vrd navTtQ vnokaftß^vovai ^iv fktv&weiP Tovg ftovi 
ovTi. n(^6g uQixnp ovTi, nfos tqv ßlov fov ug$Q%fnt* ovii g«- 

t^g V^JK^» v^og. ' "JEin x« tiJ^ ^iroAkiy neuislug TUQ(»%(oStifi 1 
eve^^^j %iä dnkov^ oväiv, notegc^f uaiUiw iii tu ^%^^^ 
igf^QQ Toy ßlov ^ ri tiivatfta npog ifen^p- ^ ri ntfti'^ 
igwna ydg eikijq>e Tavm-^wug tufag, n^ize Tcit\irgog ^ 
j^y ov^iv iojw ofioXoyovfi^pov * xal yif t^v «(lo^i^ ^^ ^' 

"(kl j^*V ovp rot ,apa/Mu^ iii itdiomo^et^ tm¥ 10^^' 
fitüv^ övH ädtikop' OT^äiov.nivtu,iififiii§uvwPTmPt£^^ 
^iQmi0. ,ml T(Sv dpiJU^dfiCDv, ftovfjkoy* Zu tiSp towvTOi* 
Sei. (iiTi%Hv, offu \mv %ifm9i(mv iiO$nGH W (imjgoaita ^ 
ßavavaov. Bdvaveow i* l(^.iy» ^ha$ i^i tüOto vofiJiMVf *^ 
Ti%vnv tuitfiv neu iii^9fW¥f^ i^uK nfog t«^ X9^*^ *^ 'f 
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iABV&d^$99^ n W»'V*^r^ V ^^ iiipowv. '^€0 tig re tocov^ 
rag Ti%vm9^, Jkm w-wf^m nct^ffnBviii^ok.xHQOv-^dmmn^m, 

«y«i<i^«(»oi' ' n^gid^Hv fi Xluif ngog fo hrnkig, e^x^ 
zmg €(^}f^^vtiug ß^ßcttg. '^Z^* ^* voXlnf. ihttfOQu» .9(§ti wi 
rlvog X^*^ n^ifiTTH rig ^ ftuvd'iifH * «mi; fiip yi^ JF^ 4 
^Ikwv ri ßik* d^-nip, ovx dviXiV'd-^Q»' 4 i ^V'^o tQvto Trgii^ 
tfov ^' -Sikavg, noXluiug '^fjnnow Inai dovhuom iol^tip miß 
nqmvweitiv.' JÜ {ihtt ovir netrußißlijfiwu^ wv fittihißHg, na&i^ 

ax^in, : fi naidHfU^ füiS-a^^, y^ififuegti xoJ /v/uyaorMip «dt. 

xal ^fiuq}M^if mg X9^^^P^^^''"9^ ^'^ ßi^^ 0vaag nui Tialv/ft/^ 
4Ft:Qvg,,Tf^^i)^fipucttai4» dg cwwiivav^am n^g ai^^tW* 
^t^ äi ^QuiF^xi^v ^^ ^«0^O(»fJ9e»fy £v rtg' vZv fnin yu^ füg 
tldovygi^ j^i^iv ol nÜtofo^ (inifflv^p uynjg' . &l S* ü if]^ 
Irogfi^ «V noiätif^ 9tM ta it^ q^ffip «ojrify Cfjvih, OTtif tyoI« 
XMtig aii^rp$u, ffii^y^apov d<rxoXih o(f^g, ikku Mal AfXoliC^$iß 

ttvmfu^ m^l ^mrrig. ^£i yd^ SfOpm ph iti, /«fiUoy ii «bI«» 
^ttov TO cr;|^öi«£i«2'r^^aaj|fcrA/os> %al 'iXiagiirtnjitii^ , rl noi- 
oüvsug dei üXokiiBHf ' qv yig dif itali^oriug ' xiliog yu^ itm^ 
yaoiop fhäi tov ßhm t^ nmdt^v ^fup»- JSi ii rovto «Vinra- ^ 
TOP, icaj itSüXop iv rmg aaxo^latg xfiV^^'op riiug nui^uxig* $ , 
yttQ 7€^mSy iütok d^ mmttmft^wg' "i ii natiki X^9*^ ^*^^" 
TtwüGewg £074* tii* äit^oXeiv <fiifiß€Up^i}^tci TTOvev wxi aw^ 
-nvimg" iii roira iel n^uimi iigiynf^u^ mu^oq^viwovvTag 
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tifv X^(fi¥, füg n^siyovfug ipagfutniiag ti^f^'^ Sof^k fifi 

\9mmf %lrnGig rtjg iffvjfig, ital iti niw tiSornP.^amjuafw^ 

iV 9i üx^kiißw igiitt ttiirq do9uS n/if t^Sav^ »ni «^y £vAu* 

f9plm¥ kul ti C^v fiKwt^tog, Tovto di o^ Tfuf iaj^m 

M9 mf%oku Tikovg eig ov)[ vnii^jifnzog" v f sviatfiopl» ti- 
%^i€tiv^ ijv ov futa Ivmjg aXXcc f$i&* i^iow^g oiovtMniih 

0499*¥, uÜLa im^* i«vt9vg iuwnog, tcat T$f¥ iSß» tfjp «vtit' 
. i i\ €Bft9veg r^ iifhif^v utal t^ am mt^ xaMormp, "i^ 
9wMpor> m du Mal ^04 Tnv ip vy iutfop^^ aptl^ /eci^fl- 
ifH¥ äna %ai natdivta^i, ttu} raSra fiip vu noi/äfvfim» ^ 
um^ iig fMC&fiGHg iam^ ihok ^Qt/v,- tag di t^s PF 
i^jfoHav tag avt^aiag nml fot^iv iXUxp* ^io «ai t^ itQvVr 
Unv ül n^tf^p iig noMap ira$ov ov^ mg opayualop* wÜ» 
yce(» ^«* toioyTap* ovi* nig X^n^f^^Qp, ügru^ r« ygi^i^^ 
nfog ;|r^i7^t«r<^(»y utat vCQog oiuopofdap imi npog (ni^(ft» ^ 
iifogt nflXtr0iag n^iing jtolXig * (8onu ii uml fQoq^n X& 
t^og» ißpaif nQog ro Kfip^tip ta tmp ttfpiwp ij^a »ültff) 
oHy ad na^antQ 1} yvfivaazMii n^g vfiHKP tuä aXxnP' ^ 
iiiiQ9P fi^ rovrmp OffSfUv f^^fkipop in rS^g f/iovifmiig» ^ 
nnai zoipvp n^og ti^Ip t^ axoXy dutytayi^p' ug S7$if jM« f«^ | 
vtf$T4U naifufa^i'pug amrgp • §» yoQ, o/oircw imymyn^ Am rii 
i^w^iftaPfip Tovvif tinohüi. Amt^q "Ofitj^og oiiwmg tnolffi^ 

HX «fov fifV MTV wMip ini datra '^iUwv" 
%alQvti» nQO^mmp hi^vg ripig, oT naXdova$p aadop, fVß*** 
9 MP Ti^nifüPP uninßrag' ital «V aXXo$g id q>fii$w ^Odvaawg^^' 
Tft» tiplinnp. dipo^Amycuyiip, Stop svq>QaiPO/A€P(ap züpip^f^'^^ 

ia$tvfiOPig i* Jaw itafnwi (imvaimvtait aoidov 

^(UP(n ijl/«}?. 

"Ott 
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ftwi^miov toxS^ vbSgi 9vi*, fig ipuynm7(nt, äkJC ah AnKlN* 

ii nlitoivi, Tttä tlng «vn» ual img» 'SatiifQv Xsmlop nf^ mi* 
rcSv. \Nvp ii tMQV€4gp i^fup ilwm nfo o^v fffopcPi on mI 
imtfm t£p iffpxlmv ijfofidv rt/m ftm^v^lmp \ßH} \r£p lurtuß^^ 
ßXfifiHfow^- natityßtttmiß* ^ fa^^ fiUQV9t»fi toSro^ nosti ^^toM 
*!Er^ di *ml ^p '^^fjffifjimp m iki rtv» muiä^Hf^iM wig nab 
iffg, W /K»v04^ Ata fo f^ifi^ofßt oTwß mtp v£p yfofitftmmfif 
fii&rjaip, «kki nai iii to no3^«g iifitgi9&ui.^^IpfHf^m it^* 
wStAp pim^noHg higmg. 'Ofteitag äi tmiw^ f9«V9*f^» ^if 
7v€t i¥voig aiot/g dvip^ fd^^ it^fm^ipwfip^jr 4 ^^ Jn^ifmim^ 
ttiro» np^ tijp'tmp ^ivmp iSpi^p ^e ttml Tf^Zaip , cUiUi ftik^ 
Xop' ^* nom '&mffittmp tou lUf» tu Wfc«ra »iii^g* M 
ii i^Sp nmfvmjfiv y9 jj^s^ae/Kay '^xiirra «^ottfi wg fi^fsU 
ko\^ffitg^ m& toig^ tl(^t(foig. *Bnil ii iftsp^oPi nfitifOP 
toig i^9tm ^ rt^ ito^^ fVMitvri^ iJpixs, nml vnfl to väßm 
ngozB^v f^ n^p-^wpQiiiev,' dijhfp iu Tovt^p, m nrngmiau^p 
toyg nmdag yvfipa^mxfj ^cu TtmiiOTiftfiixy* .vovrcM^ fig 4'f^ 
xe$civ npa nom p^ iltf tüv cmfumog, ^üti i(7«,>* Nup 
fiip 4>vp «l fUli&tm iofioSvm tüp mkitrv imfitkit^m rwß 
nttUmP «1 jiip> ^Ai/rixi^y 'ift^ ifimMfSüf, lutfifoft^pvti tit ti 
ülhi imI t^ wSi^üW rwp «rco^cmoi' * oi ii Jiinmp^ rk&ttfp 
fiiv 0% iifiitgwi0 rj^ a^u^av^ >(^^(MMAn$ i* Jhnfyil^BtPt^i* 
To7g nwotg, mg toSrö (nocXima mfdg ipilfiiim^wvftipdgap. KuU- 
to&t u^^oTUj^ ei^tai^ noklumg, ^ oik^ ^fig filup ovr^ n^ 
ftcUioM fütsitn^ ßkinopta veoitp^hp tt^ imfiä^^uip, Jaf ii nmt 
nfig tavtnp, mSM reSto iiivglifHWtnp' ^Bpb yig iv tfüg 
lÜkoig t^ig ovt inl täp i0p&p o^fi^p t^ ipiglpp ajlc^u- 
^V9plß toig iffamifW* ^U« liSkK^p %oig ^^on^i!^ #«^ 
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^filttfr. TftStff fi^ ifwXoyovfidtw^ min 'rac^ ^^^^ iif&öu* 
9$uinim/i* i h* HßOiivoiäfffäS^ rov- 7f9fi ii^i^ ^vfn^ ^^n 
ßi&og iüwhf^' , '^JEti ^ ümi^9Üfiaf0i ^väp f/^ifitifftmp flya^vem 

rnffirffroQ,. m ii.:ai¥i^lt^ mal 49i^ffW9Vi^ U9ti nmnm twf 

Sfymp' ftm:9ißikh(»^ fi^ ti^p ^X^y «x^owfNa^M tBi^iAmt 
'O d* ip Tius iftolfig i&tvfiog voS lvmh&ti$ ual xmiijsk» ^t 
fvg iüU Tff xfos^t^v '^ik^^imf rip whfpv ix^iptpiim' oTov 
<? ci^ X''^*'^*^ sitiva tt/ifig ^MfHHifOf fttj dp akkrt$- mklavt 

ptip r^V ^mifdap, . evri^p §kma 4^a^i> $(9Aiv ^Ipm, £vfi^ 
ßifi9fx€ ii TW mh^nptop ip fiiv volg iXka^ fitidip iSiwfp^ 
ifiotvffid tolg ^^mip^ nhp ip toig airro% %ttt w^s ^vsiok^ 
ik£ ip TOig o^axoiQ ^n^eftu' ifxiifi€nu ya^ iar$r9ieivva> «U 
ifflfi&xgop, xml nipptg wiis foiwi^ff €ih&n^^^ xomrpMVP* 

fwX^p, ta ytfPQfitun ^x^fltammil ;^^tti)tt«T«, räp 4d^> *^ 
tmSt imrlp i^-^wv ernftämg ip pqk ni&iü*^ Ov fn^p ^ 
ieop dmffiQH wl m^lnip Tüiitmp ^Mfiuv, in fing tS tttti- 
'-9Wf09 ^€m(fHP »m/9 vdoyg, «kAjUk tu H&ivypoiftov flai ^i ^^ 
äUoff rm y^uqdwp^.i^ tüp ufuliimov^mv iiftpp li&tpig» ^^ 
a To7g (iHtcitP avwpy ietp fisjfi^ftuta ti&äp^ wxl tiM^k^ 
qwfiffipl iv^g fof n vSp affWPiüp i$ifnin$ g^i^ig, ^ 









s <Qip.IV. i,j. - vno 

Von der Mk-fik und ihrer bildendtn Kraft. ^'^ 

yüvi twm mgnif iMtfiftoif y§vijirm nug^loyoig, wg wng -^ 
nouv wnoqfmvifiievog ki(f)wh^. OSte ym^ r<W SfHi6¥m* 

«ew^> ningov-nmiiig 'Mua umi uvtmwaimg, -M^raff 
ijTtvov ual fH'Oiiji' taSru fJi^ mt^' 9tvTÜ ftip audi twp mtov^ 

cix'^v, mg ßuvtcftütiv , xa&ine^ 17 /vfumannii tq 9£(i^ nuotß 
^ xi^TtoQiuoMviiftf, uti T^v lAOVWf^i^ VQ ^^g nodp ti nouh^, 
e&lCBvaay Aivwr^M fai^hv i^mg* ^ itfig imymyifif^$^ (nffs^ 
ßiXkitai MRJ ngog ^f^QOPijoip; nal yag toStQ TfhfOff^^ni^if 
tmv ni^fiivm^. ^Q^ fih ^Sv in roig ^f^fovg ftiinmMig hfitut 
natilkviw% w% StihilW ov yifi iiatSi^v4f$ ftap&iifamg* finit 
' kvitfig fif'v fii^o^g' aUi^iip qvü ittkymfffp toig imtmh 
i^liimai x«t taig* t/ilWa«^ inoMovot^ talg tomit^ug* üMmfl 
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uJtif^itBü^ou tovg «i;Vo tbdfo lUnoiiifUp^tg Sfyop nul zipri 
t£p toaoZtav xqwqp imnüovfuivwf , Zaow itfig fia&fic» nl^ 
ißQv. , M di Jki ja T0WVW iümamgtp mi^ov^, uai nifl r^i 
tm o^MT nfa^fituTilftv ovrovs im dio^ v^t^ammfuf^w* äi 
itomt0. Tfjp i* «t^ijr am^iup ^xh nai, «/ dvptnm w f^ 
. /Mr<«« muh' rour« /«^ xldn nwff^wfH» mwjug, aÜ oli 

«(Mir «f^wf « «19. fmm^ TU j^<rra M(Bä w f^ Wn^ ^ 

f$MP. TOV$ tOiOVTQV^,, Hui tq n^TTHP OV» dvä^ds fA^ Hf!dvWh 

tag ff wmiCi^pms* > '^Mi* «nx>ff 7^ f*ip tqvtmw Sarsfop A- 

iikmtnp n^vßmn^ n ^»«'oy» ««i tI iimmm t£v Amo^fn^ 
wm» T(ftm.^ f^iiu^p nmMap ^ uatämp ij impa^i ^^ 

pif nu9i$d %i^$p mpunmemg i^^i' vnp ä* upanwew «vi«' 
ftimm nf^mp ^Jpm- r^ ^«(^ am täp nipo^p Ivtnig üttf^'» ^ 
drsfb Äal tftp ikpyifiijfnp ofiiAoyiHif^ipmgßii fti} fiopop ijf^ ^ 

wif9mip.iml'mpiifi^wmiv^4ßi^ ihmi ycpcyi i^ ^He^' 
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%ov^ ti^ nmifbiv intiap ovr SkXo t0xmeov ^yuvov, ohv 
0a^a¥ 9t^p rf'Ti tptovtop it^iv htt», cAla Z^f^ ^oi^iW 

yiftotsx^ • 4$r# n^is rovg to$övt%vi wk^ naepovg^ WfFtiw(9 

'^äfi^ ii, Su cvfiß^'ftfixfp hanimf ^ut^ nfeg itaidiint^ W 

ttmififtaap ctirov qI n^&ufop rtyy XQtia^, t» wp ydnv dca2 
mp iUv^i^wp, %älmQ iifn^i^tpßi ro n^T9P ai3rc?. -S/o-. 
^crat«JK0m(»or /«^ ytpififpoi im rag ivitoifiag xal ftfyaXoyfV][o- 

njfttetW'^dping ht t&p ij^rn niaijg' nmoptojiü&iiamg, ovSiw 
iimiqlißthfug, ^ imiffffiSpt^g' d$d nai r^ avkTjrmijp ij^^ 
^v n^ wg fia&^aug. Xal/a^ ip jictn^ialfAM ttg X99*ir^ 
«vtig fjvkn^i T^ X^^^ *«^ ^^9^ '•^'d^ipccg ovrmg inix^oftuiTiv, 
ägit 0%^^ ol mUMil viSk iXiv0^^imp fureTxoif tcvTijg. M^Xqp Si 
'«X roS ntpmtog^ Sit Anl&tjnt Sfu^mvso^ '£ng>avTid^ X^Qvynif^S* 
''TlsTifOP #*^ imi»nf^uff4hi ^ tn^jttl^m^ avtHg pünopimKtF' ' 
ftipm^ septWir ro 3X|Nfe u^n^p nalxipn ^fog aptt^p üVPTttpi)pf. 
'Ofiofotg 9i mi mMi rmp i^ip^p tmp uf^x^lmi, cTo^ ti^mt/* 
itg Mmi'pJf^rv&iaxi tan^ n^hpip' üvmipoptu tols dxovov9& 
Tft^ xpmf(6Paip, imitY^upa ^tä T^tympa ual trafißvxcii itai nuptm 
m irifUpa x^^Qov^iTtiig inun^fiijg. JSukoytug, ^ ix^i xai ti n^ 
fj räp 4ivkßp 'vno tSp ufxcäwp fi4fiv0oXaxfift€pap' fiwl ydf 
in Ttjif ji&tpßop ^VfoSitvep unoßulHp tovg luvlrnig. Qv xuKÜg 
fih oSp ij(gi!' ifivfui^ nui ätu r^v d^Xnßocuvfjw tov n^goin^^ 
tivto no^ntgai ifv^ipipaoap tifp 4>«o»" od (atip aXld fuSUov] 
itnog, Sv§ n^igr T^p ihitp^tap oi^eV i^f>p 4^tiiia f^^.atU^ 
<re<u^* ^M *jdthipf ^p inmtnnf^ Ttffal&^fi^ ttmi Vfp rifpf^, 

F a *Miiü 
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9h Stilovin ^t&inßym umt €vp9&^Sm ^t§i&iw mhmg,' »; 

mkft9$pa^ qfVCHS h xoh ^v&ft/ök jmbc roh futiöi» ifjw «0< 
Mffinir^, m M awiffimg mal 4Mff9miinig um nimnm zw 
hmftlmf rovrotgual rar aUtw t/dsNuir. AffßMv t* «r rwr 
Sfymp' fmtmßiXlofup /lip «<^ V^^ ux fo mfia m» tOfOwni. 
'O i* Ir ttiis iftalfig i&mfiog tov kvjuhih» ml '2*'ip***' ^* 
fvg Hit» tif iffog T^p ^mkif^Hmp vir wtow ijifr r^omy- oTof 

«Üb '^t^fir ftK^ff^ mitfiw, upa/mmw tomp tuu umi^f Hui" 
wi^ t^¥ ^swi/iap^ ov n^p tmipa 4^h^7, ifAraky f ?mm. ^vfi- 
fißiftB ii täp mh&nriop ip fiip voi^ ikXo^g fttjSip ^ni^fH» 
ifiokagim totg i^^m&p, olop ip totg «fmk 9t9d r«c^ ^v^toig, 
üX ip TOtg OQtctotg ^n^fftu' tf^iifttcta yi^iantmaStu^ «U* 
ial fiiMfOP, uml nmpttg wi}g foiüt^; ah&ff^Hog wowwpovaw. 
A& ii 9V% ür* zmfT« oftmciftata tär ^#)dSr> äUi imfUM 
ftSDifiPp ftt yiywyifua ypf /BW» ^!»? jigm^Mum, räp^i^üp, nti 
tmit tmrlp ixl-^vS etifiawg ip tuSg iti&i0v^ Ou ft^p äX 
Sior ikiupiQU md ^$^1 tw^t voimir ^Ha^iup, in ftfjra Bkü- 
mpP09 ^imfA 'V0Ü^ vdatßg, äJia ta HMvfpeiitov nkti ^ th 
SU/og rm flMK^mp^^fj tmp iyulfUPtonomp itnwp i&iwig. *E¥ 
ii rotg fiäüc^p nakoig^ nnt^ fisft^fiuta 4^äp^ wxl ttM>^ m* 
fwifipl iv^9 t^ n väp iffmmp i^iint^ fv^ig, ägre 
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«jwuo,r«c SUo« ßuni^fff^^^ ««i ^,; ^^ «^prf,, ,«^,^, ^^^ 

lov, S« arepwfft',,», ^ ä««fcw«,- ,V «^j5 ,»rij «„^j^ '»g,^ 
^ns ,.oua«.w', ol,|.^ y.Jp ,A» #« „fr .;*«/«, .«^dwro^ o^_ 

y*.-«*« MÄR, iV.*ÄM«r..««b »««r/«s, fe«ff ;^^^;„^, 
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,w§ti viov^9v%i^.^.^dvvn fiiv oS^ iati totg mpcl^^gy uq- 

Xvam nQo0 toug ifimuh^n^ ßmavoop ^Imt t^p inifiAeiaif. 
^mp, A«^ ^ovto %^ vio^g fiip orrag f^n^m xoig ^i^yotg, 

' xnp yspo^ipffP ip ty vionfti. ilfff di tng ijtirtfß^OHtfg, tpf 

%ivig miT^&isWf. mg naiomng rng fiöwr^niig ß»vuv00vs, ov 

^ptktnop Xvmi, atutimfutpiovg, ni%(fi u noow tmp iffmf «wi- 

vmvrßiov ro^ n^g^d^r^v nttt8m)0^4v9ig nt^ntixiiv, wti noim 

fkil&p ßal aro*W ^v^fiSp ißom»pnuop, m ü ip^ nolotgof^ 

y«pQt&T^ p^i&nff^P 'ffoii^iap* %ul ya^ twro duti^^w nnk* 

tp toimtg yaif ^ Iwig iotl tifg imtiftiiaimg. Ov&ip ya^ m- 

Iv^t^ TQoifo^g up»9 r^g fwimtrtig ii^^a$Nr$«# to ^x^^* 

0«¥CifOP totpvp, Su iil Ti^y ^«4hsr«»y avr^ fii/r« e/viio^^'i^ 

^gigtug iliori^ nfiS$tgs /*ij»« Toaw/Ka vfouip ßivavaop x«J 

uxQn^F^i^ M^ xii Tnlifumig n^t nokinnag u0nioi$g* ngo; 

fiip tag Xfi^ ^» ^^9^ ^ ^^ fiu&iiaag vat^ep. £vfi- 

ßaivQ^ i* »Pf ^fi "^np iM/^n^Mo^ ^^ fi^n^^ ^ ^W^. ^^ ^t^ 

10g tovg tiXPt^ovg ^ovwtlpwtm iwaf^pmp, iiwßi r« 4>»v(iu' 

GW 9wl niQOti täp fyyotp, u vüv ä^lv^ip tlg tovg «ymvaif 

tu di t£v dyiipiap eig tfjp nmMap, IdXXd mä ti tOiam 

iuf'xffp lUfi iv Smmpru/t j^d^ay toü? xcthng f/iÜHs^ iitul ^v^fim 

xfKj/ii? fiipo» Tf$ Mwe^t^g^ fiovatitiig, ägn$f Kai tmp SAifii^ 

ivM Jjfi^^Pf '^'^^ ii,wd nXn^og upi^aaoiinp nat naidUiv. Atf 

Iqp ii in TOi^My nwl iwioig offiroig X9^^^' 9^t^r^ ^' 
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köug fi^ ntuiH'Kv innap oSr SkXo v0g[mcov Spyavop, ofbv m-> 

Xfig. *2^« d* ovjc ÜFtiP o MvAog n^txop, aMa fiSXXi^^'v^ 
yiant^Ttov ' «igri n^ig rovg totovn^vg wSt^ nae^vg^ XSV^^^f 
iv otg iq ^f^ia Ka0a^fH9 ftaHor dipcttM ij fii^r^a^f. JJ^g- 

S&xtfi»aap €twpov a2 nqon^op rny %Qi^iP. t» xSp vimp dcoj 
tAf ik9V0i(fwp, taänef ffiTioi^H^i ro n^wnp auTi$, Sxo»^ 
Xorar4«(OT«^r /«(^ yfvoftivoi &a ulg ivitojfiag nat ftfy€doyfpj[6^ 

ptifLUtPtf^intg Sk t£p Sofonf niafjg'^nnmoMct^astag, oviiw 

diUK^fvorteg, iikk* imCffcoSvtig' i$o n«i tifp »vXi^inijv tj^w^ 

fop nfog tag fia&ii^Hg. Kfd fi^ h AtnnidalfAäpl tag X9ffJ7^ 

«vtig tivhffis T(} ff^^p ««? nepl Id'di^mg oSnog in$iia^ttKCm 

wgv$ üx^iop ol noklöl täp ik^v^^^lotp fimifop uvtng, ^v^Qv di 

"in vov TfUmfog^ Sp md^nt Sfiffmitog '£n(fmaUl^ X^Q^i^Vf^g* 

"Tm^ov #* itfM*M^a»#V A« tn^^l^mg avtijg fiärwp *w{». 

fieVoi^ MpiWirW n^ Jl^ntip nai ra /«v n^og a^n^ üpptihop. 

'Ofiolüfg 0i mä n(Mi rmp o^mpmp tmp uffx^luip, ofiH^ ti^mt/* 

itg u«lfiafßiro$mä ta n^og n^^opiiyifvpnipopm niig «icoc!ov<r« 

wp jf^fiipwip, intiyatptt «nj r^lfwpu nal trafißvxtii aea? nuptm 

ti i^^pu x^tfov^ixijg iituhfififjg. Bfikiiyvsg^ ^ ix^i nai ta n^ 

fl tmp ^xvkim 'ihti vSp ifX^duhf fi^fiV0o^ ^cl yti^ 

i^ ttjp lii&tpßop evfoSüOP mtofitdHp rovg uvUnig, Qv xapüg 

. ^h qZp ^u q>ipe^ uul Sta rvv Mxmßoüupfpß tov n^gdfi^y 

toSto ftoifiifai '^i^tpiponap tifp 4hAp* od fi'^P äXla fi&Xkdp , 

^Mg, er» Tifigr T^p dtmpotap ovOtp i^pp v nnuiila ^^avXii* 

(TccD^* T>7 M *'^iff9H^ ^9 iiuatfUin»^ nt^nU^fn^ ntmi tifp tixtvph. 
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7e«r tJJv ti^fWXfJt' rmiMav, (TfX^intjp ii tl^iftfv Tf]v ifQQS.rovs 
'iffSväg • *V ram^ y«? ö «(»awaifr ov i^ «JroiJ f^nrntm^lSt- 

<reic»}i' '" w&r^ ^^ ^^^ w^v^Tag touV jrpoff avrop fieX€TWPT<fg 
avcovs T^ Tmeovg nrng 'mui mä t^ W/ior« dii^vag uwf'i^Hs) 
<T7i67ttiov^ttp ta ne^l u tag a^ovlag ac«t rovff ^Mfiovg, aem 

^'jt^g Ttcti9ehv^ot4^p niattig x^ffTÜp ralg dffiovi&tg »tu 
na&twig Qve(Ao7g, ^imt^etiov; innta rtug nfog na^äiia» 

^Maftov^oi ^iteQöP top avrov &op«yfi(w ^i^mfifp, v r^tov 

'mvtixi %äi ^v^ficip ov<yo^- tomwp 8i iMate^op ov in kün- 
0ivai, tlm-^x^i^ ivvttfiip n^ ncuieiap' xal nire^op n^ai- 
'0iuop vnv ivfielv (lövdiifvv fj Wv fvffv^p; JS^ifroPttg ovif 
5TöAAa xaAcJg Xtynv ne^l tovmp tiip t€ ^vpfiovaaat^ hiovg 
yMltSv ix <pdo60(ptitg Saa$ tvY%ipovaw ifimi^mQ S^pm^ m 
'-Tce^rrijirfiovatx^vnuldelccgy t^p f^iv näd^ ixasTov ^x^ifio- 
ioy/aV ÄJtotfiiffOiÄfv fi?r*JV w?^ ßovXofifP9ig mof Mh^rp , pw 
di voiitxtag SidX(Of*€v; TOvgrvTtovg (lovop (inovtigm^ avt^P. 
*Enil di tnv SuxiQiffi^ ditoÖBfOin^OuTSv fifXw, wff im^vci 
Tivtg tC^P iv (fiXoaoifiif, r« iiip ^^ina ta Si nQflKruti r« 9' 
\ iv'&oi^aicmiTiUTtd'ivngf ^ctl wJv a^pippSpt. w/t' ipvüip n^ 
Üa&ta tovtoyp ohslctpy S>M^ ^?öV «AAo ^ipoc w#«««- >9«i- 
|u*V *• ov iiiag iV«K£a^ c5^£Af/«^ tp /üpm«? a:W<r^«* *W 
£XXa i(al TdHOvmv %aQf.p' %äi ya^ mudUlag^eMp %ml na^^- 
GicüQ' izläi Xiroii^v m^a^m, pvp fiip^isMs^, J^^n^ ** *»' 
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ycay^v, .n^ig Haaaip^TSxal n^g T^.Tfig cvvrovlag m^irau^ 

aiiß^^ 4p^f»SQ0v 'ijupjHQ^mdov fiittnaQfctg r^fe^ a^fiowWr ^^ ^^ 

etwov a^rgimv natm^ r^tjatfoy* iilci.n^g f^iy wrjv t^n^ 

i€it^ xatg^i^ß^ikouiKoag, it^og di^mfiak^ ' itdfumf j^^v^^ 

^ovprüiv mii roli? TtQaxj^iumg Hai rwig ip^ovnünmxmtg, *^0 ym^ 

iif^^infttg avf^ßotlveu: ivi^og fffv^ccg ia^v^Wig, toSto i» ^waaig 

vmc^X^i, ttSy di^ttov iiacpigu wl .t<^ fiälkop' ohp üiog 

%at*q>ißogy itp ii Mv^toxHftaanog, JSLaiy£cfivitOTmuTfig.rn^. 

mtpiimewg , x(xr«xa»;p^i riveg iwkv * & äi nüv ie^cot^ (nkwh o^ü^ 

ßtv Tomovg,' Sr«y ji^a^irtfu TOig il^o^ia(ov0^ vf]y ^vpiy 

fidXe^^, xa&unufuwovg, ägniQ icerfelug^ vv^ovrag »ai ua^ti^ 

as»g. TuCto ^9 toi/to dfayttatop 's^x^i^iß mI TQvg iXuifio-* 

voj; ntd Tovg ipoßvjtinovg tuxl rovg oXmgvtafiTfptxmig'^ zovg 1t 

uXkovg, 9(«^*[oaop inißüli^ t(Sp zowmKnf fjiaan|p ' xb^ nuvc 

flyveff^cd tivm iui'&aQa^f , Mal xoviplCe^'&Wß^fii'd^^ i^iop^g-* 

'OftQlmg di %al ri ftihj va x«'&«^Ha nä^ixei j^(>«y &ßlaß^> 

tiffg av0Qwioig' dt/i raTg fiiv rowvtK^g ix^fioviaig Mal vaig 

tOioVTö^g fiiUgi '^niop tovg t'pjv ^iotqiM^ fiovamn^ fttFU** 

%^t^qiuwvg dy<»v§azag^ lEitsl d* o 'Auai^g äirtag, i fiip 

ikiv&sQog ual Tunmti^vfuvog, o äi qo^wog im fiavav4M¥ mti 

&fß€hß ical aXkmv TOtQvrmv avyxilfAipog ^ ^ ^noSoraop dywmgi 

Kai &ii»Ql«g Hcd xoig toioutoig nfog aponmHiiv* JSlal d* oüg^ 

itif, amwv eli ^gal JWQeatfafAfiivm Tnig^arä (pvvw f^stagp 

tvto^ wcEJ TW offtoviä^ ngt^inßi(f$ig il0&, mal t£r faküp vd 

evifvapa 'lud nafafuxff»(ff^dv€^^ IJoai ii t^p fjioviip inimoig 

to tutm g>vaip>oi3uhi{' 8wtuq dnodoriop i^otmiap ^tcSg afnh» 

vi/^fiipotg n^og %iv ^iongprov rotovtop toiovrtf t^vI x^iia&a§ 

t^ /fpii riig fiovüinfjg. Ilfog di natdila», wgTtiQ tiftjtm, 

toTg '^$:iHiHgtwv fulmv Jifftiqxiov TttAttSg u^fwplatgtmg ?oe* 

avtcitg^ 
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«1^«!^. ibuxuvtj 9* i A^ml, tm&inif impfte njppve^oir' 
idX^a^m di du xfv xwu SXkrjv ^fuv tomniÜM&v ol -MQtfvmvol 

iiiag. > *0 d* ip ry noXntilqi JSmM^mie ou nolSg rijv^^iitfv^ 
porl ^iyniß xutaXibtu lutd t^ AmQUfvl, uai tuSm moSo^ 
mfi^Bugwif o^ymmtf riv «t/A^y' ^<» fiQ n^ oi^r^ ÜnmiAW 
17 ^vfuni täv df^ftopiMv, iivne(f miXog iv toTg'dfyJtnoig* 

nplea fOQ ßam^da nul nSaa 19 tanwni idfm/iatg /eicüUofc« xm 
OQyivi^ iatlv ivzolg avX&tg' t£v d* dffiumm» eW ro<ii^ 0fiv^ 
fiatl fiikast kafißupH ruSta to nfiitop* ohp di^v^ttfifieg 
OfioXoyovfiivmg ihm donäp^iyiiov. * K^l xM^v ?roUa im^n- 
Myfitna keyovaw ol ts^I t^v otrHaw wvttjfiß aUa u, wd 
diovi 0d6iei^g tf%u^iittag l» rfi AmQuni noiipsw ip&VQ»^» 
ßov^ xoig fnv^ovQ, ov% oÜg r fiv, üX vno -njg ijpvciug au^ 
tns Ifintvev iig t^v 0QyyiaTl^v n^giiKowrav apfioplm» nd- 
Xtp. n^kl ii x^ Act^uni nipxi^ -iftiQkoyoihi» 6Sg exan^ßt»- 
tinig ovaiig %al i^iXmx ^&ikg igovang iviQUOP' mdi, inil 
TO ^iQOv fiip riSiv VTUQßokmv htatvovfup', »oi X9H^* ,dmiu$» 
fiOfiip, i 9i .A9^$imi taixfi^ ix^i x^givm^p itgig xag £U«; 
ififtoviag, (papiQQv or» xi AmQta ftihi nfijtii ntulkm^^ah 
ffikko» xQ7g vfmxiQotg. JSat ii iuo mumol xa xi^iimuxip nai 
xo nQdnov^ ^wJ yoQxa iuwmu ÜH^nuxitQlini^m fmUofr nuA 
XU nfiifBovka ittifMug' mx* 8i xoj xtwxamfu^dm tml^ ^ 
lUmg* olw xo7g uTKt^upfoas im x^ipop \ai 4f^^ 9^*^ ^^ 
avptixovg £gfi<nflafi, «Ua ra^ ipitf^miug 17 ^wtg vfnßüJiH 
rofi?. xijliuovtq^. Ato nakäg ^nntftfSe^ %ai xovxö £wif^xH 
x£v nifi x^v fiOvciHiiv xi/ptg, . Sri xug «peift^pug d(fJio^g dniH 
iomiidaitip iig r^v noiiilap, cig fn&voxacag Ivfußipmp au« 
Tff^, ov xceru tiip xfjg fiid^ ivwfuip, ißwfXivxmi^ fäjf v yi 

fii&tj 
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fufitj ^oißi nSiXoy^}^ qU* dniiff^Kutüts. ^ "Sign nai ngog zi^ 
i^ofAitPfi^ .i^Xtxtap T^v xük TtQidßvr^^QfP in uai t£v tomno^p 
uffjiovuiv Sama^ctc xai vdS^p M^^* ^^^ roiovTeDp * m ^, u 

9) Avdiarl tffulv^rm TUJi^v&iPtf^ ^ikiata wp d^fiopiüp. A^JiJtfp ^ 
\pvp^jo^$ TOvxQvg Pfoygi.Tfifig nowrciav iig t^p imfSdqf, w.« 
pi(^v9mlToävp<n€iv,9tftl^Q7T^emv. 
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Von d e r N a t u r der Di n g e* 



Viertis CapitiJ* 



" V 



... (Nr^cb^ ftttdolphi*.» Ausgabe.)., 

fVh wkküg em atf Tugmui g^piimht0 ^Mihe VtPkin^ 
düng tmd eiMip^fe^A^aki d^p GättiH für ük IhMtaim^ 
mmfihqftfiy. -^ Ofci»- dh Ertm^ng d^r Xind&r.^'^ ' 
Einfl»ft€im» e9nfr^fima9m'BHttkMng. 



^9» OCELtlfS LUCAitÜS. 

diB(i€u. Hqm:ov fiip ToStiniutXaßiip, at$ oiix ^8^^ ipbm 

*^ , Käi ydp tcvvug tig ivpufASig 9wi tu o^ttp» > uai ra? 
ofÜ^^Tug ngog t^v (dtm tSno ti^ ^tov ^Öofitpag totQ av- 
»^ftiivotg, ovx f]i6v^g iptka ieöiaftm 9Vfißipfj«ev , JAXa rtig 
ett 70V iil Xfi^pov ikafinp^g toS ytpotrg. *Jhti*in 7^ ^n- 
X^tvoiß ijv, ^htf^m qrotnm ^tlov ßkv uöHl^pijaai, rijg tov 
yivövg u^avaawg ^itgoftivtig mu&* ?««oroy anfinXiifwin» 
^(og, axatiltinvov .ufOHiff^g ncil avv9]fi Tuvzfiv yivwup. *jE^y 
ov¥ tovTO ngmop dfii '^efoQitv, m ovx ^^^9' Mna t) 

70 *'OKov, oc» fu^g vntt^x^*^ olnov zi i$tl nolaog, :ital 10 
fiifunov xiiffAOv, avfinlfjffM iffslkes ro ijtoytvofupov rov- 
roiy ixocoTOv^ idv (uk^y fufßi avyyfvmijg ttntag kHnariwt^g 
fivi^^u^, fiijr« Ttoki/ttUfig, iiißi fi^v t^g ^lag. 

Ol /a^ nad^aTtaJi f^n-Ai uaAaOiÜKv ifw«7tt6fiivo$ , aA- 
Miiffova& TU Ti/iüoTava r^g utoivmvlag üvavfiiiuta. JES^i xul 
^tw^iQQVGi oi TOiovvU fiid^ vß^iwg xal cM^üiug,^ f*^Xf^^Q^^^ 
Ol ^cvciiAfOi kiÜMUiAdulfkoikg e^ovtut^, iml ßiki^l i/tto u 

Tavta ovp itgoitapoov^Aivovg ov da OfAoimg ^7g cHofotg 

(änovg, %uhvop .i^lhhv^^^ fiig w^m'Jf^^g^^iß09u/ (^/u^^oi- 
taxQv yu(f navrap ntui ßiksiQxop (dioi/ Sp^Qunog^ ukla itttl 
to^iejtotop tV9cpdiftHr9^Al 

' At^Y^Q'tctin^ vifp ttktap nal tag nokng tvpöfioVfJLM: 
Ötu^covc^, nttl zovg idlovg iilH(iv$ ««r« tgiirop olnovofnieoveh 
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]tns> pn^i 3iyo^ ift^mif^f^ tip x0m^n vi fktt i$if ^ tavt /i* 
ämßXimkwtcg, *Jd9^i piß yi^ .tov ^iii»' Hiä iii^ikm atwa^ii^ 

avTt ^o^foevpfig ih^oip^wtjp icmm^mßij^voff m^ -^fi*i 
froWik^. iuxfiaxQfiepm ngog ilXn^vg. ^H* fU» ^fm^ ine^fowm 

na^a top rijg q)V<f€»f*p6jfiov' i iU yf'^A^iftajiijfievog fviudm^^ 

^'Siv ß^ yip^ftifmi^ oi fiiafov «o^ 0?il09r iMf^MfioH^ 
i^^ med ufQ i^Ü^84^ ifyfifiicU¥€i^ff$td9^m^* Mipi fif ifAy ini^ 
IfQtv ol olnoi, in di rwf fUfüp 17 tov ilöv mtt tüS nartoiif 
9V9^mg' tinoc 9S0 inmuti fU^ ^Offfisvifu^im irrte, nml ti 
Zlw^^tii^tomSpf to-^tOMoitiap ^v^^^d^up^p, toiovrop ilp«p. 
- ilSxä'ii^.fmg - Bi fpmg 4i ol nf«me# oiM0^fi€ti fuyiXa 9VP^ 
^iüiH Kfog ti mAäg-^ uamg ro Slop i(ff9P^9VPttU9&tipm* 
oIq9 inhf$lp oatÖ^filag^^ffuXhy umtcfioXi^' bd ü pavnttylng, 
T^Tt$g' ijü di 9vpmffi0ffig »ul fulanoiücg tiag ip§9P^g tctci 
^vS^' ovtmg ovp nml inl noJUrilag swoftovfiipfig r$ itul H^BntO" 
vo^ovfup^g Qitntp ntamcpoüfg wd avpüfftoj^ fUfi^tm rt//c-» 

Ilifl 
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9m ^ müi..hi fi^io^tu Tim X^^' nfiogtig urnftfo^flag, 
lim» sc«! nmfnoi ylimvnf^ 

A ßt%-M09 9 o%p$fiiu.H€6. äto Mal wfi^ TitP^ Twv m^f^^*^ 

pÖp, an0»k»g.%ffn90m' e/nttidiToSm, itf»,^f€^$ni.tl(itoii 

- ^<f ii.futi nmievHP vi tfumStu-Mv .vo^m» ip'twg &" 

l^< äklff, fin^ ip UgoTg, fi^ti ip ipoM^ roivqi^ wdw 
fi^ iau K«2 n^igipOfQp, ro mg nXwfta nrnkufiam fltfiofio*^ 
9ng ipi^thg t^m?^. . 

. Kfit&ilov ii iu neftiu^ip rüg r«, vu^ ^imp j^mf^ß 
jctti rii fi€d^ ißfiwg fipQfUPmg' xtnaiifirnipHP M tag u^ri 
^iaw, uai furm enqtfQ^vptiS i^i TSUtPonodi^ <ffif(fapl re W 
poßfyiiBf ytpoftdpg^ An.di '^Xk^p nfipotm ^oma^M tov^ 
t§MPano'$ovfiipoug. mp io^iupom tiupmp* Ilftimi fiip ovp f<^ 
yt^rf^ pvlttHii Tffog ydpia&Pi ttf tiKvonompfiovto'fti^q^, Ü<^ 
zu emq>(f0Pinii tuü vyn^p^ ' wg fitjtf nXti^fiüH X9V^^^^ ^9^' 
90^ uuoIqov, fitivi >c%> finti akkfi .uvl Tagaxy, S ^ 
X^ifüpcg al tSp amfitttiup tSetg ylpovtM* fiohina ii jiwf^^ 
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Kcikoig avazgaq^y. cSte ii fUQ dUa$mt,: tovs f^i^ q>$XtnMvg 
jca2 g>iX6Qpi^€tg nai q^tiomnmg ßna Tmans imfukflag^^fOth' 

mä iug %ut nwg diaM t i f ti mm f . ftmB99u$ 'mg ftSißK naf nSß 
%oiPiavlag,i voi; fiij lig eivx€ fhsa&iu f« fitmifupm' wug Ü 
iv&Qioftövg imfiiua xouuf^at liyop t£v Mmp fyfip^p, Aid 
fgai yfvv$$f tig ervx^, xcf2 yiPPtoftAtonf üiymfiip , luii %iig tg^ 
^g scftj r^ nmiai^g. Taik», yaf , dfHk^^twa immtg mn^ 



fhV- 
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Äliswalil' iei befförh Süellea, der untier feinem Nameü 
' '-^ ' ^ ' • bekahntea Schrift 

^vVoBD der :£r2iie]iuiig der Kinder *). 

V. Capitel. 

(Nfch %r WyttenUchfclien Ausgabe.) 

'^g/iickt^ der' Mütter ihre Kinder feihft %jl 

• / * >'■ •'' . '** ' fäugehu ■'■■ • 

^ff « <J^ «/Ol äv q)ttifip, avT^g rag fifjte^cig rd riKva TQitpm 
9tal tovtoig vni%Hv rovg fiamovg, Svintu^itnBQOv n yif 
S'QdtpoviH, nal dw, nlilovog intfuJülag, mg iv ivdq&ev, -tat, 
90 dfi l^yifiivov, ii ivv^mv inakSv dya7maa& tu zinva. 
jü rlw^M di nal al tQO(fol rnv (vvoucv vnoßohfiaiop nai no^ 

qfvaig, ow dii rag fifjti^ag, a yiytvt^tixccatv , 'avtug T^r&tvttf 
xal TQiq^Hv. Aia yaQ roSzo navrl £(Eoai UKOtnt rigv in^ '^^^ 
. fika%' 

4 •) Der grSfste Theil diefes vox^em fo überfchätzten^ noch un- 
überlegter aber zum Schklktch gewällten Auffatzes, enthalt 
fo triviale Bemerkungen, oder ein fo oberflächliQfaes moraü* 
fches Raifonnement , ohne allen Plan in der Anordnung, ^ 
^fvir ihn füglich hatten übergehen können. £s ift unmöglich, 
dals Plutarch fo nachlSffig fchriäben undfo Allbekanntes 
wiederholen konnte. Indel« verdienten doch einige Stellefl 
^gehoben zu werden. . 
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yiXttvnog xQOfp'ijp ixoffjytjaiv, SQdpov di &qu Hat 17 nQOvom 
diTTopg hi-&fi%i t^q^yitvu^l tov^ fi««4o^> Hvm, not ei dUtv^ 
fia xinthiBv, iitrag %o«cy tag rtjg t^o fijg mj^ig. Xfoftg ii 
TOVTWV tvvovatefim To7g riitvoig yiyvoivt -iv, ttal <piXfrnMfo^ 
jfQa». Kfä fia AI* ovH unHXOTfog, *H owr^oqdft yi^ 3g-' 

T^&fQfA^twtf'moamijfBivtti^ ruvxm no&6irra ipaltunai. Mü$th» 

fiiv ov^, . wgju^J'gnpf, ^^ivtecg mt^iOfi .^rtf tcVya r^^li» rop 

ftfiripag^. ü d* Sq uäwttTeng lfouv,.^*im ütiputog i&^J^ 

v£$ap, yivQmo fi^Sv n x9ilvBt9VTiHß, ^ nfog mfmr tiin^mv 

OTUviovam ydvsftf^' iKkii tmg 'fe %Mag wmt rfOfovg, au tag 

ivxoWM»i, akl* jig .&» ftikana ejwvdaiag iomfiMniop -itnL 

Ilf£%99 /c^. toSg ^^tßtuß ^Elhpfiäaigp t "S^gm^ yif t» fukni 

ttni' 0fmfttaog fv^vg «ni ffviOimg jAii^tw tm tinimti^attf^ 

yiunim i^rw, tva rmm of&m fud iatftlsßij .^titai' «Ir- mi^ 

ToV r^nov ii a^X^^g ra ruf tiit»m¥ ^tf fv&fiiGnuf »(^90^ 

179^». JEiSnXuawp yu(f xtä vy^ 4 ^fi^tS» 9al weSg rovtatf 

^vxmg analmg trp ta ftu&^teta hptpufnu* n&tf 4i ti 

OTÜiti^ X^uXenAg (Milmetm. XJoii^muQ fd^ mf^fmftäig tJlg 

«nakolg ipcmofwtthvtu& ntifo^' ffSrmg nl ftm&9^fig tmk wr 

m nmdimv %pvfaig heminvnovpta$. SM fiO$ Swä tüi^ 

«auf .6 daiftowiog ififuUSg noifmtßiii^ vaitg tMatg, i^ii wig 

rvyiivtag fiv^ovg tetg -nmdioig Uyup, tim fttf Tag roemmf 

fpvxag iS a^X^g avoiag uai iUt^^ofaq amrUfiidaa&a& a^fft^ 

ßaknjfi Ki9iwn^$ fi ntd ^wxvUitjg a ma^rpcf^ uaXäg na^ 

mtäa, 2Jyma, 

IZtud* rc Hont Xifimw üi itmkm Ataauiftep fyya. 



VIL 
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Pflicht d§r' Eli§rn^ Sorgfältig und vorßchtig in der fFahl 

der Erzieher und Lehrer xu feyn. 

*- 
Vmtiav TOiPVP iiA$iUetp kmßmeUf v^ nmiuywfOf!^ rm- 

' f&m, inmUht ^ Tfekliip iiufifikeM^^iwtimf Srrj ^r^ rourm 

emtaeviamg, mg ftif ki&teeiv «p&fmnidtHg ^ ßa^ßifotg n 

n9il«fißiXo§9 Tti rätpu mcfmioifrwg. *Etui wp /$ to f^vitfüitov 

-ei^okXfHi ju3rr(Mr«r«fe%ROT6v Irt«. T&v ya^ teilte t£p tmov- 

iMeep Tovg ßip jemfftiiqt rni^nnw^vüi, tevg ii ptuwdi^ug, 

W^ di ^fmiifovg, twSgsü ohüpifiotf^, tovg iß Seefnerii' 

4 n It* wß ^v^maUß «vi^maoiop oipüoßj^cer xal Üfvem, nfig 

mkmp^iifmjfuati{€tp Sji^ijamp, tüVTtf'^f&png vT^eßedXmun 

^g vtopg» d$i a t9P imovdeSap nwktftofip zw^Stüp «bM 

^t^0iVG$pf QÜgn^' ^¥ 4^ ibotvii 6 rov ''AiMimg mu&aymyk^ 

>äR> a nmtmv fuf^9wikp %ed %v(fmteixov tmp tl^nimsm iQpfiei 

ffJm$p. Mhtmmlovg j^ (iTtijr^ to7g tdupot^,, ot xal tnüg 

*^Rfo»c ««ViV eMtßhjroh ned tv7g T^mo%g äifUtlXtiTtt^, ^ ^^^ 

ifmH^mg Sfune$, linfn fi^ n»t ^^a xalonijtya&icig, to 

pofktfiüv tvfjMt vmdilug, Kui x»&inep vag xi^^^fxg oi ym^- 

feittXg fvtoig it^^at$0ima$Pi wa»g ol p6fAi^o$ tSp didaewir 

^^mp imfukng ti$ ino^nag Hai Tm^mcag vm^aittjypvom 

^Bffig fÜ€g, ^* if&m toitwf ßXaoTwpov tu ij&ti. Nvv iil rt; 

m^d lunuKtiüsu zmp nmi^tup ivlmp, oTtiPig, n^lp domftim 

totig fAiXXoptug^diifia^p, &* uypouw, «W or« aal 9i* &ft»f^ 

^op, -ap&Qfmöig aioaifWig aal 7tapaQi^ü*g iy^H^ijovct tovs 

nmüag. Xiä'ovtim roSto iari aarayäainov , ü aalS$* «jrf^ 

fhp avto n^TToha^p' iatho Öi icxatoag Sronop* ro itoitov; 

^ Moti j^aQ iMr^g, ah^fiivfop naUnp avtOigTQvtö k(yi¥t(äh 
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TOVTO^Q hun^inovs* iovs naüag' oi ftiP Tcr/|p räu i^mofd^ 

vdivfjTTWfitvo^ itokax^ltitg' iial ii oV iiofiipoig j^c^M^o^ifM* 

^üioig' Tttt^fiOiov TtotovvTig, wgnif av ii ng riji <fcifi«n npifi^ 

vtov, Tov av¥ inamifiy iwtj&dvr« &¥ acSir«» nuifmXtnwf, V/Mp 

XoQiiofAevog , vov ^ dnftflap anoXif^vut &¥ witop npoAoi^ 

TO * V vctvnXfifov w Sfiotop dfdg, top Xisnißatop ä<i$ufii$niM 

q>iXov d^n&ivtog. ZeS uai ^ioinanrig, ffcrr^^ tiq uahifU^ 

vog, Tflitm le/oy ziig t£v d^fiAfon» muttü^ x^^^ V ^ ^^ 

xi%vonf n€uiiva9wg; JEk* ovn «utor« mXXimg o Xifjitfig im^ 

vog^ Q TwakxMg iXtyiv, Sti, ihtif ifu iuvufiv nv, wmßinßm 

inl ro fA€umifitotop t^g niliwg atmx^/HP (tffogt ^i2 «r^ 

'0'QmnQ$, not g^'fieo^e, ohw^g XQfunutw^ fUp nviaHtg^itifi 

Tt&üap nom^&c ^noviipf, t£p t* vlimp, otg tmta mxml^ 

%^9i funf^ qf^rnndCm-ji ThvtOig i' äp fyuyi^ nfogi^iltip, 9m 

Ol Toioiko& mxT^^g na^unl^top noiovaf$p, oTop 9i wKt^o piip 

vnod^fioegog ffovffCot, tov ii nodog äUpi^mg if[o$, BMoi 

ii fig TQoovrop täv natifo^ n^ftatpove$ ^ilm^yvflag iftm. MÜ 

ftmoTixpiag , äg^*; hu fiti nUlopu fiM^nUaump, g > tf | f«' 

nßvg Tovg finfi^pog Ufilovg u^ovptm tolg^ rütpag noiiiwmg^ 

liüivop dfiu&iup d^xopvig. ^St xal Id^lvwmn^g ovn atiii^ 

ynug, »Ua nal nupv 4&tiioßg iitünmi^ tif koyo^ imt^ p&t 

Moi ijp§£pwv Mivov. *EQWitiattVTOg ^i^ upoguvtop, n6aop0^ 

toiti (iio^op vni^ T^g tov tinvov muäiuoi€9g, XAtmg, Sfti^ 

iQti)(fA(ig, Tov ii, 'IfyßnXfig, iotoptog, wg vfU^nolv ti 

uinji^a: ivvaiiubfu^ «pdf(oatoiop%iXln» nfftao^m* Toifmf^ 

otry Qtlni) ivo i^ßig uvd^Jmoda, nai tip vÜp, lui dp Aß 

nglf^ Ti i* oXop n£g ovu Statwp, r^ fUp fiftf cvp$9lim 

TU nuidiot iix^f^m tag tffWfig, it^v nfontpM t^ if^HfiPf 

intrifi^p, ^niifimp fi nom0^9i n(fop9mP't0S Xofmtf ind^^lmv 



.9^a9w^ iniidav 9(ixifa!^ f*iß^ S^Qf^cfi, ntmtmg ii nctUkiami, 
xovg t^HQ\ (/«> q^QUiffa' OTotv yi^ eis avi^ag iyyQ€Ujpitvtig,'m 
piyvymi^^^os iStti TiTayfAtpov ßiov %(nwfQQPfiama$v , im di 
■sigi- apaxtovg n»l uvi^ocnoddietg fjdopag iavrovg xpijfivlamh 
•COM' dn fUvAfifiQvtm rnv Tiav xinvmv nQqieät^Moreg ncudeian, 
Sr« ovdivoqiBkag , rotg in^mav uäiK^wa^p aätjftovovvreg. Ol 
fti^ fu^uixiv imh^w>tg xoi nuLQwkikvg äpalttfißapovcip , dv- 
A^ommjg tio^fiovg ^«l »»TmpiTOvg, iwl pjg veittitog »yar^o- 
jme^ Kcti Kvfi€m9ig' pi Ü tw^g kutQug xui^afioua^vnag [u- 
m'dtQvwtt/ty Güß^cig lutl TtQlvukng' ol ii xato\po<payove$p' ol 
4i.€^ kyßovg xal xeifiovg ilonä^ovaip' nßni di xiif^ «ai m 

Jk^c^vtig SkVTOi, ov ToTg laotg .nfißyiJia^4,f fmriovg av^naranti- 
tBugm^i^XQVTO* v^kl t6 yi noQiyyiXfAu ,tov 4*oyivovg ifttt&of 
Ji^ß Ss g>o^u»ciig,fiiti t9^i? ^lifAaaiv, aXf^&äg di roig n^ifuMi 
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fVarnung vor %u fritkßr Anflrengung des jugendlichen Get- 
jjtef. — Pflicht des Vaters^ den Unterricht zu beebachten, 
^ unif namentlich felbft zu forgen^ drff das Gedächtnifs 

*^' ' ]\ \ früh geiibt werde. 

)«■..- ... 

""Min d£ vmtg tfui (läo9f ncariQag, oTg ?o Um sp^hp tov 
iiff ^tlii¥ furuiv mtrirnj. Tl ovv. iotiv, S ßovXogiM kiyit>»i 
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mim 



mg vntQfi^j^vg iTußiHovüiv, ätg «itavdiSifTsg innlTtrovin, 

%al aXXtog ßäQWOfifpoi raig uauoneid'etaig ov dixoptm t^p iii^ 

^fjaip ^nvlmgi ^'SigjjfiQ yuf ri giv^i TOig fiip fUt(flo^ vdwt^ 

TQiqfirai, toig äi noWng nplfiuu, top avioiß tfonop yfvgij 

toig fiip avi^^itffoig uvJU^cu Ttovoig,. toig d* vm^ßüXovük 

ßmniCtTtu. < Aoxiop ow toTg naiaiv aiHxiwtnpß tfSr üwi^mp 

Ttovwp, iv&vfiQvfJiipovg, on nag oßlog rifimp ilg opictp jcol 

cnovd^p difjfttjrm* utü Sui tovto ov ftopop fyfiifogq$g, aUm 

,*mI vTtpog $v(fi&fi" oHi noXsfiog, ilX» nni li^^pfi' ov4i j/u,^ 

Utip, iUia nti itlUla," ovdi ipiQyol itfoSug, aXXa nai ioftuL 

Svpelopri ii sptfiP, «3 ipunav^tg teSp noptar Sftvftu iau. 

Ejul oy» inl t£p id^p jfiopof^ tovto idoi Ttg yipofupop, aU» 

xul inl t£p Jnpvxfop' uul yi^ tu ro|a ««2 Tag ivfog apUiUp, 

ha imtsipai dvpffi£fiip. Ka&olov 8i atiC^To^, o£fia ftir, 

iptfsl^ ncal 'nXi^Qm9U* ^^X^ ^i^ apioH uai novy. ZJ^Bp 9^ 

htvti\k^ toSp nati^wp ipioeg, o7 UPig noida/myoig tuä Adb* 

eitiXoig in¥T^^apxig TOvg vUTg, avrol Ttjg Tovrmp fmdr^img 

ovti aäronrai^ ftpoptat TonaQonap, ovts avT^xooi, nkiivwp 

rov id^pwg afiafraporxig. jiuTOvg fif noQ iUfoQ ^ft^ffog 

du äotufiaalap Xafißapiifp t£p nalittp, iiXa ft^ Tag thäSag 

iXHp tp fua^wtov tm^itfH* aal fo^ Imüpo& nXilapa noUio^iH 

xm in^p imfiäa$ap r«fr naUup, pülortig hiürou 8$iapa$ 

vces iii^ag» KfPtavd'a 9^ to fff&ip vni tov tjnfOMiftov %i^ 

fnp, mg ovdip ovroi nudpH Tip tmnp mg pm9iUmg of^aifiSg* 

Huptmp di fioXuna'Tipf ftpiftigp tmp naUmp mauitp not 

^üvpt^l^i^p' aimj yaf mgnif T^g nasMag htl TOftmp* tml 

Ika toZto lii^iffa riuv Mova£p fyu^Xoyfjffup $lpm tf}P Mpti^ 

I ftotivpfjp, aipnroimpoi aal na^aftßovmg, tu iffity$g oith 

' yvpp^p aal tfifHpp. mg n f^^nf n^ffWti^ Mal Ufhi/p wi^- 

[• Q f//#' 

f • 



I • 
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m^p nur tifiipotiftt dtfnn^iov, üre in qfvc&og fdp^ftopeg ^üf 
oi natdeg, iite xal zQfVvainlov in&i^^fiorfQ, Ttjp ^up nXio- 

üOfiip' %al öl (te¥ tmv £Uiuy iaovmi ßtXtiovg, 'ol ä* iuvtoiv. 
J^ ygiQ 'JETciodHOP 9takmgiif9^m, 

JS yaf IUP Mul üfimQOv inl c^ivt^ ntnxu&m, 

J^fd ^aftu tovd^ 'i^doig, rajfce x^v'fiiya xoti to ytvaiTO. 

M^Utiß^wvkfa tolvvp fit^ii tovro Tovg itttrlgag^ Sri to fivri' 
fionxüv t^g fitt^^ffmg fii^g ov fiiröv itQigtnv naiäsiuv, uXXa 
Mal nfog rag rov ßlov n^ci^iii oSit Ikuxi'tftrjv evftßaXXfzeu fioi^ 
fttv. *ir ya(> %£p fsyevTifiipmv rt^aj^eanf fii^ftfi T^g its^t tm 
^ikkivwmi^ivßovXUtg ylvitm'nu^iikiyfia. 



Plu- 
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• -- ' ' • ; ^ 

Plutarchs Gruridfätze 

über die 

f 

Leftuig der Dichter mit Jtin^ingen^ vor^üglicb 
zu moralifcheii Zwecken. 



(Der folgende Auszug enthält blois die Hraptnuxuneo» naä 
bey jeder derfelben, von vielen Beyfpielen, welehe der VerL 
gl^oft hat, nur einige , zur Erlaatenmg leiner Gmndßfw, 
Auslaflungen find durch — bezeichnet. Dai Ganze kernt 
zugleich als foobe der moralifchen Interpretatioii 
alter Schriftfteller Im K«atifchett Sinn, in Gegeaha 
der reiji grabimatifchen und hiftorirehen betsueh* 
tet werden. Der Text folgt nach der Wy ttenbadiü^Mi^ 
An^iabe ^ dimräüam PhamthL') 



nas ABI 

TON NEON nOIHMATSlN AKOTEIN. 

Vorerinn^ruii^ 

Der Mlfshrauch der Dickter keti dem KmiteM ihrer Lefumg 
mit der Jugend mickt aef, 

'*0t* xäe iw f iiopp ^y ItfOfUrmr ol 0foSfm piö& tut tt4 

^i^Qvoi ^ijUnto^ms? fnjü imo wmontne Ufee^m^ xtJfev0i ftmX^ 

ov xa2 nofdiavci» wnptoavg ieaneis Mei X^^t^^^ß IffßJ^ 

UV «J/ftir. Oi fif fAre/r tu j£9mam ^t^iftm imt ti$ 

tihn^Miq vm^iaug. Med zer ^Afm^ w 'MfeuAtUkw, fml 

iv Avjuova tir 'Afi^rmi^ iufgiftepef, mitm nei tm n$fl 
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'&ov9iäv^ ' Ali iii fin im9P ip nSg lufi Hudi^ ««; now 
'^äowwig 9utq>vla9TH¥ svaxfiftoimg wiovg, in ii fiSikkov ip xul. 

fUT^UAg t^ ti^nom^, ti xfii^f*H^ ^^* uiroS xa2 to oanijfi» 
duiuiw. — — . . 

ivttniy,, ovM llmtüp Si to tu(f9tKttMü9 uai 'nafaf>ofQp , «yj»? 
Tvyx^vff ntudäywytmc Of^^Q n infO$uf*g* Oi ^uf fiipov, i 
eoiHi, nifl^ t^ t£w ^Jiywnimp X^Hfins» <kU« imi nf^l t^ 
p;oifß0(nS iotiPßimo^p Stä 

•a^«SME. iroUa fi^.ic^iUi fu/u/fuva, noUia di iv]ffi 
to7g ^f^^icWi; a¥aMa0w. 

''Ev&* Ar« fiiv ifdm^, ip 8* 7fi((fog, Ip d* oa^mvif 
Ui^ttotg, fi t &iXi%lß0 POOP nviuc tu^ ^popiopnn^. 
Ov yi^ antitm to Amnikip nah^g dßeltdfo^ nofitd^ %ai ifo^ 
vßtop. Am ntnl JS^otplätjg liip «niMflpato n^g top ihsm^h 
Tl in fiopovg ovjc «Irättvfi^ SHtuiMg, l^ifm&^efoi yi( ^' 
aipy. iQtagvji ifiov iittmKtSo&ttL Fo^lag di t^p t(af(^^ 
ijnev anartiP, ijp o^ ts dnvt^OftQi ^Muwtf^g tou fiti o^' 

notifpp ovp t£p viü^, mt^if twp Muxfjotoip, nnfV ***" ^ 
iura utiyMtof xataitli^ooptig ipay^ifjuiiup aätovg to *E%i»fi^ 
^HOif änatiop ä^fitpovg, noitit^u^ ifivyup nnt-iw^}^ 
php; ^ liaXkop o^^ tuf$ loytcfi^ iujfiOtmn4g uml iwIm^^ 
tig 799» hqIoip^ ont^g ftii nufoupdfijttu t^ tifmtfpn ^ 
ßlJhnop, miu&upofnp wml noQptifvkicno»^ ; 

Cüi yaf ftjiü Afvuptog viog ti(^uKfog Avxoofjf^ 
vyialpopta poSp il^Bp, in mXUip ju&MmofUpoip w ^'^ 
povpTfop, tdgi(»nüßiignifüm9^n^iniP, mptitoitas^ft 
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X$iia$fiOP. Mfßi iffwig eSp 117» n— ^ a t j » i^ttfUk tm Mhh- 

fiwißU m ftv^Mig rnu^ seo« &nnftm, iniXmftß€afifiiPö& iM- 
loimguv jMr2 ru^t^ft^* mov ii mnxmmL rnr^g povinis rg fi-- 

ovdf uctßWg .bwS^u ^$lo90^ht¥ dgi/mtav, wti Mmmfu ypv m 

Huq>f€nß Mai njpo^yiA^ KmfigunSe Wm( tijr ^ ^ l yi w. "O&ip 
ip na»ifuuf$ nfQftlo90ftigi9p' i&ttlt§iitfmßg h ttf zdfmovn to 

Xigalpifp. If^fX'i T^ ^'^ nmateimfmg, 

ZE^ov di nmtmoq ^ tK ^^qRPTM» Mmimg, 
KaS rag tvlnroc Ais SH^* 9hmg iffm, 

Mccr« ror ^2bfMl«ft -— • 



Grundfat^e. 

1) I>ir Jum^mg verg^9 mie^ dmfsg mms er tieft. 
Dicht umg Jey. 

Hfäeep aSp dgStj^mfUP dg tm jw pii pww fttßip üSmm f^ 
fidnfinipop ex»P9u mei v^ipt^, dg ti, 
~ lUIXi f f ü ie wm e imtd, 

ti 
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vifif 4fto^g Kai ;to(»n^, i^ o{ ffAeurYorAMOjeofiw^y, mern^Ofü^v 

^yovprm t^if 6Xii^£iw. ToS if^iovg, ^HfUvyup Sgyof ym- 

^l'^^ß ^^v vg€(pxig ixy %üog, ov» ^htttm^' ri di ^üatno- 

p&tM loy(^ ^otu^ na^got^ii Mal rfimwa^ TtfOQ to ijdiov h 

XO0 Xvuovrt^ C&t€ yif fttt^v, oSzi t^nt^g , ~oure A^fo; 

Sytüog, öSt vtmtuQia fmatpo^Sg, oSt€ «ffiovla fml [cvp^^ms 

SX€i toßomov aifuvUmg luä xuQitog, Scop §v nenoifjfuvfi dU* 

0.i9*g fiv^Qlofiag. *A)X äg^Q ^ Yfa<pmg %nf9fviHmrsföp Jen 

^(M»/M( fiffißfifi^g, iim s6^ ipf(fikilopiud ineanilap, wtm l» 

^ 79MJ^tfQi fiifitffAepop n^^mvimßit ^>^iog4mk^§$ xöl uyum-' 

tm fiSÜav t^ ufAV^^v *al mdM^fwou m^l fnitpoi inü'Üiiv 

iimoitnüvng. — "0^«r oi'v Srenov t» xitj ivg^gt^ig iv voig Mh 

iifiaa^lByfßap,ni(fl^i£p, ^^i^0M»ri v if^^n^j ihf^difi^ 

äiXoylfiov nal io^m i](0P9og, o fii» «ig «Jt^f nfiogii^i^üm 

'^ov/ oJXiT€u^ q>e^0fiiP0g, uai dtif^a^a$ tiJv di^qp" i U 

jfiifOfiifjiipog iil ual ntmips^v iva^ywg t^ m»fjtiKvß f^p mfi 

%o ilß^viog finßUup, nai \<9upi(Up0g l^ifup iuiinovi nfn 

u^p, 

tl nttl^Ovifu jrc^ oijp^Sg avpayug; xl 9* üanaräffu w^^ott] 
itduanaiP; oviiw luitftTiu äiivov, ovdintaixvcH ^ttvlar*. '-^^ 
imkiiilfizM i^ip avtoS (p0ßov(Jiivav toi^ üo^Hiäva, »»l raf- 
^ ßovvtog, fi^ n^p y^ ivoQ^^, mai inoyufiPto9i^ top ^in^' 
intki^titirtti ii t^ j^TfoUwpc ptli^ahowog imi^ .tqv .Itgd^ov 
t&p *Axamp, 

. "^Op avzog vftinSi%, üMs ip Mgnj nutgwp, ' 

jiikog m9* ilnmp} »vtig tmnp i pxopwip. *^ 
TouiSpa fig itnpp, u niAnorniv inopttg ol mntßaL ItUio* 
p» di, S nn vkitzonig, äX oiofiipot tdl do^i^omf '^^^^^ 



._J 
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^ _, ^Biog fgip n/riotr ^^ fifotoSg,, 
^'Ovwß naxmactt däfia nuimittipt ^Af. 

üw aninfiß nifi ^nSp ncä Syvomif^ iig ^fiüs iw^gonmit nai 

Twp 0nv&gmuäp, ov lutuv noÜoyg #iaiUti^Mv#fy, pr# fo. 

lAunädig^ , eynintguti^' uml oSti "Ofitiifog, oSn IlMtt^p . 
01X6 £oii^09ikn9 nennaiuvo^, taut» S%Hiß ovtmg, ifffv^w, 
"JBp^iP ZOP SnitQQv fyivfomi$ onÄtop 

H^og rmjza 9^ Ttilw nufaciavafyaifiiw £v&ug iS «fipig i%im 
iPwXiOP, or* Ttoiii^m^ fiip ov ir»yv ftikap iurl tng ikififimig* 

iatif Kul ivglipnog, tig ofiOloyQvatw avroL Kttlti.^B^mi* 
ionkiovg inti l^rm nfoxufa ruvtl aim§g, 

05t imäiQxz« tid* updfianv, w tiumovniß . 

Ovti rÄji mfAnJni. ^-" * 

KkI t« S^iwfmpotfg, 

Kai To fiip cSv emfig oSttg co^ fipn oviJ ng htm 

EiiAg «fupt &4£p Tt wd oaam Ufm negl ninmß* 
Kul inj Alu zu Somffizovg S^ßitwfUpQV vm^ IBmm¥$ ttjp 
Tt^ql zovxonf yvwm. ^iäürtov ^if $ig iii6§% tl lufi mnm¥ 
^Qogi^ovQk zolg noifßoüg, iv vXg zwg fdowifwg ihyyiAmut 

9) Dlok' 



io4 fivrAReH6& 

^ ^') Dichtung iß Nachahmung und DarfteUun^ [der 
Natur. ' itter nicht aUaSy was dar Dichter nmehakna 
und darfieüt^ iß würdig vm dmm^J$ngUnge/eUfß nuck- 

g0ahm$ tu w^den^ 

i ' 

^JB» ii fiSll»u>imamiamfHP uMp, Sftm r^nföQmy^ rtlh 

nuir ivpofitg iart» mnlawfOfO^ t^ Cmf^m^i^ Kai ftfj faiviip 
' JMii« ui ^fviloiifupap iunuomg £nm, ttbtffoqttm fiip dm 
99tifY9fUrfpßT^ nohfaur, nohfota 4i atym^au tifp {b^/^o^iW 
Alm nyoff «oiivi|p Maoumfu» uMp, iti, ftf^a^nfiipifp aaZfaiß 
^ ni^fpmvf 17 Bifohm» n^o^nnop idipttg fjiofU&a aai #«t^ 
i^iSikftip, mix ^ iMftU^v» äA* m$ Of»<Mav. Ova^ fiip yog 01/ 
Üpotm uAop fipia^M ti, tuapfop"* 19 ü fitfifjoig, «Er u lUfl 
^aSkop, ap r« lugi j^n^^ ttpluifta^ tns ofiPiirtßog, «rroiMi- 
MM» Jüd tovpopti^p op aiax9^S am^koaoq üpivm x«U^ nm^* 

aai nfofesg iwinovg «vm*» na&muf Tif»6f$axog t^p Mfiddui 
udpoififoplmp , nai Bitop wnp' 'C^^ovoit ftfi^fornrndixp, nai Hu^ 
fJmoQ tt^p ^Oivaa^mp isfogmdnt^op fnaptaa, aai Xa$f9tpipnS 
iuoliatovg ofuXloQ fvpmampn^g Sp^os. *JSp oTg ftikatu 
iil tip piop t^lOtiS^mt Siiaanofiepop,' 8r« tfjp nfifxa ov» 
^ inoiPOivfiiPt ^g ydyopsp ^ fil^t^aig, «U« «Jy tdpnjp, . ii fU- 
fdfifjTM nfogijxQvtmg to inomift^op. *JSiul taipvp W noof 

fiffr^näg onayyiUiH» tu %i &uvf4m(afiep9p h i^oig, aai ««* 
«t^o^uM^ fi^tf aiioddx^a0M ro» püp, tSg aXtfiig, ftn^^ 
JkatttP^ua mg kaXip, Ük* inauPtSp fnQPOP tSg ipoffwnw t^ 
vwomufdiftf zifogfin^ mt 0iaH9¥. -«- 

3) Per 



flVtAltCfiO». fo5 



3) D^ Jümgüng weräe mfmerkfmn m^ die WiwiiM ge. 
machte weiche der Dichter oft fiXbfi^ entmedtt.: fegU^h^ 
mdmr dmA in änderd SielUn fiin^ H^erke giehi^ um» 
UMS er MUgt und mifsbUligt^ uMudemtem. 

ßaXKe% T« 4puiX», ifoi njpoaimAyriTm w ^Sf^n^wm wüiß jUfOfii'^ 

Avrha ft«<A/;(ioy itmi n^fimXi^v fem ftjSi&w^ > 
Kui, . 

Vitfi* fifeiifotg^ inieemm iftjev&uem nmfuati^. 

fii|TC xfija&e» ^fße 7fpo^')^9P, mg eiüew «vmoic ««2 fpecihus. 
OTop TOP ve jdfetfi^fipeve^ /idAoiar A^«J(p#«i ty le^ t9^f^^ 
vov ifeidmg, n^ei^ijftiPf . > 

'A](U^u xovg ^if«o§7g lif^vg ii^(Mir/#iyirit^> 

Oleiaßfifig, nwog ^ftfme ^pn^j «fcilit^ d* dfi^MMO^ 
t^v «vroti M(ft0i/iß iniinmv, 

IbßMng i* iinitig itm^ni^i^tg inde^9$p 
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iwff»ffi^ Mi2 fliDUitifaßag, 

*:Slg y«f.in€MXmamvpo -^iü dtfiioZir* ßfouiüin 
2Snn» aguüfU99^, cehoi ie t dnigdies ikiv* -*-~ 

Sqtikkovaw i^fiSg, «feinopig jufvnotsg, 

piktfAv HftjfAWOv vu avTOv, JKui vqu UiväifOv .9g)6dfa, m- 
^.äpäg ittti nafoiv¥UM£gt^fiuirog, 
— » iXjpiJ ii nS» ?(>- 
Hort dfiav^am TOP ijfiqip" .. 
ttU' oaixog yi aJ Uftag, m ^ 

\Av\9i wköl fiiv fcij M£ir$ tmp Ml^tmg li^mämp Xvcitg, 
ov xttQov ioTiv itiQwv Moimp anwpuin$g uwuninfmcug , äg- 
7t(f iid Cvyov, ^t7tfi¥. T^og to ßikxwp^ Ohp, - toS ^Akü^g 
Tc^vovvTog.ipiovg, SrttpXfyti, 

.Tag ^iovag ikl.fsvlXiftwxop awp^ova. 
TQ^lg d* ihhf «Jf y« ti|k ivpafup ammj^nipaß - ' 
Ttipjig akffiSg 0vptilowmp tt^ ßl<^, 
T6 TtUiP, ro ijpayup, to t^g u^fpoSivfig tvyjiiipm^^. 
Ta d* SXka n^g^nnag mavta xf^ aaXitp, 
v7tofiP9jinüp , So» JSmagm^ wovpop^op ihyi^, Tätig fiiw ^^ 
Xovg t{iP,ti»i lo^lii^v ^al.nlptip wjtip, tovg i* aytir 
.^9vg ia^ietp.aal nipitp maiey toS fjjy. — 

4) Der 
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4) «Der d0n Diektm^m eigemtAümlitkM Sprackgebrmtek i ht^ 

fonders bey dem tarnen der Gatter ^ iperde hnuM^ 

um unwürdige Begriffe von der Gehkmt %m emU^ 

/erneu. ■ ' ^ 

IdJJüog Tcirvp r^Ttog ietl rag h xo!g .noi^ntmmr vstmplmq 

n^g to ßeltiov in rov %iif&veg pted'iewig, 6 dia t£p ovöfii^ 

Toiy T^g avvn&itug, m^i Sp x^ top viap fMfVfwwf^m fuil^ 

%ov ij nsfl rag kifOfiivag fXmtag, — * Tövel ii «Mi/MtZ»r jm£ 

XQ^aifiov, il fidUoiftep i» tüw 'sto*^fum9P'^i9fl^&^ia^m& 

%al fi«7 ßlaßnote^w, ta ftmentw, nwg roigtäp 0i£p opo^ 

ftua$v ol nowßai fif£na§, nal mflip toTg wSp mump Med «/«« 

^£p\ mal xi Tfjp Tv%fip nal r^ JUotfup poovpftg ippfti^ 

(ovai * Mai nirifep taSta tüp aidüg ^ tmp neUapig Ufo^ 

nipmv iarl ihxg avrotg, ägjt^-äX3m miki* "^ t 

Kai (kf(p 'Msiodog w JSfo^tfiim imenß t^ 'JSjufiti^ 
^H na^MiltvifiiPCp, 

— ß^ im$ iä(fep 
'/It^afs^ai noQa jSfjvog *0lvfi7thv, akX anondfimtp, . . 
inl ty T^g TVXV^ dwifu^ v^ ^iog oi^nan ni%ffßeif' tä 
•yoQ rvxvQ^ ^^^ ifodSp Anog iäget ninktpu^ idoitovg nal 
fifAf^jg xal ifixag, nal napta olrng ta httog, äp ^ xt^aig 
ivfüßtitog ^itn^ To7g Xjfn^^^ TcaXäg /ujj dupofidpoig. Ato nal . 
roy *Eniiirfiia ^avXop orra nal avitftop, otnat dnp ipvkax^ 
na^ai nal öiM^i tag ivtvxlfxg^ füg' ßXaßtitfoiAivop nal Aa- 
^^a^^aofAipoP vn avttip. £al naX$pot€tp Xif^, 
Mfiiin^ cvl^p^p niplijp ^/ifHp^fop opipl 
Thkn ip&XtßWi ftanmft^p Üatip oUp i&ptwp, 
0iogiQtop PVP ti tvxnif^ ei^ffliep, tig- ovn afiep ipmkup 
tplg #Mc tr(p tvxv^'^^^f*^^» «U« T^pfi^* ifxiag nel 
qf^'^filag nal fiaianiag K«J nolivtililag anofiiiP, euexf^ 
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Si wi iKoUii tmw üinwg rngt rov Jios Xifaf&^ ioxoinm 
^tfkolyif f« n/^Q» nttfmtttlittm h Atoq ovSei 

^mg iiföfiiCBu^m wp ^ip pofiKofUv' ägn^^'iv Toirrotg, 

JKn^ fi^ tä ßip «Mcrvnf q>f9¥€lOi^ ßffotw, 

Si Nicia alU Perfonerty w^lchi der Dickter verkerrlicht» 
find Ideale fittlicher VoUkommenheit. Diefs hemeribar 
machend % verhüte der Lehrer blinde Bewunderung* 

' !GW xm$ wf &eälmm oxnktSg dnoi0fteiß9 /»ifre n gmvl(^ 
tmg lUw Ir^ nueftm «jum^aUov thok vor dfta^t},' mfl ^o^*^ 
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Oun UV /ivoito x^fh ArM« nmi nmnm, 

OvT4og »vv tovTotP tjivtwf» inuymfiHß rotg noi^^MNM^fiir 
vioy fci7 rowvtag I/omt« tag &>{«( niffi väp nmUh iitehmf 
%al fisya^€ov 6vQ(Am:wf, mg agnt aoifoi ^ff$i il»at^' it4^ 
ijaav, £h^9i tf ßaailelg %ul tutüüftg iffwnQ «TUUfng mii^" 
«^oriTTO^. -^ UU* ifUii^ fiSViop oäa&», pUinntfW üptx^ r^ 

nit^tdi wd iolißug tpivdiff^ nud ifpolmtg, im &* ivqMup taS^ 
TQvg TfoXkMuq iA€tmi^ivn§iß nfig ti n(fHnO¥. ^B yif tu^ 
avtti nttQwnttv^ tov wov nal Ammmi/ mSg fiip ^ liyofi^ 
vovg xal ngajTOfiUaig inatfOftiiH^v ««2 ovpip&m m i äH og , tu 
di gtavla /U17 n^gufuißov nul ivgfß^iKhfon^gt ißlnßn fut^ 
iU^ T^v a%^aüi¥. 'O M nimcu ^avftJ^mv nid nSmw 4E^ , 
niiovfisvog, »ai ntxTjOti^vlwfuifQg t^ i6ifi ^ Mflanf vj^ nSy 

xv^inxt^f ^^i rnif }^9*otQtiM}g rifmiiinßm, )i}a«ra* nfäg* 
noXl» täp fmvhttp tvx(fn9 fH^fUiH^ AA ii fi^ ditkmg^ 
fiijdi iSgjiiQ fSno ieto§iäifi9plm9 i» Uff^ fffhunp Sampwfu nni 
nQpgvw^^iiv , vAXa ^9tfüidiwg i^ttj^iuvw imfmPHv, fuffiiiß 
ntvov rov 'O^äg 9u4 n^inmg, to OSn ofifmg iml Oi 
nfogri%iymg. •— , ' ^ 

6) JSW/te Gelegenheit hleihe unbenutzt^ den niortdifekem 
Sinn durch Beyfpi^le des Edeln und des Vnedeln tu 
fckärfen, 

HQcitov fiip oiv tixQ^vjifna umi ti feml» ymmm^ i 
v(og n^ mi n^^nm, tojg ioyoig^ itfogeg^ näl wmk iffi» 

b0m 



HO PLUTARCHOS. 

, 'ttr I ! I ' I 



ii <pd6vi(iOP Mal (ftkoualo^, nal /U17 nmyi4ag, oAla TUtUkla^ 

^d tiul tuvt «rr*, 

*jiXXi /€ i^S^, ninov, na^ hfA <OT«m> * dti yaq Ai^pg 

^ftiy ii^ttt TOP fpQUinfimvtov o^fp to aiaxfop ^sdöncora %d 
TO iftotiliiOTOv, aXXd /n; '&avarOv, i/inadij noiiqaü npog ufi- 
Tfi¥ Tov^^ioy. Kai to, 

' Xof^i d* 'i/idipfalri nmvvfiivta wiQl iimal^ > 
Towvtov imAoyMfJiotf diäata^, fifjrs^nkovifita Tivi, fi^i wda 
TO iSfia, fi^i i^X^f^ '^^ ^*^y ;fa/(>ot;(ray9 aXXa ffUfpifttjf 
ital dwalif nowiüaq, Kai nakw top *Odvaüea g)affKOvüa ftn 
rn^iOf^ fifjäi iTfoKdnHv, 

OvpiH iit/fctiq ioti, ual afjulvoog %al iyif^avp 
ivdihvDTot ft6iH)p ilpa& tSp ^furt^v d'ioq)iXig xal ^iiop a^ 
Ti^l iiye dij t« Qfiotu j^tQ^iv Totg ofiotoig niipviUP. *EtuI 
di fttyakov döuovvTog flpM utal optog toS x^mth o(»/&> /u^'** 
£ov i^iOf 17 tpvXavtfi^ xiul ^ n^opöla t^S (i^ mpmecHP offfit 
fifjdi aXiSpKi, 9(ui tavra itl To7g dvuyivwxovü^p vnoiHVtiPW^ 
fit] naQify(ag / OTi top n^ioftop 6 ItixiXXivg, ovx apaff x^ti- 
xog äp övdi nf^og, tjaviiap ayup x(\iVH aal fiij noQolivHPf. 
avTOP, WTtog, 

Mfjxeri PVP fi i^l'^iCe, yipop' poim di xal avrog- 
''^xrogu TOi Xvaai,, dio^ip de fio$ ayytXog ^A^i. 
3f4 ffi, yifoiiP, ovi* avTOP tpl xXiülfitnp iamOf^ 
• " Kai Wt^ ir^ ikta, Aiog il^ alho^fim f^tfii^*^ 

t ■ " JwJ 
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Kai i MttmtilvHi , ^iog d* ädttjftm iq>iTfiig. 
xo ftlf iitiaipaXäg liQog o^f^ ix^tfta, ttul q>vaH rptxxvp wta 

q>vkuTt€d^M vag akkig, ttul n^n<ntA»nß&vHif t^i Xoy^&fim 
no^^m^ev, omag oiii Sakmf nf na^H nsfiniümm, ^at/-r 
f^aatfig i^* n^opoiag. — 

7) .Selbft was auf den erften Anblick anfiofsig und unwür* 
dig fcheint, kann durch eine gefckickte fVendung lehr» 
reifk gemacht y oder durch eine leichte Abänderung be^ 
rtchtigt werden» 

*£[ fiJp ow fjiäUna ipvQvmg ip twg if$fiVtato$g up&it» 
«a! zuig T^x^irtt$g a$tenf&utg üttPivflaMH to letiratov ftih 
wd j[^ii4fMUot(nov' oi di muiig, &¥ dfOäg ixtfidfonfttu to7g 
noi^fMUffi/p , nal am rw^ q>avlovg nai avinovg vn<nplag iKov^ 
tatv iknsip rl %fii^$fiw iftmüyiniag fna&r^copttu xai mq>äi$fAiW. 
Aiiixa yovpih^ojmg i^nvi *Ay«fidfnvta¥ , eig Aa iofQüäoniap 
ifjpilg T^g OTQfmlag tov nkoväiof imltop, aai ti^ ^^fjw 
%UQiififiirop uvr^, 

A&^9^ iPtt ftn ^^ i'xo^* vlto ^Ihov.n^if*iotwetv, 

'AXV enkov.ti^onofiJpmp' fiiya yiff oi idnniv 

Zevg i^ipog. ^ 

'0^£g -&' y* inolt^üep, tag Id^un&tAng fifihß Tnmv ifu* 

^np ttp^^nov voiffwov nfonfiii(rug' ovdi yelg nvpog ivr 

tiiß^g ovi* Spov, /ca Alm, didh M^f <fMf2 SpeAm, ini 
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fyiifimap, on t^g Bf^titto^ iß£p, ixQvif^g ni^^€cvm 

hmovfikfog ftiv tnl rcj» MqI jfjg aitlf^ &uq>ßtaffd€v^ fmi 

iiapoovß€Pog. jikimp i^ip rov loyov t^ovirmv 9l(ff2^^f 

Ovti t$ fäp idaimp Itjaofttu, ovri utavuov 
0ti(r0, ti(frt6>lag Mtl ^aXlag tq^inrnp. \ - 
2? fiQ ixitpog ovdip MfiiCip not^aup Huhiop tsgncdag xal 
^gdlag kpintfip^ n£g i^fiip tu nafovtdi jubiqqp eSei q^iXooo- 
^ovüi, Ikü n^nuoiiipQtgj X^ T^foüvq.^ sig aytfop, m 
%atmßü{pwaiP ,iig *Jla»dfiiiUnf, imi f^^^lap kpinavaup; "Wf* 
ovd* «I nofodto^oiciig jq>ttviMg ix^vinp, mlg nat JSjUiv^ 
ixif^outo twl l^PTiO^eihjg* o i^p^i /McU«r zovg 'As^ipmovs 
idmp ^ogvßiiauptag ip z^ ^iin^tj^p 

Tl i* aiaxfop, 4^ /iiy foia« %ifmnipoig iöx^; 
jr äf oßiUi m p iv&iig, 

jiiaxQOp To y ulax^op, nt^p ioay, i^p fiij &¥»7* 
o di KUip^g ntgitOv tzIovtqv, ■' ■ 

, 0ikoig Ti äovPM awfii t ilg pocovg nmop 
f Auitttpuusi cutaai, 
f[^Uf^iq>0P oärm» ^ 

Hifpmg T£ i^vp€ti c£fii t itg poaovg miSQP 
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XjbcI 6 Z^pwv in<iev0()^ovf44pog to tax! £oq)OMX^ovg, 

<?«Jx im iovlog, «p Htv'&iQog fioXif,^ 
rro iksv&ipii^ vvtf avvinfpulvwif top adiSi nai fieyaüipfop», nai 
iransiponop. Tl iti %mXvH tcai iljßiSg tutg routiraig ttJjrogpai- 
p^Q€Gi Tovg piovg dnoHukHP n^g vo ßikttop, oi/ro) nmg %qvH 
fiipavg To7g ?,tyof*evo$g, — 

OvK ii^l Ttiai 4r* iq>vtiva iya^olg, 

l/fyifiifitffOP, l^TQivg, 

pQptu finifltop' 

Ov C/«^] irü nSot a i^vuya iya&otg, 

jfyafitfitpop, jirQivg. 

jß at ro^* rfiii ^itop dp&Qeiitotg nanop, 

*'Oiiw v$g iü^ tdfa^ov', X(A^^ ^^ W* 
ßfi^iig (Mip ovp, xal SXoyop, mal oiitr^op, tidira to ßtiuop 
vno tov x^^if^^S ^ in^^oiag uul ftoXmiäag Sfin^ai, -^ 

8) Treffliche Gedanken der " Dichter begleite man mit 
Parallelflellen der Philofophen. 

Keil ^f^v ägnefi inwpm nfog tu ^nviet xal ßXctßsfd noifi-^ 
Uma Xiyovg Kcil ypoifiug imtiüaopteg tpdi^iop uai noXitmSp 
ticpdQiSp idoKovfiiv dq}tatapai xai apan^ovHp tf^v nifmp, ov- 
^^g 0, tt ip a<nmp^ svgoifiep ikoq uvrolg i{ai xi^tjütop, tic- 
'^QfipeiP x^ xal avieip ditoidl^a* %ml ^aqfcv^htg ijpiiQfsogjoig, 
^^oMoptetg nji» ivfioi^ imlvotg' xal yetQ ^inaeop, Huf (aq)§^ 

H Xif40v, 

\ 



A 
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9iMW, iQjvv triq nlariiog X9il aliODjtt« rtfogXaftßavovinig, Star 

, toig im 0*nv^ig Äfyo/i**Voiff, xnl nQog Iv^av ^(tivotg, »at 

uiXnnfUvoig h diäamtaXtle^ ra IIv^ayoQOV to^ffiata jaul 

HktttiO^g Ofioloy^, Kui T« XiXwvog TtaQayyiXfiav«, »al rä 

* ßiavTOg inl tig etvrag ayri ywtifiag ludvoig to7g naidixoTg 

ccvayvdiffi^f^^v, "O&ep oJ na^f^yong vnodtixrhir, ort t6 fiiv, 

TiUvov'ifMV, ov TOI deform noXsfirita ^Qyct, 

liikX^ €v y* ifAi^Oirrcc ^uxi^xfo iq'yn yifioio* 

&vg yif toi vifiifrf, ov äfittvovt fjpwtl fiaxoio, 
Qväip ikwpi^i TOv , Fmd^i oautov, ilXi ri/y aurijar t^^ iii" 
wotttv iXwVcj». To di, . 

^ Nv(nwi, vvd* iaaüi^, aam nXiov iifitav nurrog' 

Kai %i, 

*£[ di acftnij ßovl^ t^ ßovXivaavri xaxlctfj, 
T^VT&p i(n$ Toig IlkuTfavog iv FoQyltf »al TToA^f/^ ^oyfiaci, 
neQi TO0# To adimTv ximiov ehm tov iitxua&ai, xat tov 
ntwiiag nia%Hv to itouiv wx%£g ßlußigtiri^ov, *Em^^7ßio¥ 
di xal Tf? jihfiXf^, , 

BoQüW .T€oyov yaf axfov ovx ?x^i t^vw, 
OTf TOVTO totif to naQ 'jBn^xovgf^ ^QvXkov^tpov dil xal ^at- 
IwiofiivQV, *Slg oi fityaX^ novpi awrofiwg i^iyovüiy, oi di 
XQoviOi fteyt^og ovx ^x^vifiv. ^Shf ro/i^V gig^xiv o Atoxv- 
Xogha^&S, to di t($ figtififp^ nafuxiifi^pov iariv. El ya^ 
6 fjiiyag xal ovpiotfog ov na(«f*wt novöf^, ovx iöti (leyai* 
o noQafJiirwf, ov^i dvgxa^Ti^tirog. Tu ii tov €fi(miio; 

*0^g., on Zivg t&de ngmivu ^mv, 

Ov ytevdög, ,ov^ nogiwov, otS (aSqop yikoiv 

IfiüXtav' ro4^ «7^1; fiovog ovx iiHtnmm, 



fLtftARCHOS. , , US 

^MPß wg IRivDtp ÜJByf. To ii, 

HXopTog ii ital daXotatv iv^qmnmv ogaXii, 
X&yofisvov vno töS BubfxvXidov * Ml itiXw vno tov JBvfml^ 
iov na^ajtXfiGtofg p " -' 

!fiyoi di ovdiv TTfeüßirf^v vofiliio vSg (fei}ffoovp(fg, 

'JSnel toig a/si^mg mI Gvve(n$* 
n«t to, 

TifuSiv tiv Tixae^t, nXovrt^ d* aQitiv mutt^i* 

iQu pvi€ Äniid^iv Sx^i, wv oi g>d6ffOipo$ Xdyovai n€^l ^loJ«^ 

tov xai räv ixrog u/U'^iSv, cig x^f*^ ci^it^g uvtofp^XSv Sp* 

Tvtv mal uvtavirmp totg l^üvm; To yag ovra avvdiniiv xtt2 

owOMiioSp toig d6ffA€t<ftv iia/a t» m^fi^/icntc Tov^fivd'ov n»l 

to5 n^gwTutav, :n9ti tmovd^v nf^nl^tjüi toTg jfftjüffiwg Xt^ 

/Oftevo$g' It$ ii nfiottvolyu xnl n^xivti r»Jy roS veov ^/ijir 

totg ip ^q)Aioao^lf XAyoig. "M^x^m /«(> ovx Syfvorog ouroiv 

Ttutmiitmot», opoü ttvn^^oog, - oüi wt^xiog upinXfwg, &ß 

Jjiov^.ÄfC fitß(fog*<^ei\x$d Ttt&ng, nai vri Alu tov iratipog, 

«tt2 rov nmtduynyov , ^tovg nXovaiovg ivdmfuoviCopTWp nat a^ 

ßQfAivo>¥, q>(fntovta>y di roi» ^avarop nuü roy novov, SCtiXop 

^^ xui'tn^ a()«ii?V, x«{ 1:0 fCJ^^Jtf apiv x^f^^rotp kuI Üj^ 

iyovtütp. OTg uvti^otpä tSv ipiXocitpoyp «xopo/ytag umovg rcK 

Tt^ütov ?m^^Stg iagii nal ta^X'i ^^ ^ofißog' ov u^og$s^ 

Jiipovg ovdi vnoftipopttig, uv (uri* oTop in anotovg noXXoS 

fiiXXovtig i^Xiopoq^v, i&w&oioi, na^ansf iv t^d^o» qxunl ««2 

«fM^afien^c nvdihg uXti&iiag avytjp i'xoptt ftaX&axf}p, €iXvjmg 

iMßXituuf tu TOMxvra xat fiij g^tvyetp. Ufountjuoiiig fuo 

h xoig no(iif*«9i, nal nfO«v€/vm6t€g, 

H2 7^ 
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Top q>tnnw /^unveh, ilg oa iQX^^^ xtfiwi' ^ 

Xulfortug liqfijiiowrag ixmißn€$if Üfiom. 

Kot, ■ . . 

'Eml « in ßgoTOicfi nXnw ium ftovo^, 

ji^fAtfCQog dittris nofLatOQ ^* vÖQtixQOf); 
Kul, 

*Im rvQttwl ßiXQßifmv mdfjtap gdhi» 

Kcil, ; 

. — n ßQOfäp r ivjt^l^a ^ 
. . TiSv ra iki^^ara fipiVM Awnrovfi^ifWf, \ 

^tro« j^QcnjovTM nal ivgxohxipQvat näfi« tots g^iXaaoipQi; 
i^v^fvug, mg, [O {^uvatog ^vdiy Tiffog ^fiSg' x«J, *0 t^ 
fvaijug nlovtog äfterM* «o?« To iVäcuj/^v 9ßdt naniff^ov oü 
limim^v nkrfiog, oydi nfofßitfyv, S^9iog, oidi iQ^od x*w 

^Uililor nQonetidev^stg , tv^^vng xai .^U^^ ^^ üi%wg. vni 
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Aus der ■'■■'' ^ 

Abhandlung gegen die Gramma^i^j;* 



(taViritu Ausgabe S. 224.) \ 



Begriff des Alterthums von dem StütUum der Oradk- 
' riiatik und feinen Theilen. ^ 



Grammatik hat bald eine engere^ bald eine weiier0 
Bedeutung. 

rgafifAccrmii xolvttv Ify^teu^ %tna ipmvvfila» mowS^ ti tml 
tdmg. ftmi xoivtSi ftip, fj t£v onoMviiptoti^vif yfaßiftatiop 
iidfjtftg, iav ti *EXkfjvumy, iiv xe ßa^ßofttuip, ipß fnmf(h^ 
y^ctf^imTKniihjp tcttlövftiv' ituurefop Si 17 ivrtk^, mtl totg 
mQi Kqivfßa tov Makhatif¥, l^jfunoijpivfiv zi xal l^^lipta^ 
%ov, bntovrfiMa. Soiui di tovtm9 ixeetilM xat ujti T$vog 
irvfAOv tpiQtapvfimg nQogtjye^iva'&a§. .^^ih yolQ TTfmrfi uni 
rujiif YQaiAftixwv, oTg Gtfftetevfie&a'Tag iwa^'&gqvg ipMag' ^ 
ii deut€f€c, raya liiv ^ mg \wig^i^%aßi*, duxTaKTixdtiQOP 
OTTO Tfig nQontig' fioi^a yaQ iarip avtijg. ' nai ov xQonop 
ivtQixfi €iQW^^^ (*iv TO ntdaiov am tilg t£p iwp i^aiQeaimg* 
imxixtri/OQierai di vZv Koj xrig %w iKknn ita^mp iw et omi vfig, 
noXK^ x^llviiiMiQag oSatig' nud m^ fiüfuit^m lafcw^ fU¥ ttjw^ 
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tna^ di inl roS nofavtag nal «cor« t^ %äv gfvatxuref^v 
^«ai()/«0^* ovTfif anil «1 rAeiog y^afifiatixi ino tt}^ rcfr y^- 

in to7g noiiMkmziQo§i avtSv x«2 tijiviaiiwtiQOii S^tw^ftm 
: yvMfiv. xixa di,, äg. ^wtP ol mfl top 'jäattltpitaifiv wl 
uytiß dno fiiv y^ütfifiitf^y dpofutarm, ov» ina rovrm ü 
uip' cSy xa} 97 /gafifttniimxfi * aU' Sct/i^ ftip, t»Q Hpf^p, ini 
ww tnoix^imv, aimj di ano rm avy/Qa/ifiirmv nifl oTgm- 
pitrm. y^afifimra yoQ %al raSra n^gtjyojfiviroy xa^ä m 
dfinißia nuxlovntv yfofifufta, utai noUmp riva - ygftfqiami 
Slin^igov vnoQxtw ^ufiiv^ xovx iäruf, ov tSp aTOi%iiw, 
dXka twp av^y^afAfiaratv. Kai jKaXXlfiaxog di, noti ftiif to 
nolflH», utaläv yffii^iia, ntni ii, ro xaiakoyüftjv evyyfd^' 

KQfGHpvXßv novog iifti, dofi^ nori ^etov ioniw 

.%id iap&iiv *Ioljuav. 'Öfi^^HOV di uttiivfkm^ 
ygcffifia, JSf€ng>vX<^, Zev^Üa, zoSto fuya: 

änag, "Wm x^'^» XXBOfiß^OTOg Idfifipanioirng 

iiXoBt i(f vtpfiXov teix^og itg utdtjv. 
SiiQV ovdiv idoßp ^avurou rAog' dkka tllitmvog 

€v TO,n$fi ^x^g yQcififidviXilafiiPog. 



Grammatik im engeren Sinn iß Kenntnifs d$r SproA* 
und, ihrer Gefette, Sie ift für jedermann unentbehrlich. 

Aeanß ov9^6 y^fifiatiMfig , tfjg fiiv r« otq^x^Iu lud toi , 



f^S. 
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9c«( T»J» q^w, w ^i i« «< TQvzcjv , 0w(atSw loyov ini^p 
Mttliem rns «fvrjff «W«^ it^fca(>eii:«*; jrpoxwra« vvv, avtiXfyuv 
ov v$ »pi>«'(py' avf*qitiptös y^g itaraTtinag iqtl X9^*^^Q* 
iv oltf ^eriop mal tov ^EnlißOVQQv, .i| i^al io%H xoig uni. zoSv 
fia&tifiaian^ß^X^eaheiv, iv yovv r^ mgl idfwv itad fffOnog 
iKou^wg nsiQSxm d^fiaxitv, (ki> avotynatov iarc To7g co^otQ 
fiavid'avtlv /^«fcftarox .%al SXktog äna^^^ i^S^^ 
ov aoqtoüg [Aovov,' iXXa wdituaw dv&gdnoig. ariyog ituotig 
wi*^ff To rüog evxQn^ov iqn T^ ßliy, ^vi^iv.^— ,U^ml 
ovv ^ yQVfififntaTwn ^^ z^^ tm yga^fiirmv inofoU^* im^A 
fniv a^yizatov iw^og, w}v ItfitiVf cvvifft ßi avapt^i^atiifß. 
ivi^yiMxVf z^ i*vnM^> ^^ Tiavza iuf avzy 9teh»^qj[^^^ zfd 
ovzi aJiXoig z^ m«r» z£p avayxmozizmp dMmu», oSvfMiQ 
SXXov lAtt&eTv r» zmv Xvaiz&Xäv, x^^S avzrjg dvvafOP,^ttfTfu, 
CVKOVw x&v jgrfi^iwtinmv ^ yQ^fifumauxr,,- '« >. . 



Grammatik im weiterem Sum hegr^ift alles i^ fifihf 

'mat zur grßadUcken Inierpretatiam dar altera Dichier und 

Profaifien er/orderlieh ift^ mad jetxi mit dem Namen dm 

Philologie oder Altevtkumsmiffeufeha/t 

kezeiekme i wird* 

Vertchieäeut D ef isit i ooe n. 

/lioifiir^og 6 Bfii iv tolg itetf$tffiX§um$ fvjfil' FdUl^ 
ßOTixi iezuv ifijutfla, mg hdri nliivrov, räv TUifm nowßmg 
u xa2 üvyygaffSa^ Ujofiivmv. 9vy/(f€f^7f mKm$ iig i^tt/if 

tn 
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ttvug, ^ rovg xctttdofudt^ nQuyfimuvffitfitvOvg. w n "lutgi 
to7^ ' TtoirrtaTg nal ttuf^Q^^GW 8 f0tiiiiAOtU)io^'^ i^gAfjvivifip 

JEägmlifi,' 9Cal MivivBifOf üät töle «Uoig* ti rf Tta^a zolg 

si^lno^Siv Ingäy/iarevaai^o cvyyQufjpifov , tovtö fäiv UnO'- 

tlva nuQiq)&ti^Tm , tl t€ (rtififiävH nuQu (lip Bövxvii&tf, lo- 
ftitf xi^iv,' ro, (iyttkev, 'kät; zofMvoifieg' n^^ä 9i JfjfiO- 
'rfd"«V« ii, fßiu ägnii^ Hi dfiitv^' V ^^S ävayvttyateov na- 
fci Itkätaiil tifp , rfi og\ Xi^iv , nozeQÖp xpdoig ixqpe^etui tipt 
m^m-^lnjXXtißijip, ^ dccdeiag* rj xijv /««V nQwitjv ipilmg, iv^ 
iKühriij^ap Stcäi^ojg' '^'afitpoze^ttg %ffiX£g, ^ tifoJiXj^. 9w yi( 

r$ ual GvyyQwpiStfii Uyofiivwp. — *• 

'uäanXrinludeg rrr ovtm& mtoildmüb r^g y^ttß/ittti*fii 
tfiv fvvoiav* yQa(JL(Aaxi%fi itni xi^vti r£p. na^u n^wßoii wi 
4u^^äq>sSäi, Xky^ipkv. «-**; v - 

täv vn Skkaig 7^i^ai^> M T<A#WftiOj» n^og^^lg ov na((Qyvi$' 
itf€l yaQ %fiv Tiuf "JSkliiaj^ ^^T^Sip ^t v^njfuiy td (änf i^^^ 
vni ziyvu^, r« i* ow' zw fiiv vno tifißuig ©v» 'Bikrat 
^iW *^*^^ *^^ ^5**' '^^ y^fifiarmnp. oTöph fiip ^öi/ffwy» 
-. 1F?f$ Ä« f&ü&ugca^ trvfi^6ivläg xnl r^i fniTaßöHjg zmv cvozft- 
^«tttft* iv ii n^^^iifiattMy, ii^Xiliffieng^ ^ fiig iSf witdav ^i' 



üieug. TU di ävti Ml Itü ^m iXko^ ¥oifii^ t^iviv. bv^ 
ifig /tif twp in awftai^ SifitK ^ fgatftßmiji^' ikla f^^f&Ms 
tlg m^ räp na^a tmikas iti^mv keift&p t« utal vfnfiSv. toi|* 

pxif^fjio^Tünot* ^rat 4i^ "ich nefl Tjii&Utkäftovs' ohw, 
Q^i ^ivö ftiit^lfnttU'^JjbiQmS^, toSto #' AloXiHKÜg' %al ovf^ 
riiu0 ^1 Stwml t« &rffim96lMP0p, |iU' m^inali^ to in^m^m. 

Ml rip f^p ugnikiif niinjg, ^al, iil lüofts^ liMi$^n9 
ifjiK€t^l^p'ilimi\ rip üxyfixftfkaTtnap^ MtXäg yXwfcäp. Ufff^ 
XIMP9 nttA n^ogo^ilttg tMfiouxop, xal väp rt^vroiC nofftmlt^ 
<riW i^/uo»«' Tra^ tial töt»ipa$ inüvop i^ip i^j^tivemfi, 
TOP ^ jtQafiftixnnop vntifdni. ^ . \ . 

. jifllSrfitQti^g ii i ImxiMvfu^og Xkmgo^ ««J SUbH 
tt/i4g räp y^ttfifjutxuMip^ öStmg if(>'/««(yt#* ^afificetut^ km 
t^p^tmp lut^d n$tf]ta!gts^ ntttl rtip jeorfc tfjp ftoof^ ^v^^f- 
^HiP ^t^emp iiifidig, • 



Tkeile des grammatifchen Studiumt./ 

Tifg^ rgafifAtnimiig to fiip fniQog imv tatogixopi' vS 
^ t9j(^.$»6p, toilj üiMiri^op, i$* oS ti^iutta rovg 
TtoifjTug »ai (tvyyfaqieTg fie&o8^vna&. tSp ttyvmop fttp itnt/p, 
tv ly tuqI twv fnoixiliop x«2 t&p tov Xoyov fi&gap o^^o^ga*' 
q^iag n %al 'JSXXfiPiCfiov Mal t£p axoXov^tov diwtixrovtm* 
latdQi^op di, onov ntgl nfogdnatp, oiopil ^dow n nccl ap^ 
^Qwnlpoip xal 'fJQioiKmp didiaxovfftp , tj nigl tontop Sujyovv-^ 
rai, 9ta&aneQ oqüp ^ Ttoxa(i£p4 ij negl nXucfiixtap xal gjiy^ 
^oii( mx^uHwtp' ^ H n tfg «vt^S ^iw i^riy« idiaixe^ 

fOP 
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ixt iSg fäp vvM^ neii ilo9]^9tiQW m^daßsiv, %mS%ikit 
wa Tng.yfmf*n«nxiig fiifn^ votntdw ^l ovr«, ^v .x«w* &hr 
tc^vtnt», pvi\ mg Sp tsg ^ino^ iiifn <«^ i^^fmofu, i^vpi 
.mmlcäfta. wuvwi iniv yuf (Sg izi^ Si<r«r «UijAitfi^ vemm. t» 
di nxnnip uui iwtofmop, mut wo mgl m^noiia^ig wd ^vf- 
y^tt^mg, Tng ^^^^«T«x?5.v/**W» noXXfjp i'j^i apfin^M^p nd 

^v X^^^ ^^^ TffViti>v JCttf IgtQ^ai yiPeim fii^vg ' nai ixi- 
wiifti^v tovw»P, ei dl^a %ng tmp «AW nm^mdeuljg wifitfipur. 
Jigui^ü^^ol liyomfg TJng .Änrpi^?^ H^Qn> ^iwx^/ *f*<*«f" 
jfiW, ^uQfiaiuUcp, oürw Xfyava^, mg TtMm ovans i» «5 

fev^^g ual qMQfumBlütg n^6gs$a$' iml ^ qfafftuxiiß, nah» 
ni^lxno ual r^ tmv aUmp ivvifiH* wi^ ueii iiü zov nu^ 
tog, ov» «TTOraxrdy tt im/v etcmfnov (tifog, ovä' ^%fwk 
«wo Tfig rmp Slk{Op intjAiiläg *). 



*} In dem ganzen übrigen Theil der AUiandlunj; lache der Ver* 
fafler, in Teifier bekannten fkeptifchen Manier, die Unficba:' 
heit alle» Kritik vad aller Wott* md ßuksMSxw^^ 
, gdiriftbeller zu beweilbar , 



Art' 
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Anhang* 



Probe einer pädagogiTch-moralifchen Sciirifit>N 



IS O C R A T E S. 

Väterlicher Rath an dön jilngeh Demonikos* 
(Det Tckt liacH Längen« Ausgabe.) 

JEp noUoTg fiiv, ^ Aiin6vi,%i^ nolv duartaaag €vgii<rofii¥ 
zig re zSv anovdattov yvdfiag, »al rag t£v ^avhov iiavolag* 
ixoXv di (leytartjv dtacpo^civ ilki^ipaaiv Ipxmgn^og aXkrikoxt^^ 
Gvvf}^(la$g* Ol (Jiiv yclQ zovg qilXovg, na^ovrixgfiovov, tt^ 
Umai/»* ' oi di tial^ (lanqav anovtag ayanäai. Kai tag fiip 
ztiv giuvXmv awfi&ilag oUyog xgl^og dtiXvae' rag ii vAß 
(movdcumv qiMa^ o'v'f av 6 nag aidv i^akiliffiUp, *Hyoi^ 
H^vog avv nginnv zovg dohig OQsyofilivovg nal naiiilag avzir- 
notouiAiPOpg 9 zSv anovdalmv, akXa fitj tmp q^avkoiv ^hat^ f*t^ 
f*ntag, dniataXHa aoi zovdi iop koyop diaQOv,.t£iifiiigiop (liv ztjg 
n^og r,fiag (jpiXlag, atiiaiov fie ziig nQog */nn6vixav cinnj^ilag* 
Hginet yag zovg naldag, ägjuQ zijg ovaictg, ovzm nal z^g ifMag 
zifg natQM^g xlfifovof^iiv. 'Of£,ii nal ztjp ri/pgv ^{iip avklafA'^ .. 
ßivovaap, xäl zov na^ov^ia mxiqop avpaympiCofOPOP' av fiip yaf 
mudilag ini&vfi^ig, iyd di nai^fVHp ukkovg Inix^t^* mal av ' 
fiiv dxfifi'^ g>iko0(Hjpag , iyai di zovg}g>dO€og>ovpzag inavo^^w^ 
"Ogoi fiip ovp TTQog tovg iavzüp 9/ilpw wg nfozfiJtxlxovg 
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loyovg avyyQttg>ova$ , uaXov ftiv spyov im^fi^ovaiv, ov fir^p 
neQl yi to xfiazctnov Tfjg gftXoaoiplag iicnglßovaip , Saot^ di 
' tolg vioni^oig iigijyovpuit, f^tj 9i tav tti^, ieiPOTtjra xtiv iv 
9o7gloy^ig daxfiGOVQiv ». «U' onag ?« xcSv tQonwv ij^tj ottov^ 
iaioi niifvxtptti do^ovai , ' totrovro) fiSXXov indvonv xovg dnoi- 
oviccg mq)eXov(TiVp Zaop ol (iiv inl Xoyov fiovov notQctULdkov- 
mp, ol di nal zqp z^onov cevtfSv inavo^ova^ Aiinff ^i^^Tg, 
ev naQccnXfjGCP evfoviig , iUM na^alvsaiv yQatpttvxfg , fiäXo^ 
fiiv aoi, cv^ßovXevHVM wv XQti xovg veoiziQovg i^iy^a^uy, %al 
zlvdiv 6Qyo)P ini'iBG'&m, not noioig ziaiv uvdQfanotg ofAikiiv, 
0ca! n^g ziv iavz£v plov olmovoiAtuv. "Oaov yaQ zov ßlay 
ravTfjv Tijv odov. inogiv&ijaccv , ovzo^ giowai z^g d^iz^g i(pt^ 
9tic&w yvfjdlcjg iqävpii&tjcoiv * ^g ovdip uztjfjiu aefipoze^of, 
9Vdi ßfßaioziQOp iüzi. KdXXoc fiip yaQ ^ XQ^^^ dviltocev, 
^ voaog ifidfotve, nkovzog ^ Ttaxlag /uaAAoV tj HctXonuyaOlag 
' vntjQiTfjg iatlvp ilovaluv fiiv rp ^^^vfilt^ nagccffHepaCup , inl 
^i zdg i^dopdg zovg tfiovg n«Q«xidwy. 'Pdfitj di /ard fihf 
^gopiiaemg wqjätjacv, Svev ii zccvzrjg, nXilct} zovg ^jp^fzag 
ißXttxffe ' Kai zd (iip coifiata zwv düxovpzmp iMafifjae, zatg 
-di zfjg ywpig intjAfUlaig meaxoz^aep. ' *H ü ztjg dpez^g 
^ttfjtfi^i oTg iv di^ißdfjhag za7g iiapoitxig . avvcnj^tj&y , fiovti 
fiiv avyytfQaaxH' nXovzov Si k^bIzzcdv, j^^tiaifziüTfQa di iVye^ 
peiag iati' zd fiiv zo7g SkXotg divputa, öypozd xd^iazmaa' 
tu di TOI nXfj'&H qioß^^d, d^apcciXicn^ vnofiivovaa, xai zov 
fiip oxpov tpoyop, ZOP di nopov ^nawov '^yov^ipti. 'P^Siop 
. di zouzo *tiza(ia^iiv iaztp ix ze z£v*H^xXiovg S&loHfp xai 
z£p Btioewg tQymv, oTg tj rcJv zpontov d^ezij z^}(&xovzpv *J- 
doiiag ;|^a()axr^()a £zo7g ifyoig'] imßaXiv , mgzi f*tjdi zop anav^ 
-r« XQOPOv duvaa^oi A.i}^»/y ifinoitjcM zSp ixiA^tg niTtQCcyfid- 
ppp. Ov fi^v dXXd $ad zdg zov nuzgog ngoaifece^g dwfivjj' 

' Q'^itg, 
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Q'^ds, ^ixuw X0t xßfXiv ZShs im^o^N^/ia tcSm vn ißQÜ ao$ 

duTABa^ Tov ^ßiOv\, ikka ro f^iiv tm^m xplg nivtuQ JyifmuOh, 
zT} di ^l>vx^ ^ovg xwivvovg vir^/K^yev., Ovdi top nXoytov snr* 

dg ßmjTOg, int(A€kiiTO ii rav yjwfixiftisnß tag i^aparoj^' ovn 

ii zansufäj;. dl4^xa top iuvtoü ßlop, akku gnXoKvtXog ti ^p, 

^ai 'fi^y^OTffen^g' x«l to7g (piloig noipog, %al fioUoy i^mn 

fiaCB tov$ ntifi ttrujop onovdat^vrtng , tj tovg rij» yüu Ttfog^ 

i^noptag^* 'Myiijo /c^ tha^'n^og hmQiop noXl^ nffitttm 

^vifir pofjiov, iml tfjom^ yiPQUg, uai n^alfiQw- ipifn^^^ 

^^mkiTti^ if* iv ^/4ag 6 nSgiXß^SIf . ^^ Jficag tig itctipov 

^fifiB^^ ^^^ffi^nouliiii^ce. läXlu rp fiip au^tßig 9ah£p ip 

itf^o$g Hfiuifotg diikciffOfiep' ii^f/in^ü tjjg 'Jmopittovfia^ofg 

vvp ii^Pfi^X'^f^^'' nfogodii (yp a§, äff^f nfog ntffiäi^fi«, 

vofiop fiip top f^iho^ t(f6nop li^aifispov, /nftii^ ß^ nfi 

(fikiOT^p T^g notTfüj^mg ifitfjg yiPOfiepou, itfoj^f oy yif , p^vg 

ft^p VQQi^ug änuifuStiP tä k«uUi t£p Cnwp, %ovg ii mtiog^ 

H^ fjiifie7a&€tc tovg. anovMovg xSp yopimp. 'JEfyoS ii fniiiipl 

Tcüv a&Afjrfip ^Ct» nQogii%Hp ini tovg uiftayppiotug mtnuip, 

fig Gol cnionHP', onfog ififiMo^ y^n^y m% tot; natffig in§^ 

ttidfvfiticip. Ohm ii ti^p ypfififpß iivpotop iuxn^^p^^, top 

fifi noVfiu xal liütloip oxot/o/iatfl^y mnKf^mfUPOP. Tä f*ip 

fciQ WfAixta toig ^piiäxQOtg nopp&g, i| öi V^vjpsl teiff ^OV'-^ 

ic^$g loyotg ävU^^^ niqfvntf. 4iiiU(f ifOi cro« n^^fmof^ä* 

apptofmg vno'&^iq^m, ,ii* m ßof. fio'i doxolijg^ {nt^ttiiiviiitmp 

^Xeiatop nQog dfeti^p in^iß^m, 9t9ti nptfitgSg^Xj^o^gSitWfw 

opd^^fono^g iißion4fiS}a^. 

Hq&top uip ovp ^ivqißu tu n^og tovg &iovg, §in t^upop, 
^vmp, dkXi r^«< tojf %a«p«^ .in^ipm. ^JEunifO ju^^/^f tng 
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. i ' - ^^ n , n" "■ ^^;^- ' - ^'^ '^'^ ' 

fSp f^fa:w¥ ivnoflug atjfmov^/WvTO Jk't^g. raiW vgmmv xor- 

^ &v€tp, 9Uii To7g $f6fiO$g ijfifiwiP. - 

^HMvrogylrov n$^l.tovg yevilbfofovg mp ^Secto nifl 
ifitsvt^ ^mo^of tavg üa^rov'ncSdag. 

"^ansp Twv ittfl t6 acifia yvf*vtt&lmw, fi^ rii'nfog xnv 
^mfifiv, iXka r« ftQog rn» Vfhwv avft(pdfihm(. T&iir&v d* it 
iimtvyx^^9 uX^^i^zSip novmv, ar* norm ivrufiepog, 

^MBoi^goV TO (iiv ya^ «vofjrov, rd di fiuvt%iv, 
- ^A ^Tfomp aiff)[QOw , ^ zocSta vofnC^ fiij&i Idyew eJveu xtdir. 
''JS-^^ aeevriv ehat /M17 unv^ftanop, iHa mvpovw' A\ 
kixlpo fiiv /«f av&iifjg, 9iä ii iovro ^^ivifU}^ ihu$ dqif%9' 

iKfuoüwijp^'üm(pQOfFvniv, T^to^ yof wutüiioxe! itfoteMM 

u¥ temg äUovg la'dTjg , cavr^ ye trvifitiiiciig. 

ipovg fiip 'äeovg ^ßov, rovg ü yoi^Tg r/^e. ' 
"Thvg ii tptkwg ahxvpov. Totg di 9f6ft<Hg n^l^iw^ . 

T^g ^imig ^Qtv^, rig ftna di^nS' Tif^p^g yoQ avif 
T(^ xak^ fiiv uganop, Sv€v ü roi^ov xerK^öror. 

Eiikvißov rig dtußt^Xag, %iv ypivdng l5<F^^^ Ol yu^ -mkUl 
t^ fUv alfi^wv üyvwvüif, ngog di rijv $o^v wrißXdTtovcif» 

"Anuvra dami wMtv, -dg fifiiitHn Aifaoy'' ncti ymf i^ 
itikQavtiikxit^v^nig, thr^^v igf04iry% 

Mikiora d* ap ^vioiuiAolfjf , ii gmlpoio rowvt» fniin^'^. 
«^* « rotg ikiötg, fjv 7ifin(o0iP, lit¥t$fHffi^. 
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I -'rii >"'-^-Tilinifi'ii.r 1. -iftiwrTTir i -iwi m 

fiifii&fiKaff, nQogXufißctvB taTg «TriOTi^jHa»?. *0f4olmg /a(» mV 
cxQov, anowartn Xf^mfiov loyav /«ij (icer&mvHv, ««? Stio^* 
fAfvov Ti ä/äü6v naQ« xwy qtikmv f*ii Xcifißiviep. ' KataveAiaHi 
ztjv iv T*p ßiio a'/i^oln^i^ ih t^ twv ^oyatv q)iXip(öttW oikto ye?p 
tä TOig aXXois ^ctXenÜQ evfitifAeva, ävftßiiaeral aoi ^dlotg fiap-^ * 
^tt/p€i¥, 'JEfyov t£v axovfffiirbiv ikoXXet noJXSv ihw XQtif^i^ 
xmv x^€iTTi»' zu (Aiv yaf taxiotg anoUlnH, tu ii^itavta tw 

M^ nvmnvu fiwtQov oiSv no^iViü&M Ttfog tovg Ma-^ 
ansiv ti x^mnov iitmyyiXXoiiivovg. At9%^0¥ fti^, roug fiip 
if^nofOvQ TTjkgxaVTCc mXapj diamf^ üvfna toS nXilm n6ifi<f€Hf 
zfjp vnafx^vaav ovüIop, tovg di pnuttfovg fifjdi tag ittttct y^p 
no^lug vnofidvei^ inl t^ ß$Xtlm Koraor^ira» ^t^ iai^Sw 

1\^ (liv TQmta ylvov g)donQqgiiyo^g , rijJ iiXofof ^ 
TTQogi^yb^og. ^ari j äi qfiXon^ogtiyoQiag fiiv ro it^ogipwpiw 
tovg äncnrmvtag^ ivn^ogtiyofiag di to to7g XiyDig €tvto7g oA- 
xiiasg Ivrvyxciveiv. *£[äii»g fniv e]f« nf^ig änaptag, x^ci di toTs . 
ßiXriinotg' ouroi yap tQig fuh ovx an^x^g wi), toigdi <flXog 
yfvfjoiy. \ Tag iptiv'Seig /i«J nvAvag noiov tü7g avtmgi firfSi 
f*ax^«g niQ^ tSv avtäp. itXfjafiovf] y«(f ^nnavTur. 

ri/ivaCe aeauTOp novoig iKOvaloig, onwg av iivato kuI 
tovg jMQVislovg vnofiiviiv, 

'2)jD* eJv Hi^ixxit^^m fijif ipvjpjv ahxpov, Tovrwv iyx^ü^ 
tiucv iaiui nivrmf, ^i^yg, offytjg, fjiop^g,\Xv7tfig> ^Eay 
ii TOtovtog, ip uigäf^ giip ihm vo^Kijg, di,* äv ivdoi^n* 
98ig, ulX» g*rl d^* JSv tmoffiuijLg" rrj di ofy^ nKfctnXfiaimg 
*XV^ ^9^9 tovg ifiüL^&poptug , ägnf^ aV n^og üavtov «fi«p- 
tiv^vtu xaJ tovg&Ugvg tx^tv i^fiauug' Iv ii tolg ri^npo7g. 
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ioiAßvup' iv di TQiS hmru^oig, iv zig itSv SXXtov divjlag 
ia^lmrig, %al qHUfvov, oig av&(f43iinog Af vnofUftvi^axyg. 

MiilkOp tfif^$'%ag täv loytov, igr vig rmv^ Xi^r^iinav tto- 
^leartt^))^«^. Aü yiig %ovg aya^ovg uviffotg tgonop o^xn 
mßTOTiQOP q>alvi(j'd^m nu^ix^iiiv^vg. 

II^og^Miw i^füv Ttlig novfifoig muatelv, wg^Q io7^ fgii- 

iftoloig üvfiq>f^ti rag n^a^tig Giu^nZa^u aol xß T«p ktytmh 
zqiKflvoig Tolg dx(wavQ4v, , 

^'Oqi^ov iTtaariv nQogdi^ov dta ivw ngog^cioiig, ^ aiav- 
%QP akfug fxiqx^icg wtohimp, ^ q)llQvg in %tpäivmp fnyahir 
^MOmiiap. "£viX(K di ;f^ij/<a?«ay fitidepu f^eüp of^ofig, (tr^* 
up ivofKilp fitXkfig. Aoi^g yuQ xoig fiip ^nto^xetp^, zo!g ü 
^doxQijfi^oig i%HP. ' 

. Mfidivu (fiXop voiov, nQip Hp i^xicifg, n£g ««jjipijT«* 
•^oig TTQoxi^op fiXoig, "Eknti^ yu^ avxop xal tj^qI ai y^pea^ai 
xoioikoPy olog nal negl ixiipovg ye^ovs. 

^^aiimg fiip fpilotg yipov , yivofiivog ii nnQ^ dwfiivivy. 
'Ofioitag yuQ aiaxu^ovj ftfjdepa tplkop i^HP, xul no^iAjovg M^ 
fj^vg fifxMttVTHP. 

MtiTB fiei» ßlißtig miQ^ xSp ifUm, fn^e aki^o^ ihm 
tfap italfmp ^ili. Tovxo di Tton^tjug, äp fiij äeofi^vog, 10, 
ÖEiQ^m ngo^o^ii, IIsqI xvSp ^tpraip cSg inoQ^fitwp dvanoivov» 
ifil xv^cip fiip yu^p avdip fiXaßiiiyy/ vi/^cJy di, fiSXkßp foy 
Xfonpp avx&p intaxfiffri, 

^ \4oxlfAuif xüpg iplkovg ix xa x!ig m^l iqp ßiop ufv^l^j 
%al Xfjg ip xo!g mvdipo^g »oirvtaviag. To fiiv yof yifi^'mof i» 
rcji nvQi io^ittßiiofi^p, xQvg ii f/iXovg ip xm^ ixvjlatg di^y^ 

X . Oir« 
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mg ßüfi&fjg. - ' 

'O/ioitog aiexfov yofic^f > räp ix^^mv ifiütttC^M tatg kh^ 
vnnottctvg, xal tSv (piXanf tJrrMffd«^ t«?^ tvi^ytalkig. 

^Anodi^ov %äv ixalQmv (at} fiovov ^ovg inl rotg naxotg 
hgxiQOivovtag , aXka $mI rovg im rotg u^w&olg fit] (p^ovoSv^ 
tag, UoXkot fiiv yoiQ UTVX0VG9, To7g q)lkoig opvajfiovtui, f xu-* 
[£g ^i TTJparrovai q^opov(r&, 

Tüp ajiovTov qitkiov fiifivijao nQog rQvg napovrag, Jptk 
8on^g fiijdi tovtmv aTtOfrmv ohyta^tlv. 

£3[paißovXov ra iteQl t^v iff'dtjtu q^ikonuXog, dXXu fi^ 

MlXtuTuoTfig. ^EüT$ di (fiXo%aXov (liv to fi^aXonginig , jteA- 

hanUnov di ro nSfU^yov. , 

Idyana toiv vnaQxivtmv dya^üv ftij ri^v VTKQpiXXavaa» 

^n^i^A dXXu Tfiv fOtQlav «JtoXava^v, 

Kaftaq)QOvH tdv m^l tqv nXourop anovictiivruv , XfV" 
a^ai di To7g vnoLQX'^visi fi^ dvvafiivwp, Ila^anX^atov foQ ol 
ro^Sn» naaxovcuf, ägnsf op ü ttg iTtnav xi^cmzo ludop» 
»umg iitit^vHv intarifopog. 

IlsifcS top Tdoihop XQni'^ccta tuü xt^funa xfrroiFMuafiMr« 
*^or( di i^tifAccta ftip, toTg inoXavii^ inunofiepoig , mii^utrm 
iifToig xffiiia^i dvpofiipotg, 

Tifia Trip vnifx^vaap ovaiap dvoTp ipixa, rov %i £9*" 
ftifxp fieyiXijp ikrlam, lud %ov nplhf OTrevdaity ivgrvxovpm 
ßorj^^am, Ilfiog ü top aXXop ßlop, ftfjiip imfßidXinm^^ 
«U« ftiT^lmg ttvzftP iyisw. Sti^t fUp %u nofortu, Cfftu 
ii TU ßtXjia. 

i ^ Mijiipi ovfjfpofm ipHÜcißg' notr^ fuf n'^H^f ^Iti 
l^iUnv uQQinüv. 

I r#<!v 



i3o ISOCRATES: 

7\>vg iva^ovg iv noki, Xakog ya^ ^tjfravQog na 

Tovg xaxovg iv mmv, Ofjiout ndüftoig ra^ iAXtn^t 
uvvctg aitlCoya^v, ^ExHpal w y«p tovg dMvtug, . w^ruq tu 

tVXQ¥T9ig vküXt9UffW" Ol U KUKOl TOVg tO(f)i^0VPV»g, ä^{ 

vtn)g ßXmtovtag adcKOvm.. 

MtffH TOvg TfoKttKivorrag,, Agmf tovg i^TäcToSvrag. 'Jjv 
fitifoi f a(> nimtv^ivtig tovg nuhtvovtug a^ixovaiv, 

*Etcv anodt'xV ^^ ^JÄwy tovg n^g to fftxvkiftofrov fföi 
fo^tioiiivovg , ovx ii^tg iv x^ ß'U^ tißvg n^g to ßättörtif 

rivov n^^ tovg rtXf][aUiovtug OfitXfjnxog, alli //? 

cifivig. Tov fiip yctf täv vnt^OTtnxatv optop fiokig w ot 

äovkob' niu^t^otiav' tov ii rmv ofiiXtitiicmp tponop ommt; 

9^di(og vnofi^ovaiv. 'Ofitkrjtinog d' iüij, fitj iig^^tg if> ^ 

,liridi dvgageatog, fiffdi n^g nipta iffi^ovHitog, firiöi ^^^ 

^^tug tSv nlfjdmiortmv o^tig tpax^wg anavtäv, (itid* iv äl- 
iflug o^ytJ^oiA^vop tvfiinoüw* «U« ^fiovfiivoig fiiv ami 
iixiav, nBnuvfiivotg di tijg op^g ininX^trmv' ^tjdi ni(il^ 
yiXoiu QnoviaCoDP, fifidi mfl rä onovdaiu tolg yeXohig p^ \ 
fow' (to ycJp SxaiQOv nontttt%ov XvntjQOp') ftfjdi tag x^f^i 
mg ix^Qtauog x^ft(6fiivog, onfp niaxovaip ol nollol, ^rof 
ovptig fiip, dfjdßg di toig iplXoig vnovpyovpteg* fiffdi ^i^*^ 

' ttog mv, ßuQv /cep* firidi qnXenntfitjt^g , nufoivptiKOv /«C« 
MiXiOTK fiip fvXaßov tag ip tf7g notoig owovotag' ^ 
Ü'jiofti tfOi avfjiitiaij xae^o^ i^aplotaao ngo ft4l&fjg. "öwi 
yap 6 povg vno ohov diaq)^afy^ Tirvriv irao/€* tö7g S^f^^ 
TOtg tovg ^piQXovg inoßaXXoveip. ^utiipi ts yaQ maxt» 
gi^ntUß iwfAtt^uporta t£p €v&vpopt9ip' ij w ^i^p? noÜi 
e^aXXetai, StwpdifDiifilofig tfjg impohig. 

'J0^ 
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? trvfifiÜQwg rwv vnttqiovriov dnolaviip, 

*Xfyov Tigv nmiftav jo<70t/rai fieliop aya^op t7va§.T^g 
jtaiäevaiag, oaq> tu fiipo^a fiox^fi navrig ne^daivar» 
f.g TtQaTtovanif, aÜTtjii (iivti mal n^ogfC^fitwa^ tovg ^ifos^. 
Kg, Hokkixig yufp. ov roig kofoig 4kvnfiü«p, toirtf to!g, 
fyotg Tt^v TiftmQiav köaauv. ^ \ ^ 

Ovg ap ßovXy natrtjüaad'w (plkovg, ciytx'&op ti, Xiyt ntfl 
ivfcip TT^g TOvg taiayyiXkoytag, *^^X^ fdv yaf q^üi^, imu^ 
vg^ ix^9^^ *^ i/K5yo^ , w . 

Sovk^vofitpog , nafadefyfiUT« t^oiov Tu 7ttt^ijXv&C(t» 
*£p gAtXXopTtop, To yoQ^ uipapig i» tou fuvsfov TuxlGttpß 
fftiß xtip iiu/POiOiP, JBovleiov fiip ß^uiio^g, inträiti di ra- 
liwg TU So^apta, . 'Jffyoii MgarunQP fhat itafu ftip %£p &t£p 
iVTVxlfxPi nuQa di r^m avrwv ^vßovUup. tle^ £p up utr 
^%ipri nu^^vimiüaüd^ai, ßovkfp 9i tmt« t(Sv q^lotp uvanoi» 
maaa^usp X9^ ^'^ loyoig, mg m^l dXlotfiov Tov^n^yfAU^^ 
toq. OStcüi yäif t^p iuiipoip rc ypfifinp^aie^iiaif, ««^ atav^ 
zip oJ xutatpupfi noiiiiaug* 

"Q^up ii vniQ t£p U€uvtou fiiUyg t»pi ffVfißCvXiitü&u^> ' 
jxonH nfärüp, itSg tu iuvroS- duifxfiinp, • *0 /«^ nunäg 

httpoii^ilg mt^ t£p idlutp^ ovdinotm nuXäf ßovlivcita§ xifl^ 

nSv uXKoTfiwp, 

Ovxm d* Af fiiltotu ßovXivsü^M Tutfoivp&iltig ^ «/ nee ^ 

fi)(iqii^(fug,xug ,i^ t»ig ußovUitg ijnßUtpHug. Kul yu^ t^ 

^uiug nliiatfip imfidkiiup ijo/ucy^ Srup tmg kvnug vugjk^ 

mi uQ^innlag upafiPtjff9£fAip* 

I Mif^ov tu twp ßuoikimp n^p 9^«^ dlrnnB tu Mp^^ 

ftttrjiti/iuta' ^iitg ^uq uvxovg unodsiic^M, nui (if# 
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niJaW wv y«? «y ^'^«"^ itiiq^QhOolrig ahiag dvm^i^aovm 
!&x i!c3v jcotvcov inifiiXeiüv cwiaUotrov, ^cij nXovcimh 

«05 «U' hdoloxtQog. mXkm ya> xQfi(iazw, %Q€lxtmv S 7ta^ 

TQÜ nXri^ovg *7r«tvOff. 

il/ijtffi'i wovflP«? itQayfian (inti na^iotnaa (^nt^ awr 

to7g aiXq^ n^ü^ova^ ßi^n^Q^ . . ^ 

MZUov »nodaxov diMav nSvlav, v nXovtov S«im, 

' ^y:oüOVTc^ ynQ nbQBlrtQiv dimioavpfi ^Warw, offo» tu iih 

^riag fiowov cJ^^A«, v äi 3c«2 uUvtnoaai. dogw na^amuvi- 

^1,, p,i%ilvf^ ftiv toig qiavXoig fik^art, tuvirig 6i rot; 

fjiox^hiQolg adivvttov fAfvaXaßHv. 

\q» cinodix^v xovg ^na »vvtnuKfivfig (tifii^ivmg. Ol yi$ 
^om r^ däUw, «* J^V^fv ' «Wo TiX^wintoSaw , «U* ah 
bknlai y* anovdaiMg vnsQexovap. 
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Uav o,T$ S» lAilXifq liyeiv, Ttpiupop inimtonH r^ yna-* 

Avo nöMv WKiQOvg xov XtynVf ^ nf^l iov ola^a a«- 
91»$ 9 J7 it€Ql £v apttyxatov Hni7v, *£!p rovroig ya^^ fiivotg S 
koyo^ zii^ a§y^ tc^eirtmp' i» di rotg akXoig Sfi€u*ov aty^v, ij 
liyeiv. 

NafAi^B fnj9iv ilvet$ tSp iv^Qomlvtap ßißaiov. OSt<» 
yccQ oijT svwxwf tari Ttf^^yjKQ^g, ovr* dvgtvyäv^ ntfllvnog. . 

Xtti^s fiip inl To7g avfißalvovci tmv dya^iZv, tud Avnot» 
f^tTQiiüg inl zoig y^voiAdvotg\:wv ntwuäv. Tlvov &i To7g akkotg 
iv f4<9jitTfQpig wp xara&ijXog, "j^tonov yag , t^v f*ip. ovclctp 

iv Tc(tg ^ixiaig cmaiiQvnttw, x^v di diivoittv g:avfgav i^oPTm 

^ ' • • I 

JüSXküp ivXetßov tffoyov ^ nivdvvop. Au yu^ ilvai gpo- 
/?f(>«t^ fOig fiiv q)avXoig rifp tqv ßiov TsXixrti^v, roig di anov'^ , 
daloiQ Tiqp ip t^ (^ aöo^iav, 

MaXiGTa fiiv nsiQ^ (fiP matu rijp iaqal^tMP* iaif Ü 
noti COS. cvfißfi MvdvvfvHP, ^ißu tfip i% rov noXiiAOuatarti* 
Qiap fiercK xakijg dortig, akXd fA^ fiiz ahxQag ifni^fig* 7)» 
^iv yu^ T^ktvt^Gm naptotp 9] TteiiQiOfAipfj utaxiniQiPi ' rol di wx^ 
Xojg anoO'qiviip , lld&op roTg^ cnovdaloig t/ qtvair^ anevHfii. 

Hactl fiti ^avfJiiaifg^ et nokXd xmp ii^tifiiPiap ov nginu 
aoL nQog tiIjp vvp na^omap fjhxiav» Ovdi yoQ ifki rovro 
duXad^ltP' aAA« ngoeUofitjp dcd T^g avrtig 7t fayf*atf lag, Sfiä 
TOü T€ na^optog ßiov avfißovXhtv S^epByxup, xal tqv fAiXXov-' 
xog XQOvev na^ayyiXiiU itaraXinsTp. Tiqp fihf y»Q tovtmp 
iqd^p ^^dlwg .eiöi^(jHg, y xov di avfißovXivopta fiir ßvpoiag 
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jKoiL£7r(us ivQfiissig, "Omog ovv ra kom« fjülj nä^ ivi^ov Cv* 

fmfiiv naQakine7v, £p iv i%m ifol ovfAßovUmw, IloXk^ y 

«fy tolg ^o7g xuQi^v cxoit^, ii fiii 9wfiuqfsom$ rijg96^^, rpf 

ilfüv nfgl üov tvfx^vto. T^v fiiif yaQ SäJjav rot/ff TtSielfnovi 

iv^iiQOfiif^, ägne^ xmv apcltav xotg tjdlavoiQ fiSlkop, tj rois 

^fUworifQi^. xttl(foviag, , omia %ui t£p' ipÜUav toIq mvi^a- 

fiOfrivotJüi nkfiGwffiPtttg , i%X ov xofy vov&novA. £i ii 

^(kiAtip rovvtxi^lov rou70)v iyvfaxtvm, tiUfifiQlf^ : XQoifietfog r^ 

nf^i Ttiv SXk^v qov Ttmiiltiv ^iXonovlf, Top f»^ ettSr^ r« 

ßätiatu ngartiiv invtaitorra, tovtw iiXOQ, uai rwv SUm 

TOi;^ im Ttjv'dQiniv naQaKciXovvrag inooix^ir&ai. ^ MiXtaiß 

i' aß TtaQO^vv^iifig OQiX'&ipfM i&p xäkäv i^i^wp, li %axor 

nit^Mgf 07» i^al tag i^iavag; tag in xovrmv, fiaharu fvr^ 

clwg ^xoftevj 'JSvjiiv yaQ x^ Qif^fiw, ual xag nktjfFfiovi; 

iyavfvj ivd^vg al Ivjtai xa7g i^dqvatg nuQammiyaat^. To ik 

m(fl r^ i^nijfif qdonovslv, itat aaiq>f6v(og xov iavxQv ßlov 

otnQvofiMf «ri xag^xigil^eig itliuQ^viTg u&l ßißa€$xiQag oJith 

üduai. K^iui fiiv nQ&cov tia^ivrig, vtniQOv iXvTt^'dfjfitv' 

^ inav&a ii, futa xag kvnag, xag' '^toväg t^afikv. j£W jbraff« 

ßi xoig t^oig, ovx oirco r^^ ^QX^^ ftvtjfiovevofisv , mg xij^ 

tiXivx^g ahf^fjatv Xa/ißavöfiev. Td fOQ nXuoxu vSv mgl 

Wf^ßlov, ov Ji' avxd xa nQayfioxa nOMVfitp, cUAr xwf 

mnoßaiPQWtav evex« imnovovfiip. *£p^vfiiiv di, iiiei^ tolg 

fiip ^vlatg ivSexira» xd xv^ovra n^dxxew* Qevd^vg yof tov 

ßtov xoißvx^p ntnotiivxak T^vf vno^tQip^ ro7g ii ajtoviaioH 

-0VX oToPxi x^g d^ex^g dfiekiiP, iq nolXovg ixHP xovg iith 

nkiTravf:ag. ljapv$g ydf fitcovaip ovx ovrio xovg iiafia^U" 

^^^> cSgxoüg inuixiig fiip üfiatixopxag ihai, jiijdip ii rwf 

«wjjOMrow iw^ftiQOvxQg" iiioxo>g, "Onov yaQ xovg ?^ io/w 



ISOORÄT^S: \ ' 155 



§i6v€^ %lß€vdoi»4vOvg anoSoxifiaCofitp, TJnov rovg r<^ ßlcp ^jtavtl 
ikonrovfiivovg, oy <pctvkovs ihw> gii^ffOfi^v; dmamg d* uv rovg 
roiojLrcoviQ vTTöXißoqiev , ftij fjiivov ilg iavxovg ufAUQtivHv, 
^iXkci Ko2 T^g rv][^g iha^ npodairag. *H fiiv yag avtciig ji^q^ 
fioerce x<k2 doiav M»l fplXovg ivepifiaiV', ot di, afjpag avti>vg 
nvu^iovg rijg vnoQXfivatj^ jvieufiovlccg xentanjwav, ^jBi di dti, 

x^x^/t^otrc i^i ''ois oixHotataig fzaXanä dt}XmaM, nSg ^x^v<^ ' 
TCQogi F^^^ <^^i^ovg mal rovg aiiovdaiovg tSv dt^^tintov. Zevg 
yajf ^JEH^ankm x«2 Tavxidop y^wr^^ag (^cSg ol fiv'&oc ki/ovat, % 
uui Ttceweg nunevojfci^ tov fih iUi v^v ißn^v dd'ivmfn^ 
ircoltios, top ii iur r^ ncnUap zalg fuylataig rifiaifiicug txo^ 
luG^p. Ctg fi^ nafaiifyfiaa$ %^ne¥Ovg OQif%a^ttk r^g xa- 
koxa^c^iag, nair-ftig [tivov toig v(p tiiimv HffmAivoig t/ii/it-' 
vatvp dkXu xai rcSV no^ftuiv t« ßi%ciata ^avd^ivuv, mal t£v 

^'SigmQ yoQ Ttjv fiiJUrrav OQwfifv iip imxvt» fih td ßkettmi^ 
fior« ma'&iiaPowfav^ dxp imarov di rd XQV^^^ ta^ßdvQv-^ 
aap^ ovno X9n ^P^l ^^^^ ncudilag ofi/ofnvovq, fJttfiivog fiip 
dnttgmg tyfw, navrwxo^^v di t^ x^^¥^ avkXiyuv. MoUg 
ydp &p TAg in \avxfig t^g 'iitt^lilng tdg ri^g givatwg lifAU^ 
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II. 
Charalcteriftifches Gemälde 

£rziehmigsweife aker und neuer Zeit *). 



JVolken , des Arif top hartes. 

XNach dem Wolfirchen Text. Berlin itllO 



£ffi Chorführer. Ein Sprecher des Rechts. 
Ein Sprecher des Unrechts. 

(Gegenwartig ift bey dem Oefpräcb Strepfiades, der eben 
feinen Sohn einem Lehrer zur Bildung übetgeben will. ) 

XOPOS. 

ei TB, Tövg n^oti^ovg Stt* iiliaüiti$; 

av T€ t^v xaivijv 
naldeva^v, onibg iv amovffag cr^ip^ 
ivttkefopvoiv , ntglvag ^oit^,^ 



*) Wie verfchiedeii auch die Anfichten 'der Arirtopbanifcfaen 
Wolken^, und befonders der befremdenden Rolle, die So- 
orate« darin fpielt, feyn mögen, fo vereinigen ne fich 
■wenigftens darin , dafs diefe Komödie den Streit de« begin- 
nenden wiffonfchaftliidien, "in Begriffen gewandten, naoh 

^ Kennt- 
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AIKAIOS A0T02. 
AAltOS. ' 

V XOPO£ 

^AAIK02. ' • 

xovTta dciSircu' 

^fjf^atioKTiv natvoTc €ivt6v 



Kenntniflen hafchenden , aber auch entzweyten und ver- 
derbten Lebens in Athen, mit dem einfachen, liriegerifchen 
lind geraden der vorigen Zeit, deh Streit des altön lEVeligions* 
glaubens mit einer grofsen Reformation darftellt. Da die neue 
Denk - Miid Handlungsweife auch Einflufs auf die Erziehung 
und Unterweifung der Jng^d hatte, fo waren Blicke auf 
alte und neue Pädagogik -— wie fie dieCs Fragment 
entlialt -^ fehr natürlich. Dajier n^nnt auch Hr. Gh. ^ 
Wolf das Schaufpiel ein poMtifch - pädagogifches, 
das für heutige ILefer einen befondem Reiz haben müCTe , da 
* es fich unfern Sitten und Denkweifefi mehr^ als jedes an* 
dere diefes Richters nähere. — > Denn „ es habe offenbar dei^ 
vpichter den beyf allswürdigen Plan gehabt, in einem dra- 
matifchen Gemälde zu zeigen, wie durch die nenmodifche 
^Erziehung^ Aufklärung, Schonrednerey upd gedankenleere 
Poeterie und Tönltänfteley die alte Hannskraft, Tugend und 
RechtUcbkeit, die Religion, die Einfalt der Sitten ^ das 
reine Gefühl des Schönen , und das häusliche Gluck im gu- 
ten Alt - Athen verloren gehe. " Avu diefem Gefichtspunkt 
angefehen, verdiente diefs pädagogifch^- poetifche Gemälde 
hier eine Stelle. Einige Bemerkmigen , wozu der Gegenfatz 
- alte und neue Pädagogik Anlaüs gi^bt» tiiii» in ^ Vov« 
rede zu dieüer Sammlung., ' ' 
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Mal diOitoloK xoAtnoliV9fa^ 
w(nikivtah¥ 9\ n^ amyfvSg, 

im %w fPtttfiäv ancAihatk 

XOPOS. 

JNvp iJinw tm tugvvü^ 

l6youf$ mit ipQonht jc«2 

pmfio/tiTtOig f$i^i(Apaig^ 
onirepog awM ktyrnv 

a^dlvojv favt^üiraK 
vvp yct^ anag iv^ids %w^ 
iyvog ivmtu coqflag, 
. ^ ^g :niQ$ to7g igioTg iplXo^g 
Savw iywp fAiy$atog. 
«UT cS nolloTg tovg nQegßwt^v^ ij^iüt X9V^^ atifn^ 
, ^ vto9ug, 

älKAIOJB. 
' j§§^ xi^¥U¥ t^P «Qxalav nu$äel«p, tSg iuximi 

itfm9P fUp ae$ nmiag fpvmiv yfvlavsog nvidiv ixoSaa$' 
thtt ßail^tw ip zalatv vdoTg, evram^ag "Ig Ki^aQ^arov 
TOvg ui^n^mg yufiPQvg u^Qo^vg^t. nd xftfimtii TitvtKwlfio^. 

m t 
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€i di Ti4 uvtSv ßmfioloxiVQmtx , ^ niii^f^Up upa tm/tinivp 
eTug ol iSv Tvg xuni 0fin¥, tmvtms ng ivgHoXouifiinavc^ 
iner^ißero rmrofiHfog TrolXag/ mg T1110 (lovaug «(popltmw. 
iv ncuiotfiffov ii timH^ovtag, > tO¥ fttjQOw Sie^ nQoßaXia^a* 
rovg Tttttäag, ontag to7g tl^ia&iv f€^iv (kt^h^tp umip^ 
ih* av^naXi^ av^ig iiftstufiipovg cnz/H^ao«, itul n^^ 

^ ^ voiaui, 

Sidtolop xo7üw i^afnm9$¥ riig ijßtjg fni uvoLUhnkP. 
^Ulipmo i* ip TOVfupalov oviiig natg mipi^iv tiv av\ 

mgtf 
to7g aitoloiüi iffiifog, n»l pfovg, mgntQ ft^kotaiv, imiv^ß$^ 
9vd* £p fittXuK^v ^v^aaifiivog Ttjv (jptoynr, n^og roy Igaa^np, 
airog iuimv nqontytayiwav ro7g iqp^uiiioig ^ ißaät^Bv* - 
ovd* UV iXia^M dtutvovvr iiiiv TUfpihuov tf}g ^aq^uvidog, 
ovd* av Zinf&ov xtov ngtgßvriQmp afnoisip, ovdi Gt'Xwop, 
QÜ* ätpofayttp, oiii TC^klCiw, ovf lOj^W no nif IpuXXi^, 

AAIKOS. 
i^X^li yt %ml AmoUaitj, nal rmlffav ipifiitnu, 
Mtt^ Mf^nMov xul JSQvg>oplmp. 

aikAioz. 

«U' oäfv «TUT* ifFttv iiumi, 
«5 Sip ipfgag MuQa&tupofiixovg ij V^ neti^evaig e&fitptp. 
9v ii TQx^g PVP ivdvg ip ifturlotg ngoitüaKitg ipietvUx^a^'f 
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£^§ fi anmf)[iO^\ Star, 6^xBte0mII»vMrivaiöi9iio9 amovg, 
tijp ianlda tijs ««A^' Tc^otx^p ifuXp Ttjg T^tTOfwiäg» — 
.TfQOQ ro£r, cS ftit^inmff ^^uQ^äu ifii top tiftiktta uioyw 

uuTUOrnau fuaitw ifo^m ««! ßstXavtlmp anex^9&iu, 

sc«! ^roig ahxi^fÜQ aia%vvia&tti> , nap awimti Ttg ai, ^ki- 

%ul xw ^inuap toig ut^gßvte^oig vnavIinciG^w nQOgtovoiv, . 
uml fifj nuQu tQvg outnov yoviug aHtuov^yitp, ukXo xe fstjüp, 
uiüXQow nomp, o,Ti Ti}g teidovg fiill(& xSyaXfA upankti^Hv' 
fAfjd* ilg OQxr^OTQidog iigatttip, iva fi^ npog roi;rä insxijpm^y 
fii^Xt^ ßlfi^ilg vno no^idiov, xtjg BV'dUiag ino^Qt^vü^^'. 
Iifld* dvremiTv tcJ nuTQt firjdtv, fitjf *IanfT6v xaXitrapttt, 
^ fiPfiaiKax^G4Kt njv i^lixtap, il ^g ivtmrtqx^otffi^Tig, 

AAIKÖS. 

s xoig *ImtoxfttTOug vUawMU^gf aai ai xaAo0ai fiXitOfii/ifiap, 

4IKAI0S, 
iXk* avp hna^og yi %ai ivta^^g ip yvfAPaolotg duergltpag, 
ov ath)(AV^Uav notxa xijv.ttyopap t^ißoXexx^a7u)C, ttHjug ol pvp, 
ovd* iXuofUPOg mgl n^ayfiaxiov /Aio/f^at/r^Aop^^ScTr^r^^iWoi;* 
dkX* iig Axvtdfjfiiap xuruiu, vno xwg fAöQiuig ano^^tÜH, 
in:üp^iP0iTcifiivog nakafiq^ Xevx^ ftirä G^QOvog rjkinuoTOV, 
üfiikuMg oitap xai aTtQay/ioavvffg ntxl kiVH^g g^tkkoßokovatig, 
ijfog ip äfif x^^^^9 onitttp ^kaxotvog ini,k(cc y;i^yQl(if. 
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^jf TavTK noifjg, cc y\ti qQ^tQui, 

XQOittP lafinQuv, äfAOvg nsyi^ovg, 
ykÜTTUv ßawv, nvyfjv n\yikn»^ 

j^v d* Sme(f'oi vvv, imttidsvtig, 

^ImTT^v fisyiXfjv, nvyf}v fiw^ap, 
natXliv iisyiXriv, i/'W«'/»« /««xpoV 

70 fiiy mQj^Qov anav uaXov ^yiia^m, 

Mtt! jr(»09 Towoiff T^g uivnfiixov 
9f«TunvyoiFvv7jg av«nX^ei$^ 

XOPQS, 

fig '^dv (fov To7di Xoyoig 

C€iq>(ov iniüTi^ uvd^ßg! , 

4vdaifiOv€g i* ^<Mty ol 

tüv uQiniQW»! T^og oSp vai\ Jf 

Ml iji Xiy^w u xmivov* iSg 

' - ■ ' / 



A4IK0£. 
^ Uttl /iiJy.flrcUai y* imfiyofAfjp ta anlay^va, xdne&uftov¥ 

iy(o y«Q ^Ttwv (ih JiofOQ d&* avto rotk* ixXi^&fjv 
ip .to7(r$ 'fQOvnarcuciP , on nfmiorog inevotifsa 
mal xol^if vofioig ttal ta7g iUcug tdi/ar^r dvnXeiat,* 
ual TOVTO nl£7v ^ /uvfiW «rt SSiOv atattiQiov, 
ttlQpvfiivop tovg ^ovug koyovg, iftHta vixSp* -« ' 
0ut\pai ^i vijv nald^v&ip, y neno^&ev, cSg iXt^ifu^ 
Sgvtg tri ^€QfA^ (jptjirl lovad^a& nQ&cov ovk iianp, — - 
IC«/ %Qi, tIvu- ypwfifjv Sjiop ^fyi$g Ta S-ifjfid kovzQa; 

AIKAIOS. 
itifi xaHunop «Vir* x«2 diiXiv nou7 top opiQa, 

AAiKOX > _ 
inhxfg! ivdvg yaf ce fii^op 1%'^ k^ßmt aipvxrov. 
mal fioi q>QaüQp^ tüp tov Aiog naiSwp xlv avi^ u^unnp 
^Xn^ voiAii^igt imi, ntml nliiarovg nopovg nop^a$; 

. ' AIKAIOS. 

iym fiip fyiHp 'SfaxXiovg ßilrlop* apdjfa nqlvm.' 

AAIKOS. 
nov %livx^a Xjta ndn&t iJif^ 'JäjfinliUt lovtfif 
mal 70# tlg m^äpnotif^g ijv; 
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AIKAIOS. 

TtXriq^Q TQ ßdkavmv mui, aumg di tag nalm'ütfetf. 

, AAIKOS. . . 

iTx iv d^of$ T1JV dtOTQißn^ iffiyHS* iyii d* maivw. 
ii yuQ itovtiQOv fjv, 'OftriQoq ovdiixot äv inoin 
xov JViBOTO^' a/opijrijv Sv, oidi rovg OQfpodg Sn«vtag, — 
ave^fÄ^ dr}v\ ivtiv&ip ig t^v fXcktav, ^y Hl ^iv 
Qv 9^a^ J^V^ock Tovg ^üvg aa%uv, iyd 6i qnjfn. 
^at Oiag>^03^fh au ^al XfV^^*' ^^^ tunai ju«//«Ta». 

AIKAI02. 
'mKkoig, * 6 yovv Jlrikivg tkaßi dut rovro 91^ fiix^*^^* 

AAIKOS. 

fiiiL%w4fa¥ ^ icxShv f€ nifiog ikußiv a MakoicUfitnr. 
'ThfQßokog d* ii täv Xv%voiv nXnv ^ rftAat^m^ no)iki 
ithi(pe diu nov7j^lap, aU* ov fiu A$* qv ^fAuxMqav. 

AIKAI02. 
tti Ti^v 0inv i\ iyvM ^^ ^^^ cmipfQPiw q IhjKivg. 

AAIK02. ' 
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naidafv, yvifu^ttwv, navrißfop^ qf^v, nwwv, Kix^iofiüip. 
Ttat rotß r/ aot C^v a^iov, rovtfav iap (rngtid-yg; 
' «Zfy..— niftifA ivtiv^ev ig rag t^g (pvaetog dviyxag, 
^a^eg, fJQua&^ig, ifiolx^vwg ti, x^r ikijijp^tig' 
anoXiaXag' döuvurog yccQ d keyet^, iftol d* o/^duiv, 
jfpfti rjj g>vaH, aii^a, yeXu, pofitCf fitidiv maxQov. 
f/ioiX^g yaQ fjp tvxfig iXovg, rid^dvtfQiig ngog avtov, 
(Sg ovfiip i^dUfixag' de ig roV Av* inuvivifxdv* 
%i%Hif/og (og ijrtwv efionog iati xul ^vvatxoiv, 
nctl ?o« av, '&i(rßog wp^ ^foiJ mSg .fiil^op Sp dvpuio:^ 

AlKAIÖS, 

tl 8\ f}p gäfuvtdfo&y ny&iinvog cqi^, t*Vp^ t^ xd&ii; 

(Was folgt, ift far den fittlichen Gefchmack unjjer Zeit fo 
eketttaft fchmntzi^, dafs es hier beffer- >vegbleibt, zumal 
da es mit dem pädagogifchen Inhalt deif Stelle weniger zu- 
fammenhängt. ) 
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Bruch ttücke 

aus dem 

CatOy aut de liberis educandis*). 



jjjducit. oLftetrix, Educat nutriz. Inftituit paedagogus. 
Dpcet magiften 

Namcem oponet eICe adolefcentem : annis enim, üt 
ianguis deterior, fic lac* Lac enixn) ut quidam dieunt 
phyiici 9 £anguinis fpuma ett* * 

■ . , 3. 

Magnum eft — ^ in primordio puetili^ quemadmo- 
dum incipiat fing! : ad id quaü evadat 

• K 3 ^ ^ 4 

*) Von deid ftinztglBii eigentlikh jf^ädagogifclieti Welbke des rd- 

tnifchen AltertLums; ,»<fir /f^^if r^weaiDtfr//' welches von ei- 

' »igen dem M. Portiüs Caio (250 V. Chy.) zugefchrieben 

wb:d , ift aiifse* dem Titel nut wenig übrig geblieben. Die- 

, Ut Titel latitetö ünftteitigi Cuto ant de libtrif edttcMdis, and 

der Vel-faffeir wair dei* ZfeitgenoHs Cicero'a, M, Terentins 

y^ltr»,^ eitl^deir gelehrtefun und fruchtbarften Schriftftel- 

s / lex 
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(Pueri) cibum ac potionem buaf et pappas ücim 
matrem Tjiammam , patrem tat am* 

Cibo utatur (puer) modico et idoneo , ut yitet acria 
ut eft ünapi , cepa , allium. 

6. 
V Omnes qui loquüntur habere debent quoddaa 
melos. 

. Melos . in cantibus eft })ipairutum : nnum quod elt 
in afOi voce, alterum quod vocant organicon. ASm 

autJiD 



Icr Roms, äu derfen leider auch untergegangenen Itir// /<>• 
gißmcis auch eine Pädagogik gehürte,^ in -vsrelcher er vf^^ 
fcheinlich dem alten Cü$9 die Grnndfätzc in d^ Mund ge- 
legt hatte. Eben daraas ift wohl die Verwechslung des ^'i• 
m^ws der Schrift» mit^dem Namen des VerfalTers cntfundea 
Wenige Fragmente ha'ben uns der Grammatiker N««'«' 
Marctllius und An Ins Cellius aufbewahrt. (Aus diefe^i 
Sind Rh imter den Fragnlcntis Varronis Ed. Bipont. p. J'?- I 
geJammelt.) An £ch find £ie ziemlich unbedeutend. I^ocii 
mögen fic als pädagogifche Ruinen hier eine Stelle £* 
den, die, wenigftens eben fo gut als die geringen Ueberreif» 
mancher römifcben Villa, von dem Ganzen einige Ideegebeni 
und die Materien andeuten können, womit fich di^s Baca 
befchaftigt hat. Uebrigens t heilen wir nur das au* j<"^" 
Fragmenten mit» was entweder einen beftimmteii p^da^ö/fi- 
fchen Grund fau oder Gedanken enthält, oder ihn obhgö^" 
errathen läfst, mit Uebergebung der übrigen JJruci/t"^*^ 
die ganz aus dem Zufammenha nge gerÜlen, höchftens i^ 
Sprachlorfchung- und Kritik einige Ausbeute ver!pr^^' 
Auch in den anfgenommenen SteU^u b^arf ^niv^lH " 
Vieles kritifcher Nachhilfe. 
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autem eitiftimandunEi eft^ «ut in obfoniis £ne pTgmento 

laporis alieni : queipadmodum Meruin dicitur folum, , 
« *• \ 

'?' 

Mihi puero modica una fuit tanica et toga finc 
farciis, calceamenta fine caligis^ equus ilne ephippio, 
balneum non quotidianum , alveus jflirus, 

•Puellae habeai^t potius in veftitu chlamydas , encom- 
bomafa ,~ ac parnafides , quskn tegas. 

: 8. 

Nulla (puella) qiiae non didicit pingere*, poteft ju- 
dicare, quid ßt bene pictum a pluxnario, aut textore, in 
pulvinaiifaus plagis. 

9- 
Ab hu)usmodi lulionibas (^quibMS?) radiees crudelitas 
agere folet. 

' 10. 

Ut in grege opilio (paftor) ovcs minus idoneas rc- 
movcre folet, quas reiculas appelUt — fic faepe unus 
puer petulans atque impurus inqukiat gregem puerorum* 

II. 
Omma, inquam, in docendis pueris, quae^ damna non 
proHbent yerum bonum Beri; mediocria modica funt. (?> 

12. 

Kemoriflimum ad docendum formido, ao nimius 
ümor, et omnis perturbatio animi: — contra deleotatio 
protclo^ (pra telo?) ad difcenduma , 

^t 

MAR. 
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MARCUS tüLLIUS CICERO 



Allgemeinere pädagogifche Erfahrungen und 
Rathfchläge, 

Einflufs und JVürd^ des Lehrerx und Erziehers. 

^^od munus reipublicae afferre majus meliusTe poHo- 
ixius, quam Ii docemus atque erudimu; juTentutem? Hii 
praeEertim m<;tribiu; atque tQmporibus ; quibus ita proln^k 
eft, ut omnium opibus ref renanda et coercenda fit, 5m 
▼ero id effici poHe conHdo , quod ne po&ulandum qui^^ 
^ft; ut omn^s adolefoentes Ce ad baec (iudia converunt 
Fauci utinam! c^uprqm tarnen in re publica late pat^re po« 
terit induftria« - De Divinat, II , 2. i 

At -^ di^itattp^ docere non habet! Cc«c» " 
^uali in ludo, Sad fi monendo, ii coliortando, &J^' 
cfvmptando, Ä copimuxiUQando, ü intcrdum etiafli «^^ ^^' 
gendo, audiendo; nefcio^ doccndo etiam aliquid aliquan« 
dp &po£Q$^ pEi^lipres. facere , cur poUs? % Ora^or, ^2^ 



V^er das Analoge^ fowofil in der urfprünglichen Anlage *^ 
in der Bildung der Pßanze^ des Thiers ^ des Menßh^^''^ 
Hohe PerfectibiUtq,t der menfchlichen l^atun 

Sunt beftiae quacdai», in quibus ineft aliq^i^ ^^f ^ 
virtuti», ut in leonibus^ ut in canibus, ut in equisi ^^ 
quibus non corporum {blum, ut in fuibu^, Ted etiwn ^lU' 
ißoruin aliqw es parte motus quosdam yideiPtf^« ^^ 
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f im, 

xnlne autena famma omnis animi e&, et in animo, ratio- 
nis: ex qua virtus eft: quae rationis abfolutio definitur: 
quam etiam atque etiam explicandam putant« Earum 
etiam rerum, quas terra gigxiit, educatio quaedam, et 
perfectio eft, non difliiiiilis animantiuzn« Itaque et ▼!• 
vere vitena , et mori dicimus ; arbpremque et noTellam, 
et vetulam , et Tivere , et fenefcere. Ex quo non e(t alie- 
num , ut animantibus , Sic illis et apta quaedam ad natu- 
ra m , aptare , et aliena ; earumque augendarum , et alen- 
daruni quandam cultricem efCe, quae fit Icientia, atqu^ 
ars agricolarum , quae circumcidat , amputet , erigat , ex- 
tollat, admlnicuietur , ut, quo natura ferat, eo poQint 
ire : ut iplae vites, fi loqui po£Qnt, ita le tractandüs tuen^ 
dasqüe eüe fateantur. Et nunc quidem , quod eam 'tue« 
tur , ut de vite potiCIimum loquar , eft id extrhifeoui. lü 
ipfa enim parum magna vis eft, ut quam optime b habere 
poOit ) fi nulla cultura adhibeatur. At rero £ ad yitem 
fenCus acceUfSrit, ut appetitun^ quendäm habeat, et per 
fe ipfa xnoreatur, quid fagturam putas? an ea, quae per 
Tinitorem antea eonfequebatur , et per fe ipfii curabit? 
Ted videsne accefßiram ei euram ^ ut &nfus quoque fnos, 
eonmique omnium appethum, et, fi qua fint ei memhrm 
adjuncta, tueatur?^ fic ad Üla, quae Cemper habuit, jun- 
get ea, quae poftea accefferint: i^ec eundem finem habe- 
bit, quem cuhor ejus habebat: £ed Tolet feaundum eam 
naturam , quae poßea ei adjuncta fit, virere. Ita et fimi« 
li» erit et finls bonr, atque ai^tea ftterat, nee idem tarnen, 
Non enim jam ftirpts bonuni quaeret, fed anhnalb^ iQuod 
fi non fenfits modo ei fit datusr, rerum etiäm animus ho- 
mmift: non neceffe eft,^ etiUa priftitia 9ianere> ut tuen. 

da? 
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^? et inrer haec multo elb cariora, quae acceHerim? 
animique optimam quanaque p^rtem cariülaiaiii ? in eaqa« 
^xpletione xiaturae fummi boni finem conCftere, cum 
jionge , multumque praeftet mens , atque ratio ? §ic et ex 
^emum omnium appetendorum ^ atque ductum a primi 
commendatione xiaturae, multis gradibus adfcendit, ut 
l^d fummum perTeniret: quod cumalatur ex integritate 
corporis , et ex mentis ratione perfecta« 

Cum igitur ea üt , quam expofai , forma natarae; £, 
at initio dixi, £mul atque, ortus eHet, fe qujsque cogno- 
Iceret, judicareque poCTet, quae Tis et totius^ellct naturae, 
et partium lingularum, continuo Tideret, quid eilet hoc, 
quod quaerimus , omnium rerum , quas expetimus , rum- 
mum, et uldmum:' nee ulla in re peccare poITet. Nunc 
vero a primo quidem mirabiliter occulta natura efc, s^c 
perfpici, nee cognofci poteft. Frogredientibus autem 
aetatibus , fenlim , tardevs potius quali nosmetiplbs cogno- 
fcimus^ Itaque illa prima commendatio, quae a natura 
noftri facta eft^ nobis obfcura, et incerta eft: primusque 
appetitus ille animi tantum agitj ut falvi atque integri 
effe poüimus« Cum autem difpicere coepimus, et Centire, 
quid fimus, et quid animantibus ceteris differanius, tu0 
ea feqj^i incipimus , ad quae iiati fumus. Quam fimiliw- 
dinem videmus in beftiis. 'Quae primo , in quo loco «a- 
taefunt, ex eo fe non fonpmovent: deinde fuo quaeque 
appetitu moyetur. Serpere anguiculo«, nare anaticulas, 
eTolare merulas, comibus uti yidemus boves» ncpasacu- 
leis : fuam denique cuique naturam cfle ad vivendum duccrfl« 

Quae Iimilitudo in genefe etiam bumano apparet. 
Farvi cnim primo ortu fic jacent| tamquam omvino ^ne 

aniinö 
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animo ünt; Cum autem paullum iiraiitatis accellerit : et 

animo utuntur, et lenlibusj connitunturque , ut fefe eri* 

gant, et manibus utantfir; et eos agnofcunt, a qmbus 

educantur: deinde aec^ualibus delectantur , libenterque 

fe cum bis congregant , dantque fe ad ludendum : f^bella- 

rumque auditione ducuntur : deque eo , quod iplis fupe- 

rat, aliis gratiHcari volunt: animadvertuntque ea, quae 

domi fiutit , curiolius , incipiuntque commentari aliquid, 

et dilixere : et eorum , quos videxit, volunt non ignorare 

xiomina: quibusque rebus cum aequalibus decertant, ll 

vincunt, efferunt fe laetitia: victi debilltantur , animos- 

que dexnittunt. Quorum Ilne caufa fieri, nihil putandum 

eft» Eft enim natura Sic generata vis hominis, ut ad 

onmeoi virtutem percipiendim facta yideamr: ob eamquo 

caufam parvi virtutum iimulacri^, quarum in fe habent 

femina, Iine doctrina^ moventur. Sunt enim prima ele« 

menta naturae ; quibus auctis , virtutis quali carmen efii- 

citur. Nam cum ita nati , -factique ümus , ut et agendi 

aliquifl , et diligendi aliquos , et liberalitatis , et referen- 

dae gratiae prinpipia in nobis eontine^emus , atque etd 

fcientiam, prudentiam, fortitudinemque aptös animos 

habjeremus, a contrariisque rebus alienos: non fine caufa 

eas , quas dixi , in pueris yirtutum quali fcintillulas vide- 

mus, e quibus accendi philofophi ratio: debet, ut eam^ 

quali Oeum, ducem fubfequens, ad naturae perveniat 

extremum. Nam, ut faepe jam dixi, inNinfirma aetate, 

imbecillaque mente yis naturae per caliginem cernltur«, 

Cum autem prpgrediens confirmatur animus , agnofcit ille 

quidjem naturae vim , «Jed ita , ut progredi poflit longius^ 

per fe fit tapaen inchoata. De Finib, V^ i4« x5< 

Em- 
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Einfluß des Familiengeiftes auf dem Charakter, 

Eft hoc generi hominum prope natura datum, uti, 
quae in familia aliqua laut forte floruerit, hanc fere, qiii 
funt ejusdem ftirpis — cupidiOime perfequantur : ü qoi- 
dem non modo in gloria rei militaris' Pauli um Scipio, aot 
Maximum fili^s, fed etiam in deTotione yitae et in iplö 
genere mortis imitatu^ eft P. Decium filius. Sic — Ka« 
birii pattr C. Curius , prineeps ordinis equeftriSj for- 
tiOimus et me^ximas publicanus : cujus in negotüs geren- 
dis magnitudinem animi non tarn homines probaf- 
fem, nifi in eodem bßnignitas incredibilis fuiflet: ut in 
«ugenda re non avaritiae praedam , Ted inftrumentum bo* 
nitati quaerere viderctur. Hoc ille natus, quamvis pa« 
trem fuum numquam viil^rat , tamen et natura ipfa duce 
qt^e plurimum valet, 6t älBduis domefticorum fermoni- 
bus, in paternae vitae fimiHtudinem deductus eft, Wuita 
seOit, multa contraxit : inagnas partes babuit publicorum: 
oredidit populis: in pluribus provipciis ejus verlata reJ 
eft: dedit fe etiam regibus — nee interea locuplctarc 
amicos umquam fuos d^ftitit , mittere in negotium , i^^^ 
partes ) re augere, fide fußentare. Quid multa? Cum 
magnitudine animi tum liberalitate , Vita^ patris et cojl- 
fuetudinem expreC&t. Qrat, pro Kßbirio c. s< 



li^arnung für Jünglinge ^ fick nicht öi/ dtn Ruhm ikfH 

Väter %u verlajfen^ 

Quaefifti utipum mihi putarem , equitis Romani iH 

fiiciliorem fuiffe ad adipifcendos honores viam » an row- 

rjim eHe fiKo meo-, qui eilet £amilia confulaari. Bgo^^'^' 
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quamquai» illi omnia malo , qaam mihi , tarnen iYli hono- 
rum aditus numquam faciliores optavi, quaizi mihi fueb- 
runt. Quin etiam, ne fort^ ille libi me potius peperilTe 
lam lionoTes» qtidbi iter demonftrafle adipifcendorum pu- 
tet: liaec illi foleo praecipere (quamquam ad praecepba 
. aetas hqxx efi^ gravis^ quae ille a JoTe ortus« fuia praecepit 
filüs; 

Vif^landum efi fen^ter : multae inßdia§ fimf boms } r*-i 

Te- id quod miiUl lavideant multique cJi^petan^ 

InfcfHa fit poflularey 

Si tu. lahorBvn fuinma cum cura afferas nuüum. 

Quae-fcripßt ille graTis et ingeniofiis poeta , Icripfit non 
ut illos regios pu^ros — led ut nos et noftros liberos ad 
laborem et laudem excitaret. Orot, p^ Plamcio. Ca ^.^ 



Eiafiuft der erfien Umgebungen au/ das richtige Sprechen 
der Mutterfprache. — ff^e foll man fprecken ? 

'Magni intereft, quos quisque' audiat qu€>fe|die dornig 
quibuscum loquatur a puero ^ quemadmodum patres ^ pae-' 
d^oigi , matres eüam laquantur« Legpimus epiftolas Cor- 
neliae, matris Gracohoruin; apparet^ filio$ non taaa 
in gremio educatos ^ quam in fermone matris. Atuditua 
eb txohis Laeliae, Cari iiliae) EEiepe fermo. Ergo illamk pa« 
tiri& ^leg^ntia tinctami Tidlmus, ut Klia5 ejus, et Mucia^ 
ambas» quarum ferma fait natus; et neptesLicinias, quasi 
nos quidam ambas audivimu& loquentes^ -— Siipilitet 
ruTpicov Curionis , etil pupillus reUctus. eft , patris fuiffci 
inftüuta pwrut fennane aJJu^aQtOtm iwmm ;. et ca mftgi« hoc 

)udi- 
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-]udico ) quod neminem ex iis quidem qui aliquo in nu- 
mero f uerunt, cognovi in omni gencre honeJGtarum ardum 
tarn indoctum, tarn rudern. Brutus c. 58. 

Quum Ct quaedam certa twx Komani generis urbis- 
que propria , in qua nihil olTendi, nihil displicere, nihil 
animadv^erti pofüt, nihil fonare aut olere peregrinum: 
kanc fequamur ; neque'folum rusticam afperitatem , ied 
etiam pei^egrinam infolentiam fugere difcamus. Equidem 
cum audio focrum meam Laeliam ; (Facilius enim nmlieres 
incorruptam antiquitatem confervant , quod multorum Ter« 
monis exp^rtes, ea tenent femper, quae prima didice. 
runt ; ) Ted eam fic audio , ut Plautum inihi , aut NaeTium 
Tidear audire ; fono ipfo vocis ita recto et ümplici eft, nt 
nihil oftentationis aut imitationis aiferre videatur; ex quo 
jßc loquutum eHe ejus patrem judico, fic majores ; non afpe- 
re , — non vafte , non rustioe , nou hiulce , fed prelle et 
aequabiliter,. et leniter. De 0^a^ III, 12. 



Unermädeter FUifs kann auch orgamfche Fehler 
verbeffern* 

Imitetur juvexiis illum, cui fine dubio fumma vs 

c 
dicendi conceditur, Athenienfium Djjftnofthenem , mquo 

tantum Itudium fuifTe, tantusqüe labor dicitur, ut pri« 
mutii impedimenta naturae diligentia induftriaquc fuperaret; 
quumque ita balbus effet, ut ejus iplius artis^ cui ftuderet, 
(Rhetoricae) primam literam non poffct dicerc , perfecit 
meditando, ut nemo planiuselTe loquutus putareiur : dcJ^' 
de quum fpiritus ^cjus effet anguftior , tantum contincflo* 
anima in dioendo eft adequutus, ut una cominoation« 

ver- 
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verborum binqe ei contentionesr i^otoiiAeirdmur. »Qifi' 
etianl , ut znenaoriae prodütum ef(\ cxm^eeds in os calca-^ 
lis , fuihma Toce^- verfiisf znultos - uno' fpMtu proniintlanr^ 
confuefcebat; neque is conCftenfir ia locö, led in'ambu* 
lans, atque adfceufa iiigredien$'arcluo«r Hfice ego cofaor* 
4ationibus ad ftudium et ad JabtArehi4äcitandoS')ii¥«iier 
vehementer allentior. De Orot. I, 6l. ' ' 

'* ' « '♦ ' - ■* .1 



Ftähe Befchaftigung'mit ernften und höheren Gegenflündtn, 
weckt und erhebt den jugendlichefi Geift. * 

In Tufculano cum eHem, Tellemque e bibliotbeca 
pueri Luculli quibusdam libris uti, veni in ejus Tillam, 
ut eos ipfos , ut folebam , inde promere'm. Quo cum ve- 
nillein, M. Caionem^ — vidi in bibliotbeca fedentem^ 
multis circurofufum Stoicorum libris. Erat exüm in ea 
inexhaufta avidita$ legendi, neafaüari poterat» — - 

Surrexit ftatim..-^ Quid tu, iaquit, huc? —— 

Heri, inquam, ludi^ comitiUfis: ex u^be proCectuff,^ 
veni'^ vefperum. Caulk autein fuit huc veniendi, ;ut 
quosdam Kinc libro$ promerem!> et qtiidem, Cato, töfam 
hafte copitnn /am Luctttlo noftro notam.'effe oportebit. Nani* 
bis libris eum malo, qilam rieliquo' ornatü villae delebtari, 
Elt enim mihi magtaae' cur'ae'} quatnquam hoc pt*orpriüm 
tuum munus eft utita erudiatcrr, ut et patri, et Caepioni 
noftro, et tibi tarn. prbpinquo refpondeat. — 

Praecla»e , inquit , facis, cum et eorum n^ntoriam* 

fenes , quorum utef que (Caepio avus ^ hucultus paterj tibi 

tefumentd liberos fuos commendarit, et puerum diltgis. 

' ' Quod 
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Qaod aatem megm. munus dücis, non equidem recalb: 
fed te ad)ongo Cbciuni. Addo etUm illad« ntulta jam mibi 
dare figpa püerum pudoris et ingenii. Sed aetatemvidtsi 

Video equidem^ inquam: fed tarnen jaminßcidehd 
iif arfihuSf ^ußS fi^i dum eft tener^ comSiberit^ admajon 
v^mtt parotior* De Fiiüb. III^ 2, . 

^ Leptam noftrupi cupio delectari jam doctorum ti. 

rbram fcriptis. Et£ abeCt maturitas aetatis , tarnen ptr* 
fonare aur$s ejus hujusmodi Tocibus non eft inutile.' 

I.epta Cua^niinus edifcat H^oc^ttm; et habeat in ore: 

Kfü TffJX^S TOTiQmQv ' in^v it dg axQOv Tk^m 
'Pijldlii f finutu niXu, y^nk^nii neQ iovan. 



W^r ftrafen mufi, fey tfor allen Dingen gerecht und frtf 
von heidenfehaftlichkeit, 

Omnis et animad^rerCo et cafdgatio contumelia tacare 
debet: neque ad ejus, qui punitur aliquem, aut verbis 
caftigat) Ged ad alterius utilitatem refer^i Cavendum eft 
etiam , ne major poena quant culpa fit : et ne iisdem oe 
caufis alii plectentur, alii ne appellentuü' quidem* ^toh' 
benda aatem maxime eft ira in puniendo* Numquam 
enimiratus qui accedet ad poenam, mediocritatem iHaffl 
, tenebit y quae eft inter nimium et parum» — Iracunois 
vero Omnibus in rebus repudianda eCt ; optandumque , u^ 
ii , qui praefunt juTenltuti legum fimiles fint , quae ad f^ 
niendum non iraoundia y led aequitate ducuntur. Ofß* 
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Ob)urgadones nonnumquam incidunt neceUariae, 
in quibüs utendum eft fortalle et Yocis (xmtentione majore, 
et verborum gravitate aeriote. . Id agendum etiam , ut ne 
ea facere irideamur irati: Ced, ut ad urendum et fecan« 
dum , He et ad hoc genus caf^igandi, r^i invitique veme- 
mus, xiec umquam, niii neceJDEtrio, li nuUa alia reperie« 
tur n^edicina« Sed tamea ira procul abüt , cum qua nihil 
recte fi^» xuhil conüderate poteft. Ofß^c. I, 33» 



Didaktifche ürundfätze und Winke. 



Der ILeh-rtr achte auf die Naiuranlag^* 

DiligentiQime hoc eft iis, qui inftituunt aliquot, au 
que erudiunt , -videndum , quo faa quemque natura maxi« 
me ferre ' videatur, Etenim Tidemus , ex eodem quais 
ludo fummorum in fuo cujusqae genere artiJicum et ma-^ 
giftrorum eziile difcipulos, difCmiles inter fe, attamen lau* 
dandos, quum ad cujusque natiiram inftitutio doctoris ao- 
eommodaretur. Cujus eft yel mazime infigne illud ezem-^ 
plum, (ut ceteras arte« omittamus,) quod dicebat Ubcrates» 
doctor fingularis , Ce calcaribus in Ephoro , contra aniem 
inJTheopompo fraenii uti folere. Alterum enim, exfuU 
tamem Tcrborum audacia, reprimebat, alterum , cunctaiu 
tem et quali ^erecundantem , inriubat. Neque eoi fimL 
les eiFecit inter fe , Ded untum alteri affiuxit , de alcero 
limaTit, ut id confbrmaret in utroque, quod utriufqM 
natura pateretur« De Oral. III, 9. (rergl« Brut, c, 56.) 

JBehantl- 
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Behandlung vorzüglicher f mtitelmäfsiger und feklechttr 
. Köpfy *). 

Si intell5gam (jüvenem) poHe ad fumfnos (oratores) 
pervfcnire: non felum tortabor, üt elaboret, Ted ciiain 
,— obtecrabo. -r- Sin videbitur^'qüum omnia fmnmafe- 
€^t, tarnen ad mediaeres oratores'bffe irentürus: permit- 
taiK ipii quid velit; tüoleftus nikgito^cire''non ero. Sia 
plane abhorrebit, et eri« aifurdtt^^- ut-£e contineat, aot 
ad aliud ftudium transf erat , admone bo, Nam neque is, 
qui optime poteTtj deferendüs ullo mpdo eft a coborutione 
noftra, neque is, qui a/i^Mic/ poteft, deterrendus; quod 
alterum dirinitatis mihi cujusdam Titietur; altenim, rel 
non facere, quod non optime poffis, -rel faccrcj quod noD 
pe£Qme facias^ humanitatis ; tertium vero illudf clamare 
contra quam deceat, ve\ quam^poXQt, hominis eft — W* 

'lltiae fuae quam plurimos teftes.domeftico praeconio cd- 
ligenüs. -— . De Ora^ II, 20. 

In eo Tel maxime probayi fummum illum doctorcnij 
Alabandenfem ApöUonium, qui. cum mercede io(»ttt^ 
tarnen non patdebatur , eos , quos judipabat non folk on- 
t^r^s eyadere, operam apud fefe perdere, dimittebatque, 

^t aid quam quemque artem puubat eCTeaptumi adeam 

impel- 



♦) Was Cicero zunichft in Bciiehung aiiE die BiHäng tom ^^' 
ner lagt, gilt von jeder -wilTenrchajEtlichen Bildung. Es iö * 
Regtiktiv für alle feyn, die über die WlihJ? der Lclwflß^M""' 
ger Leate zu entfcheiden haben, votzügjich: aucli wie / 
die fich dem öffentHchen Lehxaiat,und ^er gerichtlichen ß«* 
tedtfamkeit widmen wollen« 
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impellere ^tqiie hortari fblebat. Satis eft enim ceteris ar« 
tiiiciia.percipiffiidiisi tantuimnodo fimileixi eße hominis^ 
etid^ quod tradalur^ Tel edamiiiculpetur, £iquis forte 
fit tardioir^y pofle percipere animo, et memoria euftodire« 
Non qtiaerllttr mobilitas linguae y tum celeritas verborum, 
non deniqae ea« quae nobis non poir«i||nus fingere, Facies, 
Tultus« Ibniu. In oratoi^ autem acumen dialfctfcorutDi 
Icntentiae phiIoIb|ilioram ^^Terba pröpe poetarum , memo» 
ria jurisconriiltomm, rox tragoedorum, geftus paene fum« 
morum actomqa eSt requirendus. Qoamobrem nihil in 
hominum genere rarius perfecto oratote inTeniii pote(t* 
Quae eium fingolaram remin artificef fingula fi mediocri. 
ter adepti fimt, probantur^ ca, nili omnia fsmma funt 
in oratorei probari non poITunt» De Orot. I, 3^: 



Hoher fVisrth der Fülle und fetbfi UtherfüUe des Jugend^ 
liehen Geißet. 

Adoletcentuliim andivi,, roee, et forma, et mota cor« 

poris, et r^iquu rebus aptum ad hoc (oratoris) muiius, 

— oratione autem celeri et concitau, (quod erat ingenii,) 

et Yerbis etferTetcentibtis ^t paullo nimium redunddnti* 

bus, (quod erat aetatif). Non Tum afpetriatus. Volo enim 

in adolelbente le eßerat fbecunditas. Nam licut facilius 

in vitibos reTocantur ea, .quae tele nimium profuderunt, 

quam^ fi nibil valet materies, nota tarmenta cultura e^^ 

ciuntur, ita volo elXe in adolefcente, unde aliquid ampu* 

tem. Non e^piii poteft in eo fuccus effe diutumusj 

quod nimls celeriter eft maturitatem alleqüutum. De 

Oraf.II, au 

. •■ ■ ■ .. ■ ■' 

L Katur^ 
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Naturahlage und Kunftbildung hefonders in HinßchtoJifM 
TaUnt des Redners; 

Sic fentio , natc^am primuxn , ätque itigenium ad eil- 
cen^um Tim afferre maximam. Nam et animi atqod' 
ingenii celeres quidain ibotus efle debent, quietadeX' 
cogitandtun acuti , et ad explicandum ornändumqae fint 
uberes, et ad memoriam firnii atque diuturni Eti 
, quis tll\ qui haec putet arte accipi pafTe^ (quod Mu 
eft; praedare enim fe res habeat^ fi. haec accendi, a«^ 
oommoveri arte poQitit: itiferi quidem ^ et donari ab«rte 
non poCTunt;) quid' de illis dicet, quae certe cum ip^c 
homine naCcuntur? Linguae fblutio^ -roeis fönus, latera, 
vires , conformatio quaedam et iigura totius oris et cor- 
poris? . / .,> 

Neque haec ita dico , ut ars aliquid limare non p 
fit; (neque enioi ignoro^ et qüae bona fint, fierimeliora 
poHe doctrina , et quae non optima , aliquo modo acui ta- 
nken et corrigi poHe;) fed funt quidam aut ita linguahae* 
Ctantes , aut ita voce abfoni , aut ita vultu , motuquc cor- 
poris vafti atqde agreltes, ut, etiamfi ingeniis atque arte 
valeant, tarnen in oratorum nnmerum venire non poirmt. 
funt autem quidam ita in iisdem rebus habiles, ita ß*^' 
rae muneribus ornati« ut non naii^ led ab aliquo deo ncti 
eile videantur. Magnum quoddam eft onus atque tmri\^^^ 
fufcipere, atque profiteri, fe effe, omnibus filcntibiis, unum 
maximis de rebus, magno in conventu hominum, aüoien- 
dum, Adeft enim fere nemo, quin acutius atque acri^ 
titia in dicentc, quam fectaV'vÄÄt. Ita, quicquid eft, ^ 
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luo off enditur , id etiam illä, quae laudanda funt , obruit* 
''feque haec in eam rententiam dispute', ut hbmiaes ado« 
efcenteS) fi quid nafiirale forte non habeant) 0mnixio a 
licendi ftudio deterream. De Orot, I, 25* 



Es giebt eine tadelhafte Gründlichkeit und Liickenlqfigkeit 
des Unterrichts » die der eignen Kraft des Lernenden sai 
wenig überläfsU 

Ne qua fit admirfit^o , . fi -^ muharum rerutti nulla j^ 

cae praecepta ponaxxtur, fic ftatuo* Ut ii^ cetcris üitibus» 

^uum tradita fint onjasque artils difficillimai reliqtia, quia 

aut faciliora au^ fimi]ia fint, tradi pion neqelTe eile ;. ut in 

piotura, ^tti hominis fpeeiem pingera perdidicerit, pöflb 

eum cu)USYis vel formae« Tel aetatis, etiamfi non didicdrir« 

pingere; neque elTe periculum, quileonem, aut taarum 

pingat egregie, ne idem in multis aliis quadrupedibus facera ' 

aon poCfit; (neque eft oinnino ars ulla, in qua omnia, 

quae iUa arte efiici poCTunt, a doctpre tradantur; ted qui . 

primarum et certarum rerum genera ipla didicefunti r^li« 

qua per fe non incommode perCeqüuntur :) fimiliter arbitror^ 

in hac fire rationa , five exercitatione dicendi 5 qui illam 

Yim adeptus fit, ut — hominum mentes ad fuum arbitrium, 

xno?ere pollit , hunc in toto illq genere reliquarum oratio- 

num non plus quaefiturum etfe, quid dicat, quam Poly« 

cljetum illum, quum Herculem fingebat, quemadmodum pel«, 

lern , aut hydram fixieret , etiamfi haec. nunquam fepara« 

tim £acere didiciffet. De Orot. II, 1 6. 
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Von der Ged^achtnifskra/U 
^ . Idee einer mnemonifbhen Kunfi. 

' Nunc ad thelaiirmn niTentorum --« et cuftodea, 
Memoriam 'transeamus. 

Memoria utrum habeat quiddam artificii, anomnisa 

natura proficifcatur, aliud^dicexicli tempus magis idonemo 

dabitur. Nunc perinde atque QpnTtet^^ in hac re multoo 

Talere artem et praeceptionem*, ita ea de re loquemgr. 

Placet enim nobis elTe artificiuinmemoriae; quareplB(^t> 

alias ^tendeinus; iii praefentia cujusmodi ea fit, aperie- 

tnus« Suni igitur duae raemoriae; una naturalis, altera 

artificiofa. Naturalis eft ea , qaa& noftris animis iofit^ 

eft^ et fimul cum eogitatione nata; artificiofa eft ea, quun 

«onfirmat inductio quaedam , et ratio pmeceptiofiis* ^ 

quia in ceteris ^rebus ingenii bonitas imitatur faepe docm« 

nam, ars porro naturae commoda confirimat et äuget; i» 

ittinha^re, ut nonnunquam naturalis memoria, G<^ 

dara eft egregia, fimilis lithuic arti|iciorae. Porro baec 

artificiofa naturae commoda retinet, et amplifieat rauone 

doctrinae» Quapropter et naturalis memoria praeceptwö* 

confirmanda eft, ut fit egregia: et haec, quae doctriw 

datur, indiget ingenii. Nee hoc magis , aut mi»^ ^" 

hab re, quam in ceteris artibus fit, ut ingenio, doctn^'f 

praeceptione natura nitefcat. Qüare et illis , tgaS. r^^^ 

memores funt , utilis haec erit inftitutio ; quo ;tutc pa^^ 

ppft poteris intelligere. Quc^d fi illi freti iügemo ^ 

noftro non indigent, *tamen jufta caufa claturj^ q«**^* ' 

qui minus ingenü babent, adjumento relimus e^* 
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Nunc de anificiola ^neinoria loquemur. Coiiftat i^* \ 



tur ardficiola mem6m ex locis et iraagmibus. Löcot a^ 
pellaxnus eos, qüibreviler, perfecte, mCgnite, antxuta« 
ra , aut man« funt ablbluti, ut eos fisieile natnräli memo- 
ria coinprebendere et'amplecd qoeamtis, nt ^2idfes, inter« 
columnium^ angulmn, fomicem»^et alia^ 'qiiae bis Bim« 
Ha funt* Imägines £vau fbrmae qnaedam, et notae, et 
limulacra ejus rei, quam meminifle Tplumiu; quod geniU : 
£qui, leones, aquilae; quorum memoriim c Tolemna 
habere , imägines eonmi *certis in locis coUocare nos 
oportebit« 

Nunc, cu)usmodi locot iiiTenii«, et quo pacto repe- 
rire^ et in lods imägines conftituere oporteat, oftende« 
mus. Quemadmodum igitur qui literas Iciunt, podunt id, 
quod dictatum elt, Ccribere, et recitare, quod tbripÜB* 
runt: ita qui /uyi^/ioyfxa ^dicerunt, poBunt^ quae i^adie* 
runt, in locis coHocare, et ex bis memoiiter pronmitiare. 
Loci exüm cerae aut cbartae Umillimi Cint; imägines ^ li- 
teris ; dispofitio et öbllooida ima^num , (cripturae ; pro- 
nuntiatio^ lectioni. Oportet igitur, £ roloaras mnita 
memininA, multos nobis loco» comparare, ut in mulds 
locis multas imägines collocare poCSmus«. Item putamos 
oportere ex or<fine bos locos habere ^ ne- ^uando pertur« 
batione impediamur, quo fecius quoto quoque loco libebir, 
vel a luperioFe, Tel ab inferioi«-» Tel a^metfia parte imä- 
gines Tequi, et ea, qua^ tomdSM^ü logty erunt, yidere et 
proferre poCSmus« Mam ut, & ic^ ordiuQ Itantes notos^ 
complures viderimpis ,, nihil nArtwOr interllt, utnim a (um. 
mo, aii ab imo^^an a medio noouna eorum dicere incipia« 
mus; item ixk locis. ex ordiuiB^ qollocatis «veniet, ut ia 

quam- 



/, . 

j^66 ", ^* TÜI^LJUS ^IQERO. 



ijisanilibee p^rtem quptoquoque loco Jibebit;» imagiaibu! 
coim»oi|iti dipere. poJDpimus i^., m^9^, lods mandaTerimuj. 
/ " ' Qua^^ piaqet et-^x brdiitp locos companire ; et locos, i 

fumfißrimus, eg^e^e commeditari opor^ebit, nt perpetuo 
wibtiß bag^fre poQint, Nam imagin^^ , ficut literae, k 
lentur, ubi nihil iU|s uÜQiur: loci^ tanguam cen, r^ 
maxiere dehent,, Et, ne hnrtß in nuinero locoram falli 
PpCSmus, quintum quemque, loeum placet xiouri; ({d 
gfffixks;^ A in|}uinto 1<mjp manum aurcam coIlocemus;iii 
deciujQ aliqiiem notum, eui praenofqen.ßt Decimo; feiie 
erit deinceps fimiles nptas quinto quoque loco cpHocare. 
Jtexn QQmxpQdius eft in der^licta , quam in cßlebri region« 
}ocos Qomparare ; propter^a quod frequei^tia % et obamk- 
lat^p hominiim oonturbat et infirmat imaginmp sotas; b 
litudo. Qonreryat integraf Jlmulacroviini ßguras, Praeterö 
diäimiles forps^ atque natura loci coxnparandi funt, ot 
- dirtmclio interlucere poOlt. rTaip fi quis n?ulu intercO' 
Ivimjiia fumüerit, conturbabitur iimilitudin# iocQrimi} ^^ 
ignprabitj) quid cjuoque in Jopö collo^arit» 



'l 



Jam et magnitudine modioa Ipcos habere oportet 
Kam et praeter modum apipli vagas iinagines redWunt; e^ 
nimis ai^ufti Taepe non videntur poCfe capere imagm^" 
collocationem. Tum neo nimis illuftres, nee vebenaentci 
obfcuros locos haberi oportet, ne aut obcaecentur tenebn^ 
imagines, aut fplendöre praefulgeant. IntcrvaUa^<^^' 
rum mediocria effe placot, fere paulo plus, ««^ ^^^ 
pedum triceniiin. Nam ut afpectus, ita cogitatio ffin 
valetf ßve nimis procul removeris^'üye ye)icnienter p^^^f 
edmpveris id, qüod oportet viderit 
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Sod .qUanilivmiiloUe elt ei, qui paulq jplura explora- 
yerit , quamrä mu^tös»^ ji4oaeos looos c^mparare : umen 
£ qiiistad i|]taialitf^i4>n^6.:iiiTeiiire tßvu^n puubit, ipTe 
fibi eonftimat, quiuntvolet cpult^Si lieeliit. Cogltatio emm 
quamvis regionem poteCb amplßcfci, et in ea ütuin loci 
cnyisäasxi ad fuum conümodum et arbitrium fabricari et ar- 
cMteotari. Quaiwrlusebit, ü hac promta copia contenü 
non erimüSf'aosmettp&s nobis. iBOgitaüone noftra regio* 
nem conftitubre , et idc^neorum locorum comxaodiCEinain 
diCtinotioneiQ compairare. De lacis taA^ dictum e(t; nunc 
ad iroaginum rationem transeamu;« 

Qaoniam ergo et rerum fimulacra eile oportet^ et Ter« 
bis nosnaet notas eligere debemus, duplices imagine$ eIXe 
debent, uijiae rermn,^ akerae- Terboruxn« Rerum imagi- 
nes expromuntuVf quum fiunmatim ipforum -negotiorum 
Cmilitudines comparamus: 0€rboru/n.TanagiXitt^ ooußituuu- 
tur , quum uniMScujusque nominis^ et Tocabuli memoria £• 
militudme UQtatur. Rei totius memoriam laepe una nota^ 
et imagine ßmplioi comprehendemus ^ boc modo : Ut» fi 
aceuCatot: dixerit^ ab reo hominem veneno necatum^ et 
hereditatis oaula Saßt^me argueri% et ejus cei multos dixe« 
' rit leTtes et conTcic^s eSe-:. ü hoc primum, ut ad defeo» 
dendtim nobis expeditum üt, meminiOe volemos; in pri«, 
mo loco rei totius imaginem confbrmabimoa; a^otum in 
lectd*cabanteä3 faciemus ipfuoLillam^ de quo agetnr, Ik 
formam, .e)us tenebimus; H eum. non cognoTerimnSy all» 
quem aegic^ntain n6n de minima looo lumemus, ut cito in 
mentem venive poQk» et reum ad lectum ejus adfütucmuf^ 
dextra poculum^ üniftra tabnlaSf medvco digito uhicnlü$ 
arietinos teaentem« Hoc modo et teluuni| et berediiaiie, tt 

VtfIMI. 
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veneno necati noremoriam liabere poteriim^ ; It«m dein- 
C0p» cetera crimiBA ex onKne ia locis poneaons.: ei« qao> 
tiesouiKjue rem memioiTGi Tolemiis^ & formantm dupofi. 
tione, et imaginum dUigenti noutioiM atemur ^ £ioile ea, 
quae Tolemus, memoria oonleqttemiir* 

Quam Terborum fimilitudioes UEd^[i]iibtt$ ejcprifflefe 
Tolemus, plus negotii fufoipimnut, et magis ingeniitm no* 
ßri^m exerceliimus* Id nos hoc modo faoare oporttbit. 

Jam 4omwtion§m^ ^^g^f Atnda^ parmtti* 
In primo loco copftituere oportet manus ad .ooelnm töI* 
lentem Domitiumi cum a Regibus Maroiis lortt caedatur. 
Hoc erit, JWm domuitionem reget. In alter» loco Adb- 
pum et Qmbrum fubomare in Iphigteoia agenles Agafflem« 
nonem et Menelaum;/ Hoc erit, Atridae parant Hoc 
modo omnia rerba erunt exprefla.« Sed^haec imaginuD 
coiiformatio tum valet, fi naturalem menioriam exfulcitt« 
T^rimus bac notatione, ut, Terfu poiito; ipü nobiscom 
primum transeamu^ bis, aut ter eum verfum ; deine!« inn* 
ginibus rerba exprimamus« Hoc modo naturae fappedia« 
^it dootrina, Nam i^traque ex altera parau roagis erifc fir* 
me; ita tamen Vkt multo plus ia doctrina atque arte prae- 
Adii fit Quod dooere non grayaremor, ni metueremitfi 
ne, 4^nm ab inftituto no(kro recelfiflemus, minus conuooi 
de fervaretur haec dilurida brerltas praaceptionis, 

Nuno, ^uoniam Iblet.aooidera« ut ima^nes -p^r^ii* 
firmae et ad monendum idoneae iint| partim imjiiaciiles et 
infirmaei qiiaa vix memori^m poflintexdtare: quadecaö« 
fa utrum^ue Ha^, cpnfiderandum /oft; ut, cognita cau&t 
quas yitemusLi et c[uaa\Iequamur imagi»aS| fdre poffi«»"^' 

Dooet igitur nos ipfo natura , quid oporteaf fieri Jf^ 

quts 



M. TUtLIUS CICERO. t«9 

quas res in Yit« Tldeiimi pn-ts^ ofitatas, qnoddiaiuit, eat 
memimfEe noa htemi»; {nroptercft q«od nnUa nifi nov«, 
aut adfiiirsbili re o emmo ve m r aiiimm. At fi quid Tida- 
mus, äut aallimiis ^r^e tuYpe^ aut bonefmin, innfita« 
tum ^ xnagnoin , inccedibile, ii£ciiloiDi id dia memiaiflii 
confueidintis. Itemqaa quas res ante ora Tidemtis, aut 
qtiod tieoens aixÜTiitius, oblivi&imar pleramque^ quae ac- 
cidet'ant in pueritia, menaniRiiis öptime laepe; nee hdo 
«IIa de caula poteft^ocidere, ni£ quod ttiitatae tes facile e 
m_emoria elabuntur, infignei at aovae manem diudus. Scn» 
lis^ exortus, curfos, oceaCos nemoadmiratur, propteraa 
quod qnotidie iiant; at eclipües ÜDUsmirantur, quia raro 
accidunf , et biis «dipCes magif mirantur, quam lunaei^ 
quoniamiiaa orebriores fem. Docet evgo £b natura « rul* 
gari et ufitata ra non exToCeitari; novitate et inCgni quo- 
dam segotio oommoTer]* Imitetar. igltur ars naturam, et 
quod ea defiderat, inTeniiu^*! quod oßendit, lequatur« Ni- 
hil e& enim, quod aut natura extremum inrenerit, auil^ 
doctrina primum ; fed verum prineipia ab ingenio proFel 
cta funt , exiius difeipKna comparantur* Imagiiies igitur 
nos in eo genere conftituere oportebit, quod genus maue«^ 
ra in momona dlütillime potefr, Id apcidet, £ quam maxi« 
me nbtatas lUnilitudines oonftituemus; h non mutaii neo 
Yagas\ Ted aUquid agentes imaginfs ponemus; ' fi egregiam 
pulqhritudinem, aut unicam turj^tudmem eis attribuemus ; 
li aliqu^ re exornabimut^ ut fi ooronii» aut TeCte^ purput 
V vea^ • quo nobis nOtatior fit fimilitudo} aut fi qua re deform 
mabimus^, ut fi drüemam, aut^aena oblitam, aut rubri^a 
delibutam inducemus, quo magis infignita fit forma^ aut 
Ci vidiculaa res »liquai imaginibus attribu^näus« Nam.ea 

res'" 
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res -quoque faci«t , . ut facilins memisiifEd poBiinus. Nam, 
quas res veras facile' meininimus,eä$dei|i fictas «t diligen. 
ter potatas meiiiinifla nim eb difficUe, ^d^illad face» 
öportebit) ^ut idexitidem primos qaoiqae loeos Uoagiaafli 
renovandarum caula celeriter animo percurramus, 

Seio , plet^sque Graeeo&, qui de memoria fcripk 
runtf reoidei utmültorum verbonim imagines coiifcribe- 
rent, uti, qui edifcereyellent, paratas haberent, ne quid 
in qnaerendo operae confamerent. Quorum rationem all' 
' quot de eaufis imprbfoamus. Primum > quod in yei^boroa 
innuitoerabilium mnUitudine ridicoluia £t, mille verbo- 
ruhi ima^nes con^parare. Quantülum emmpoterantke 
valeve,' quum ex infinite Terborum copia, modo alM 
modo aliud nos yerbum meminille oporteUt? Deindecur 
Yolumus ab induftria quemquam removere, ut ne quid ipb 
quaerat, quum nos illi omnia parata qua^i^taque tradaaius? 
Praeterea Iimilitudine alia alius magis commoyetur* Kao 
ut faepe , fbrmam fi quam fimilem cuipiam dixerimus eile, 
non omnes habei^ius aflenfore«, quüd alüvidetur aliud: 
Ita fit m imaginibus, ut qüae nobis diligenter not^tae fint, 
eae p^arüm rideantur infignes aliis. Quare fibi queinq«« 
fuo oommodo convenit imagines comparare. PoßreiDO 
praeceptovis eft doeere, quemadmodum quaeri quidqd^ 
coaveniat, et unum ^liqüod, aut alterum, non omiiia» 1"^* 
ejus getieris erunt,' exempli caulk fubjicere, quo res pof- 
fit eße dilucidior, Ut quum de prooemiis quaerendis dis* 
putamuÄ, rationem damus quaerendi, non mille ftoo^' 
ipiorurh genera conforibimus ; ita «rbitramur da,iiDagifli' 
-bus fieri gonyenire» 

Nunc, 
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, Nunc i riß forte Yerborum inemoriaq;! ^ aut niipis dif« 

ficilßm« ai;t piirj^m^utilem ^rbitrere, et ip(kruni memorU 

reruoi oontentus Gs, quod et ntilior fit, et plus liabeat (k* 

cilitatis-; admonendus e$, quare Terborui^ memoriam noa 

improbemas, Nstm putamus oportere eos, qui relim res faci- 

liores line labor-e et moleTtia (acile meminiHe, in rebus dif& 

cilloTibiis efle ^nte exercitatos. Nee nos hanc Terbonmii 

rncznoriaup inducpius, ut verfus meminilTe potfimos, Cej 

jut hac exercitatione^ lila rerum uifimoria, qnod pertinet 

ad utilitateoi) conßrmetur ; ut ab Hac difficili conTnetudin« 

ßixe labore ad illam facilltateoi transire poffimu^ Sed 

quam in omni difciplina infirxna eft artis praeoeptio £nc 

furpma aOlduitate exercitationiS) tum vero in ftvi^fiOviTioT^ 

mininium valet doctrina, nifi indultria, (tudio, labore^ 

diligentia coniprobekttr. Quam plurimos locos ut faaheai, 

et quam maxime ad praecepta accommodatos , curare de» 

l»ebis. In imaginibus oollocandis exerceri qifoüdie conve« 

niet« r^Qn ^nixp ficut a ceteris ftudiis abducimnr nonnun- 

, quam ocGupadane, iu ab bao re nos poteft cania deducero 

aliqna» Nunqimin e& enim, quin aliquid merDoriae tra- 

dc^re velimu^ , ^% tum maxime , quum aliquo majore nego* 

tiQ detinemur« Quare quam fit utile , facile meminilTe, 

non te Fallit, quod tantopere utile fit, quanto labere fit 

fipp^tendum« Auetor L^br. ad Hereanium III, .16 — $4« 



Angehtic'ker Ursprung der Mnemonii^ 
Cic€ro*s Vrtheih über fie, 

Simoaidem Cevm primnm Fenint artem memoriae pro« 
tuUKe. Picunt enim, quum coexuret Crannone in Thef. 

lalia 
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£ilia Simonides apud Scopam, foi^tunatum hofeninem et no* 
bilem« cecinifTetque id Carmen , quod" in eam fcnpfiDiet, 
in quo multa ornandi^caüla, poetarum inore,- in Caftorem 
fcripta et Pollucem fuUIent, nimis illixm fordide Simomdi 
dixiCTe, £e dimidlum e)us ei, quod pactus eflet pro ÜIo car- 
minet'^daturuEn; reliquum a Cuis Tyndaridis, quos acque 
la^dai^et, peteret, ü ei Tideretur« Paulo poft eOTe ferunt 

« nuntiatum Simönidi, ut prodiret: juvenes i!tare ad januam 
duos quosdam , qui eüm jnagnopere evocarent : furrexiDiB 
illum, prodilTe, ▼idifle neminem. Hoc interim fpatio 
conclaTe illud, ubi epularetur Scopas, concidide: ea rui- 
na ipfiim oppreHum cum fuis interiilTe« Quos quum huina- 
re vellent fui, xieque poflent obtritos iotemofcere ullo mo* 
^o : Simonides dicitur ex eo , quod meminiOTet » quo eo- 
rum loco quisque cubuilTet, demonftrator uniuscujusqae 
lepcliendi fuüTe. Hac tuni re admonitus invenille fertur, 
ordinem eHe maxime, qui memoriae lumen aiFerret Ita- 
que iis , qui hanc partem ingenii exercerent^ Ibcos eile 
xapiendos, et ea, quae memoria tenere yellent, effingeo« 
da animo , atque in bis locis collocanda ; Ilc fore , ut oroi- 

' fiem rerum locorum ordo confervaret, res autem ifbs rc- 
rum effigies notäret^ atque ut locis pro cera, fimulacriJ 
pro literis uteremur* — ■ . 

^— Ceterum cofifiteor buju» boni (memoriae) natuir»» 
etTeprineipem. — Sed haec ars tota dice];idi, Ure Art^ 
imag9 quaedam eft et ümilitudo, habet hanc Tim, noxi ut 
totum aliquid, cu)us in ingeniis noftris pars nulla fi^ F^' 
riat et proa-eet, yerum ut ea, quae funt orta jam in »^ 

' bis et procreata, eduoet atque confirmet* Vcrumtamen »«• 
que tarn acri memoria fere quisquam eft, ut, nan disfo^' 



tis 
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tis xiotatisque rebus, ordinem Terborum aut lententiarum 

coxnplectatur : neque Tero tarn hebeti, ut nihil hac con. 

fuetui^ne et exercitatione ad)uvetuV. Vidit enim hoc pra« 

denter Hve Simoixicles,.iiTe ali'us quis invenit, ea mazime ^ . 

animis affigi noftrls, quae etStnt a Üenfu tradita atqite im« 

preflk; acerrimiim antem ex omnibns noltris fenCbos eile 

renfuin videndi; qnare facillime animo teneri poflie ea^ 

quae perciperentuY anribus aut cogitatioxie, C etiaui ocu- 

lorum conimendatione animii traderentur ; ut res '^»rf f 

et ab aCpectus )udicio remotas, oonformatio quaedam^ et 

imago, etfigura ita notaret, utea, quae oogitando com- 

plecti^Tix poCTemus, intuendo qnaii teneremus. Hja aQ. 

tem fbrmis, ficnt omnibns corporibns, quae fub a^iectum 

Teniüxit j Tedes opus elr. Etenim corpus intelligi fine looo 

non poteft. Quare 'ne in re nota et penmlgata multus et ' 

inlblens fim, locis eft uten^um mnltis^ illnbcibos, expK. 

catis, modicis interrallis ; imaginibus aatem agentibos, acri. 

bus, inlignitis, quae occurrere» celeriterque perentere ani. 

müm poQint. Quam facultatem et exercitatio dabit, ex 

qua confuetudo gignitur, et fimilinm Terbomm conTerla 

et immutata calibns, aut tradacta ex parte ad genas nota- 

tio» et unius rerbi imagine totios iententiae informatio^ 

pictoris cujnsdam Tummi ratione et modo, formamm Ta# 

rietate locos dütingnentis. 

Sed Terbomm memoria, quae minos efit noHs tieeeC 
faria, majore imag^onm Tarieute diftingidtm'* Molu mim 
funt Terba» quae, qsa£ articoli, connectam membre ora« 
tionis, quae (brmari Jimilitodine noHa pofliim} eomm 
fingcndae nobis funt imagines, qnibos lemper tftamiin Ut* 
rom memoria propria e(t oratoris; eas finguUi ptrfofli^ 
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bene pofitis notafe poffumu«, ut fententias iiUdginibus, or- 
dinemr loci$ cömprehendainü*. Neqüe verum cft. quod ab 
tnertibus dicitur, opprimi memoriam imaginüm ponde. 
re, et obfcurari etiam id, quod pet fe natura tenere 
potuiUet. Vidi eniin ego fummos homines, et divina pre- 
lle inemoria^ Athenis Charmadam; in Alia, quem rirere 
hodic ajunt, Scepüum Metrodorum ; quörum uterque tan. 
quämliteris in cera, fic fe ajebat imaginibus in üs locis, 
quoshabcret, quae meminilTe Teilet, perfcribere. Quarß 
kac exercitatione non eruenda memoria cTt , li eft nulk 
naturalis: fed certe, 11 latet, evocanda eft. D&Orat.Ui 
86—88. 



Das Talent einer /reyen mündlichen Beredtfamkeit wird am 
ficherften durch ünabtäffige fckriftiiche Stilübung erworben* 

In ipfis exercitajtionibus (dicendi), ctG utile eft, ctlam 
fubitofaepe dicere, tarnen illud utilius, fumto fpatio aJ 

, cogitandum\ paratius atque accuratius dicere. Caput au- 
tem eft, quod, ut Vere dicam, minime facimus» (eft eoim 
niagninaboris 5 qu6m plerique fugimüs,) quam plurimüm 
fcribere. Stilus optimus, et praeftantiflimus dicendi efte- 
ctor ac magifter; neqüe injuria. Nam ü fubitam et for- 
tuitam orationem oommentätio et cpgitatio facile vJöpti 
hanc ipfam profecto ällßduk ftc diligens fcriptura fupera- 

^ iAu Omnes enim, five artis funt loci, five ingenii cujus- 
dam atque prudentiae, qui modo^infunt in ea re, de qua 
fcribimus, anquirentibus nobis, omnlque acie ingenii con- 
templantibus oftendünt fe et occurrunt* omnesque fetitcn- 
tlae, verbaque omnia, quae fünt öujüsque gcnetii maxune 
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illuftria , fub acumen ftili fobennt et fuccedatit neceSe eli; 
tum ipfa cöllocatip confotmatioque yerborum perficitur in 
fcribendp, X^on poetico, fed.quodam oratbrio nuxne'ro et' 
modo. Haec funt, quae clamores et admirationes in bonis 
oratoribus efficiunt, neque ea qtii$quain; iiifi diu, mul- 
tumque fcriptitarit^ etiamfi TehementiOiöie Ce in bis fuBi- 
tis dictionibus cxercuetit, confequetur. Et qui a fcriben- 
di tsonfuetudine ad ditendum yenit, hahc afiert fiacultä- 
tem, ut, etiam fubito li dicat, tarnen illa,, quae dicantitr, 
fimiBa fcriptoram effe vidcantui*; atque%tiaii?, fi qiiandö 
in dicendo fcriptum attulerit ali^uid , quum ab eö discet 
ferit , reliqua fimilis oratio coniequetur, Ut co'ncitäto nä- 
vigio, quutp rcmigcs inhibüeruht, retinet tarnen ipla na^ 
vis motum et ^rfum fuuxn, intermifTo impetü pulfuqu^ 
remorum: fic in oratione perpetua, quum fcripta defi- 
ciunt, pärein tameii dbtinet oratio reliqua curfum, fcripto- 
rum ßmilituditie et vi concithta. De Orat, I, 33. 



1 

Beurtheitung'dir von Einigen empfohlnen Vebung, Gedanken 

guter SchriftßeUer in andren Worten auszudrucken. 

Grofserer Gewinn aus dein Ueberfetzen^ dem Meihoriren^ 

dem Lefen und Commentiren ciajßfchtr Stellen. 

In quQtidi^'nis coanmentatiatiibus equidem mihi ado« 
leCcentulus proponere folebam illam exercitatiottem maxi- ^ 
toe, ut aatverlibüs propolitis quam maxime grayibus, aut 
oratioxüe ahqua lecta ad eum finemi quem memoria poC- 
lern comprehendere) eam rem iplam , quam legilTem, ver* 
bis aliis quam mai^ime poCCem lectis pronuntiarem. Sed 
poCt animadverti, hoc e£b in hoc vitii, quod ea verba, 

\ quae 
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quaeinaximd cujusque rei propria^ quaeque ellettt orna. 
tiQiina» atque optuna, occupalTet aut Ennins, fi ad ejai 
Ver£us me ^«rcerem, aut Gracchus, fi ejus oradonem 
mihi forte propoCuilTein. Ita, 11 iiscLem verbis ut^rer, ni- 
hil prodelTe; fi aliis, etiam obeflS^, quam minus idoneit 
uti confuefcerem. PoXtea mihi placuit, eoque fum \h 
adolefcens » ut fummorum oratorum Oraecas oradones er- 
plicarem. Qoibus lectis hoc alTequebar, ut, qaum ea, qnn 
legeram Graece, Latine redderemi nan £blum optimis ver* 
bis uterer, et tarnen ufitatis, led eüam exprimerem quac* 
damTerbaimiundo, quae nova noftria.eflent, diumnodo 
eUent idönea, 

— « Exercenda eft ^üam memoria, edifcendis ad verboa 
quam plurimis et nobris Icriptis et alienis* Atque in ^ 
exercitatione tum fane mihi dispUcet-iidhibere, H cothi- 
ris, etiam iltam locorum fimulacrorumque rationeu), qiut 
in arte traditur. — Le|[endi etiam poeue, oognofcexida lu^ 
ftoria, omnium bonarum artium feriptores atque doctores 
etl^endi, et peryolunundi, et exeroitatioais caula laudan* 
di, interpretandi I corrigendi, vituperandi, relelltxwi] 
disputandumque de omni re in contrarias partes, et qiu^* 
quid e«it in quaque re, quod.probabile TiderifpoSit» <^' 
ciendum. De Orot. I, 33. 34- 

Ah merk. Der Text der vorfteheitden Stellen aus Cicero iTt i» 
den RhctoriXcben Schriften nach der SchütziTchen, u» 
den übrigen nadi der Eri^ef tif cheu Recenfion atg«^*^^ 
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MARCUS ANNAEUS SENECA. 

(Nack der Ruhkopffclieii Ausgabe.) ^ 
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lmfa$»^ qm funre meditatur, et Flirre ^^fe affuerk, Cmul 
tentare 'Tires^fii^as coepit ,~ cadit : et cum Aetu foti^. refur- 
git, don^c fe per dolorem ad id, quodiüatura pofoit, exer« 
oflit Efiiß4*i%i. 

Bu4w omiu ludiQrum in pretio eft. Parentibus qoi^ 
pe, nee minns fratribus praeferunt parvo aere emca mo« / 
nilia. — tlüis repeirti in littore calculi Icves et ali^uid 
habentes Tarietatts , «delectann Epift: 115. ' . . 

läis falortfmmxccuDqae et aeipi^ minuti avaritia eft; 
— jUi imer ipfas nagiftratus gerum et praetextam. falbes« 
que ac tribanal imitanttir. •— J//f in litoribns aveaa cou. 
gefia fimulacra domuum excitant. — - Vagi incertique to- 
luptatem fine .dilecta appetentes, trepidi et nou ingenib^ 
led formidine quieti. De CpnftanU Sap, c. 12* 

Pueri levia, infantes falla formidant. Epift. 4« Pueris 
metus incutit ixmbra et perfbnarum defbrniitas et depra» 
rata facies; lacriuias i^ro evocant noinina parom^grata 
aaribus, et ^ligilorum tootus, et alia, quae impetu quo« 
dam erroris improvidi refujpunt» -*-* 1111^ quos amant, 
quibus alTueyerunt, cum quibus ludunt, fi perfodatos tI- 
dem, expayefcunt. De Conftant* Sap, c. 4* 

Pueri Si ceciderunt, terram ve^berari Volunt, et iae« 

pe ueCciunt quidem , cui irafcantur , fed . tameu irafcüntur 

£ne cftuGa et £ne injuria« non. tarnen line aliqna iniüriae 

. • . M ' , fpe. 
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(pecie, nee fine aliqua poenae cupidiiate» D^lndanmr 
itaque imitatione plagamm., et fimalatis cteprecandnin k. 
crimis plapantur» et falla ultiöne falfus dolor tollitur. Bt 

lllam iram infirmitas moret puerorum, qui uud ^ 
rentibusamiflbflebuiif,qiiamiiueibaf. Ds^lra 1^12, Iracua. 
dySmi h^anüf -— et in^Kdum omne natora qaeralao 
eft. I^ i3* Oomino leria fer^^Iuiit, qiuHf poiroi in rixan 
et jurgium ooncium. III, 34* 

Fruetuofior elt adolefcexuia llberommt infuitia dal' 
^or. Ep. 9* -^ Ad nepotes ireTpiee» Mavenor Uftudiffi' 
mum ptteranii ad cajus confpectum nnlla pottß ium 
triftitia: nihil tarn magnum, tarn recens kl . Qii|a^ 
pectore Rierit, quod non circamfufus Sie penntflcetf' 
Cu)us Htm laciimas ilUos 'Jiilarius fttppriaiat? Oqosnon 
, comradaiai iblHcitudine animum illiua aqpitiae bhant? 
Quem nbn in jocos Tocabit illa laGsiTia ? Quem non in b 
convertet^ et abdncet infixum cogitationibits illa nemi- 
nem üitiatura garmlitas? Confol, ad Helv. c. i6. 



Der Jüngling. 
Vehementes habent tirunciill impetus primos «d opti- 
ma quaeque, fi quis exhortatur illos, £i quis impelUt« f^* 
cillime tenera conciliantur ingenia ad b^efti reetiq«^ 
amorem. Adhuc docilibus leviterque corruptis iojio^ ^' 
num yeritas fi adrocatum idoneum nacta eft. <— Q'^^' 
admodum ex amphora primum, quod eft finceriffio'" 
cffluit, graTiOimum quodque turbidumque fubCdit)''^^ 
äetate noftra, quod optimam in primo eft. Epiß» ^^^' 
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Qoeimno qnidwn ex hpicimbaf, ^regiam Ibrdti indo- 
lem , in ^a quae tradU folent, perveaiimt iine kügo magU 
fterio ; et hone&a complexa fönt, quam piimiim audie» 
runt. Unde ifta tarn rapacia' vi9;tMtis ingemia^ Tel ex. le £eiv 
tilia. Bpiff^gS. 

Fortiora loUdaque. naiura ingeBia, ant^quam diC4pIi> 
na inolUaniur, prona in. iram funt. Qaaedaro enim noA 
nili meliorlbus iaxia£cuaiar ingenUs, •• Itaqne et iage» 
nia natura fortia iracundiam fNrant, nihilque tenue et 
exile oupittilt, ignea ei fervida : (ed imperfectns ille Tigor 
eft) ut omnibius, qiiae Iine arte, ipSkas *#«»«"" aatarae 
bono« escfurgant; led niü domita lunt, quae fbrtitodini 
apta erattt,' audaeiae temeritatiqn^ ooaloelcimt. De Irm 
II, iS. 

Verecundia bonum in adolefcente lignnin, Epiß» 1 1« 
Metilios fdole£cen;$ rariHLnae formae, in tarn magna mu* 
Herum tarba viros corrumpentiuin nullius Ipei üe prae- 
buit : et quufn quarumdam usque ad tenundum perrenif. 
let improbitas, erubuiu Jju^fi p^Qcaffet^ quod placutrat. Con^ 
fol, ad Marciam. c. 24* 



" . Lehensweife der meifteu 
vornekmejit und begüterten Jünglinge. 

Adlpice illos juTcnes, quos ex nebililliaiis domibus in 
arenam luxuria projeeit: adfpice illoi, qui faiain alienam- 
que libidinem exerceitt, mntno impudicu; quorum nulluf 
iine ebrictate, nnllus iine aliqno infigni flagitio dies erir« 
^pifi* 99* Je)uni bibunt; Tinum recipinnt inanibus ve- 
i^is, et ad cibum ebni transelmt. Atqui freqUens bod ado* 

M d lefcen* 
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lelcentiu^i Titium dt, qui Yires exoDlaut. Epiflf, 122. - 
CeOat omne ftacUum : et liberalia profeffi , fine ulk fre- 
quentia defertis angülis praefident« In. rhetorttm ac pbi- 
lofophorain fcholis folitudo eft i at quam celebres culinae 
funt ! Quanta circa nepotum . focos juTentos prenit! 
Epifi. 95» Oftendatm nobilifGmos juTenes mancipit Fan- 
toixluiiorutn. Epift^ 4j' Inftitores delicatarum mercium 
jUTeniüs corirupta' locapletat. De Benef, VI, 38* NoK 
iK>inplares jiivencs barba et coma lütidos, de capbla to- 
los : nÜxil ab Ulis fperaTeris /arte» tuhil foUdum ! Epijt> 1 li- 



Aphäriftifche Bemerkungen und Er/akrunga 
über Erzieher und Er^^iekung, 

Aliter patres, aTiter matres indalgetif. IDi excitan 
)ubent liberos ad ftudia obeunda mature : feriatis qaoqne 
diebus noh patiuntur eOb otiofos, et fudbreiA illis et m 
terdum lacrimas excutiunt, At matres fovere in fino, cob 
tinere in umbra rolunt : nunquatm fiere, nunquam tnua- 
1:1, nunquam labdrare. De Provid. c. 2. 

Vide, quemadmodum teneram liberorum iiibxiXi^^ 
' parentes adfalubrium rerum'patientiam cogunt R«''* 
tiuxn corpora ac repugnantium diligenti cura forent: ef. 
ncmenfibra libjertas immature den^rqueat, in rectum en^^' 
ra conftringunt: et mox liberalia ftudia inculcajtit, adl«' 
bito timore nölentibus: Ad tütimum audaoem jutcntai» 
frugalitali, pudbH, tnoribus bonis^ ü parum Xequiwri 
cöactam applicant. Adolefcentibusquoque, ac jamp^^^' 
tibas üii^ fi remedia metu aut intemperantia rejißi»»^ ^'^ 
adhibetuv ac ienritus. Itaque lienefidorum maxiiD» ^^^ 



M.< 'A^N-AEVS ■ SENEi CA. i«i 

quae a paarenühus ^cdpimoss 4ttm aut nelbiBius» aut lui- 
lumns. De Ben^.yij 24. ' ,* ^' ' ^ 

Semina in corporibus bumänis äiyina disperta funt : 
quae ü bonus cultor excipit, ßmilia origini produnt, et 
paria his , ex quibus ortä Tunt , furgunt : ü malus, non ali- 
ter, quam humus rterilis ac pafuftris, necat, ac d^inde 
creat purgamenta pro frugibus, Epift^ 73* 

^ Häud raro ipli in prayum trahunt parentes , trahunt 
fervi« Epift. g4« Admirationem parentes atiri argenti- 
que fecdunt: et teneris infuüa cupiditas altius fedet, cre« 
f citque nobisc^m. Epifi, 1 15/ 

Plnrimuii^a poteft confüietudo: quae, fi gravis «tt, alit 
Titiuin. "^^ Hahnibal , quid mirum , fi fiuiguinls homani 
fpectaculo capiebatar , innatas langmiü et ab infante cae« 

dibus admotos^ >I>eIraII, £L ' ^ 

• » 

Altius praecepta delcendunt, quae teneris imprimuh' 
tur ae^tibus. — Multum puera dal)is, etiamli nihil de- 
deris, praeter e^emplum* — Plus et vira tox et coU« 
victus ,^ q^uam oratio proderit. ~ In rem praefentem ve- 
niiit oportet^ Primum, quiahoj^ines ampUus ocufi« quam 
auribus credunt: deinde quia longum. iter efi; per prae- 
c6pta, breve et; elHcax per exemplä. ConfoL. ad tleh. 16, 
et Epift. 6. * 

Faciliuseft exclüdere peraiciofa quam regere: et noQ 
admittere qtiam admiffa moderari. Scio, a praecepds inci- ' 
pere omnes, q*ai monere aliquem Tolunt,^ et in e^empla^ 
definere. Mutari hunc interira. ordinem expedit. Alitcr 
eium cum alio- agendum eft. Qbosdam rati^ ducit : qui- 

büs 
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busdam clara nomina opponenda (unt et auctoritas, quae 
liberum non ralinquit animam ad fpeciola tomentem. 
ConJoL ad Marciam 2. 



Nur warmer Intereffe an dem Schüler und Zo^» 
* — 

ling darf auf Dankbarkeit rechnend 

Medico et praeceptori plus quiddam debetur, nee ad' 
▼erfus illos mercede defungimur — li ex medioo et pra^ 
ceptore in amicum transeunt , et nös non arte , quam reu- 
dttnt, obligant, fed benigna et familiari volulitatc. — Nfl 
praeceptorem (^uidem habeo , cur venerer , Ii me in grege 
difcipulorum habuit, ii non patavit digaum propria et pe- 
fsuliari cura, fi nunquam in me direxit a(nimum; etcam 
in medimn effunderet, «quae fciebät, non didici, fcdex- 
cepi. Quid ergo eft, quare iMs debetur tnultum? Nofl 
quia pluris elt, quod yendiderunt, quam emimuS) led 
quia nobis ipüs aliquid praeftiterunt« 

Praeoeptor — in docendo et laborem et taedium tulit» 
praeter illa, quae a praecipientibus in commune dicun- 
tur, aliqu^ inftillavit et tradidit, bortando bonam indolöö 
erexit, et modo laudibus fecit a^imum, modo admonitio- 
nibus discuOit deiidiam. Tum ingenium latens et pigru« 
iniecta, ut ita dicam^ manu extraxit: nee» quae fcicbaN 
maligne dispenlkvir« quo diutius effet neceCbrius : fed c^' 
piit II poOet, univerla transfundere. Ingratus fuos) ^ 
illum inter gratiflimas idciflitudines diligo* D* ^' 
def VI, 16; 
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fVie Tvichtig Mäfsigung» Rt^e und Fefiigkeit in der Behand- 
lung der Jugend fey^ Mm ße vor LeidenfchaftlichlkeU 
XU bewahren, 

Educatio inayimafn diligendam plunmamcpie pröfu- 
turam defiderat; facUe eftenim^ teneros adhuc animof 
componere^ difficiil^ recidai^or Titk» qoaa nabucacB 
creyerunt. — 

Plurimum igitnr proderit, pnerot ^ftttim (alabriter 

inftitin. DifficÜe autem regimen eft, qiua dare debemus 

operam, ne aat iram in illis nutriamus, aut indpl^mre« 

tuudaxn^s» Diligeftd obfenratione res indiget. Utrumque 

enim et quod extolleadum, ejt qood d^primendum eft, 

fimilibna alitnr: fiicile i&utem edam «ttendcntam iumli« 

decipiunti Crefeit' liceatia fpiritiis ^ femtute comniinui- 

tur: aOorgit, fi lattdatur, et in fpem fui boium adduci- 

tur; Ead eadem iCta iniblenüam et iracundiam generant. 

Sic itaque iater atrumque regendas eft, ut modo frenia 

utamur, modo ftinittlis : nihil humile, nihil üerrile patia- 

tur. Nunqttam illi necefle fit rogare fuppliciter » nee pro«- 

fitrogafljie: potius caulae fuae, et prioriliiis factis^ et bo-, 

nis in fatarum promillis donetur. In certaminibm a^i^ua* 

lium nee Tinci illum patiamur^ nee irafci; demus operam, 

ut familiaris fit his^ emn quibus oontendere Cblet^ ut in^, 

certamine arCuefcat nön nocere velle, fed vincere^. Quo- 

ties luperaverit, et digniim aliquid laude feeerit^ attolli, 

non geftire patiamur; g^udium enim exfultaiio, exfulta- 

tione^i tumor, et.ninia aeTtimatia fui fequitur« Dabimus 

aliquod laxamentam;^ in defidiant yein^ otiumque non re- 

lolVemuSi^ et procul a cont^ctu deliciarum retinebiraus. 

JSihil 
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Nihil enixn magis facit Iracundos, qua^ educatio mollis et 
^ . blända; i^eo UTUcis, quo plus indulgetur, pupillisque, quo 
plus lic'et, corruptior animus eft. Non reCCtet offenß;, 
cui nihil utiquam negatum eft, cui lacrimas fölicita (emper 
mat^r abfterfit, cui de paedagogo btisfactum ^Cr. Non fi- 
deS| ut maprem quamque fortunam tna)or ira comitetur? 
In diiritibus nobilibuäique «t tttagiftratibus praecipoe appa- 
ret, quum quidquid leve et inane in animo erat, fecuudt 
£^ aura fuftulit, Felicitas iracundtam nutrit, ubi aar« 
fuperbas alTentatoruin turba circoinftetit. Tibi enim re- 
fpondeat: Non pro^faftigto te tuo metiris: ipfe te proji- 
eis /et alia, quibus vix &nae, et ab initio bene fandatar 
möntes reftiterint. Longe itaque ^b ailentatione pueritii 
removenda ett : aud^at v'ef um , et timeat Interim , rerea- 
tur Temper; majonbus atfargat, nihil per iraeundiam ex- 
' oret. 'Quod flenti ^egatutn fuerat, quieto offeratar: et 

divitias parentum in aoiifpectu habeat , non iH uTu. £x- 
prdbrentur illi perperam facta. 
V ^ Pertinebit ad rem> praeceptores paedagogosqiie pae* 

ris placidos dari. Proximi« applicatur omne quod tenemm' 
eFt, ei in eoruih fimiHtudinem crefcit: nuftricunx et pae* 
dagögorum retulere mox in adolefcentia mores. 'Apati 
Platönem eduqatus puer ^ quum ad parentes relatus, vod> 
ferantem yideret patrem, Nunquam, inquit, hoc apod 
Flatonem vidk Non dubito, quin^itius patrem imitat« 
fit, quam Platönem. Tenuis ante omnia rictus, et not 
pretiola veftis , et fimilis cultus cum aequalibus. Non ir» 
feett^ aliquem.libi comparari, quem ab initio mulds pareot 
fec^ris* Haec ad liberos noCtros pertinent. De Ira 11, 21. 22» 



VoBi 
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• ffon fier Anwcridun^der Strafen» 

Oxnnino nttlluni animal majoi^ airtetractaxldiHkif qtmm 

iiomo: nulli inagisjf^ireaxidiim. De C/em. I, vj^ :s 

Bom parentes ob)uirgare liberos notinanquam bk» 

de, itonnunquam mintciter iblei^,.aIiquaBdo adinöneea 

etiam Terberibus« ^umquid aliquis. lapus £liuin ad pinU 

maxn bSeiUkin exher^dat? — >. Malta ante tentat,.<quibu$ 

cLubiam indolem et pejore )ain loco poßtam reyocet: £• 

mul deplorata eft, ultima experitur. -*- Poteftas patriä — 

eCt temperantifliaia) liberis coiiTulenS) fuaque poft illos 

ponens. — Proj^e eft ut libenter dätnnet, qui cito: pro- 

pe, ut inique puniat, qui lumis« C. 14. . . . ^ 

Peflimus pater yidebitur, qui alfidins pkgis liberos 

etiam ex leyiOimis caulis compefcet. Uter autexn pr je- 

ceptor liberalibus ftudiis dignior, qui excarniiicat difcipu- 

los , £ memoria illi& non eonTtiterit, aut 11 parum agilis in 

legendo öculus haeCerit, an, qui monitionibus et terecun« 

dia emendare et doc^e malit? C i6. 

Quid ergo? Kon aliquando catugatio neceOaria eft^ 
Quidni? ^Sed baec üncerai cum ratione. Non enim nol 
cet , fed medetur fpecie nocendi. De Ira 1,5. '' ^ ^ 

.Neque enim tulgo. ignoTcere defsei« r. Nam ubi difcii. 
men intei:' malos bonosque üiblajtom eü^ eonfafio fe^mtilir 
et vitiorum eruptio« Itaque adhibenda.eft.mddörade, qume 
Iknabilia ingenia diftinguere a deploratis fciat. De Clem. 

Sapiens multa remittet, multos parum fani, £ed lana. 
bilis ingenii, fet^abit« Agricolas bonos imiubitur, qui non 
tentum recta5.procerasque airborescolunt; fed illis quoque, 

quas 
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qui^ aliqoa depra?aTit caufa, adminicula^ quibus regantur, 
applicaiiit:, alias circumcidun^ ne proceritatem rami pre- 
«Mnt: qiaasdam infirmas Titio Ipei^ nut^iuiit: quibrndam, 
aliena umbra laborantibus« ooelmn aperiunt. Secundaa 
lA#e Tid^bit perfeietus paedagi^[us, quod ingeniiim, qm n. 
don«' tracundiim üt^ quo modo in roctttm praya flectai^ 
fibr» De Clem. II, y. 

Nil minus, quam iraTci, punienteiii decet: cum eo 
m^gis ad emendationem poena pro£ciat, G. judicio lata elt 
Delral, 15. 

Ut mutis animalibus irafci rtultom e£t, ita pueris, et 
non multum a puerorum prudentia diftantibus. 0mm 
onim ifta peccata, apud aequum judicem pro innoceatia 
babent imprudentiam, üb. II , 27. 

Vacuus ira meritam cuique'po^nam injungit. Dinit- 
tit laepe.eum^ cujus peccatum deprehendit, li poeniten- 
tia facti fpem bonam pollitetur ; fi intelligit , non t% alto 
Tonire nequitiam, Ted fummo, quod ajunt, animo iTlha^ 
rere: dabit impunitatem, nee accipientibus nocituraxn, nee 
dantibus» Ub.I, i6. 

VeVecundiam peceandi facit ipTa olamentia regentk 
Crratior multo poena ▼idctur» qnae a miti riro coal^^ 
ton De Clem. I, 2a, . 



Vir 
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Vertheidigung des fVertks thtotefifeher Votfcknfitn *• 
für Erzieher' und Zügli/tge *)• , ■■ ' ' 

Eam partem pbilofopliiae , quae dat propria fmiq^f» 
perfonae praecepta, nee in univeVruni componit tiomi* 
nem, fed.marito fu'adet, quoniodo fe gerat adVerfu« uxo; 
rem : patri quomqdo educet liberof «—^ levem exiftiina^t Ari- 
fto Stoicus^ et quae non defcenjdat in pectus u$q\ie. •«« 

Conöedo, per Ge eßrcacia praecepta non eCTe ad ever« 
tendfm pravam animi perfuaßonem: Ted non ideo, ne 
aliis quidem adjecta, proiiciunt? — Pnznutn znemoriam 
renovant: deinde^ quae in untveirfb' confußus Yideban- 
tur , in partes divilia diligentius conli^eraniur : ac tu ifto 
modo iicet et. eonCdlationes dicas faperyacuas ,' et estbpr« 
udones: atqui>no|i.^(imt£uperTacua9: evgo ne monition«^ 
quidem* — • No^ fdocet admonitio, Ted advertit; fed e^:* 
qita^, Xed memoriam c^n^ner^ nee patitur elabi* — Quae» 
cqmque lalbtaria jTant^ .liaepe agitari debent., laape vevCi^ 
ri: ut non tantum nota ünt nobis, fed etiam parata, 

Onmium honeCtarum rerum finnina aüimi gerunt, 
quae admonitione excitantur: noh alitei* quam fcintilla 
flatu ieti adjuta, igtiem fuum explicat. Erigitur Tirtus» 
quum tacta eft et impulfa, Praeterea quaedam fünt qui« 
deminanimo, Ted parum promta, quae inoipiunt in ex« 
pedito efle, quum dicta funt, Quaedam direrfis loci$ ja- 

cent 



*) S. Grnndfdtze ätr Ijziehon^, I. ThfiL f. XU« nach def ^tan 
Ausgabe. - . • . 
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Cent fparCa , quae contrahere inexercit&ta mens non pot 
•ft. ba^u^ in unum conferenda fui^t et jungenda» ut plas 
Taleant animupique magis allerent. Aut , fi praecepta ni. 
hil adjuvant^ omnis inftitutio tollenida eft: ipla mtun 
content! etTe debemus. . Hoc qui dicunt , iion vident aliam 
ingenü eße mobilis et erect^, alium tardi et hebetis: uti 
que'alius.alio ingeriiolior. Inffenii vis praeceptis aliturct 
crefcit, novasque perfuafiones adjicit innatiS| et deprs- 
vata^corrigit. Epiß, 94» 



Vom, Nutzen, moralischer^ 
hefonders dypJiterifchery Sehnte nzen* 

"Breria praecepta, — etiamü ratio non redditar - 
|»er fe^unultum habent ponderis: utique fi aut carminiiii' 
föta fiint, aut prdk oratibne in fanteHtiam coar<AsLU. S^ 
Qt 4]la' Catonia'na : temas^ quod non <fpus eft y fed quodnt' 
ekfffe eft. Qiiod non opus eft, äffe carUm eft. Qualia ßtw 
illa, aut reddita oraeulo , aul fimifia : Tempori parce* ?' 
nofce / - , 

, Cum lalutaribus praeceptls verfus inferuntur» «ffi<*' 
cius eadem illa demilTuri fumus in anin^um imperitoruiO' 
Sic TenTus noftrps clariores carminia ftrcta neceOitas eiD- 
cit. Eadem negligentius audiuntur minusque percutiontj 
quamdiu foluta oratione dicuntur; ubi acceHere nmn^i^j) 
€% egregifiin fenfum. adftrinxere pe'des« eadem illa fentes- 
tia yelut lacerto excuUa torquetur« 

^Numquid rationem exiges c^uum tibi aliquis hos dixc* 
rit verfus: ' • 
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Jnjufjjfarum remedium eft oblivio* ^ 
Aüd€t^es^'/ortun0 Juvat»^ . , 

£ig€r fibi ipfe obßat> ^ 

Ideo pueris fententias ediücendas demus, et has, quas 
G-raeci Ckrias ^ rbcant, quia coifiplecti eas puerilis ani« 
xnus poteft: quia plus adhuc non capit certi profectus« 
^/^(/^- 94-1Ö8- 33. 



EinCän,onf 
auch f ü r i S c Hu l g efe t z e. 

Legem brevem efle oportet, quo facilius ab imperitis 
teneatur : velut emifla divinitus Yox fit : jubeat, non dis- 
putet. Nihil videtur mihi jFrigicüus, nihil ineptiuSy quam 
lex cum prologo. — ' Moxie, die quid m» velis fecifle : non 
difco, Ted pareo. Epifi, ^. 

*) X^f /« »ach Apbtoniuf «irQ|uv]|jUo'iicvjUK aJvro/uev, t^^rix^ 
hui ri n^^tuTtoy «va^t^ofiMOV. S. Ernefti Lexioo« 
Techno]. QtßMC. xh$t, ut, und Quintil. I> 5^ . 
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Pädagogifcb - didaktifche Grnnd&tze 

aus den 

» 

or atorifchen Inftitutionen^) 

^ . (Nach der Spaldingfchen Autgabe.) 



£ r f t e s Buch. 
Bildfamkeit der meiftea Kinder, 
fVünfckenswerthe Eigenfcka/ten der Eitern^ 
Ammen und Wärterinnen ^- Gefpieltn 
und erften Auf feher» 

^ato filio pater fpem de illo primum quam optimam a 
piat. iu diligentior a principiis Ret« Falik enim eft que- 
rela , paacilHmit hoabinibas virn percipiendi , qa>e ^' 
datttur^.elTe concefikm, plerosque Tero laborem ac tem- 
pora tarditate ingenii perdef e. Nam contra, plnres repe- 
ria$ et faciles in excogitando , et ad difcendum promtot. 
quippe id eft, homini xuiturale : ac ficut aves ad rolatam, 
tqui adcurfam, ad taeYitiam ferae gignuntur: ita nobis 

^y Obgleich in dem folgenden Aufzuge das, was ganz unmitc«!- 
, bar auf die Erziehung tind Bildung des römUbhen Redners 
Bezog hat, wo es der Zuüammenhang litt, weggelalTen ut> 
U wiiii man doch felbft in den allgemeineren pSdagogiTcbeo 
und didaktifchen Grundßtzen, die RSckficht darauf über- 
all bemerken* 
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proprio left B)«nti$;4gitatioatqiie ro]lertia:.unde origo ani-. 
ini c€>eleftis crecüituar« . Hebetes Tero et itidooiles non ma-i 
gis fecandum iiatnrsm homines edumur 1 quam prodigiob' 
Corpora, .et manbris inligaia: fed hx pauci admodam. 
fuerit argutmentums quod in paerb elucet fpet plnrimo« 
rum^ quae dum emoritür aetaite, manifeftum eQ;, non xia- 
turam defe<3Ure) led cttram. Praelxat tarnen ingenio aliua 
aliuai* ^oncedo: fed ut plus effidiat, aut minus: ^emo. 
tamen reperilur , qui fit Itndio nihil cpnfecutus. 

Hoc qüi pemdmt, protinus nt erit parens £actuf| 

at^rem ^tmm inaieime tcuram fpei futuri oratoris iuipendat* 

Ante omnia, ne fit ritiolas Cermo nutricibus : quas,. fi fieri 

poGßst, (apfentes Chryüppus optavit, certOi. quantum res 

pateretnr, optimas eligi Toluit. Et morum quidem in hia 

haud dubia prior ratio eft: recte tamen etiam loquantur/ 

Has primum audi^t puer, herum Terba effingere imitandg; 

conabifoir. Et natura tenaciflhni fiunus eoruna , quae rudi» 

bus aofmis percepimus: ut lapbr, quo noya imbuas, durat; 

nee lanarum oolores , quibus fimjplex iUe candor zuut^tut^ 

eft, elui pollunt. Et Jiaec ipla magis pertinaci(er haerent^ 

quae deteriora füllt* nam bona £acile mutaniiir in pejus : 

nunc quandö in bonum yerteris ritia? Non afluelcat ergo^ 

ne dum in£ans quidem eft, lermoni, qui dedifcendus fit* 

In parentibus rero quamplurimum eile eruditicinilB 

optaT^rim. Verum xiec dh patribus tantUm loquor« nam 

Gracchorum eloquentiae multum oontuliOe accepimus 

Corneliam matrem, cujus doctißimus fermo in poft4ros . 

quoque eft epiftolis tt^ditus : et Laelii filia reddidifle in 

loquendo paternam elegantiam dicitur : eft Quinti Horten- 

fii Rliae oratio , apud Triumyiros babita , l^gitur non tan- 

tum 
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tarn in fexus honorem.« Nee tarnen ii , quibiis diCcere iplii 
noncontigit^ minoran curam docendi liberos babeant: 
kd £nt propter hoc ip&jm ad cetera nagis diKgentes. 

De^ueris, inter quos educabitur ille huic fpei deftl' 
natus, ideitiquod de nutricibus dictum fit« De paedago- 
gk hoc amplius, ut äntfint eraditi plane, quam primam 
effe curam velim: aut, fe non eCGe eruditos Cclaiit. vM 
enim pejus eft'ii^) -qui, paulum ^liquid ultra primas Hte- 
ras progrelli) failam Iibi tcientiae perEuadonem induerunt. 
Nam et ciidere ^praecipiendi peritis indignantur, etnk 
)ure quodam poteftatis^ qua fere hoe hominum igiuus in- 
tumefcit, imperioli atque interim ia&vientes» , rtultitlam 
Tuani perdocent. Nee minus error eorum nocet ,moribiu. 
Siquidem Leonides Alexandri paedagogus, ut a Babylonio 
Diogene traditur , quibusdam eum vitiiss imbuit, quae ro- 
Buftum quoque et jam maximum regem ab illa iziftitutione 
pueriirfunt ptofecuta. Si cui multa yideor exigere, cogi- 
tet öratorem inrtitüi ; rem ardnam i etiam cum ei forinan- 
do nihil defuerit; praete^ea plura ac difiiciliora f^pcJ^*^' 
Nam et ftudio perpetuo, et praeftandQimis prae^eptori- 
bus, et pluribus difciplinis opofi e& Qu^propter praeci* 
pi^enda funt optima: quae fi quis gravabitur, npn rationi 
defuerit, fed bomini. Si tamegti non contingeti q«^^^^ 
maxime Telim nuttices pueros habeve ; paedagogus at unos 
eerte fit afüduus, dicendiinon imperitus, qui, ii ^"^ 
erunt ab bis praefente alumno dicta vitiofe^ coriigatprO' 
tiiius V nee infidere illi finat: dum tarnen intelligatur, A 
quod prius dixi , bonum eHe ; hoc ^ remediuni. Cap« 
I, I — II. 
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Erfter Sprachunterricht vor ,dem ßebenten. Jahr. Methode 

des Uaterrichts im Lefen und Schreiben. Stoff der erften i 

Schreib • w}d Geaächtniß Übungen, ^ ] 

A Oraeco fermone puerum inciper^ malo : quia L^ti- ] 

num , qui plurifatus in ufu eft , vel nobis nolentibus perM- 
bet : Ilmul quia difciplinis quoque Graecis prius inftituen- 
dus eft, unde et noftrae ßuxerunt. Non tarnen hoc adeo 
fuperftitiore relito fieri, ut diu tantum loquatur Graece aut 
difcat, ficut plcri^qüe moris eft. hinc enim accidünt et 
oris plurima Titia in peregrinum fonam corrupti, et fer- 
monis ; cui cum Graecae Hgurae atßdua confuetudine hae- 
ferant, in diverla quoque loquendi ratione pertinacifümö 
durant. Non longe itaque Latina fubfequi debent , ^t citci 
pariter Tre. Ita iiet, ut, cum aequali cura linguam utz^m« 
quetueri coeperimus, tieutra alteri oßiciat. 

Quidam literis inftituendos , qui minores feptem an- 
nis effent, tion putarerunt, quod illa primum aetas et in'- 
tellectum difciplinarum capere et laborem pati polfet. lA ^ 

qua fententia He&odum ede plurimi tradant^ qui ant6 
Orammaticum Ariftophanem fuerünt. nam is primus utto- 
^»?x«?, in quo libro Ccriptum hoc inrenitur, negavit eCfe 
liujus poStae« Sed alii quoque auctores, inter quos Erato- * 
fthenes, idem praece^perunt. Melius au bera, qui null tim 
; tempus yacare cura volunt, ut Chryfippus. nam is, quam- 
^is nutricibus triennium dcderit, tarnen ab illis quoque 
Jana informandam quam optimis inftitutis' mentem iiifau-' 
tium jtidicat. Cur autem non pertincat ad literas aetas, 
"^aae ad mores jam pcrtinet? Neque ignoro, totö iilo, de 
^uo loquor, tempore Yix tantum effici, quantüm conferrie 
* ^ r \ N unus 
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unus poftea pofllt annus : fed tarnen mihi , qui id lenlf- 
runt^/yidentur non täm ditcentibus in hac parte, quam 
docendbuf , pepercilTe. Quid melius alioqui faä6ht, ex 
quo loqui poterunt? Faciant enim aliquid necelTe e(t Aut 
cur faoc, quantulumcunque eft, usque M. Ceptem annos h* 
crum laftidiamus? Nam certe quamlibet panrum üt, quod 
contulerit aetas prior, majora tarnen aliqua difcet puer eo 
i^Cb anno, quo minora dididiUet« Hoc per llngulös annos 
prorogatufD, in Ccimmam proficit : et quantum in iafatitia 
praeCumtum eft temporis , adoleücentiae acquiritur. Uem 
etiam de fisquentibus annif praeceptum fit; ne^ quod cm* 
que difcendum eft, fero difcere incipiat« , Non ergo per- 
danius primum ftatim tempus: atque eo minus ^ quod m* 
loa, literartun fola memoria conftant, quae non modo jam 
eft in parvis^ fed tum etiam tenaciflima eft. £lec Cum adeo 
aetatum imprudens, ut inftandukn teneris protinus acerbe 
putem, exigendamque plen^m operam« Nam id in pruois 
cavere oportebit, ne ftudia, qui amare nondum poteft, 
pderit,' et amaritudinem femel perceptam etiam ultra v> 
des annos reformidet. Lufus hie fit: «t rogetur ^ et laude' 
tur , et nunquam non Icifle fe gaudeat. aliquando Ipb no- 
lente doceatür alius, cui invideat.' contendat int^rim^ ^^ 
^£aepius f incere fe putet. praemüs etiam, >qu4e capit üS^^ 
, aetas^ evocetur, * ^ 

Parva doeemus^ inftituendum oratorem profelßj W 

elt fua etiam ftudiis infantia : et, . ut corporum mox etiam 

fortifümorum educatio a lacte eunisque imtium ducit; it> 

' futurus eloquentüümus cldidit aliquando, Yagitum, et loq^ 

primum incerta YOGetentavit, et haefit circa fbrmas lite- 

rariuD* 
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rarum« hec ITquid diCcere Iktis non eCt, i^eo-nec n^f^T^^ 
eft. Quod li nemo reprehendit patrem, qui haec tum ne- 
gligenda in Cuo £lio putet, cur improbetar, fi quis ea^qna» 
domi fiiae recte Eaceret, in publicum promit? Atqoe ea 
magis, quqd minora etiam facilius minores percapiniit: ; «t^ 
ut Corpora ad quosdam membronun fiezos tbmiari, nili 
tenera, non pol&int, fic animos quoqua. ad pleraque da- 
riores robur ipfum £acit. An Philippus Macedomun lex 
Alexandre filip fuo prtma literarum elementa tradi ab Ari« 
Etotele, Xmnmo ejus aetatis pbildilopho, Toliiillet, aat,ill0 
rufcepUEet hoc officium, Gl non ütudiorum inida, et a per« 
Eectitfiiüa quoque .optime tractari, et perdnere ad (^mfw%^n^ 
credidiflet? Fingamus igitor Aleaamdmm dari nobis im* 
pofitum gremio,, dignum tanta cura inSintem, (quanqnaio 
luus cuique digaos eft,) pudeatne me in ipfis Itatiin de« 
mends edam brevia docendi monftrare eompendia? Ne- 
que enim mibi Ulud laltem placet, quod fieri in plurimia 
Tideo, ut litenirum nomina et contextum, prins quam, 
förmas, parruli dilbant. Obftat hoc ägnitioni earum, neu 
intendendbus mox ammum ad ipCbs ductus, dum antece« 
dentem memomm Cequuntur« Qnae caula eft praecipien«* 
tibus, ut etiam, cum latis affixifle eas pueris rectp illo» 
quo primum fcribi (blent, contextu Tidentur^ retroagant 
rurfus, et yaria permutadone perturbent, donec literas, 
qiu inftitunntur, facie norint, non ordine. Quaproptec 
optime^ ficut hominum, pariter et habitus et nomina edo* 
cebuntur. Sed quod in literis obeGt, in fyllabis non noce- 
bin Non exclttdo autem , id quod elt notum, irritanda# 
a<i dübendum infantiae gratia , eburneas edam literaruni 
tonnias in lufum oJBFerre; Yel fi quid aliud , ^uo magis illa 

N 2 ' aetas 
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atetas gaudeat, ixiTenlri'poteft, ^uod tractare, intueri, no- 
xmnare, jucundam fit« 

- Cum Tera)am ductus fcqui coeperit, tion inlitile erit 
^s tabellae quam optime infculpi , ut pf r illos yelut lul- 
cos ducatur ftilu;. P^ain neque errabit, quemadmodum in 
ceris' (continebitur enim utrinque märginibüs), neque ex- 
tra praefcriptum poterit egredi ; et celerius ac laepius fe- 
quendo certa Teftigia, formabit articulos; neque egebit 
adjtitorio manum fuam manu fuper iinpofita regentis. Noo 
eft aliena r^s,' quae fere ab honeftis negUgi iblet, cun 
bene ac yelociter fcribendi. 

Näm cum fit in ftudiis praöcipuumi quoque folo re- 
rusille profectus, et altis radicibus nixus, paretur, fcrl- 
bere ipfum: tardior ftilus cogitationem moratur; rudis et 
eonfufus intellectu' caret : unde fequitur alter dictandi, 
^uae ex Üis tiransferenda funt, la)>oif. Qaare cum Gemper 
et ubique , tum praecipue in epiftolis fecretis et familiari« 
bus delectabit ne hoc quid^m neglectüm reliquifle. 

Syllabis nuUum compendium eft: perdifcendie 
omnes : nee, ut fit plerumque , dif ficillima quaeque earam 
differenda, ut in nominibus fcribendis deprebendautar. 
Quin immo ne primae quidem memoriae temere credeii- 
dum: repetere, et diu inculcare , fuerit utilius; et in le- 
ctione quoque non properare, ad continuandam eam rel 
accelerandam ; nifi cum inoiFenIa atque indubitata litera^ 
ifum imer fe conjunctio fuppeditare fine ulla cogitandi ial- 
lern mora poterit. tunc ipfis fyllabis verba complecti, et 
bis fermonem coiinectere itlcipiat. Incredibile oft, quan- 
tum morae lectioni feftinatione adjiciatur. Hinc enim ac- 
cidit dubitatioi intermiflio, repetitio, plos quam pofliint 

' auden* 
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audentibusv deinde cam errarant, eüam ii$ quae jam 
fciunt, difHdentibus. Certa fit ergo iil prlmis lectio, de« 
inde conjuncka; et diu lentior, donec exercitatione con- 
tingat emendata yelocit^s* Nam prolpicere in dextrmn 
(quod omnes praecipiunt) et prpvidere , non rationis udo- 
do, Ted ufus quoque eft : quoniain feqüentia intuenti^ prio* 
ra dicenda funt, et, quod difficillimüm eft, dividenda in« 
tentio animi, ut aliud yoce, aliud oculis agatur. 

Illud non poenitebit curaHe, dum fcribere nomina 
puer ( quemadmodum pioris eft) coeperit, ne hanc ope- 
ram in vocabulis yulgaribns et forte oceurrentibus perdat* 
Protinus enim poteft interpretationem linguap fecretiprif^ 
qua9 Graeci ykoiaactQ Yoöant , dum aliud agitur , edifcerei 
et inter pri^a eleme^ta confequi rem, poftea proprium 
tempus d^Cderaturam. £t, quoniam adhuc circa res te- 
nues moramur, ii quoque verfus, qui ad imitationem fcri- 
bendi proponentur, non otiofas yelim fententias habeant, 
Ted honeftum^ £^liquid monentes. Profequitur haee memg* 
ria ix^ Henectutem, et imprefla animo rudi, usque ad moi 
res proficiet, Etiapa dicta clarorum virolrum' , et «lectos^ 
ex pöetis maxime (namque eorum parvis cognitio gratior 
eft), locos edifcere inter lufum licet« Nam et maxime 
neceHaria eft oratori (ficutifuoloco dicam) memoria: et 
ea praecip.ue iirmatur atque alitu^ exercitatione : eP in iis, 
de quibas nunc loquimur, aetatibus,^ quae nihil dum ipfae 
ex fe geiieräre queunt, prope fola eft, quae j^uvari cura 
^ocentium poffit. Non alienum fuerit exigere ab bis aeta- 
libus , quo üt abfolutius os , et expreffior fermo , ut nomi- 
na quaedam verfusque affectatae difßcultatis ex pluribus et 
aTperrime co^untibus inter Es fyllabis cateiiatos, etWelut 

con- 
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conC^agoIbs, quam ätatiOime ToWant. gaXfnol Graece to- 
cantur. res mo<}ica dictu: qua tarnen omifla, malta lin- 
guae vitia, niii primis eximuntur annis, inemendabili ia 
poftenun pravitate doramur. Cap. I, 12— 37» 



Vergleichung des häuslichen und öffentlichen Unterrichts. 

Sed nobis jam paulatim accrefcere puer, et exire At 
gi^emio, ae difcere ferio incipiat. Hoc igittir potiOiinam 
loco tractanda quaeftio e£t, utillusne fit domi atque infrt 
privatos parietes ftudentem continere^ an frequentiae fchola- 
Tum , et velut publieis praeceptoribuf tradere. Quod qui- 
dem, cum iis, a quibus clarilEimaruqci cmtatum mores fant 
inTtitttti, tum eminentiOunis auctoribus, yideo placuifle. 
, Non eft tamen dillimulandum , eile nohnullos, qui ab hoc 
^ prppe puUico more privata quadam perfuafione difTen- 
tiant. Hi duas praecipue rationes fequi yidentur : unaxS| 
quod moribus magis confulant, fugiendo turbam hominuzp 
e)iLiS aetatis, 'quae fit ad vitia.maxime prona ; unde- canlks 
tnrpium factorum Ctepe extitiOe utinam falfo jactaretur: 
alteram, quod, quisquis futurus eßille praeeeptor, libe- 
ralius tempora fua impenfurus uni videtur, »quam &. eadem 
in plu^$ partiatur. 

Pnor caulk prorfus grayis. ham £ ftudüs qmdem 
fcholas prodelle, moribus autem nocere, conftaret, potior 
mihi ratio Tivendi honefte , quam vel optime dicendi , vi- 
deretur« Sed mea q\iidem fententia juxicta ifta atque in- 
difcreta funt. neque enim elTe oratorem , nilx bonunx vi* 
jrum, judico; etiieri, etiam fi poITet, nolo« deliac re igi- 
tur prius. Corrumpi mpres in fcholis putant: nam et cor« 

ruiD- 
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ruKxipuntiir imeriin : fed domi quoque. AOTunt malta ejas 

rei excsiDpla, tarn laelae herde, quam confervatae fanctiC* ^ 

Gme oitirobique opinionis. Natura cujusque totum -cura« 

que diCtat.-^ Da meutern ad pejora facilem» da negligen« 

tiaxn ' forxtiandi cuftodiendique in aetate prima podoris : 

noxi minorem fiagitiis occalionem Cecreta praebaerint. nam ' 

et eOe pote£t turpis domerticus ille praeceptor: nee toiior 

inter ferros malos, quam ingenüos parum modeCtos con- 

Terlatio eft. At li bonaiplius indoles, ii non caeca äc b- 

pita parentum focordia eft : et praecept6rem eligere Cm- 

ctiCßmum quemque, (cujus rei praecipua prudentibus cum 

eft) et diCtfipliilam, quae maxime fevera fuerit, licet; et 

xiihilominus amicum grayem Timm, aut fidelem libertum, 

lateri filii fui adjungere ,, cujus aCCduus comitatus etiara il»^ 

los meliores faciat, qui timebuntur. Facile erat hujiif 

metus remedium. Utinam liberorum noftvorum mores 

non ip& perderemus. Infantiam ftatim deliciis feWimus. % 

mollis illa educatio, quam indulgentiam yocamus, nenrot 

omites et mentis et corporis Irangit. Quid non adoltut 

concupifcet^ qui in purpuris repit? Nondom prima yer- 

ba ezprimil, et jam coccum intelligit", jam^ conchyliun» 

ppFcit*. Ante palatum.eorumj quam os , inltitnioius« In 

lecticis crefcunt : IV terram attigerint, e manibns ntrinqu^ 

fuftinautiuiii pendent. Gapdemus, fi quid licenfloi dize« 

Yint. Verba, ne Alezandrini^ quidem permittenda delu 

cUs, rilii et ofculo excipimos. nee mirum: noi docuimuf^ 

ex nobis audierun». Nofbas amicas^ Bofrrof concabinot 

vident: omne conrivium obfcenis canticif ftrepit: pudan« 

da dictu Ipectantür. ,Fit ex bis confuetudo, deinda natu* 

ra. Dircttot baeo müerl ante qaam.(ciant titia t Qa ; inde 

iolutl 
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foluti ac fluentes non accipiunt e fcholis. mala ifta, £ed in 
fcbolas afferunt. 

Verum in ftudiis magis vaöabit unus uni. Ante omnia 
nihil prohibet elTe iftum, nefcio quem, unam etiam cum 
eo, qui in fchoüs eruditur. Sed etiamli jungi utrumque 
i^on poüet, lumen tamen illud conventus honeftifliixii, te- 
Ni^ebris ac foUtudini praetulilTem. Nam optimus quisque 
]^rafeceptor frequentia gaudet, ac majore fe theatro dignuin 
puut. At fere minores ex confcientia fuae in&rmitatis 
Laerere iingulis , et officio fungi quodammodo paedagogo- 
.rum non indignantur« Sed praeftet alicui vel gratia., Tel 
amicitia, vel pecunia, ut doctidimum atque incoxnparabi- 
l^em magiftrum domi babeat : num tarnen ille totum in uno 
diem confam^urus eft? aut poteft efle ulla tarn perpetaa 
difcentis intentio, quae non, ut yifus oculorum, obtuta 
continuo fatigetur? cum praeCertim multo plus fecreti fta- 
4ia deßderent. Neque enim^fcribenti, edifcenti, et cogi- 
tanti praeceptor aHlftit: qüor^m aliquid agentibus, cujus- 
Gunque interrentus impedimento eCt. Lectio quoque non 
pmnis, nee femperj praeeunte vel interpretante egec 
quando enim tot auctorum notitia contingeret? Ergo mo- 
dicum tempusjeft^ quo in totum diem Velut opus ordiue- 
tur, |deoque per plures ire poffunt etiam quae finguüs 
tradenda funt : pleraque vero hano conditionen|i h«bent, 
ut eadem voce ad oomes firi;)ul perferantur. Taceo de par* 
titionibus et declamationibus rhetorum : quibus cevte quan- 
tuscunque numerus adhibeatur, tamen unnsquisque to- 
tum feret. Non enim vox illa praeceptoris , ut coena, mi* 
nus pluribu$ fuflicit; fed ut lol ^ oiniverlis idem lucis calo« 
risque largitur« Grammaticus quoque de ratione loquendi 

Ix 
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ii di£Eerat^ quaefbiones explicet^ hiftorias ei^poni^t, po€ma-< 
ta enarret : tot illa difcent , quot audiei^t At enlm ,eimen* ' 
datiom praelectionique numerus obftat. Sit incommoduin^ 
(naixL quid fere undique placet?) möx illüd comparabi- 
mus Goxmnodis. Nee ego taxoen eo mitti puerum toIo, ubl 
negligatur. Sed üeque praeceptor bonus niajore Ce turba,. 
quam ut fiiftinere ; eam pollit , oneraverit : et in primis ea 
habexiida cara eftj ut is omni modo iiat nobis familiariter 
amicu$: nee officium in docendo fpectet, fedaffectum. ifA 
nunquam erimus in tufba. Nee lane . quisquam , literia 
f altem leviter imbutus, eum, in quo ftudium ingenium-^' 
que perfpexerit, non in fuam quoque glpriam peculiari- 
ter fbreb^. 

Sed ut fagiendae Cnt magnae leholae, (cui ne ipH 
quidem rei adeniior, (i ad aliquem meritO' concurritur) 
non tarnen hoc eo yalet , ,ut fugiendae ünt omnino rcho«> 
lae. aliud eft enim Titare eas, aliud eligere. Et Si* refuta. 
vimus quäe contra dieuntur; jam explieemus, quid ipü fe- 
quamur. Ante omnia , f uturus orator , cui. in maxima ee- 
lebritate et in media reipublicae luee rivendum eft, aHue- 
Ccat jam a tenero non refbrmidare bomines, neque^il^a' 
folitaria et Telut umbratili yita pallefcere* Excitanda mens 
et attöUenda femper eft, quae in hujusmodi fecretis auf 
langueCcit, et quendam velut in opaco litum dueit : aut eon- ' 
tra tumefeit inani perfualione ; necelfe eft enim Cbi ni^ 
mium tribuat^ qui fe nemini comparat. Deinde cum pro- 
ferenda funt ftudia, caHgat in fole, et omnia nova oiFelidit, 
ut qui folus didicerit, qudd inter multos faciendum eft. 

Mittoamicitias, quae ad fenectutem usque HrmifGimae 
durant, religiota quadam neeeOitudine imbntae« Neque 

eft 
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d!t lanctias, lacris iisdem, quam ftudiis initiari. Senrum 
ipfam, qui cammunis dicitur, ubi diCcet, cum fe^a oon* 
greita, qui non hominibus rolam fed'mutis qdoque anima- 
Jibus naturalis eft, fegregarit? Adde, quöd domi ea fola 
difcere poteft, quae ipü praecipientür ; in £chola, etiam 
quae aliis* Audiet multa quotidie probari, xnulta corrigi: 
proderit alicujus bbjurgata dejidia : proderit laudata inda- 
li^ia : excitabitur laude aen^ulatio : turpe ducet cedeire pa- 
ri, pulchrum fuperallfe majores. Accendunt omnia haec 
animos : et licet ipfa vitium Jüt ambitio , f requenter tarnen 
Mula virhitutn eft. Non inutilem Ccio lervatum effe a 
praec6ptoribu5 meis morem, qui^ cum pueros in clalTes 
diftribuetant, ordinem dicendi fecufidum vires ingenii 
dabant: et ita fuperiore loco quisque derkmabat, ut prae- 
cedere profectu yidebatur. Hujus rei judipia praebeban- 
tur: efi nobis ingens palmae .contentio : ducere vero claT- 
fem, multo pulcherrimum. Nee de hoc leinel decretom 
erat : tricefimus dies reddebat yicto certapainis potefta* 
tem^-ita nee fuperior CuccelTtt curam reminebat, et dolor 
victuin ad depellendam ignominiam concitabat, Id nobis 
, acriores ad^Itudia dicendi faces fubdidifTe , quam exliorta» 
tiones docentium^ paedagogorum cuttodiam, yota paren- 
tum, quantuin animi mei conjectura eolligere poOTum» con- 
tenderim. Sed ficut firmiores in literis profectus alit'aema- 
latio; ita incipientibus , atque adhuc teneris, condiCcipu- 
loruifi ^ quam praeceptoris jucundior , hoc ip£b quod faci- 
lior, imitatio eft. Viae enim Te prima elementa ad rpem 
tollere effingendae, quam fummam putant, eloquentiae 
audebunt: proxima amplectuntur magis, ut vitesarbori- 
bus applicitäe, inferiores priusapprehendendo rvnos^iT^ 

- . ^ caca- 
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cacumina evadunt. Quod adeo verum eft^ ut iplius etiam 
magiftri, 11 tarnen ambitiofis utilia praefcret, hoc opus fi^ ' 
cum adhuc rudia tractabit ingenia, nön Ttatim onerare u|- 
firmitatem difcentiuai , fedstemperare yiresfuas^et ad, in« 
tellectum audientis defcendere. Nam ut rafcula oris an« 
gufti ruperfufani humöris copiam refpuunt: Tenlun auteni 
influentibus , Tel etiam inftlllatis complentur: lic imirni 
l^uerorum quantum excip^re poflxnt, videndum eft. "naoi , 
inajara intcUectu, velut parum apertos ad percipiendimi^ 
animos noti fubibunt. Utile igitur eft habere, quos imi- 
tari primun^, mox vincere velis. ita paulatim et ruperip- 
mni fpes erit; 

-^ His adjicio, praeceptores iplbs non idem mentis ao 
fpiritus in dicendo poQe concipere iingulis tantum prae« 
lentibus, quodiHa celebxitate audientium inftinctös. Maxi« 
ma enim pars eloquentiae conTtat animo. hunc affici, huno 
conoipere zmagines rerum , et transfbrmati quodammodi» 
ad naturnn eorum, de quibus loquim^r, neceOe eft« Is 
porro, quo generolior celfiorque eft, hoc inajoribus velut 
or^nis cömtoioyetur: ideoque et laude crofoit, et impeta 
augetur, et aliquid piagnum agere gaudet. Eft quaedai^ " 
tadita dedignatio, vim dioendi, tantis oomparatam labo« 
ribus, ad unum auditorem demittere. pudet lupra modu^ 
fermolais attolli. Et lane concipiat quis mente vel depla« 
mantis habitum, Tel orantis Tocem, ihcel£uD, pronuncia. 
tion4m, Valium denique animi et corporis motum, fudo« 
rem, ut alia praeteream, ßt fatigationem, andiente uno; 
nonnequiddam pati furorifimile Tideatur? Non effet in , 
rebus humanis eloquentia, fi tantum cuo» iingulis loquertß« 
piur. Oip.lI, l-r-3l. 
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Prüfung untf, Unterfcheidung der -Kopfe. Behandlung der 

'Schäler während des Unterrichts^ Ueber Difciplin und 

körperliche Strafen. 

Tradito fibi puero , docendi peritus ingenium t\v& in 
primis naturamque perrpiciät. Ingenii figntim in parvis 
praecipuum, memoria eCt. Ejus duplex virtus, facile per- 
eipere , et fideliter coatinere. Proximum , imitatio : nam 
id quoque eft docilis naturae ; lic tarnen , ut ea , quae dl» 
.feit, efHngat, non habitüm, forte et inceffum, et ^ quid 
in pejus notabile eft* Non dabit mihi fpem bonae indo- 
lis, qui hoc imitandi Ctudio petet, ut rideatur. nam pro- 
bus quoque in primis erit ille vere ingeniofus:. alioqui 
"^^non pejus duxerim tardi eOTe ingenii, quam mali. Probus 
autem ab illo fegni et jacente plurimum aberit. Hie meus, 
quae tfadentur, non difßculter accipiet: quaedam etiam 
interrogabit : Cequetnr tarnen magis , quam praecurret. II- 
hid ingeniorur^i velut praecox genus^ non temere unquam 
pervenit ad frugem. Hi funt, qui parva faoile faciti^t: et 
äudacia provecti, quidquid illic pollunt, -ftatim oftendunt. 
PoGFunt autem ifd demum, quod in proximo ^eft: verba 
continuant : haec Tiiltu interrito , nuUa tardati rerecun- 
dia,' proferunt. non multum praeftant, Ted cito, non lub- 
eft vera^ vis , ,nec penitus immifüs radicibus nititur : ut 
quae fumns^o folo fpar(k funt lemina, celerius fe effundunt \ 
et imitatae fpicas herbulaö inanibus ariftis ante me^i&m fla- 
vefcunt.' Piacent haec annis comparata : deinde ftat pro- 
fectuS , admiratio decrefcit. Haec cum animadverterit, 
profpiciat deinoeps , quonam modo tractandus fit difccntis 
aninüus. Sunt quidam, nifi inftitcris, remiffi: quidaio 
, , ^- impc* 
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imperia indignantar : ' quosdam continet mcftus, quosdam 
debilitat: alios continuatio extundit, m aliis plus impetus 
facit. Mihi ille detu^ puer, quem laus excitet, quem glo-^ 
ria juvet, qui yictus fleat« hie erit al^ndus ämbitu^ huiüc 
mordebit objurgatio , hunc honor excitabit ; in ^hoc deQ- 
diam nunqukm reirebor. Danda eft tarnen omnibus ali- 
qua remiOIp : non folum, quia nulla res e(t, quae perferre 
ponit cohtinuum laborem ; atque . ea quoque , quae fenfu 
et anim:^ carent, ut fervare vim fuam poßintj velut alter* 
na quiete retenduntur : Cäd quod ftudium difcendi , Tolun- 
tate, quae cogi non poteft, conftat. Itaque et yirium plus * 
afferunt ad difcendum renovati ac recentes, et acriorem 
animum, qui.fere neceflitatibus nepugnat. Nee me offen* 
derit lufus in pueris: eft et hoc fignum alacritktis: neque 
illum triljtem.) fempetqüe demiilum, fperare poflum ere« 
ctae circa ftudia mentis fere, cum in hoc quoque ^ maxi* 
me naturali aetatibus illis, impetu jaoeat. Modus tamen 
fit remillionibus, ne aut odiutn ftudiorum faciant nega* 
tae , aut otii cpnfuetudinem nimiae* Sunt etiam nonnuUi 
acuendis puerorum ingeniis non inutiles iufus , -cum poQ^ 
tis invicem cujusque 'generis quaeCtiunculis aemulantur* 
Mores quoqu^ fe inter ludendüm fimpliciu$ detegunt: mo- 
do nulla videatur aets^ tam infirma, quae non protinus 
quid rectum prarumque lit, diTcat; tum vel maxime for- 
manda, cum iimulandi nefcia eft, et praecipientibus fa* 
cillime cedit. Frangas enim citius , quam corrigas, quae 
in pravum induruerunt. Protinus ergo, ne quid cupide, 
ne quid improbe, ne quid impotenter faciat, monendus 
ett puer: habtndumqua in anjmo femper illud Virgi- 
lianam ; . . ^ 

• " Adeo 
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Adeo in teneris confuefcere muUwm eft^ \ 

Caedi Tero dircentes, quahquam et receptum fit, et Chry. 
Iipp:us non improbet, minime Telim. primum, quia de- 
forme atque (ervile eft , et certe , quod conyeiiit fi aetatem 
mutes , injuria, deinde , quod li cui tarn eft mens illibe- 
ralis, ut objurgatione non corrigatur, is etiam^'ad plagas, 
' ut peCGLma quaeque mancipia, durabitur« poftremo quod 
ne opus erit quidem hac caftigatione , fi alüduus ftudio« 
rum exactor aftiterit. Nunc fere negligentia paedagogo« 
rum Cc emendari videtur, ut pueri non facere, quae re- 
cta funt, cogantur, fed, cum non fecerint, pumantur. 
Deiiique cum pai?vulum yerberibus coegeris , quid juvcni 
f acias , cui nee adhiberi poteft hie metus , et majöra di- 
fcenda funt? Adde quod multä rapuläntibus dictu defor- 
mia, et mox verecundia^ futura, faepe dolore Tel metu ac- 
cidunt: qui pudor refringit animum, et abjicit, atque 
iplius lucis f ugam et taedium dictat« Jam ü minor in de- 
ligendis cuftodum et praeceptorum moribus f uit cura , pu- 
det dicere , in quae probra nefandi hominas ifto caedendi 
)ure abutantur, quam det aliis quoque nonnunquam occa- 
lionem hie miferorum metus. Non morabor in parte hac. 
nimium eft quod intelligitur, Quare hoc dixifte latis eft, 
in aetatem infirmam, et injuriae obnoxiami nemini de- 
be^e nimium licere. Oip.III, i — 17. 



Erßer grammatifcher Unterricht. , . 

Primus in eö, qui legendi Icribendiqiie adeptus ent 
facukatcmi grammtUieif e& locus. ^Nec rcfert> de.Graaco 



an 
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an de Latino loquar ; quanquam Graecum eOe priorem pla«- ^ 
cet^> Utrique eadem via eft. Haec igitur prafeUlo, cum 
brevildme.m duas partes di^datur, recte loquendi Icieü^ 
tiam,' et pöetarum enarratianem/} plus habet in receSu^ 
quam fronte promittit. Nam et fisribendi ratio conjuncta 
cum loquendo e£t, et enarrationem praecedit. emendata /e- 
ctio , et mixtum bis omnibus Judicium eft : quo quiddm ita ^ 
£eTere (unt ull.yeteres grammatici, ut non yerfus inodo 
cenfoida quadam virgula notare , et libros, qui fallb vide- 
rentur inferipti, titnquam fubdititios fummoyere familia 
permiferint übi ; fed auctxires alios in ordinem red^ge« 
rint , alios omnino exemerint numero. Nec^ poCtas le- 
V gilTe fatis e&, excudendum omne Hcriptörum g^nus^ noQ 
propter hiftorias modo, Ced verba, quae frequenter jus ab 
.auctoribus fumunt; Tum nee citra muücen grammatica. 
poteft; eOe perfecta, cumjei de metris rbythmisque dicen- 
dum Si%i nee li rationem liderum ignoret, poStas intelli- 
gat; qui (ut alia mittam) toties'ortu occaTuque fignorum 
in declarandis temporibus utuntur: nee ignara philob« 
phiae,^cum. propter plurimos in omnibus fere carminibuc 
locos, ex intima qua^Honum naturalium Cubtilitate rep«-. 
titps; tnva, Tel propter Empedoclem in Graecls, Varro- 
rxeta ac Lucretium in Latinis, qui praecepta lapientiae reiw 
iibus tradidermit. Eloquentia quoque non mediocri eft 
opus, ut de unaquaque earum, quas demonütraTimus , y9* 
rum dicat proprie et copiote. Quo minus (iint ferendi, 
.qui banc artem, ut tenuem ac jejunam, cavillantur : Hj/itim 
nifiyOTatoris futuri fundamenta fideUter jecerit, quidquid 
.£{iperCtrttxeris,.corruet: neceiPGiria puevis, juounda CsnU 
btts, dubs^ fieoiretonun^coioesi et quae Tel blft omni fta« 
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diorum g^nere plus habeat operis^ quam oftentationis. Ne 
quisigitur tanquam parva faftidiat grammatices^ el^menta: 
non quia magnae 'üt operae, conCbnantes a'Vocalibus dis< 
cernere, iplas^ue eas iri fernivocalium numeruixi, muta- 
jTumque partirv; fed quia mteriora velut Ikcri ]>a]isis adeun« 
tibus apparebit multa reram fubtilitas, quae non modo 
acuere ingenia puerilia^ fed exercere altiffimanri quoque 
•eruditionem ac (bientiam poflit. Cap. IV 9 i — *6* 

Quare difcat puer, quid in literis proprium, quid 
jcommune» quae cum quibus cognatio: nee miretur, cur 
'ex.Scamno Eat Scabellumy aut a ptnoa (quod eCt acutum) 
fecuris utrinque habens aciem Bipennis ; ne illorum feqjaa- 
tur errorem ^ qui , quia a pennis duabus hoo efCe nomen 
'«xlTumänt , pinnas ayium dici volunt. Neque ha^s modo 
noverit mutationes, quas afferunt^eclin^tio, aut praepo* 
Udo, \xt fecat fecuit ^ cadit excidit, caedit exddit ^ cakat ex- 
culcat: et üc a Uuando Lotus ^ et inde rurfus illatus» et mil- 
le alia : Ted et quae rectis quoque oaübus aetate transierunt 
nam ut Valefii et Fufii in Valerios JPuriosque venerunt ; ita 
.arbos^ labos ^ vapos etiam et clamosao laftSy aetatis fue- 
Tunt. Cap. IV, 12, 13. 

Ind'e in fyltahas eura transibit, de quibus in ortho- 
graphia paucä annotaboi. Tum yidebit ad quem lioc per- 
tinet, quot et quae -fint partes orationis : quanquam de tiu- 
mero parum conTenit. Veteres enim, quorum faerunt 
AriCtoteles atque Tbeod^tes, ^rba modo et nomina et con- 
vinctionts trad^derunt: Tififlicet quod in verbis vim fer- 
mdnis, iii'nominibus materlam (quia alter um eft qubd lo- 
quiinur, alterum de quo loquimur), in convinctionibus 
autem complexom eorum eOe judicaveruiit (quas confrit' 
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ctiones a plerisque dici Gciq) Ted haeü videtur ex awiiüfof 
magis propria tiranslatio). Paulatim a philofophis, ac maxi* 
meStoicis,aiicmseft numerus: ac primum conriocdoni« 
bus arüculi adj^ti, poft praepojiüones ; nominibus appeÜ. 
latio^ deiiide pronorhen; deinde mixtum verbo partiitpiunt^ 
ipüs T^rbis' adverbia. Nofter fermo articulos non defid«.« 
' rat, ideoque iii alias partes orationis fparguntur. Sed ac« 
cedit fiiperioribus interjectio. Alii tarnen ex idonei^^dun* 
taxat auctoribus octo partes fecuti Cunt, ut Ariftarchus, et 
aötiM noftra P^daetnony qui vacabulum, lire mppMaiUnem^ 
nomini Cubjemnfti^t« tanquam Ipecies ^jus» At ii^ qia 
aliud nomaJi) llQvd vocßbulum £aciunt , noyem. Nihiloim. 
nus fuerunt, qui ipfum adhuc votabulum ab «^//ofreM 
.dtducereiit, ut eO&t vocabulum^ corpus rifu tactuqae mam« 
fsCtum^ domus^ UciMs; appellatio^ cui Tel alterum deeOet^ 
Tel tttrumque) vttUus^ coelum^ deus^virtus. Adjiciebant 
tt aßfeperaäonem^ ntJieu: et attrtctatioMm^ Vit /afceaäm* 
quae mihi non approbantur. Vocakulmn^ an apptUatia di« 
cenda lit n^gfjyofimp et fubjicienda nomini, nee ne, quia 
parn reCers^ liberum opinaturis relinquo. 

Nomina declii^re et yerba in primis pueri fciant-: 
neque^ enim aliter pervenire ad intellectum Uequentiun^ 
poHunt; quod etiam monere fuperTacuum fuerat, nili am« 
bitiola fertiAatione plerique a polterioribus ineiperent : et^ 
dum oCtentareidifcipulos cirjca Jp^K^ioliora nialunt» CMtin* 
pendio morarentur« Cap. IV9 I7^r>»22. 



fluin* 
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l^uifUilian läfst hierauf ausführliche Bepierkuagen über 
'jeinzelne Thelle des ^rammatifchen Unterrichts fol- 
gen, handelt dabey von. der Euphonie ^ von Barbaru- 
' meu% SolaecisfkeH — im Sprechen und Schreiben der 
lateinifoh^ Sprache — und von der räin^/wAfW- 
fchmbung. Indefs betrifft diefs alles niejir die J1& 
ißfU als die, Mähodi des ÜAterricht^, Zuletzt 
fchliefst er: , .... 

* Rüdlt cogitatio, quosdam fere, qui ha^c, qaa» dizi- 
ttraSfcpafi^ nioiiiini^ .et i^pedisifenta giioqucT majus ali« 
quid'agendi^'^tent.- Nee ipfe ad^^ittreniftiii' üsqoe anxie* 
mtexxi^ «^ ineptas oavillationes dc&etij4eiidaiB,' atque tö 

^K^eniaconcidi et commiiiuis credo:' Sed xiibil ez graoi- 
puüi<a .«nocuerk, tiiii ^pd faperniclb^ eß. - An ideo mi- 
xunreTt M^Tullius ovator, quod idem artis htijus diligen- 

' tÄCGmus foh) et in filio (itt epiftoHs apparet) recte loqueii' 
dä^usquequaqueafpier quoqiie exactor? autvimCCae&n* 
^egei^nntediu de analcgia libvi? aut ideo, mitiusf Mdl^^ 
lutidus, quia quosdam totos libellot noü Tirbic niodo &ii 
gulis, fcd etiam literis dcdit? Non obftant hae difcipKr 
tiae per illas eütltihus, Ted drca illas haerentibus. Cap* 

vn, 33-3^. 



AnteUutgg lernn irotfkmmntren Lefmt <ds Vitrübung der 
• DetlartKäiän** 
In lectione — pucr irt fciat, ubi Curpender^ fpirltw» 
debeat, quo loco verfum diCtinguer^, ubi claudatut w*^' 
fus, unde incipiat, quando attollenda vel fumwttanaa u< 
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rcfx , quid quofne ftexu ^ ' quid lentiüS^ 6<Kl«riiis ^ coi;L6tUi* 
tias, lenius dtcendum;^ demonftrari »iC^ opere ipfd noi» 
poteft. Unum e£t igitar , . quod in Haö parte praecipiäin^ 
Ut omnia ifu üncercr poCfic , iatelUgat. Sit autem in primis 
lectio fiiililB) eir;cüm fäavitate quadam gr>Tis: «et aon'qui« 
^dem prolae'fimris; quia carmen-elt, et.Ce ffoStae, caneria 
tebanturiiiiontaaMii in cantipmn diflolata, nee plalnmt« 
(ut tmnc a-plerisquift^'fit) «f^eoiinatai* de quo genere opfiane 
C. Cadbrem ptttetextatum adhuc «qoepimus dixiHe, Si san-^ 
tasjimale cantoi} fi Ifgis» taatat* Necprolbpopoeias , nt 
qaikMiadam place t, ad comicum morem pronunciari ye« 
Um; idb tarnen fliMtum quendmnv qn> düungoantur .ab 
iis, in qmibnspoä^ perXbna fua ütetur». Cap. VIII, i «-*3V1 



, ßelter und mit inanße mit ihnen fefenfoU. 

' Cetera ädmonitione magna egenr: tn primis; ut te« 
n^rae 'mentejj träetttraeque altius quidquid rudibus c^ 
otihiilim ignarii iüf^derit, noii inodo, quaediferu; ML 
vel magis qüae hc^iiefta-fant, difcant. ideoquii) optime in-^ 
ftitutameft, ut ab' HoMe/^o atque Virgiüö It^ü inoiperet; 
quänquain ad intelligendas eornzn 'virtutes irrmiorejudici^' 
opüs^ ^ft. fed hme rei fupereft teinptis : neque enim Demel 
legexi)!iir. Interim et fublimitate hetoiei carminis animiis 
älTurgat, et ex magnitudine i*erum fpiritum ducat, et opti* 
mis imbuatur; \Sn\t& Tragoediae : alunt et Lyrici; & ta. 
menin liis non auctpres moda, Ced etiam partes «peria 
degeris. nam* et Oraeci licenter multa, et Hor^itium in 
V^^KÄdam n^m interpreuri. Elegia'rtrOy v.üque qua« 

O, a ^ amat, 
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amat) et haadacaCyllablv ti quibui Tum oonunau Soiud^a^ 
rum (nam da Sotadei» ne praeoipien^am quidem eft) amo- 
veatttur, li fieri poteft: Si minus, oerte ad firmios aetada 
tobor raCenrentur. Cpmoediae^ quae plarimuin, oonferre 
ad eloquentiain potelb, cmn per onmes et perfonas et a£fe. 
etns «Bt, qiMfl^ ufum in pueris putem pauIo pofti fuo loco. 
dieasu. Nam cttin mores in tuto fiserint, iooiter praecupda 
legetida erit. De ^Sitnandr^ loquor : neo tanoeii eaedulariiii 
a)i6$w Nam.Latini quoque auctoresr affareni: utilitatäs alU 
4md« Sed puem, quae jnaxime ingenium alant^ atque 
atiimum augeant, praekgenda: ceteris, qua« ad eruditio« 
Aemniodo pertinen^| longa aetas ipatimA dahit. Jiulfum 
autta» Teteres etia» Latini conferunt, qnanguam pleriqua 
plus ingenio, quam arte valuerunt. in primis copiam yer- 
borum, quorum in tragoediis grayitas, in comoedüa ele* 
gäntia, et quidam Telüt ontKUFftog inyeniri potefi; Oeeo* 
nomia qnoque in bis diligentior, quam in plerisque novo» 
rum.erit, qui ooinium operum folam virtutem iententia$ 
piitayerunt. Sanctitas carte, et ut llc d^eam, virilitas ab 
Ins peteüda, ^uando nos in omnia deliciarum yitia,. dl- 
,cendi quoque rationie, defluzimus. Denique .credaoiiis 
lamnHS orateribus, qui ^eterum potaiata, .yel ad £dera 
caularmn^ yel ad omamentum eloquentiae aßumunt. Nam 
praecipue quidem apud Ciceronem, f requanter tainen apud 
Afinium etiam, et eetaros, qui funt proximi, yidimua £«• 
All, Accü^ PacKtfä, Lttälii, TerentU^ Ca^ilii^ et aliorum 
inferi yerfus, fumma non eruditionis. modo gratia, led 
•tiam ]ucundit»ds; cum po^ticis yolupjtatibus aurea a fb- 
renfi aiperitate refpir«it. quibus aiM^edit .non mediocris 
aitilitaa, cum bnteiftüs eorum, ydot qui|»iisdam te)|iiiiQ* 

niis, 
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niis, qtiae prdpofuere, oanfirmcnt. Verotti prior« illa ad 
pueros magis, haec feqaentia ad robo&iores perdnebant: 
cum gramoialices amor, et ufus lectionis, noh Icholaruni 
temporibus, (ed ritae fpatio terminentur. In praelegendo 
graitntfaticns et iDa quidem minora praefiare' debebit, tit 
partes oratioius reddi fibi {blato Terfu defideriet, et pedam 
pröpv4etateSf quae adeo debent eOe Aotae in carmiaibut, 
ttt etiam in oratoriä compofitione deüderentor ; depre^ 
bendtttqtie qtiae barbarä ^ quae impropriä , quae contta le* 
götn loquendi fum ptiüta: non ut ex bis utique imptoben- 
tur poStae (quib^is, quia plerumque metro Eenrire cogan* 
ttkT ^ adeo ignolcitur , at ritia ipfa aliis in carmlne appella;* 
tibtiibus nominentur. 'mtf^^o/W/ enim, et fchematifmosi 
ttftk^mttta^ tit diid^ vocamus, et laudem yirtutis neceOK- 
tati damufi).) fed vA comnioneat attificlaliuiii, et memoriam 
agit^t. Id quoque inter prima rudiniei^a non inuti^e, de- 
moliiftirare qnot quä^ue verba modis intelUgenda lint» 
Gxcst'i^JJkmata, etiani» id ^flb, icdoes mkias ufitatas, noU 
ultima ejus profel&onis^igentia eft. Enimyero ja« ma- 
jore eura doceat tropos omnes, quibus praecipue, non 
pq^ma modo^ fed etiam oratio orxiBtwti.fchemaia utraque^ 
id eft, ßguras^ quaeqne- A^«i»ff, quaeque immloQ Vocan- 
tuY*: quomm e^o^ lujui tropovum tractativn, in eapi lo«^ 
cum diffei^) quo mihi de omatu orationtf dioendum erit^ 
PraecÄpue vero illa infigat aaimis^qaa&inoeconomiaTiiu 
tus, quae in de<$c»o rerumi; quid perlbaae; cuique oonrt-i 
nerit; quid in fanfibut laudandum». quid in verbis; ubi 
copia pvobatäKft^- tibi modhis. His accedet enarratio Jufto- 
riaram» dtligem quidem illa^ non tarnen usque ad Tuper« 
Taenum k^mrom iooeupata^ Nm» veceptaa^ aiit certt ola« 
' ' ris 



2i4 ^- * F^'Bi ^S - fi Ui WttL TA NW*. 

tis ;aiic^ibi^ m^^ora^s^, eTCpoIuifl!^ {atis eft. ,. Perfequi 
q^id^zn quoc^ qui$qtte «nqaam TeLconteiatifiiinoruiB bomi- 
num direrit, aut nimiae miferiae, apt i^^^s. )actaiitiae 
eft^ et.detixi^t atqiie obruit ingenia, Melius aliis vacatara. 
JMam . qui om^^es , eüam. indignas leptione , . fbhedas exiaidr, 
anilibusquo^ue jEabulis accomtnodare operam*pöteft. At- 
qui plexii lant e^^^mqdi impedimenti^ Iprammalicorum 
conunentarii, vix ij^fis, qui comporvieruntg latis nofL Nam 
,Z>t<i^7no9 quo memo plura Ccripilt, accidilTe compertmn ef^ 
ut, cum biftoiriae cuidam, t^nquamvanae, rßpugmtet^ 
ipfiu^ pi:oferretur liber, qui.eam contiiiebat. Quod eve- 
9xh praecipue In, falafuloü^ usque ad deridicula, .qaaedam 
^tiam pudeiida;. unde4ippi^bi0imocuiqi;^pleraque£];i|geii- 
di lic^ntia eft, adeo ut de l^bris toti|, et ^auctoribus, nt 
^ccurrit , mentiatur tuto , quia inyienlri , ' qui nunquäm 
fuare, nonpoUunt. na^ in notioribus f requentiOiine d^ 
preb^nduntur a curiolis. Ex quo mihi inter yirtutes gram« 
matici babebitur, aliqiu^ nefcire. Cap, VIII, 4 — 3i. 



^ Methodik der erflen rketorifchtn Stilübunigtn. 

. Adjiciaintts quaedam dicendi primprdia, quibus acu- 
tes nonduin rhetorem capientes. ixiftituam. Agitur' Aefopi 
fabellas % quae fabulis nutricularum proxime Jucpedant, 
i^rrare fernume puro, et nihil 'le fupva modum extoUen- 
'ttt, ddnde eandem gracilitatem ftilo exigere cozidifcantr 
vcrfus pirimö Iblvere, mox mutatis Verbis interprctari- 
tu]n:paraph0faii audacius vettere^ quaket breriare quaedäio» 
et exornare^ lalvo iriodo pofe'tae fenfu, permittiten Q^o^ 
opus, euamconTuminatis profefloribusdifficilei qi^oom- 
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XDode fraotaTerit, cuicunque difceadö fufficiet; Senttn^ 
tioa quoqu«, et ckriäe^ et ^tholögiae fubjectis dictprum' ra* 
tmftU>us apcfcl grammaticos fcribantur, quia initium ex le* 
ctione ducunt; quorum omniutn ümilis eft tatio) Forma? 
dWerCa : quia fententia uniyerfalisi efc vox , ethologia pedbw 
nis continetar. Ckriarum plura genera tradumur: unum 
Jimile Cententiaei qubd eft poütum in yoce fimplici, Dixit 
illes aut jDicere folebat ,' alterum^ quod eft in refponden« 
do y Interrogatus ille , vel , Cum hoc ei dictum ejjet , refpoUr 
dit: tertium Kuic npn diOiaiile, Cum ^uis non dixifftt^ fed^ 
aliquid feciffk* Etiam in ipFor um' {actis elTe cliriam putan^^ 
ut Cratess cum indoctum puerum vidijjet^ pa^dagogum ejus 
percujjfit: et aliud paene par ei , quod tanuen eadem nomi-i, 
ne appellare non audent, Ted äicunt j^HoSdeg : ut\^ Aiilo^ 
quem vitulum affueverat feri-e^. tcuirum [^erehaU In his omnit 
büs et declinatio per eosdem, ducitur cafus ^ et tarn facto« 
rum, quam dlctorum ratia eCt.. ]S!ajrrätiuncu]a$ a poStis 
celebratas^ nötit^ae caiua^. non eloquenuae,. tractandas 
puto« Cetera majoris operis ac fpiritiis' Latini praecepto« 
res relixiquendo neceflaria grammaticis fecerunt :. Craecl 
magis operum Tuoruio et onera et mQduix» nprunt, Cap. 
IX, 1 — 6. 



Quintillans Vrtheil über einige andere TheiU der gewdftn^ 
liehen Jugendunterrithts., 

Haec de Grammfitica^ quam bre^illime potui ) nonut. 
omnia dicerem Tecutu^,. quod infinitiym er^t; Ted ut maxi« 
me neceCfdna: nunc de ceteri^ artibu« , quibus inftitaen- 
dos^ priu&quam: tradantux rlietori, pueros ezüümo^ ftrU 

« ctxxa 
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ctutx AibjuQgaiEP, utefficiatur orbis ille dojctrinack^ quam 
Qtaeci iynvHkiOP ntud^lav yocaxit. Naoi usdcm fere aimis 
elianim quoque diTcipluiairain Itudia ipgrcsdienda (imt 

M u f i l. 
Qvjs ignorat Grammaücam quondaxn *c Mnlicen 
junctas FuiCTe?, Archytas atque Ariftoxenui etiam 
fubjectam ^ grammaticen snußGae putayierunt; et, eoi- 
dem utriusque .rei praeceptores fuifle, cum So* 
pliron oftendit, mimorum quidem fcriptor, fed quem 
Flato adeo probavit, ut fuppolltos capiti libros ejus, cum 
inoreretur, habuilTe tradatur: tum Eupalis« apud qi^em 
Frodamus et mulicen et literas döcet; et Maricas, qui efc 
IrlyftrhdiuSy nihil f0 ex mi^ficis fcire^ nifi literas ^ confite- 
tur. Ariftophanes quoque non uno libro fic ixifdtui pue- 
ros antiquitus folitos elTe demonttrat* Et apud Menan- 
drum, in Hypebolimaeo^ lenex, repofcenti filium patri 
Telut rationem impendiorum, quae iil educationem con- 
tulerit, opponens, plaltts fe et geometris mulu dich d^ 
dille* Unde etiam ille mos, ut in oonTivüs poft coenam 
drcumferretur lyra: cujus cum fe imperitum Themifip- 
des confeflus efiet, ut yerbis Cieeronis utar, habitus eß in- 
doctipr. Sed veterum quoque Romanorum epulis fides ac 
tibias adhibere moris fuit. Verfus quoque Saliorum ba- 
bent Carmen. Quae cum omnia fint a Numa rege inbi- 
tuta^ faciunt manifertum , ne ilfis quidem, qui rüdes «c 
bellicoli tidentur, curam mufices, quantam illa recipie' 
bataetas, defuifle. Denique in proverbium usque d^^' 
eorum celebratum eß, Indoctos a Mufis atque a Gratiis eh' 
•ffe. Ciqp«X, 17— 2u 
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Das .Uebrige beliebe %b auf den unmittelbaren EinfluTs der M|H 
ßk auf die BUdtmg des Hedners und den Gebrauch* den e^ 
von ihrer Kenntniüs miichen kann. 

■ "2. ■■ 
Geometrit. 

Iti-Geometria partem fatexitur elTe utilem teneris acta« 
tibus. agitari namque animos, atque acai ingenia, et pele- 
ritatem percipiendi venire inde , conceklunt : £ed prodeHa > 
eam, non ut ceteras artes, cum percej^tae Iint| Ted cum 
diCcatur ^ exirtimant. E^ vulgaris opinio ^eft. Nee line 
caufa fummi viri etiam impenfam huib fcientiae operam 
dederunt. Nam cum fit Geometria divifa in numeros at- 
que fbrnias : numerorum quidem notitia non oratori mo- 
do, fed cuicunque primis Caltem literis eruditO| neoeOa-, 
riaeft^ Cap. X, 34/35. 

Da« Uebrige, wie vorher bey der Mufik, ganz in Beziehmig auf 
den, Kedaer. • r : ^ 

. ' '3. 

Kunftbildung des Sprachqrganf, 

l^udd eft doctotit officiom in pronunciändi fcientia?- 
In ptrimit vitia, fii quafant, oris, emendeft: ut exprefla 
flnt v«ifba, m fuis quaeque literae Cbnis enuncientur. Qua« 
randain enitn vel eidlitate Tel pinguitudine nimia labora-' 
mus : quasdam velut acriores parum efficimus et aliis ^ non 
diflimilibus fed quafi bebetioribus , permutamus. Quippe- 
P literäe, qua Demoftheties quoque laboravit^ A ütccedit' 1 
(quarum vis eft apud nos quoque): et cum C ac fimiliter- 
G non valuerunt) in T ac i> molliuntur, Ne illat qui- 
dem circa ^S Uteram dtiioias hie inagiCtei^ feret; nee verba 

> . . in 
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in faucibüs patUftur aadiri , nee 'ör^s inaxiitate refoaare; 
neö," quod mininie ferinoni puro oonveniat, fimplicem to- 
eis naturaoi pleniore quodam fono clrcuxnlinire, quod 
Graeci maramnXaafiivov dicunl. Cc appellatur cantus tibia- 
ruui» quae^ praeduüs, quibu^ cißxi^icxknt ^ foramiiubas, 
recto modo exitu gravioröm fpiritum rcddant. Cujrabit 
etiatn, ne extremae fyllabae intercidant; ut par £bi fer- 
vao fit; ut quoties exclamandum erh, lateris conatus lit 
ille^ non capitis; ut geftus ad vocem, vultus ad geftum 
abcommodetur, Obfervandum erit etiam , ut recta fit h- 
ci^s dioeiicisj ne labra distorqueantur, ne immodicus hia« 
tus rictum distendat, ne fupinus yultas, ne dejecti inter- 
ram qculi, inclinata utrolibet cenrix. Nam frons pJuri- 
biis generibus peccat. Vidi mujtos , quorum fapercilia ad 
lingulos vocis conatus allefarcntur , Miorunr conftricta, 
i^liorum .etiam diCfidentiai cum altera in verticem tende- 
rent « altere paene oculus ipfe premeretur. Infinitum au- 
tem, ut mox dicemuSy in bis quoque rebus momentum 
ett; et nihil poteft placere, quod non debet, Debet etiam 
docere comoedus, quomodo narrandum, qua fit auctori» 
tat? faadendam, qui^ concitatione confurgat ira » qui fiezus 
deceat miCerationetn« Quod ita optime fiiciet, fi certos ex 
comoediis elegerit locos, et ad hoc maxiioe idoneotr, id 
eCt, actionibus fimiles. lidem auiexn non ad.pronttacSan^ 
dum modo utililfiai], Terpm ad augendam quoque eloqncn- 
tiarn niaxime accoinmodati erunt. £t haec^ dum infirmA 
aetas majora noni capiet: ceterum^ cum legem orationes 
oportebit, cumvirtutes earum jam fentiet^ tum mihi dili-, 
gens ar)iquis ac peritus alHtat: neque.folum lectione fof' 
met» Ter um etiam edifcere electa ex his cogat, et ea dl'* 

^ ecre 



ci^re Ctasium obre H quemadmadiuii. ag^e c^rtebit:. «( 
pr4^nus proit^noiaü<me rocem e^ menunriam caci^ceatt 
Cap..Xl\ 4^'i4«'_ . «\ 

Kunßbildung ,der 'katperUchen Haltung und Bewegung über* 
hauptj und in befoitderer Beziehung auf redntrifcke Action. 

Ne illos ^idem feprehendeodoi' pitem , v{A pulmn 

eöam palaeftriois vacavermt. Non ile 'bis Icftjaor , ^mbot 

pars vitae in oleo, pars iu TinOj^.conrumitur, qai corpo'» 

ris cura tnentem obruerunt (hos enioi abcQe ab* eo, quem ' 

inf tituimus , quam IdnglQiixie relim): Csdl nomen eft iäeiit 

iis, a quibu^ geftus tnotusque Toruiantur': ut recta fintlyra- 

«bia, ne indoctae rufdeaeTe inanus*, neftatas indeconu, 

ne qua in pvoferendis pddibos inGcitia) na caput ocoHque 

^ älia corporis incUnktion« diflideant. Nam neqae hoe 

eCEe in parte pronnninaticMns negayerik qoisqaaai , ne^oe 

iplkm pronunciatiimeiii ab oraiore fisoemat : et ceit^ quod 

£;iGere oporteat, non indignanctom edt diloere, com prae« 

fertim baec chiroMomiß^ quae eft (nt nomine ipfe dedani' 

tnr) lejf geftusy et ab illis temporibns hermm orta iift» et 

a fummisGraeciae viris, et ab ipCiKetlam Socrate prohMS^ 

a Platone quoque in parte c»TiIiam polita virtotiiin^ tl %. 

Cbryfippo in praeceptis de Kb e ro ru w edueatiim« oonpo« 

fitis non omifla. Kam Lacedaenxmios qnidem eriam lalta« 

tionem qnandaai» tanqtiam ad'bella qnoqiia mUtflii ba« 

bcdfie inter exercitationes accepisnof • Neqoa id TataribttS 

Romanis dedecori fnit. argnmenttuD eft, iaaerdotiuo AO« 

mine ac r^ligione^ doirans ad hoc tempns jbltatio: at illa 

in Urtio Cictrems tk Qratore likro Tarba Grafiii qvlbui 

prat« 
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j^raecipit , ut oirator utÄtör laterum inciimation& /oFti ac w- 
rüi^' non a fcena et kiftrionibus ^ fed ab arfnis ^ auf etiam < 
pataeftra: cujus etiam difciplinae ufus in tioftram usqud 
«etatem fine reprehenfione defcendit. A me tamen nee 
ultra pueriles annos re^tinebitur, nee in. hi« ipfis diu. Ne- 
que ehltn geftum oratoris coihponi ad fitnilitadinem falta- 
tionis Yolo, fed fubelle aliquid ex hac exercitatione pue- 
vi^ii .mid& nos non id agentei furtim decpir iü^ dübend. 
Viusitcaditus prorequa^y. Cap4XI) i5 — ig. 



Dafs e/ unfchUMieky ja fogar näi:^ich fey ^ äw» jugenälickea 

Geiß in gleichet Zeit mit verfihiedaen Lekrgegeuftämdea 

ziß. be/ch^ftigen* 

Quaeri folet, an, etiamfi difeenda lint kaee« eodetn 
teinpoire tarnen tradi'otnuia. et percipi poffint. Negant 
eium quidam , quia confundatur aiiimus, ac fatigetur tot 
difeiplinis in diverfum tendentibus, ad quas nee mens, 
nee corpus, nee dies ipTe fufiiclat: et,'fi niaxime haecp«- 
tiatur aetsts robuftior, taoien pueriles annos onerari non. 
oporteä^. Sed non latis perfpicfiunt^ quantum natura bn- 
maiii ingenii Y£ueat: quae ita eft agilis et reiox^ £c in 
öttMem partem, ut ita dixerim, fpectat, ut ne poflit qni- 
dein aliquid agere tantuta unum : in plura Tero , non eo- 
dem die modo, fed eodem temporis momento^ vim fiiaiD 
inipendat. An yero cithiuroedi non £mul et memoriaa, et 
lono Yotis, et pluribus Bexibus, fenFiunt, cum interim 
alios nervös dextra percutiunt, alios laera trahunt, oon- 
tlnent, praebent; ne pes quidem otioliis certam legem 
tüBmpörum ferrat? et haec pariter omnia. Quid? lies egei^" 

di 
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di Xubiu neoeCütftte deprehenfi, iioxi;a«.alia dicimus, .ali% 
pra7i4«n)wfi| oHin: pärit^r inyi^tiojreKWKi, electio verbcN 
Yruiq,.,compofiti9.5;gertu8, pronuxuuatioi tuI^i laoitKquek^ 
deilderesimr? Qaae ii» .yelttt fab uxio cpnatu, um div^rb 
par^nt lusu], oiir ikoh pluribus euris koras pardan^w?^ 
cmn praeCe^rtim reficiat animos ac veparet Tarietas ipb^ 
GonXraquö £t aliquanto difficilius in labore ilxio fet£et^'^ 
lar^. : Ideo et ftUus lectione requieTch, et ipfius lectioni^ 
taedium yidbus lerat^r. Quamlibet multa egi^riiitus,' qa^ 
dam tarnen modo recemtes foiQus ad id, quod incipimt4$t 
Qdis non obtundi podlt, ü per totum diem eujuscunqn^ 
s^tfis ^num magiCtrum forat? M^tal^ione recreabitur', fic^ 
ut.int^ibii, quo^um diverlitiJM reKcitur ftomacbut et pla-^ 
rjbii^, minore. faftldio.« .alitur. Aut dicant ifti mihi, quae 
fit aUa ratio ditcendi^^grammittic0X6]i deleryiamus? dein*' 
de fieametrme tantum^ omittamus interim quod didi^Kimiis? 
mqx transcumus ad mußcum, eaacidant priom? et, cun^ 
Latinis ftiidebimiisJiteris^ non refpi^ikius ad Graecm?, 
et, ut lemel finiam, nihil faciamas, niil noviÜimam? Can 
inm ideoi Coademus agrioolis, ne arva fimtd et fjineta, ti\ 
oleas^ et arbuCtum cojant? ne pratis, et pecoribus, et hör«. 
ti|i., et alTearibus accommodent caram? Cur ipfi aliqui^ 
forenfibus neg^tiis, ajiquid de&deriis amieorum,..aUqnid}. 
rationibtts domei^ieis» aliqiiid curae corporis, nonnihili 
i^lia^utibus quotidie damus? quarum nos una resquaelii^ 
bet nihil intermiitentes fatigaret. Adeo facilius eft multai 
{aeere, quam diu. Illud qoidem minime verendum efr, 
XM .Ifiborem ficudiorum pneri difficilius tolerent, neque/ 
enifsa ullaaetas mmus fatigatiir. Miram fit £orfitaa; £ed, 
e;i;periq^entia ^^qp^henda^. , Nam et^ docUun-a fiini: iiige^> 

nia« 



nia, prittSquan» obfci^tie^um. Id tel faoc «rgumetiio pa. 
tet, qiiöd intra bi^ennium, qi^am Terba reete formarepo- 
ttterant / quamTis nallo inftante, omnia fere loquuntur: 
at noTitiis iloftris, per quot antlo$ ferftio La^tinüs repugnftt? 
IMagts fciaS| fi quem {ain robaftuni inCtitaere Utero coepe- 
ris, non fine canla ,dici JiaidoftU'&eTQ eo9j qui in' faa'qaid« 
que arte optime faoiant» -Et patientior eCc laboris natura 
paeriS) quam, jutenibas. Videlicet , ^ut ocnrpora infantium 
nee cafas^^quo m teti^m tofies deferuntur^^airigraTiter 
affltglt, ne(/illa per inanti» et geiinia reptätio^ nee pbß 
brete tempus continrui lufusi, et totius diei^lseurfuS) quia 
pjcmdus illis abeft, itec fe ipfi gravant: fic aniu^ quoqae, 
credo« quia mitiore conata naoTentur, nee fao nifu ftadiis 
infiftunt^ fed formandoa £e tantumoiödo praeftant,'Aon 
fittiiUter £atigamuir. Pra^terea, fecandam-ttliaia aetat^ 
illitts facilitatem , Telut limplicius docentee^fe^nuntur, nee 
^uae )aA egerint, metiuntur.* Abeft Ulis etiaDcn adhtic la- 
boru Judicium. P^rro^ ut^frequemer^^perti futouSt vii- 
AUS affieit (enfas iaugatio 5 quam cogiutio. ^d ne tempo- 
iciB quidem ia;iquam plus eritCr quia bis aetatiboa omnis in 
audiendo profecmst efs. Com- ad Mlum fecedet; - cum ge- 
nerabit ipfe aliquid atque. <loxnponet^ tum ineh«|ire baec 
jtädia Tel non Tadabit , rel non li^ebit. ' Ergo cum gram- . 
inaMus totum diem occupare'noa, pdüt, nee debeat, ne 
diCe^is animum taedio avertäe: quiboa potius ftttdite baec 
tempprum velut fubCBeiva.donabimuC'?'! Kisun nee ege ^ou« 
fumi «ftudentism in his artibus to)o: neo modületur, fl^it 
mu&as modis^cantioa excipiai^; njefc urique ad minttdf)i0^ 
gcometxiae opera deicendat; Non. oomoedum in pronirtir 

oiando« nee üsdtatovem in geftu faoio; quäe fiotluiiav^?^'-^ 

. . • ige. 
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igev«», fuppeditabat tamea tempus. Jtonga eCt enim, qoMm 
difcie , aetas^ et eg9 noik de tardis ix^emis loquor. Capv 

n ■!. , I III ■i—iiiii% ' - 
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Charakteriftik eines Lehrers wie er feyn folL 

dtjtmatt ^nte on^nia parends er^ difeipulos fnot animimr, 

ac fuceedere fe ^n eoriiih locum^ a quibus Abi liberi traf^ 

dautur / exiftimen Ipfe neo babisai: Titia ; ' uec fentt. Noil 

auCteritas ejus triftig, noR diflbluta^fit boaiitas: ne indd 

od^ttm , hinc coHtemtus omtun ; Pkiriaiufi ei de honefto 

ac b^o fit JGernio.. Nam quo iaepias naonuerit , hoc rariiä 

ccjtigabit. Minime iracundus: nee ? tarnen eoTum, qua« 

emendanda.eruat, diIIuaulator>: fimpleac in dcMsendo; pa^ 

tien$. laboris ; aEdduuspotius, quam aannedicuc, ■ IntenJoi 

gantihos libenter^refpondeat^ non inttrrogantes percome^ 

tur-ttltKO. In laudändisdübipulotutn didtionibus nee »*> 

ligniiS) nee effufus: quiä r^ altera taedium labons, alter« 

fecurUatem parit. In emendando qoae corrigenda erunt/ 

non acerbtts^ minimeque contumeliofiis« nam id. quidenji 

multos a propofito Itudendi f ugat , qood quidam £c objnr^ 

ganty'qnali oderint. ' I|ife aliquid ^ iBono multa, qooudi« 

dicat, quae fecusir audita referant. Licet enim £ati$ exeitt« 

pWum ad imitandum.ex lectione fuppeditet^ tarnen vivd. 

üla^ utdicitur) vojr «lit plenius ^ praeciptieque ejus praei 

ceptoris^ quem dilcipuli) li modo recte funt inftituti, et 

ämant, et Terehtur. Viz autem dici ipoteft, quanto liben^ 

tia3 imitemur eos, quibus favemus, JVlinime vero permit« 

t^nda pueris, ut At apud plerDsique, aiforgendi ^xultandi^ 

• » qu« 
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mxi, im latidando ]icentia : quin etiam )uv«iiam modiciiin 
eflCe, cum nudient^ teftimoniom ätbet Ita fiet, ut car ja. 
diclo praeceptoris diLcipu^us pend^t, atqueid fe d^idlb 
recte i quod ab eq probabitar» credat. lila Tero titiofiCd* 
ipa, quae )am Ifumanitas Tocatur, inncem quaUacanque 
laudandi, cum eft indecora et theatralis^ et fever^Tixifti. 
tutis fcboli&altena, tum ftudiorum pernicioüQima hoüii; 
Si»pen«cua*enim "fidentur curä «o labor, parata» quid* 
quideffuderim, lailde* Vultuln igitur praeceptoris iiu 
tueri, tarn qui.audSum, delient, quam ip£e qui dicit. ita 
•nim probanda atque tmf»robaxula di^cemeht: fie-^Mlo fa- 
cultas continget ;. auditione Judicium. At nunc proni at- 
que fuccincti ad omnem clauTulam non exurgunt modo, 
Tcrum etiam excurrunt, et cum indecora exultatione con- 
eiftipant. , Id mutuuot eft, et ibi deelamationis fdrtona« 
Hüne tumor et vana de fe p^rfuafio^ usqu^ adeo, ut illo 
condifcipulorum: tumultu inflati, fi pamm a praeeeptore 
laiabdeotur , ipH de illo male femiann Sed fe quoque ptae- 
eeptöres inteiite ac modefce audiri velint* noneoirnjudi- 
\^ cio diCßipttlorura dicere debet ma^fter, fed dilcäpttli ma- 
giftru Quin, fi fieri poteft, intendendus animus in hoc 
quoque, ut perfpiciat quae quisque, et quomodo landet: 
•t placere , quae bene' dicet , non luo magis quam eottim 
nomine delectetur, <iui reote judioabum, Pueros adole- 
Ccentibus federe permixtos., non plaeetmiM, Namotiain« 
fi tir talis, qualem eOe oportet ftudiis moribusque pvaepo* 
£tum, modeftam habere potefe etiam juventuteni : tarnen 
Tel infiriiiitas a robuftioribufr feparanda eft; et carenduin 
non folüm crimine turpitudinis, Terum etiam Cafpi^aone. 
Haec notanda brenter exiftimavi. Kam ut abfit ab nlti* 
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nis Titiis ipCle praeceptor, ac üchola, ne praecipienduni 
]uid\ein credo. Ac li quis eft, qui fiagitia manifefta in de* 
igendo filii praeceptore non vitet, jam hinc Cdlat, cetera 
^aoque* qime ad utilitatem juventutis componere cona- 
[nur, cffe fibi, hac parte omifla» fupcrractta. Cap. II, 
i — 15. ^ 



fVie wichtig es f^ , dafs auch für Anfanger fogUich der gt- 
fchicktefte, Lehrer gewählt werde* 

Ne iHorum quidam perruaCo iilentio transeunda eft^ 
qai » etiäm cum idoueos rhetori pueros putaverunt , non 
tarnen' contititto tradendos eminentifliiDo credunt^ fed^ 
apud minores aliquamdiu detinent : tariquam inftituendis 
artibus magis fit apta mediocritas praeeeptoris^ cum ad in. 
tdlectum atque imitationem facilior, tum ad rufGipiendas 
eletnentoruqi moleCtias minus fuperba. Qua in re mihi 
non arbitror diu laborandum, ^ut oftendam, quanto fit me- 
lius optimis imbui, quantaque in eluendis, quae femel in- 
Tederint^ Titiis, difficultas confequatur : cum geminatum 
onus faccedentes premat , et quidem dedocendi gravius ac 
prius , quam docendi. Propter quod Timotbeum darum 
in arte ti^biiarum , ferunt duplices ab iis, quos alius infti- 
tuiCCet, Iblitum exigete mercedes, quam fi rüdes traderen- 
tur. Error tamen eft in re duplex : unus , quod interim 
fufficere illos minores exiftimant : et bofno fane ftomacho 
'Content! funt : quae , quanquam et ip(a r^prelienfione di- 
I gna^ fecuritas tamen eilet utcunque tolerabilis, fi ejus- 
I 'modl praeceptores minus docerent, non pejus; alter iUe 
etiam frequentior) quod eos, qjuri ampliorem dicendi facul- 
'<"'■ P tatem 



* 
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taiein funt confecad, non putant ad minora ddbendere: 
idqne interim fieri, quia fafucUam praeftare hanc inferio- 
tibus curam^ interim, quia omnino non poffint. Ego por- 
ro eum, qui nolit, in numero praecipiemiam non luibeo; 
poGCe. atttem maximey fi relit, Optimum qu^mqu« conten« 
So: primum, quod eiun, qui eloqiientia ceteris praefter, 
lila quoque, p^r qaae ad dloquentiam perrenitor, diügen- 
tifiime percepille crddibile eCt: deinde^ quia plurimum in 
{^raeclpieodo valet ratio , quae doctiQiino euique planilli- 
ma oft: poftremo, quia nemo fic in inajoribus emiaet, ut 
euin iniiK>ra di&ficiant. xiifi forte Jovem quidem Phidiai 
optima Fecit, illaautem, quae inornamentom operis ejui 
accedunt^ ali);is meliita «kboraffet; aut orator loqai ne- 
idet ; aut lerioret merbos curare non poterit medicus prae* 
üantiHimu^« Quid ergo? alba t& quaedam eloquentia ma* 
)or, quam ut eam intellectu oonfequi puerilis infirmitas 
poOit? Ego veto confiteor: fed bunc difertum praecepto- 
rem^ prudentem quoque, et non ignaruin docendi, effe , 
' oportebit, fummittentem le ad menCuram dilbentis : ut irelo« I 
ciflunus quisque, fi forte iter cum parvulö £aciat| det tna- 
num, et gradum £uum minuat^ nee procedat ultra ^ quam 
comes poCdt. Quid? fi plerumque acciditi ut faciliora iint 
ad intelUgendum et lu^idiora multo, quae a doctiOiaio quo- 
que dicuntur ? Nam et prima elc eloquentiae virtus, per- 
fpicuius, et, quo quis ingenio minus valet, hoc le inagi^ 
attoUeire et dilatare conatur : ut fiatuk^ brerei in digitof 
triguntur, et plurft infirmi minantur. Näm tumidos, er 
corruptos, et tinnulos, et quocunque alio cacozeliae gfr 
nere peceantes, certum habeo, non virium, fi^d infirmi- 
tatis Titio laborare; ut corpora ao^ robore^Ced Taletudin« 
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influitnr; «t r*cto itinere lapü plemmque deTettunt. Erit 
ei^ obfcurioir etiam^ quo quisque deterior. Ifon excidit 
mihi, Ccripfifle me in libro priore^ cum potiorem in £cho« 
lis eruditionem «ffie, quam domi, dicaram, libemius Ca 
prima f^udia tenerösque profectus ad imitadonem condi- 
fcipulonun^ quae fteilior eilet, erigere. quod a quibusdam 
fiQ acripi poteft, tanquam haec, quam nunc tueer, lenten- 
tia prioci direrlk üt. Id a me procul aberit. namque ea 
caula Tel mazima eft, cor optimo cuique praeceptori Sa 
tradendaa liier, quod apud eum di£cipuli quoque, melius 
inTtituti» aut dicent, quod inutile non üt imiuri;. aut, ü 
quid errayerint, Xtadm eorrigentur: ac indoctus ille etiam 
probabit fbrtafle .Titiolki et placere audientibus judicio fuo 
coget. Sit ergo, tarn elequentia qüammoribus, praefun« 
üQimtis; qoi ad Phoenicis Homerici exemplum dicere ac 
£uset9 doceat. Cap« III, i — 12. 



JVinke für die Kritik und Cörrtctur der erjten fckrif dicken 
Verfuche iit d^a verfckiednen Gattungen des Stils. 

■In pueris oratio perfecta nee ezigi,. nee fperari pot- 

dt: melior autem eft indoles laeta, generoiique conatus, 

et Tel plura juTto concipiens interim fpiritus« Nee un* 

quam me in 'bis difbentis ailnis o£Fendat, £ quid fuper* 

(uerit. Quin ipGs dootoribus hoc eile ourae Telim , ut te- 

xieras adhuc memes more nutrioum moUius alant, et ül*' 

' tiari Telut quodam jucundioris difcipllnae laote patiantur« 

&it illud plenius interim corpus , quod mox adulta aetas 

i aTtringat, Hinc Tpes robori». Maeiem namque et infirmi' 

1 ^tam in pofterum minaii folet protinus on^bus membris 

5? a ' «^ 
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expreCCus infans, Audeat haec aetas plura, et inveniat, c 
inrenus gaudeat, lint lioet illa non latis* interim ficca e 
fevera. Facile remedium eft ubertatis : fterilia nullo labo- 
re yincuntur. lUä mihi in pueris natura minimiiin fpei 
dederit, in qua ingenium )udicio praerumitur* Materiam 
kCfe primunt volo yel abundantiorem atque ultra, quam 
' oporteat, fufani« Multum inde decoquent anni, multuoi 
ratio limabit, aliquid yelut ufa ipfo deteretur, Rt modo 
> unde excidi poQit , et quod exculpi. erit autem, fi non ab 
initio tenuem nimium laminani duxerimus , et quam cae- 
latura altior rumpat. Quod me de bis aetatibus fentire ml- 
nus mirabitur , qui apUd Gceronem legerit , Volo enimfe 
tfferat in adolefcente feaunditas. Quapropter in primisefi« 
tandus, et in pueris praecipue , magifter aridqji; nonm- 
nus, quam teneris adhuc plantis ficcum et fine hutnore 
ullo folum. Inde Hunt humiles ftatim, et velut terr^m fpe- 
ctantes, qixi nihil fapra quotidianuin fermonem attoUere 
audeaAt. Macies illis pro fanitate , et judicii loco infirnii- 
tas eft : et dum latis putant vitio carere , in id ipfam inci* 
dunt Yitium , quod virtutibus carent. Quare mihi nc ma- I 
turitas quidem ipla feftinet, nee mufta in lacu futim au- 
ftera ünt: lic et annos ferent, et vetuftate proficient ^* 
illud quidem quod admoneamus indignum eft« ing^^' 
puerorum nimia interim emendationis feyeritat^^deiicere; 
nam et defperant, et dolent, et noviQime oderunt) et 
(quod maxime nocet) dum omnia timent, nihil conaxi' 
4tur. Quod etiam ruftrcis notum eft , qiii frondibiss tene* 
ris non putant adhibendam efle falcem, quia refortnw»^ 
ferrum videntur, et cicatricem nondum pati po/Te* Jucutt- 
du» ergo tum maxime debet efle praeceptor, ut remedia« 

qua« 
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qüfie alioqui natura funt afpera, molli manu leniantur : ]an* 
dare aliqua , ferre quaedam, mntare edam , r«ddita leur id 
£at ratione; illuminare^ interponendo aliquid fui« Non- 
nunquam hoc quoque erit utile , totas ipfum dictare mate« 
rias, quas et imitetur puer, et interim tanquam fuas amet« 
At Ek tarn negligens ei ftilus fuerit, ut emendationem non 
lecipint; ezpfertus fum prodelTe, quoties eandem mate; 
riam Vurfus a me retractatam , fcribere de integre jube* 
rem ; poffe enim tmn adkuc melius : quatenus nullo magis 
ftudia , quam fpe ^ gaud^nt« Aliter autem alia aetas emen. 
danda eft,. et pro modo lirium et exigend'um opus, et cor- 
rigendum. Solebam ego-dicere pueris, aliquid aulis licen- 
•l^ius aut laetius^ l€t^dare illud me adkuc; venturum tempus^ 
xjwk idem tißn, permitterem^ ita et ingenio gaudebänt , et }u<- 
dueio non lallebauktur«. Cap; IV, 4 — ^4^ 



Den Stil Ulde^ der Jüngling an clajjifchen Schriftftellern. 
Erft^ ivmnn der Gefchmack fefb ift ^ IhJJe man ihn die veral- 
teten. und die ModefchriJ^ten lefeUk. 
Noii ita difßcilis fopererit quäeftio , qui legendi fiixt 
incipientil^us? Nam quidam ülos minores, quia facilior 
eorunk^ iiitellectu$^ Tid^batur y, probaY.eruiit : alii fioridius 
genus , ut ad alenda pvimarum aetaJtum ingenia magis ac* 
commodatum.: Egaoptimos quideu^,. et ftatim,^ et £emper, 
£ed tarnen eoruip candidiCCunüm quemque , et maxime eit- 
poütüm»^ -velim,^ tu: Livium a pueris^- magis, quam Sällii- 
Itium<: et hie hiftoriae majo«: eß auctor ; ad quem tarnen 
mtelligendum )am> pveCeoUM^pus fit* Gieero , ut mihi qui- 
^m videtuv, et yueundus,, incipientiJüus quoque^ et aper- ^ 

. tus 
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' ttts elt latis, nee prodelle tantum, led etiaq^ «mari poteb; 
tum (quenaadmodum Livius praecipit) nt quisque erit G* 
ceroni iiipillimus. Dao autem genera manme ca;rendt 
pueri« puto: . Unumi ne quu eos antiquitatis niifitts ad- 
xnirator/in Gracohorum, Catotiisque» et alioruin finilium 
lectiona doretcere velit : fient enim horrsdi atque jejaiii: 
Slam neque vim eorum adhuc intellectu c^onteqiientar: et 
eloGutione, qtiae tum fine dubio erat optima, fed noftrit 
teniporibus aliena, oontenti» qood aft peOimum, fimiles 
£bi magnis yiris Tidebuntur. Alterum , quod huic diver* 
Cum eCt, ne rtcMntU haymlafeivia^ flofeuUf oapti, roluptati 
quadam pravä deliniantur, ut praeduloe illud genas, et 

/ |»uerilibus ingeniis hoc gratiusi quo propios eCt» adameiit. 
Firmis autem )udioiis, jamque eictra parioulum poßds, luv 
ferim et antiquos legere (ex quibus fi aCTusoatur Iblida ao 
Tirilis ingenü tis, deterCo rudis lecuU Cqualorei tum no- 
fteir hie cultus clarius eniteCoet) et itoToa, quibus et ipüs 
mul^ virtut adeß. Neque enim nx» tarditatit natur» dao- 
navit; bd dicendi mutavirnus genus, et ultra nobis^ quan 
oportebat, indylümus. ita non tarn ingenio Uli no$iup^' 
Yunt| quam propofito, Multa ergo licebit eligei«: !^^ 
curandum erit, ne iis, quibus permixta funti inquittsi^ 
tur. Quosdam Toro etiain, <]uos totos imitari opofteftt, et 
fuiOe nuper, et nunc efte, quidni libenter non ooncefle* 
rim modo, Terum etiam contenderim? Sed ü qvi ^^^ 
non €U]usque eft pronunciare. Ti^tius circa priores tel 
•rratur : ideoque'hano nororum diTtnli iectionemj ae imi' 
tatio jttdioittm anteoederet» Cap« V ^ i3 *• 2(^ 



Z* 



M. FABiUS HUINTILIANVS. aji 



Zu den erßen größeren Ausarbeitungen geht der hehrer 
Stqff und Plan\ anfangs ausführlicher^ nach, und nach 
nur andeutend» 

Fnit eiiam in hoc diYerftHn praecipientiam propofi. 
tum y quod eoitim quidam mat^tias , quas diCcipulis ad di* 
cenduai dabaat^ nön contettti dmfion« dirigere / lattus 
dioexido profsqiiabantur i iieo Iblttin probationibus inople- 
bant) fed etiam fifi^tibus. Alii, cum piimas modo lineas 
duxiCCem, poft declamatumes , quid omilKTet quisque^ tra« 
ctabant ; quosdam rero locos non minore^cura, quam cum 
ad'di<3endom ipfi.furg^reat, excolebaat. Utile utrumque : 
etideo neutrum ab altero Xaparo: fed fi fac^e tantum al- 
ter um neeeUb fit, plus prbderit domonftraCTe rectam pro- 
tinüs yiam, quam reyoc«re ab errore )am laj^os. Primum, 
qvtia einendauonep:^ auribus modo accipiuxü , divifionem 
Vera adt cogitationeiiii eüipn. et £tilum perferunt: deindei 
quod libQiiitiu& picaecipientem audiunti quam irepreben« 
deatem^ Sü qui Jfixo^ paulo funt vivacioves, in bis prae« 
CerticDk n»oicibus,^ etiam iraTouiUur admonitioni«, et taciti re< 
pu^an^^ Kec ideo tarnen miinus ^itia aperte ooa^guenda 
funt^ Habenda. enim ic^tia ceterorum^ qui «ectaeUe, quae 
praeceptor- xion. emendaverit, oieed^it.. Utraque autem 
rajio miQ^ndaeft,; etita traejtaxida^ ut iplae res ppftuk» 
bunt«. Namque inoipitiuibus d;»iida erit rebit paaefovmata / 
ii»ai;ma fecundiw quj^i^^e me$« At^ cum &tis compo^ 
ruifC^ fe ad exeti]|ilum Videhjimur, bremquaedam demon«^ 
ftvanda Te&igia: qua^. perfecuti^ jainfi:^!« viribus fiai^ ad« 
miniculo progrQ<& poOint. Nonnunquam cxedi fibjc ipCoi 
opoxteb^t; ne wak con&ietudine'fepDpec alienum laborem 

- fe. 
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Icquendi, nihil per fe conari et qoaerere fciant« Quod 11 
fatis prudenter diceHdä yiderint, \am prope confummata 
f uerit praecipientis opera : fi quid erraTerint adhuc, erunt 
ad ducem reducendi* Cui rei £niile quiddam fkcientes 
ayes cernimüs, quae teneris imfimiisque fbedbi» dbosore 
luo coll^os pariiuntur: at, cum tiÜ funt adulti« paulam 
egredi nidis et circumyolare feden^ illam, «praacedentes 
iplae> doc;ent: tum ezpertas mes Ixbeiro ooelo, fuaeqiM 
iplbnmi fiduciae permittuntw Cap» VI, 1—7« 



Zu Declamationsübrntgen laffe man aus den vm'treffUckfiw 
Schriftfiellern gewählte Steüen auswendig lernen. Eigm 
Arbeiten ^ Ueclamiren^ fey nur Belohnung des Ver- 
tilglichften. 
lUud ex confuetudine miiundum prorfus exißimo in 
Bis, de quibus nunc differimus, aetatibus, ne omnia, quae 
fcripferint, edircant, et oerta, ut moris eft, die dicant; 
quod quidem maxime patres exigunt^ ätque ita dismitaf 
ftudere liberoa fuos, fi quam fttquentüBme declamavcrint, 
credunt; com profectus praecipue diligentia conTtet. Nam 
m Gsribere pueros, plurimumque efle in hoc opere, plane 
▼elim: fic edifcere electos ex brationibus Tel hiftorii«, 
.alioTe.quo genere d^norum ca cura voluminum, locos, 
jnulto magis fuadeam. Nam et exercebitur acriuS ni«ßJö. 
ria^ aliena coaaplectendo« quam fua; et, qui erunt in dif- 
fipiliore hujus laboris genere verlati, line moleftia, qnae 
ipfi compcfoerunt, jaii;i familiarius animo fup affigent: et 
affuefoent optimis, lemperque habebunt intra fe, quod imi- 
tentur: et ]am non fentiexites formam oratioxus W^* 

quam 
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quam mente penitus acceperint, expriment, Abundabunt 
aut#m copia verborum optimorum ,' et compolitione, äö 
figuris ]am non qvaelitis, fed fpozite^ et ex repoiito yelvt 
thelkuro fe offerentibus« Äccedit his et jucunda in fer- 
mone bene a quoque dictprum relatio , et in caufis utilis* 
Nam et plus auctoritatis aflFerunt ea , quao non praefen- 
tis gratiä litis fant comparata, et landein laepe majoren]^ 
quam li noftia fint, conciliant. Aliquando tamen permit^ 
tendum, /qua^ ipü fcripferim, dicere, ut laboris fui fru- 
ctnm etiam ex illa, qiiae maxime petitur, laude, pluri- 
mum capiant. Veruooi id quoque tum iieri oportebit, cuni 
aliquid commodius elimaverint : ut eo Telut praemio Au- 
dii fui donentur, ac fe meruiUe, ut dicerent, gaudeant» 
Cap. VII, 1—5. 



Nöthige Jedoch vorjichtige Rückßcht attf die'Verfchitdenkeit 

der Anlagen und Fähigkeiten bey der Befchä/tigung und B^ 

handlang der einzelnen Schüler. 

Virtuspraeceptorishaberi ioiet, neeimmerito, diU- 
genter in ils, quos' erudiendös fufeeperit, notare diibri. 
mina ingeniorum'^ et quo quemque natura maxime ferat^^ 
fcire, '2 Nam eft in hoc incredibilisquaedam varietas , neo 
pauciores animorum paene, quam ccHrporum, formae« 
Quod intelligi etiam ex ipfis öratoribus poteft, qui tantum 
inter fe diftant genere dicendi , ut liemo £t alteri limilis : 
quamvis pliirimi fe ad eorum, quos probabant, imitatio- 
tiem compofuerint. -iJtile deinde jderisque vifum eft ita 
qüemque inftituere, utpropria naturae bona doctrina fd- 
Ter^nt^ el in id podQunum ixigenia, quo tenderent^ ad* 

juva-» 
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jwnatrnnxnr: ut fi qiu8 palaeCfcrae peritus, cum in aliquod 
plexmin pum« gymnafiiun Tenerit« eiqpertus eorum orßoi 
modo covpiit ammttmqae, discemat, eta quisqujB certa- 
laini fit prsapairandus: iu praecepior«m eloqaentiae, com 
lagaMt«r famt intuitui, cajas ingeniitm prellb limatoqae 
0eiieire diöendi^ cujus aeri, graviv» duloi« afpera, nitido, 
urbaaov^ maxime gaudeat; ita b oofumodaturum £ngulis, 
«t In eo^ quo quisque emitiet, proYehatur : quod et adjuta 
cur« aatitira magis evalelcat; et qui ia dlverfii ducatur, nee 
in iis, quibua minus aptns elt, £atis polüt efficere^ etea, 
in quae n&tns Tidetur » debrendo faciat infirmiara. Quod 
mihi (Kbera enim^ Tel contra reeeptaa perfuafiones, i^ 
tionem Cequenti Cententif eCt) in parte verum Yidetur. 
Nam proprietates ingeniorum difpicere prorfus neceflä^ 
rium eft. In kis quoque oertnm fbudiorum facere delectuo 
nemo dillqalierit. Namque erit alias hiCtoriae magis ido- 
neus, alitts compo&us ad carmea, alius utili« ftndiö ju- 
ris, ut nonnutU rus {brtalTe mitteudi Sic discernet haec 
dicendi naagifter, quo i^aodo palaeftricus ille curübreoi fa- 
eiet, aut pugikm, %ut luctat^rem, aliudre quid ex iis» 
quae Cant lacrorum ceruminum. Verum ei^ qui foro. de- 
(tinabitttr, non in. unam partem aliqueu^, Ced in pxoius» 
quae lunt ejus operis« etiam fi qu» dlfficUiora difcendi vi- 
debnntur» elaixurandum eTt^ Mam et omnino fqparyacus 
erat dootrina j^ ü nature fuffioeret«. An fi quis ingenio cor* 
ruptua ac tuimidus,, ut plerique (unt, inciderit,, in boc 
eum ive patiemur t pidum etque jejjunum non lüemos, et 
quafi rebiemus.? Nam ü quaedam detnahere nec«0)iriu>^ 
eft, eur no^ fit adyicere «onceffum? Neque ega contrt 

aaltarara pogno* Non enim deterendum id b^numf ^ 

. ' * ' quod 
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quod mgenitum «ft» eziftimo, fejd augendum, adäendam« 

^ixe qnod ceOar. A.n tero ölariflimus, ille praeocptor Üb* 

orates, quem Vion magis Hbri bene dixiflle, quam di(cipaU , 

l>ene docutfie teftantur, cam de Ephoro atque Thkapom^ 

po fic }udicäret^ ut\4^«ri/r^i»V, aiteri cakaribus opus t^0 

diceret-; aut in illo lentiore tarditatexn, aut in illo paene 

'{nraecipiti concitationem adjutandam docendoesifiiiiiavit? 

cüxn alterum alterius natura miroendum arbitruretur. In- 

becilljüs tarnen ingeniis (ane iie obCequenduip fit^ ut tan« 

tum in id » quo vocat natura , duoantur. Ita enim ,^ quod 

folum polTunt, melius efficient. Si vero liberalior mate- 

ria opntigeritf et in qua merito ad fpem oratoris lim«s 

aggreQü, nulla dicendi virtus omittenda efc Nam licet 

£ta1iquam in partem pronior, ut necelTe eft, ceteris ti« 

znen non repugnabit, atque ea cura päria faciet iis^ in qui« 

btts eminebat: Jlcut ille (ne ab eodem exemplo receda« 

mus) exercendi Corpora peritus, non, li docendum pan- 

eratiaften fufceperit, pugno ferire rel calce tantum, aut 

tiexus modo, atque in his certos aliquos docebit^ £ed omma, 

qnae funt ejus certaminis« F,rit qui ex his aliqua non pof- 

£t? In id maxime quod poterit incumbet« Kam funt 

haec duo titanda prorrus: unum, ne tentes qiK»d efiici 

nonpoffiti alterum, neäbeo, quod quis optima jacit, in 

aliud , cui minus eft idoneus, transferas. At fi fuerit, qui 

docebitqr , ille, quem adoleCoentes feneui vidimus, Nico* 

ftratus , Omnibus in eo doMndi partibus £militer uteuir : 

ef ficietque illum , qualis hie fuit^ luctando pugnandoqae 

(quorum utroque certamine iisdem diebus coroaabatur) 

invictum. Et quanto id magis oratoris fbturi magi£tro pro* 

. Tidendom erit? .Non enim iatis eft dicere preUe tantum, 

aut 
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aat'fubtiliter, aut afpere : non magis, quam phonafco acu- 
m tantum, aut medlis, aut graribus fonis, aut honun 
etiam particulis excallere« Nam ficut cithara ^ ka oratio 
perfecta non eft^ niii ab imo ad fummum omnibus intenta 
nervi)» oonTentUt^ Cap« VIII, i — 15. 



, Wünfch^nswerthes Verkältttifr d&r ScküUr 
%u ihrem Lehrer, ^ 

Plura de officiis docentium locutus^ difisipulos id 
unum interira moneo: ut praeceptores fuos npn minuS| 
* quam ipGa ftudia ament : et parentes eCTe, non ^uidem cor« 
porum ^ Ted mentium , credant^ Multum haec pietas con- 
fert ftudio« nam ita et libenter audient , et dictis credienti 
et elTe limilei concupifcent : in ipfbs deni(|ue coetus fcho^ 
larum laeti et alacres convenient : emendati non iraicen« 
tur, laudati gaudebunt: ut ünt cariUlmi, ftudio merebaa- 
tur. Nam ut illorum officium eft docere ^ fic horum prae« 
bere fe dociles : alioqui neutrum fine altero fiifficiet. Et 
£cut hominis onus ex utroque gignentium confertur^ et 
fruftra fparferis femina y niSi illa praemolUtus forerlt £il- 
eus; ita el9quentia coalefeere nequit, nili fociata traden* 
tis aocipientisque concordia. Cap^ IX ^ t*— & 



Elftes 
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Elftes Bucl;!. 

Nachclem Quintitian im Anfang des aten Cap. von der Otf- 
• . dächtnifskraft überhaupt, dann von dem Unterfchie- 
de der hatfirlichen und kQnftlichen Memorih geredet» 
auch eUen fo wie Cicero (S. ob. S. 171.) des an- 
geblichen Urfprungs der Mnemonik von Simmides er« 
wähnt, und fie befchrieben, föllt fein ürtheil da- 
'Tiiö aus: ' - 

Charmadäs et Metrodorus^ ^uos Cicero dicit ufes 

hac exerciutiojie, fibi habeant fua: not fimpliciota 

tradamus ! 

Hierauf folgen — auch i 1 2 1 noch brauchbare 1 — Vor- 

fchläge zur Erleichterung des Memorirens längerer 

Stücke. 



Vortheile hey dem Memorir^n. — ^ tVichtigkeit der Qewdh' 
nung an das fVdrtliche für Anfänger. 

Si longior compleotenda memoria fuerit ora^, prod« 

erit per partes edilcere ; ( laborat enim maxime onerS) e# 

hae partes non lint perexiguae. Alioqui nimis muhae 

erunt, 'et eam diftinguent atque concident. Neo udque - 

certum imperaverim modum, Ced n^xime ut quisque ßnie* 

tur locus : nifi forte tarn fit numerofas, ut ipfe quoque di- 

vidi debeat. Dandi funt eerti quidam termini, ut coi^ 

^ textum verborum (qui eft difdcillimus) continuet crebra 

l| mediutio , partes deinceps iplas repetitus ordo conjungat. 

Non eft inutile, quo facilius haereant, aHquas apponer» 

notas, quarum recordatio oonunoneat, et quafi excitet 

^ ' • memo- 
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nemoiian»«^ Nemo cnim fere tarn infelix, ut quod cuiqut 
looo fignam deftiiuiverit« neCbiät: nt fi eiit. tardiu ad hoc, 
•a ^ttoqiM adkso noMdki.uutur, ut ipike excitent noue. 
Hine aCt tx übt art^ non inutile, «nendiere iigna ad eos, 
^ exciderant« Ceofusr aneonun, (ut fupra poliu) £ da 
liaT6 dioendam eCbt: fpicttlum, £ de praelio. Multnm 
enim figiu faciunt) et tx afia memoria renit alia : ut com 
traaalatiis annulos yel alligatus commeneat nos, cur id 
feqerimni. Haec jnagis Adhue adftringunt, quae memo- 
viam ab aliquo ümili transferunt ad id, quod continendam 
elt: ut in nominibos» li Fabius forte fit tenendus, refen* 
nitts ad inum.cancutorem, qui excidere non potelt: tut 
adaliqu^m ami6um, qui idem Vocetur: quod eb faciHul 
in Aprit, et Urfis, et Nafone, aut Crifpo', 'ut id memo« 
riae affigatur, tinde funt nomina. Origo qaoque aliquan- 
do dedÜnetorumi tenendi magis caula elt^ ut in Cicero« 
ne^ Verrio» Aurelio, fi debet inferi. 

Illud neminem non juvabit, iisdem^ quibus Ibriple' 
rit ceris» edifcere. Sequitur enim Teftigiis quibusdam me« 
moriami et relut oculis intuetur» non paginas modo, tei 
Verfiis prope iplba» qui tum dicit fimilis legend« Jam vero 
il litnra aut ad^ectio aliqua i^ut mutatio iiiterTeniat, ügni 
fimt quaedam, quae intofntei errare non poITumus. 

ECt ratio« ut Uli, de qua primum looatuis fum, ärti 
fton diflimilis, iu (fi quid me experioiema docuerunt) ^ 
«speditior et potentior, ediCoere ucite. Nam id qaoqii« 
^, quod tum erat, optimum, fi non fubirent.Telut otiO' 
fnm animum plerumque aliae cogitationea, propter qtiM " 
«Keitatldus eft Toce, ut duplici motu juTetur memorU, di^ 

cendi et audieadi* Sed haee yoz fit modicSi et m«gi' o*^* 

nur. 
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xQtnr. Qu! autem legente alio edi£cit,.m parte lardAtmrii 

quod aerior cft oculorüm, quam aurium fenfus: in parlt 

juT^ri poteftf qaod, com Cemerant bia.auctieirit, GoatmiHi 

illi xnemor^un Cuam exp«riri lic6t, 0t emn legente contea« 

der^ Nam et alioqui id maxime faeiendum cft, ut not 

fobiside tentemus : quiii contioua )ectio, et quae magi«, 0^ 

qasam minus baerent, aequaliter transit. In experienda^ 

tcnieasne? et major intcntio eft^ et nihil llupei:Tacm* tem- 

poris perit, quo etiam, quae tenemus, repeti Iblent: 

ita folay quae exoiderunt) retractantur, ut crebira itera- 

.tione iirmentur: quamquam Colent Hoc iplb maxime hae« 

reve« quod excidei4int. Illud edifcendo Icribeni^ue 

commttne eCt, utrique plurimum conf^rre bonam Tale« 

tndinem, dig^ftum oäiun^ «nimum cogitatLonibas alüs 

liberum. 

Verum et in Ids^ quae ^^sripiimusV oomplectendil^ 

multum Talern, et in iis^ quae ^ogitamus, oontinendij^ 

prape Xolae (excepta, quae potifiima eft« ex^rcitatione) 

diYilio et compoßtiob N«un qui recte divUeriti nunquant 

pqierit in rerum ordine erlrare. Gerta Aint e;cnm non So* 

lum in digcrendi& quaeltionibus^ fed etiam in exlequen^ 

41^9 ü modo recte äicimus^ prima ac facunda^ et dein«' 

peps : 6obaeretque omnis rerum copiilatio^ ut ei nihil nee 

(ubtrahi £ne ^n^niferto intellectu^ nee inleri poDit. An 

vero Scaevpla in luTu duodecim fcrhporum,. cuok prior 

4palc^lum promovlflet, eOetque Tictus^ dum rua tendit, r^ 

peUto totius cei^taiminis ordine, quo dato erraffet, i^eooi^ 

.^atus, redät ad eit^^ quioum lulerat, isque ita factun^ 

effe confeDCus eß: minua idem ordo yalebit in oratioiLei 

praa&rtim totUs noftro «rbit^io conftitutus» cum tanMMB 

' , " nie 
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ille taleat alterniis? Etiam quae bene compofiu enmt, 
memoriam ferie fua dacent Nam liout facilius Terfus edi- 
fcimus, quam prolam ovadonem : ita prolam Tinctaiii^ quam 
dUTolatam« - Sic coxitingit, ut etiam, quae ex tempore n* 
debantur effuia, ad yerbiw repetita reddantur« Quod 
nfeae quoque mediopritatem memorUe feqixebatur, fi quan« 
do interTentus aliquorum, qui hunc honorem mereren- 
tur, iterare declamationis päirtem coiSgiAet; Neo eft men- 
dacio locus I lalvis qui interfuerunt. 

Si quis tarnen unam maximamque a me artem- memo- 
ria qiiaerat, exercitatio eft, et labor. Multa edifcere, mul« 
ta cogitar^, et (C fieri poteft) quotidie, potentiflimuiii tk 
Nihil aeque' vel augetur cura , yel negligentia int^rcidit 
Quare et pueri ft^tim^ ut praecepi, quam plurima edifcant: 
et, quaecumqueT aetas operam juvandae ftudio memoria« 
' dabit,vdevorer initio taedium illud et foripta et lecta iae» 
pius reTolvendi , et quafi eumdem cibum remandendi. 
Qüod ipfüm hoc fieri poteft levius, fi'pauca primum« et 
quae taedium non afferant, coeperimus edifcere : tait qao- 
tidie adjicere iingulos yerfus , quorum acceOio, labori feii' 
fum incrementi non afferat, in fummam ad infinituna us- 
que perreniat : et po^tica prius, tum oratorum, noviffime 
etiam folutiora numeris, et magis ab ufu dicendi remota, 
qualia funt Jnrisconfaltorum, Difficiliora enim debeat 
eße, quae exercent^ quo fit levius ipfum illud in quod 
•xercent: ut Athletae ponderibus plumbeia afliiefaciunt 
manus, quibus yacuis et nudis in certamine utendum efr« 
Non omittam etiam , quod quotidianis experixöenvi 
deprehenditur, minime fidelem eile paullo tatdiolrtbns lA- 

genüs recentem memoriam. Mirum dicCu e£t^ o^ ^ 

pröm- 
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promta ratio, quantuxn hpx interpofita afferat firmitatis; 
£re quiefbit labor ille«. cujus fibi ipla £itigatio obtubati 
fire m^turatur «tque ooxicoquitnr, feu firmifliina ejus pUxt 
eft recordatio: quae Itatim reCerri non pqterant, contezun- 
tur pofterodie: donfirmatque memoriam idem illnd tem- 
pus, quöd eQje in caula Cblet oblivionis. Etiam illa prae- , 
Telox lere cito effluit ^ et yelut praeCenti oßkuo fancu ni- 
liil xn^pofterum debeat, tamquam dimilfii difceditw Nee 
•ft miiruin, magis haerere animo, quae diutius affixa fimw 

Ex bac ingeniorum diTerlltate nata dubitatio cit,' u» 

ad V9rbmfn fit ediicendum dicturis, an vim m»do rerum 

atqum ordinem compledi fmtis fit: de quo fine dubio non 

potttik in ttniTerfum pronuntiarL Nam C memoria fnffnt« 

gatuTi tempus.non deiit, nulla me Tclim fjrllaba e/Fogiat: 

alioqtti etiam Icribere fit fupervacuum. Idque praecipua 

a pueris obdnendum, atque in hanc conTuetudinem vme- 

moria exercitatxone redigenda, ne nobis difcamus igno- 

Jcere. Ideoque et admoneri, et ad libellum refptcere, H. 

tiofnin, quod Hbertatem negligentiae fiicit: nee qnisquam 

£b parum t^n^kre judicat, quod, ne fibi excidat, non timet. 

Inde interriaptus aotionis impetos^ et refi(tens ac (alebrolk 

orano, et qui dicit; ediCcenti fimilis, etiam omnem bene 

tßriptoruni gratiam perdit Tel hoe iplb, quod IbripfiOe lo 

confitetar» Memoria autem £icit etiam promti ingenii (k* 

aaam, nt illii, qüae dicimus, non domo attniifle, lad ibi 

protinna InrafiCb Tideamnr: quod et oratari et ipfi caulao 

plurimnm oonfert* *Nam et magis miratur, et minus xu 

mat )QdeX| quae non pntat adrerfiis le praeparata. Idque 

in actionibus inter praecipua ferrandum efi, ut quaadam 

•tiam» quae optima Tinzimus, reltit iblttia anuntiemus \ et 

Q eo|U 
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cogitaintibu9 Hon numquam^ et dubit«ntibus fimiles quae- 
rere Tideainur, quae attulimus. . Ergo quid £t optifDum, 
neiQmeiii fugit* Si vero aut äiemoviai natura durior erit, 
aut »011 fuffragabitur teinpui, etiam . inutile erit ad omiua 
£e Terba aUigare, cum oblivio unius eorum cujiisjibet, aat 
dehxmem baefitationexn^aut etiam filentium inducat. To- 
tiusque ormlto, coKnpreheilii$ animo rebus ipfis, libertaicm 
£bi eloquendi relinqu^rife. Nam ^t iavuus perdit quisqu« 
id, quod elegerat, ver^uoi, nee facile reponit aluid, doin 
id^, quod fcripllerat, quaerit.. Sed ne hoc quidem ixifrioae 
mexhoriae remedium fdky nifi in. iis» qai fibi facaleat^v 
aliquam dioendi ex tempore paraverunt Quod £ coi ' 
utrumque defuerit, l^uic on3iti;ere ^otum oaini«o 9ctio- 
nom laborem, ac, fi quid in literis ifalet, ad Ccrib^ntduiB 
potius Ijiadebo eonirerüere. Sed baec rara infelieitas erii j 

Ceterum Quantum natura ftiodioque Taleatipemioria, 
Tel Themiftodefi teftis^quem unum intra annum optiipe > 
locutum efle Perfioe con&at: yel Mithridatea, cui duaset 
^-viginti linguaa, ^ot.nationibus imperabat, traditur no- 
tas fuilEe.: rel GraSus iUe dires, qui cum Afiae praee/Tet, 
)qttinque Gfraeci fcraiönis diiFerentiäs iic tenuit, ut qua 
quisque apud^um lingua portulallet, eadem fibi jus^redoi- 
tum ferret ; vel Cyrus , quem omnium roilitum tenulU« 
creditum elt nomina. Quin femel auditos qvamlibet mnl* 
tos Terfus prounus didtur reddidiOe Theodcctes« D*^' 
bantur ötiam nync effe^ qui facerent, fcd mihi numq«*»^ 
ut ipCe interelleiii contigit : babenda tarnen 6des eft vel y^ 
hoc, ut, qui crediderit) et Iperet« Cap. II* 



Sechs- 
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Sechstels Buch. 

• Damit man von einem Schriftfteller, der mit folcher 
Liebe ober Erziehung und Unterricht fchrieb,'und 
beides fo wenig getrennt wiffen wollte, als Quffitt- 
Uan>^ auch wiffe, wie er felbft als Gatte und Vater 
dachte und fühlte, und wid er in feinen eignen Kin- 
dern ijLud für fie lebte, finde hier noch der Anfang 
des fecksten Buchs eine Stelle, in welcher er fich felbft 
in jenen Verhäitnrffen fo treu dargefteilt hat. Er hatte 
früher eine vortreffliche Gattin im neunzehnten Jahr, 
' und einen jüngeren fünfjährigen Sohn verloren. Ei- 
ner blieb ihm übrig, den er felbft bildete, für den er 
ganz eigentlich feine Inftitutionen ausarbeitete. Auch 
diefer ftarb nach einem achtmonatlichen Krankenlager 
im zehnten Jahr, und mit ihm alle Hoffnung und an- 
fangs aller Muth des Vaters, der in feinem Werk eben 
bis zum Ende dts fünften Buchs gekommen war. End- 
lich ermannte er fich wieder und fchickte der Fortfe- 
tzung das folgende rührende Prooemium voran. 



D^i Vaters Hoffnung -und des Vaters Gram. 

Haec, idarcelle Victori, e'x.tua voluntate maidme in- 
greffus, tum & qua eit nobis ad juveties bonos pervenire 
poQet tttiUuSi noTiflime pacne etiam nece£Gtate quadam 

Q a offien 
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officii delegati mihi, fMuIo laborabam; refpiciens tarnen 
ilUun curam meaeToIuptatis, qui jilio, cujus eroinens in- 
geiuum fiolicitam quoque parentis diligentiaiq merebatur, 
hanc opdmam partemi^Hctttrus hereditatis videbar, ut, & 
tne, quod aequum et optabile fuit, fat^ intercepilTent, prae- 
oaptore tainen patre uteretuT". At me Fortuna id agentem 
diebns ac Hoctibus, feftinanteinque metu meae mortalita- 
tis^ ha fttbito proftraTit^ ut laboris mei fructus ad nemi- 
nem minuf , quam ad me, pertineret. Illum enim, de 
quo fumma conceperam , cl in quo Cpenn unicam Cenectu- 
tis repouebam , repetito rulnere orbitiatis amiii/ Quid 
nunc a^m? aut quem ultra eHe uFum mei, düs reproban- 
' tibus, credam? Namita forte accidit, luteum quoque li* 
bnun , quem de caußs corruptae elofuentiam emili , jam fcri- 
bere i^rellus, ictu fimili ferirer. Tunc igitur^optimiun 
f uit, ittfauftttm opus, et quidquid hoc eft in me infeliciam 
literanmii Ciiper immaturom funus confumturis^fcera 
mea flammis injicere, neque faanc impiam Yivacitateffl no- 
vis infuper curis fatigare. Quls enim mihi bonus par^^ 
iignofcat, Iiliudere akiplius pblTum? ac non oderit binc 
animi mei iirmitatem , £ quis an me eft alius ufus rocif» 
quam ut incufem deos, fuperftes omnium meorum? ^^^' \ 
laooTterras dieCpIcere providentiam teftei«? ü non ^eo cJo,' I 
cui tarnen nilHl objici, nill quod viräm, poteft; at ill^ 
rum certe, quos utique immeritos mors acerba damn«^*'' 
erepta mihi prius eorandem matre, quae nondam exple^^ 
aetatis undericefimo anno duos eniza filros, quamyis acer- 
biOlmis rapu fatis, felix deceHiU Ego vel hop uno m^^^ 
fic eram afflictus, uLma jam'nuU^ fortuna poffet cfBc«* 
feÜcem. Nam cum omni virtutei ^uae in fe0i<^ ^ * 
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f unQta« inranabilem attulit marito dolorem : tnm aetate ea 

puellavl« praefertim meae cpmparau, potelt et ipla xuune« 

rari ,mter irulnera orhitatis. Liheris tarnen laper&itibiis 

oblectabar: et, quod nefu erat« fed opubat ipla, me Cil* 

yo, maximos crucUtu$ praecipiti Tia.effugit. Mihi £liti| 

minor quimum egreOus annam, prior altenim ex dnobos 

eruit lumexu Nqq rum ambitiotua in ooalis, ncc augere 

lacrimaram caulas yoIo : udnamque eilet ratio minuendi* 

Sed diHUnulare qui polTimi, quid ille gratiae in Toltu, quid 

jucunditaüs in (moone, quos ingenii igmculos, quam liib. 

(taxxtiam placidae, et (quam (cio wix polle credi tantam) 

altaA inentisoftenderit? qualis anxorem quiounque alienua 

infailtis mereretur. Illiid Tero in£diamif , quo me Talidioa 

c^uciaret, fortunae fuit, ut ille mihi blandU&mns, me 

Cuis nutricibus, me ariae edueand, me omnibus, qui Ibli* 

citare illas aetate« £blent, anteferret Qnapropter iUi do* 

)ori,^ quem eic matre optioiai, a4:q^oom0in fauidem fliper» 

greCCa, paucos a;ate XQcnEBS ceperam, gratulor.. Minus enim 

eft, quod flenjdum,meo nooiine, quam quod ilUaif g^udeo« 

dopi eft^ VIna poft. ha^ QuiniUlian; mel (pe ac Toluptatil 

xdtehßx< et pote^at (iifliqere-Colano.^ Non emm flolbidom 

ficut prior, led]a:m«dee^»in aetatü i^reflkis axinjim, cer-« 

tQSv 9c, def orn^itos fr^uctua^ ol^cadetat«. Juro per mala mea^ 

pev infelkceiQ ccuiXicientiam, per illoi manes, numina xnt\ 

dolqri^, h^ tpe ip^ üIq vidiOe rirtntes ingenii,, non inodQ 

ad percipiendas difdpluias^ quo nihil {Mraelkaiuiu& eogno^- 

Vi, plui;im^expe«:tu5vltuctiiq^u^ jaip tum non coActi (fciunt: 

(Mcaeceptores) ,^ fed probitatU ^ piewis ^ iHUDanitatis ,, libe^ 

rajlüta;ds, ut proi^us ppQjst hinc elfe taUti fjalminis motti^^ 

quod oble^fttuin {ex^e£\cql^ria^OQQider« feCtin^tMi J^t- 

tarl- 
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Aus 

-dem (angeblich QcdntiHanUclien) Dialog 

de» JJr fachen des Kerf aJh der Beredt* 
fcmikeU unter den 'Römern *). 

(Naok d4tr Ernefti- Obezliafehe^ Anf|;tbt.) 



BlidkM ' äaf dh ältere Ertiehungsweifo der jmngM KHut^ 
verglichen mii der neueren^ hef anders in flii^kt a^fikreM 
düng zur Beredtfamkeit* 

Quis ignorar, et eloquesitiain et ceteres artes idd' 
TiITe ab ifta yetire gloria^ non inopia hominum^ Ted ci^ 
£dia juTentutis et n^igentia parentnm et inicieiitia prae« 



"") Dab Quiatilian ein Werk enttt dem Titels dr Cenßstfh 
^rwftee MhfwnutM gedcbrieben hat» ift aiu mehreran Scelleii dar 
UßkeiiMMm gevnC». (6. R. f, G. %. B. 6. C yef|L mit ^ B. 
4.G. <. h. Z2..C. s. B. )• G.) LipCiaf trv^ keia fied«nto 
dflon Z>M/i»; «le Orä$mhu, den man gewöhnlich dem T<ci' 
tQ9 «ofohreibt und bey (einen Werken findee, ditfin Tttd 
vorsufetaen» überaeugt^ da£i uns darin Q n i n t i 1 i a n '« Seiinft 

* übrig gebUeben Utf, Dieler Meinung waren Mehrif«- (^ 
Schul« AMigßht das Dki. Leipaig irif.) Spaldi«? ^* 
QrOnde wod Ocfengrflnde in ieiner Ailag/,(VoL U. p- ^^^ 
gegen einander geftellt» wovon jedoch dae Rafoltis gagco 
Qnintilian, alt Vn&fler derkleinea» auf Mta FaU 0^' 
libbeD Sobrilr» aoifeEdleii i& 
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eipiexitium et oblivione moris antiqui? qime mklai piri« 
säum ixi urbe aat^^ mox per ItaHam hÜL% jam rH proTin« 
cias sianam: quamguam noftra nabis notiora fom« Ego 
die urbe et hilf propriis aö yemacufis Titiis loquar, qua« 
l&aMs ftatim exoipiimt et per fiiigolos aeutis gradus como» 
laxitur: fi prius de Jener itate ßc dffiiplina mmjermm^ eu^ 
^ducamdof /orinmiüiosifue liher^s f pauca praedixero. 

Jaxa piinaumi faus ouiqüa filiui, ex oafila paranM «•- 

tus^ liooi in cella esoptae nutricis« Ced gremio aofinu laa» 

tri« educabatur) oo)us praeoipua laus erat ^ tueri dommn 

et inCeirire Uberis« Eligebatur autem aliqua major natu 

pYopix&^qua, eujus pxtkbatis Ipeotatisque morib^s . omnis 

cu^iqpiaai jamiliae faboks coEiixDitteretur.,^caram qua ne« 

que dicere £|f erat^ quod turpe diotUi neque fiaoere, quod 

iuhaueftum faoiu Tideretur. Ae non &udia moda ouras« 

que, Ced ,i|«iiiifliohe$ etiam lufiisque pueroram, fiuictitate 

qukdaai ac TerecuncUa temperabau Sic Comeliam Grac«^ 

ebcMTunH £c Auraliam Caefiuris, fio Adam Aogofti matrem 

pmef uilTe educationibus ao produxifle principes libevQS ae» 

cepimus« qoae dircip^ijpa ac Ce Verität ea pertinebat^ ut lixu 

eara et integra^ et mullis prayitatibus detojrta» uniutcu)us- 

que natura» tote ftatim pe<Mre 4id]riperet artes honeftaei 

et, fireed rem miUtarem, live ad yms DciMitiami Bre ad 

eloquentiae ftudiuno^ utdinal&t, id lolum ageret« id uni^ 

T^um bauriret. 

At nunc natus infai^s delegatur Graeculae aUooi an« 

^ ciHae^ cui adjun^ti^: unus aut alter ex omnibus ferns, 

pleriunque TÜil&nauSvnte cuiquam ierio minifterio adcom* 

modattts. Horum tabulis et erroiibus lenert ftatim et ru« 

. des animi ittbttüntur; neo qoisquttn in.tota domo penfi 

liabet. 
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hAb^t, quid ooram infame domim aut dicat, aut feciat: 
(fuaüdo etiam ipfi parentes neo pröbitäti^ neque modeCtiae, 
(^arralos adfuefaciunt, fed lafciTiae et dicaoitati ; pet quae 
j^äallatim inpudentia inr^pit et fui alienique contemptos. 
/ JaiH t^ro propria et pecaliaria hu jus urbis Titia paene in 
mtetö lüatris concipi mihi Tidentur, hiftirionalis faVor et 
gladiatorum equorumque ftudia : quibus occupatus et ob- 
feffu^kttimus quantulum loci bonis A-tibus relinquit? quo* 
tum qüeitique inyeneris, qui domi quidquam altad loqua- 
. mr? quos alios> adolefcentulörum fermonas excipimus, i 
<|uandö auditoria. intraTimus? Ne praeceptores quidem 
nllas <brebriore$ cum auditoribus fuis fabulas babent« con« 
Kgttiit evim difcipulos, non Teve^täte diCciplinae, nee in-' 
gi»hii exptirimento , fed ambitione lalutantium et inlece- 
btii adulationis; Transeo prima difeentium clcmenta, in 
^fbtts et ipGis pärum elaboratur : nee in auctoribus cogno- 
fcendW, nee evoHciida antiquitate , nee in notitia rcl rc- 
' tum,' vel'hon^initea,^ rel temporum latis operae infumitar« 
Sed expetuntur^ quos rketoras. Tocant: quorun^ pröfeflio 
quando primum in hanc urbem introducta fit, qüamqnB 
hullam apud majores noftros auctoritatem habuerit, Itatini 
d^cturu^, reFeram necefle eft anipium ad eam difcipUn^i 
qua vSos ede eos öratores accepimus^ quoirum infinitns la« 
bbr et quofidiana meditatio et in omni genere £tudionnd 
exercitationes ipTorum etiam continentur libris. Nofttf 
eft yobis utique Gceronis liber^ qui Brutus infcribitur; 
in cujus extrema parte, (nazn prior commemorationcm 
veter um oratorum habet) fua iniriai fiios gradus, fua« 
elaquentiae relut qüandam educationem refert: fe apud 
Q\ ftiucium jus ciTile dtdiciiUej apud Philonem Academ^- 

i CUIH) 
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cucn., apud Üiodotum Stoicun^ oranis philofophiae parte$ 
peiütus haufiffe : neque liis doctoribus contemaiDi (Quorum 
ei copiain urbe cpntigerati Achaiam quoque et Aüam 
peragralTev ut omnem^Hniiium>«rthim' yarietatem comple^ 
cteretur. Itaque Hercule in libiris Ciceronis depreh^n- 
dere licet, non geoinetriae, xion'muficae, non gvaVfiina- 
ticae , nbn denique^ ulHus ingenuae ai^tis Icientiam ei de- 
fuiSe. llle dialecticae fubtlUtatecn , ille moralis partis uti« 
litatem, ille rerum motus caufasque , cognovit.' Ita enim 
ert , ita ^ e:^ tnulta eruditipne , ex pluribus artibus 
et omnium rerum fcientia exundat et exuberat illa ad- 
xnirabilis eloquentia: neque oratoris vis et fapultas, ficut 
ceterarum reriim , angüftis et brei^ib'us terminis cludituir ; 
fed is* eft orator, qai de omni quaeftione pulcre et c^nate 
et ad perfuadenduit;! apte.dicere, prcdignitate rerum, ad 
utiUtatem temporutn, cum voluptate audiehtium poiffit* 
Haed libi i^H veteres perfiiadebant* Ad haec efEcienda in* 
teUigebant opus eße, liqn ut rbetorum in ücbolis dedbmä* 
vent, nee ut ficti$, i&ec ullo modo ad veritatem «cceden- 
tibus cöntroyerliiii linguam: modo et vocem' exeroerent; 
fed ut bis a^rtibus pectus: tnplerent , Inf quibus de.boni^ ac 
malis, dehoifeftp ac tarpi, d6 juTto et injxzfto disputitur. 

At nunc adolefcentuli i noftri d'educuntur in jEbeaas 
Ibholafticorum., qui rketores vocantur : in quibtis, non fa« 
die dixerim, utrumne locus ipfe, an condiCcipttli, an ge* 
HOS ftudiorum.plus mäli ingeniis adfprant. Nkm in Ioqo 
nihil re^erentiae, fed in quem nemo, nifi aeque inperitus 
intrat. In condifcipulis nibil profectus, cum pueri.dnter 
pueros , et adolefcentuli inter adolefcemulos , pari TecÄri. 
täte et diqant et audiantur;. Cap, XXVilI-i--3tXXL XXXV 

C. PH. 
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Gelßgenl^iiche ^eufserungen über Er- 

7iehung% Ütiterricht und Schulwefen, 

Bruchftü'clce 

aus feinen Briefen. 
(Napb der Gesnetfchen Aur^abe.) 



Sorgfalt in der JVtM iines Privathhreru 
C. PLJNIUS MAU RICO SUO S. 
\^uid a te )ueun£us mihi potiut injungi, quain ut prae- 
ceptoreia fratris tui libeiris qiiaererein?.''Main beneficio 
tue ia Coholam iredeo: illam dulcüümain aetatam quafi^re- 
fiimo. Sedeo inter juvanes» uttblebam: aKpse etiam ex- 
pariqr, quantum apud illos atetoriuiti& ex ftudais haheam« 
Nasc£ |iVQ:fciaie frequenti aaditono latter & coram mulds 
ordinis xioftri dara loquabantiur : intrain, coaticueiixat. 
Q«od ncua ira&nrMa» m& ad illovn» magis laudan, ^otfi 
ad meam^ p^iiineret : ac nifi fperara te vellam,. polTe h^' 
ms tui fiUos prdbe dilbere. Quod^ fupar^ft.» qoiua omnes, 
qitt proiDteBtur^ audiara, quid de quoqua bntiaaif lefi- 
banlS; ef&^iamque, quaAtum tamea epiCtola oonfeqtii poN 
ero, ut ipfe oiP|iea audillTe Yideaiis. Debeovenim tU^i> ^' 
b^o memoriae firatfis tui banc fidem, hoc^fbidiiuBVp'^ 
rertim üipar tanta re. Nam quid magls intareft veftra^quam 
ut Uberi (cUeartei tui, nili aunc illosmagäs amares)^ig^ 
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illo patre, te patruo repcriantur? Quam curam itoilil» 
etiam fi non mandalfes, tiodicaffcm. Ncc ignoro fuTcl. 
picnaas öffenfius in cligendo jpiacceptöre: fed oportet mt 
Bon modo offimlks, remv^ eti«m flmuhatcs pro fratrit tüi 
filik tarn aequo animo liibirc, quato parentii pro fiiifc 
ValÄ. Epiß.11, i8. 



Idte einti voWiomninen Lekr§rt* 
C PLINIÜS €0RE1,LIAE HISPÜLLAE S. 

Quum patrcm tuüm, gratiffimum et laxKstifliÄium ri* 
rum, fufpcxerim magis an amaverim, dubitem: te^ute in 
memoriara ejus, et in honorem tuum, unice diligam; oa* 
piam neceffe eft, atque ctiam, 4uantum in mc fuerit, eli- 
tär ut filius.tuus avo Cmilis exfittatt eqnidem malO| nm- 
temo : quanquam illi paternus etiam clarus Tpectatttsque 
contigerit: patcr (juoque et patruus Hluftri laude conTpi- 
cui. quibttC omnibüs ita demum fimilis adolercet, £ imbu* 
tu? lionetm at-tibös fberit, quis plntimum rcfert, m quo 
potiEQmnm acöipian Adhuc illiim puerile ratio imrn 
contttbeminin tuum tenuit, praeceptores domi habuit, abi 
ett tel errotibüs modKca Tel etkm nolla materia. Jam ßn« 
dia ejus extra limen proferenda fuht, ytan cSrcornfpicien. 
dus rhetor Larinus , cujus fcholae feteiitas, pudor, in pii. 
mis caftitas, conftet^ AdeCt enim' adoleCcenti noftro cum 
. caeteris ne^turae fortunaeque dotibns^ eximia corporis pul« 
chritüdo : cui in hoc lubrico aetatis non praeoeptor modo 
fed cvSkm etiani rectorque quaerendus eft. Videor eso de-. 
monftrare tibi pofle JuUuiii Genitorem. amatur ä me : in 
dicio tarnen meo non dbftat Caritas bbminis, quae ex iud* 
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qio xiau eFt. Vir eft emendatus et gravis; paullo etiam 
Ippirridipir et durior, utmhac Ucemla tectiporu]]]«. Quan- 
j^i^in elpxiuenpa y^lea^:, pluribus credere ppt^'|B. nam dicen- 
i^i £Eicul|as aperu et j^inpoftt« ft^^in^ cerxiitur-: yxt a homi- 
:i^i;iin altos recefliMS magnasque lateibr^s habet; cujus pro 
Genitore me fponTorein accipe, Nihil^ ex .j^oc yi^o jüius 
tttus audiet, niü prof uturupi : nil^il diCcet, quod nelcille 
rectius fuerit. Nee minus laepe ab illo , quam a te meque 
admonebitar., quibps ima^xubus oneretur ^ ..quae nomina 
et .qi;^An|^^fuft)neat.; Proinde , Cavent|bu$ diis, trade eum 
ptaeceptorij a quo mores primum, mox eloquentiam di* 
Ccat. quae male Il^e moribus difcitur. Vale. Epift. 111,3* 



ßFle wichtig es jeder Stadt feyn muffe , eine gute Schule und 
Süchtige Lehrer zu haben. Vorfichtigkeitsregeln bey ihrer 
'^ Anftellung. 
C. PLINibs CORNELIO TACitO SUO S. 

^ . Salvum te in urbem venille gau4eo« Veni&i autem, 
. fi .jj^^azido'alias, niino 9^ixiine mihi dtCdieratus* Iple paa- 
jai^is fd^üc diebus in Tuüculano eommorabor, ut opuTcu- 
luip., qoodeXt in maijiibus, abfo)vam,, Veireor enim) o«» 
i^..l^aie intentipnem jam in iinem la^avero, aegre refu- 
ip;^p : interim ne qvdd. felHz^ationi meae pjoreat, qubd fiun 
jft^[ip>% petiturus, hac . quaü praecinrübna epi^ola rogo* 
S^4 prius accipe capüa^ rdgandi. (deinde ipfumi quod p«* 
to), Proximc quam in patria mea fui,.venit ad m^ W** 
tandum municipb mei filius praetextatus. Muic egO| ^^^ 
des? in^uam, Hefpondit, Etiam. Übt? Äfediolani. Cur 

nott hie? Et patcr ejus, (ei;at enim uaa, aifque eü^ }f^ 

^ ad- 
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addaxevat patnunn. ) ÜmiVi nuUBsMc praeceptor^s kah^^ntUß, 
Quart nuüßr? iNamvehefOenter mtgnrmt viftrut qui ptOrw 
eftis'i (et opportune; oomplmres p«itrt$ audtebant) ttb^f^ins 
veftros hie potijfimam difcere. U6i enim out jucundiut' m&rn^ 
ren»ur^ quam in putrid ^ äul ffuäicius üotttiner^ntury quamßab 
oculii pep^entumf tarnt nämorB funäw^ (fuam'domif QikimiB' 
kim eß ergo^ cötiätäpetHma» conducer'9 pratceptoret ? qt^od- 
que nunc in hätiitati^nBii in matka^ in ea quae peregre ^rnfmi- 
tuPy (^omnia autttn peregre enrnotur^ - imp^nditir^ idjkt^ 
metcttühus? Atque adeouego ^ qui utondum Uheros habeo, pa- 
ratus fum pro republica nöftra^ quafi profiUa vel pareate^ ter* 
tiafn partim ejut\ quod con/erre vohis placMt^ dare, To- 
tum eiiar^ pollicerer^ *üiji timerenk^ ne koi minus meum quän^ 
doque ambitu c^rumperetffr ^ ut äcfiid^pe jaqßftit ijp kfcis vi* 
dep, in quibu$ prqec0ptorts publice fiondmrmntmrm ' Haiti mjfifi 
uno reinedio ocaurri poteft^ fi pareniikfu falis Jmß comdmcm^ii 
ßtUnquatur^ üsdemque religio rectajadicamdi mecaffitm^/ieUM' 
tionis addatur. Mom qui/ortaße da aiiama megiigemtefg aaria 
de fuo diligentes erumt : dabuntque aperam^ aa a ma pae^mem 
[non'] mfi dignus^ aecipiat^ fi acceptarus e$ ak ipfi$ trii» fg^ 
inde confentite^ conjpirateg mmfaremfie amiwnam^ ex wm0 
fumite^ qui cupia äffe quam pimrittmm ^ qmad dakwmm ca^farrt^ 
Nihil haneßtius praeftare liheris aejtrif^ mikU graims fmhimx 
pateßif^ Edoceaatur hic^ quihk mafmatar^ fiaümqee mk jm- 
fantia naiale fobun amare ^ frequemfara eamfaefcami. Atqaa 
utinam tmy^ ciaras praacaptarefimdatpatif, mi m fim/imi§ a^^i^ 
dis fiudia hinc petanturJ ufque aane lAari weftri aUema in l^. 
ca, ita mox alieni in hamc iacum camfiaami^ Haco putati ^| 
tius^t.quail Ä foote repetenda; qua oMga tir##^ 4^^^^ 
gmum mihi fom« 4 Ia(cipa«i« «Mfi iv^um^. I«^|,^^^ 
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•tttem » et.pro rei ikuigmtiidiiie vog» / «l ex copia ftudiofo* 
risiBi qute «d te ex edmimtioiie ingeim nd oonfenitv eir- 
cnm^icuit praeoqploreiy quos Iblidtere pofliiiHit; fob em 
tarnen oonditione, ae cml £4^^ meam obTtriiigain. Omnia 
enim libera parentibiis Cerva IIH jndiceiii;, ilU eügan«: 
ego mihi coram tantum et unpendinm Tiodicö. Pröind« 
fi qais faerit fepertut, qtd ingeaio loo iidat, eat illac ea 
lagei ut hinc nibil almd certom, quam fiduciam tumm. £e* 
rat. Vale. £pi(t.IV, 13. '^ 



. RßH/clääge /är StiUlbwigan» 
^ C PLINIÜS FUSCO SUO & 

Qnaeria^iaeiiuiAiiddiiiil in btüetfu, quer jaikidßu firneris, 
pttttm te ftudere oportere» Utile in priorit, et mtüti prae- 
elpiimt, Tel ex Oraeoo in Latinum^ Tel eic Latinb Tertere 
In Otaeoum: quo genere exermtationis proprietas fplen- 
dorqae Terbonim^ co|na|iguraruin| Tis ezplicandi, prae* 
tetea indtatione opdinoniin«fiiiiilia inTeniendi Aicaltas pa- 
tatur : fimul qiaae legemcm fcfelHlIemi transferemem fa* 
gere non polTunt» Imelligentia ex faoc et Judicium adqui- 
ritur. Nihil obfuetit» quae legeris hactenus, ut r/em ar- 
gnmentumque teneasi quafi aemulum Icriber^i lecüsque 
oonferre, ac ledulo peniitare) quid tu, quid ille commo« 
dius. Magna gratulatioi fi non nulle tu; magnus pudot} 
fi concta ille melius, iieebit interdutei et xiotillinui eli- 
gere, et eerure cum electis. Audax haec, non tarnen 
improba, qi|ia f«»creta, conientio: quamquam maltos Tide- 
aans ejusmodi certamina £bi cum multa laude Camfifie, 
quosque fu)iCeqai latis habebantj dum non defperant, ante- 
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ceilifle« ]Poteris et, qOM dixeiii» poft oblivioneai retr^r- 
cture» molta reiinare, pkim transire; afi« mterlbribere» 
alia refciib^r«. Laboriofum i(bd et taedio plenom, M 
difficu}ta^ ipik firactiioliim» reealefisere ex int^ro» et re- 
fttmere impetilm feaotttm ondillttiiiqae : poßremp, nota. 
Telut Biembm petmcto oorpori intexete, nee tarnen priorm 
torbare. Scip nimc tttii eflie prae<$ipanm £tadiam orandi; 
ied »m ideo üemper.pugnaoem hunc et quali belktoriimi 
ftilum fueTerim. Ut enim terrae räriis mntatisqtte kwu 
nibus, ite ingenia noCtreinuac bae, ^unc ilh zn^itatione 
repoluntur. Volo, interdam aliquem ez bifioria locium 
apprekendas: Telo epiftelam dibgentiua fbribas« (toIo catw 
ibuuu) Nam.la^pe in orationet quoque non bifteriea« 
^modo, fcfd pit>pe po^tieae. deCsriptbnis neeeffitaa, inoü 
dit; et preCpus fermo pfinisqae exepiftelis petitnr. Pae 
eft et carmine remitti« non dico coi^tiBtto et longo, (id 
enim perficd nifi in otie non potdt) led boc ar^ito et 
-breyi^ qnod apte qnantadibet oeenpationef enrasquefltin* 
guit; Lu&is TO-cantur; led bi lafin non minoren inten 
dum gloriam, quam Jena ixmfieqmmtnr; atqne adeo «?- 
cur enim te ad yerfitt non -verfibas adbörter? — 

Vt laus^efi cerae^ moUis cedensque Jequatur 

Si doctos digitoSy juffnque fiat opus; 
Et nunc informd Martern^ caflamque Miuenmm^ 

Nunc Venerem effingat^ nunc Vtuerit 
Vtque facri fontes non fola incendia Jljhtnt^ 

Saepe etiam florcf verna^ie pratm jittHmt; 
Sic hominum ingenium flecH dueique per mi0f 

Non rigidas^ docta mobiUiate decet. 
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Itaque fummi oratores , fammi et^am tdiri fic fe aut exerce 
bant aut d^lectäbant, immo ^o^ectabant exercebanrque 
Nam miirain eft, iit bis dpufcalis anhnus intendattir re 
mittaturque. Recipiunt enim amores , odia, iras, mile 
ricordiam, urbanitatem^ omnia denique^ quae in nti) 
atque etiam in foro cau£sque ▼€»r&ntiit'. Ineft bis quo- 
que «adem, quae aliis t^rminibus utilitas^ quod metri ne- 
«eflitate devincti, foluta oratione laetanaur^, et quod faci- 
lius effe oomparatiö eftendit, Kbentius (cribimus. Habes 
plura etiam fortafle , quam requirebas ;' linum tarnen oioi- 
fi, Non enim dixi, quae legenda arbiträrer: quamquam 
dixi,,'qiium dicerem, quae Tcvibenda. Tu memineris, ^ 
cu)usque gieneris auctores diligenter eligere« (A)unt enb, 

MULTUM LEOENDUM ESSE, N^K MULTA.) Qui Cn«' 

bi^ adeo notum provocatumque eft, ut demonftradone no» | 
tegeant: et alioqui lam immodice epiftola me extendi, ut 
diimdbi, quemadmodinn ftudcre debeas;, fuadeoj ftuden- 1 
di tempus abstulerim. Quin ergo pugillar^s refumis, et 
aliquid ex bis, yel iftud iprum quod ooeperas, Icribis. 
Vale. Epift. VII, g. 
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Anhang. 



Pädagogifche Anthologie aus römifchen 
Dichtem. 



PUBLIUS TERENTIUS. 

Die Erutimng durch Furcht und die Erziehung dui>ck 
yertrauen* 

l^ratris -^ filium adöptavi mihi: 

Edu<i a parvulo: h^buij amaTi pro mtoi 

tn eb ine oblecto: £bluin id eft carum miliL 

Il]e ut item contra me habeat , f acio Dedulo : 

Do, praetermitto : non neceffe habeo oiiiniA 

Pro meo )ure agere* Poftremo alii clanculam 

Patres' quae ^imit, quae Fert adolefcentia, 

Ea ne ose celet, conTuefeci filium« 

Kam qiii mendri, aut £allere inbierit pitr«»^ 

Aut audebit/ tanto magis audebit ceteroi» 

Padore et liberalitate liberoa 

I 

Retinere latius efle credo, quam meto« 
Haec fratri mecum non oonTenitmt, neqtm f\ä€€n$0 
Venit'ad me laepe, clamitam: quid «gia^ Mi^W? 
Cur peMiät adolelbentem nobia? Cttr mpi«i? 
Cur potat? Cur tu kif reboi (omium U^f/^fWt 
VeCtitu nimio indulges; nsinittm iii#pMi# ##, 



\ 
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Nimium iplle eft durus, praeter aequuxngue et bonum. 

Eternit longe^ mea quidem fententia, 

Qtti Imperium credat granus eile , aut ftabiliiiS| 

Vi quod fit, quam illud, quod amicitia adjungitur. . 

Mea fic etit ratio, et fic aniiqum induco meum: 

Majo ooactus qui fuum officium facitf^ 

Dum id refcitum irl credit, tantisper cayet: 

Si fperat fere ciain, rurfum ad ingenium |redt|. 

Ille, quem beneficio adjungas, ex animo facit: 

Studet par referre: praelens ab&nsque idem ciit.^ 

Hoc p%(rium elt, potius confu^cere filium, 

Sua tpeftue recte facere, quam alieno m^tn. 

Hoc pater ac dominus intereft. Hoc qui nequir, 

Fateatur neCcire icbperare liberis. 

,Aäelph.Act.1ih2i 

üebergäng von verkehrter väterlicher Strenge zu unmännlich^ 
fVeichückkeit und Schwache» 

Mintitmus und Chremes. 

Men. Filium unicum adoleicentulum 

Habeo. Ahl quid dixi habere me? Immo.IuLbui, Cbrenft^ 

Nunc h^beam nee n« incertum eft. Chrem. Q,^^ ^^ 1 

iftuc? Men, Sei«. | 

Eft e Corintho hie adTena aniis paupercula: j 

Ejm filiam' ille amare coepit perdite, 

Prope )ain ut pro uxore baheret« Haec clam me omn»' 

Ubi rmxp. teCciri, coepi non bumanitus, 

Neque ut animum decuit aegrotum adolelcenc^i 

Tractar«) fed vi, et via perrolgata patr^m, 

QuQtidie accu&bam: heip. Aibiue ha^Q ditfW> 

. Li«* 



V 
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Licere fperas facere, mc vivo patre, 
Amicam ut habeas prope jam in uxoris loco? 
fhrras, fi id credis, et me igtioiras, Clinia. 
Ego te meum fSSb dici taüii^ter vol6, • " '" 

Dum 9 qood te dignum 'ft, fedes: fcd fi td ,inon hcis^ 
Ego, quod me in %^ fit facere dignum, invcbiero« 
Nulla adeo ez tt iftuc fit, nifi ex nimio otio. 
Ego iftuc aetads non aknori operara dabam; 
Sed in Afiam hinc abii propter pauperiem: at<|ue ibi 
Smul rem ^ et belli gloriam^ armls repperi. 
Poftremo adeo res redüt : aidole&entulus 
Saepe eadem, et graviter aadieitdo, vietus eft. 
Et aetate putavit me,' et benevolentia 
Plus Ccire et providere, quam Fe ipfnm fibi. 
tn Äliam |id regem militaVi» äbiit, Ghreme« 
Chrenu Quid ais! Mened, Clam me profeetus, n^^üfes 

«tteis abeft« 
^Chrem^ Ambo accufandi: etfi illud ineeptum tarnen- 
Animi eft pudentis fignum, et non infitrenui« ^ 
Mened. Übi comperi ex.iis, qui ei fueie ooufciii 
Domum revortor moeftus, atque amoia fere 
.Perturbato, atque incerto praeaegritudine : 
Adlldo, adcutrunt fervi, laeQQ& detrahunt: 
Video alibs feftinare, lectos. ftencnr^^ 
Coenain adpi^re : pro fe quisqu^ fedulo^ 
Faciebat) quo ilkm mihi lenirent miferiam« 
Ubi Video baec, coepi cogitarei Hern! tot rheä 
Sqüus Ibllicid fiixt; caufa^ ut me unum expleatit? \ 

Aneillae tot me veftiant? Sumtus domi 
Tantos ego Colus faciam? Sed gnatum unicum 

Quem 
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Quem 'pariter uti his decuit, aut etiam ampliuSf 
Quod iila aetas magis ad haec utenda idonea *£t^ 
E\xm ego hinc ejeci miC^rum inittTtitia mea. 
Malo quidexn me digaum quovis deputem, 
Si id faciaip. Nam usque dum ille vitam illam cplet 
Inopexn, carens patria ob meas injurias 
Interea ,usque Uli de me, fuppliciam dabo : 
Laborans , quaerens , parcens , illi üerTieiis* 
Ita facio prorfus: nihil relinquo in aedibus» 
Nee Tas, nee veCtimentuib : conraC omnia, 
Ancillas, ferTos, nilL eof, *qui opere ruftico 
Faciundo facile fumtum exercerent futim: 
^Omnes produxi ac vendidi: infcnpli illico 
Aedeis mercede; quaü talentia ad quindecim 
Coegpl : agrum bunc mercatus . fum : iuc me exetceo. 
pi^crevi tantisper me minus injuriae 
Chreme, meo gnato facere, dum Jiam mifer: 
Nee fas elTe ulla me Toluptate hie (rui, 
NU! ubi ille huc ialvos redierit meus particeps. 
Chrem. Ingenio te eile iti Itberos leni^puto,. 
Et illum obfequentem,. ii quis recte aut commode 
• Traciaret. Verum neque tu illum Est« novcras, 
Nee te ille. Hocque fit, ^/ non vero vivkwr! 
Tu illum, numquam oftendifii, quantum penderes, 
Nee tibi ille 'ft credere.aufüs, quae eß acquoro patri. 
Quod fi effet factum, haec numquam eveniÖÄttt tibi. 
Mened. ita res eft, feteor : peccatum a jne maximnin eft. 

Hoautontim. Act.l^ lyA^* 



Fae 
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Fac te pAtveiD ielÜB Csntuit £H.us! Fac ut audeat " 
Tibi credeve omnia, abs^te petet^^ et pcfbeve: 
!Ne quam aliam c^uaerat copiam y ac te dejbrat. 

Und. Act.y^ ly SZk 



Ein Jün^lingsckjBLraktcr^ 

Pampliilus — poftquam excelBt ex; epliebi^ , 
Liberius vivendi fait poteftas: nam antea 
Qui fcire poHes, aut ingenium nofcere, 
Dum aetas^ metus, magifter pröhibebant?*— - *-• 

Quod plerique omnes foeiunt adolefcemuli, 
Ut animiuoL ad. aUquod ftudi»ua adjungant, aut equoa. 
Alere, aut canes ad venandum.^. aut ad Philofopliosv 
Hortini ille niliil egregie pi^eier cetera 
Studebaty et tarnen omnia haee njediocritei^ 
GaudebaiB, — Non izi]uria.i naiig^ id arbitroi^ 
Adprime in vita eCTe utile;. Ne tßiiA nimis: 
Sic viUi ei^^* facUe omneis pexüEerice. ac pati;;^ 
Com quiluO^iu^at cuinique, una, iis^, fe dedere;^ 
Eoruin obffgiu ftudiis^ advorfus^. ne xqini : 
' Numquam praeponens fe Ulis.. ba.£acillum(i 
Sixtt iAJHidia laudem inyexiias^ et.amieos pares^ 

Andria Act. ly 1x^4^ 
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Q. UORATIÜS FI^ACCÜS. 

* I n-wr<TMri 

DiS Diehtirs Erziehung. 

Contrßfi dtr bürgerlichen Erziehungsweife mit der gevuohii' 
, liehen in den höheren Ständen^ 

£jgo pauperum « ' - 

Sanguii pai^ntum — (Od. 11^ 20.) . - 
Non patre pracdaro, Ced Tiu et pectore pmro — ^ 
— Si Yitiis medioeribus ae mea paacis 
Meüdota eft natura, alioqai recta; (velat fi 
Egregio infperfos reprendas corpoire naevos) 
Si neqae aTaritiaoi, neque Ibrdes, aut mala luftra 
Objiciet vere quisquam milii; purus et inlbns - 
(Ut me oollaudem) fi et rivd cainis amiois: 
Gada fait pater his: qui macro pauper agellö 
Noluit /in FlaTi ludum me mittere, magni 
Quo pueri magnis e centurionibos orti, 
Laeyi futpenli loculos tabulamque lacerto, 
Ibant octonis referentes idibus aera: 
Sed puerum eftaiifus Romam portarei docendum 
Artes« quo6 doceatvquivis Eques atque SAa^ 
Semet prognatos. Veftem fenrosque TequenMr 
In magno üt populo £ quis Tidiflbt, aTits 
£x jre {>n^i>e,ri forntus mihi crederet illos. 

s Sermon. I« 6f 64* 

Romae nutriri mihi contigit atque doceri 
Xratus Grajis quantum nocuiflet Achilles. 
Adjecere bonae paullo plus artis Athenae, 

• ' ., ■ Sei- 



Scilioet ut poUem eurro dignofgeFe rectum« 
Atqiie inJbtt filTftS Aeadeini quaerere verum. 

^ Epifl. 11^ z, 4%. 

IpCe 'Cpater) mihi cuCtos iiic9rruptinimiis omnes 

Circum doctores aderat. Quid multä? pudicum 

(Qui primus Tirtutis bonos) rervavit ab omni 

jNoh folum facto, verum opprobrio quoque turpi: 

Ifec timuit, fibi ne vitio quis verteret, olim 

Si praeco parvai, cut (ut fuit ipTe) coactor ' 

Mercedes fiequerer; neque ego eflem quettus. At 

hoc nunc 
X.aus illi deb^tor, et a me gratia mafor. 
X(il me poeniteat lanum patris hu/ut^ 

iStfrnMJi» I, 6, ftf. - 

Cum ^e hortaretur, parce, frugaliter, atque 

Viyerem nti cont^nt^s eo^.quod ml ipfe paraflet: 

Nonne vides, Albi ut yivat filius? utque 

Barrus inops? magnnm documentum) ne patriam rem 

Perdere quis. velit« A turpi meretricis amore 

Cum deterrerct) Seotani diflimilis ßs. 

Ne lequerer moecha», concefla cum Venere uti- 

Pofllem; Deprenß ncn beHa eft fama Trebctni^. 

A)ebat; Ikpitsis^ vitatu quidque petitu 

Sit melius, 'oauiiis reddet tibi: mi la^is eft, fi 

Traditum ab antiquis morem fervare^ tuam'que. 

Dum cttitodis eges, vitam famamque tueri 

Incolnmem pollum: Üinulac durarerit aetas 

Membra animumque tuum^ nabis fine cortice. Sic me 

Formabat pneruin dictis: ,et üve jubebat 

Ut literem quid, Habes auctorem quo facias hoC; 

Unum 



s£6' Pädagogifcke AttikoU^ie* HorMtius^ 

Unum ex judicibus (electis objiciebat: 
Sire retabat, Axl hoo inhonertum ,et ix^utilt factti 
Necne fit, addubkes, flagret rumörp malo cum 
Hie atque iUe? -r- Avidos yicinum funus iit fegros 
Exanim^t, morlisque metu übi paircere cögit: 
Sic teneros auimos aliena opprobria £Eiepe. 
Absterrent Titiis. Ex; hoc ego fanus ab illis 
Pemiciem quaecumq^e ferunt; modiopribuSi et queis 
Ignofcas, vitiis teaeor; fortaOls et ifthinc 
largiter äbstulerit lox^ga aetas^ über amicus, 
I Confilium- progprium : neque enim , cum lectulus aut me 
Porticus excepit, defum mihi: Recduj» koc eft} 
Hoc faciens^ Tivam «i^ius; £ic dulck- amicis 
Occnirratn;i hoe quidam nöa belle; num quid ego illi 
Imprttdens, oliip faciam limile? Ha^. ego mecUoi . 
CompreQis agito labri&w 

Das Kind und der Jär^glingm 

jL\eddere qui Toces jam feit puei* et "pede certo 
Signat humum , geftit paribus cdludere , '^l iram 
Colligit et ponit temere^ et ooutatur in horas« 

j4r j Foet. a58» 
' Porrigis. irato puero quum poma , . recuTat«. 
Sume GiteUe! Negat.. Si non des, optst* 

V S£pm.Uy 3, 258. 

Puerile ,< '; 
Aedifieare calaf, ploftetlo adjungere mures« 
Ludere pa^ impar, e^uitoorein arundine longa. 

Serm. 11,^; 247. 
Im- 



Pädagagifche ^tkolcgie^ Hp^atlus, ^^^ 

Imberbis pveräs« tandem cuftade r^moto^ 
Oaudet equii canifcusque et aprici gramine csup^pi» 
Cer^us iIl'TU^ fiecti, monitoribus afper, ^ 
Udlium tardos proyifor, prodigus aeris» 
SublimiSi cupiduSjque et axziata reliaquere pex^ix. 

; Ars Poet. l6l.^ 

In einigen Zitgen fcheint dem Dichter in vorftehendem 
Gemähide die Gharakteriftlk des Jünglings, wie fie 
ArifiaUles (Rhetoric. Lib/IL Cap. Xu.) gab, vorge- 
flchwebt zu haben. Da diefe noch reicher und viel- 
feitiger ift als die fforazifchey finde fie hier alsNach- 
lefe aus den Griechen eine Stelle. .' y ^ 

iJi ßiv ovp Wo« vd 1^0^ (htff ivciS^vfJii^iuph ^»i o^fot no^äp^ 
wv &* im^finaoiffiu' Kul TOAM m^l ro acSfifie iiud^vfimih 
^oUar« ditolov&tizi^tal etai rmig m^l tcl aq^Qodiänu, . Kfd 

iTy,&vnlug, Kai 9q>6d^a ^iv imd^vfioiat^, Tftx^ ^ naiüvtM, 
o|cia» ycifi ai ßopl^Qeigp nal ov fU^akctt^g ägniQ. cti räv 
^Umvivronv ilxpat x«! nnycu. Kai 'd^vf^wai, xai o^v'&vfioi^ 
,%ttl oTa« ümokov&Hv :^^ i^t^}l> ^al ^trovg elel tqv &vftov. 
A^^OQ ijßdoTiiiiav Qvx avijfivxav 6Uy(xiQOV(A€VM , aXi! iya- 
vaiOQVifttV, av lumvtai adtxeJc'&ai, Kai ^iloufio» fuv döf,, 
fiuUanäi qnKovMOt' vni()o/^g ydg tJud^vfAfi y vfOTjig* ^ äi 
'¥l%n* y^^oxi Tig* Kai afcgpcj xavta ^aAAav>. t; (pt^ox^f*^- , 

a^w» , ügni^ to HiTTOxou ix^$ dnoif^iyfia iig l^fifpiagaor- 
Kai Oll xaKOfid^ug, akk^ fii^'&tEi^, ^t^ fd^ fit^nta u^6(af72Xivaif 
n^lag iiQifr^flag' ifiol fvmajoi, &« tq /iint» 7roAi||^ iin- 
TTcvr^a^at. Kai ivüniöig' wgmg yaQ oi filw»^ivo^, oirVcu 
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dia&^lAol ihiv ol no* vno riig g>miO}g' Sfta di, »al iti lo 
fi^Ttw TßoH« anoTfwxtixiptti , ir«? Cäei tu nkeiota iknlSi '^ 
fiiv yuQ iknig^rov fMiXlorrog kniv, n ^^ f*v^V ^öi? nagoi%oii- 
'yov ' To7g ii ^ioig vi fiip fukXov, noXri ' ro äi mc^iXfiXv^og, 
ßficyy ' Tf; yi^ TtQwtff ^fii^ff fiffiPfjff^M fiev ovdh ohvtm, 
di,nl^Hv ii nivTtt, Kai tmlunitfßoi iisv dia ro (ifiijfimv' 
ilnliovtu yuQ g^iimg, Kai avd^toriQOi ' 'd'Vfiiideig yag mI 

w iviXnidig, äv xo fiiv fiij ijpoßfiif^ai , xo di ^ag^h^ nout. 
Oute yag i^yiiofiivog ovielg ^opthai* ro ts ilniCsiP (ofa^iv 
n, ^a^Qokiov iatL Kai aMXvrtfßol' oo yaf im itaXa irffu 

. vnolufAßttvovatv, akka mnaldivvtav vno roS vofiov fiOPOP. Zai 

- fiiyaXo^jpxo^' oi;w yoQ vno tov ßlov ovn&t x^andviavtahoik 

t£p avayxaionf äneigol iio^' nal ro a^iovv avxo» fjiiyuXm, 

fifyaloxpv^' xovxo d\ ivilntiag. Kai jaSXKov aigovvrw 

ngirTHP xa ncdd xwv ovfiqiiQortatp * xm yoQ %^h £aiür« iio^' 

^ Aoy> 'n ^*? Xoymi^ß, "JEkn» d* 6 ftiv layaffiog xov ffvfiffgov- 
t0g, t; d* dg^xij toi? uakov, Kai (jpil6q)doi> , xai q)tifttn^ 
piMtOP xwp aXkmp ijXiKi(Sp, iia xo yalgup xS ovCfip, ««* 
f*^(» n^g xo avfi<pigop hlqIvhp fivjSip, wg xi fjtijii xovg g^Aov?. 
Käl anapxa inl xo fiakkov jcal aq^öägoTiQOP agiägxapovffh i'^^ 
'XO Xikwpeiop' nivra yag ayap ngirrovüt' ^doS^^ttfi^ 
äyop, Hai fi$oövapp ayap* Hai x aXkä napxa Ofioltag' (ol) ««* 
uiivai nipxk oioprae, aal düaxvQliopxai* xovro yag wt^iv 
|^/«ai xov nasifea ayap. Kai xd ddixiiitata ddtHoSßw ik 
vßgt/Pf %al ov HOHOvgylap. Kai iXitrtiHoi, dtd to W^ 
T^fTOTOV^ nal ß^Kxiovg vitoKafißapeip' x^ ydg avxmp «W? 
T^g mXag fittQWFiP* ofgr* dpa^M ndüpip vnoXo^ßdfW^^^ 
/ avxovg. Kai ^oyiKiaxig^ &o xal ivvQamhH,' n y«V ^^^' 
mUa^tjnudßvfi^ßfn yßf^ iatL To ftip ovp xmp nvnf ^^ 
iinop ij^ig iattp. .' , 

- f^.. 



P&dagogifoh^ AntMogU. jHonäius." ^^^ 

Beyfpiel zu Quintilians Btmerkung^ 
Mavet qmo^e fe inter ludeudum JimpUcius diUgunt.^ / i 

. Poftquam te talos, Aule,* nucesque' ^ 
Ferre iinu laxp,. d<jnare et ludere Tidi, 
Te» Tiberi, numerare, curi^ abicondere tviltem: 
£xtiinui, ne yos ageret TeGmia discors; 
Tu Nömentanum (prodigum) tu ne feqaerere Gcutam 

(ayarum), 
Quare per diyos ofatus uti^rque Penates, 
Tu cäve, ne minuas; tu, ne majus faciaa, id, 
Quod latis eOe putat patar, et natura coärcet. 

Serm. U, 3« ^7** 



Kattfmännifch - Zikonomifche den Geifi abftumjpfende 
Erziehung. 

O ciyes, cive^, quaerenda pecunia primuiti, 
Virtus poft nummos! 

Haec recinunt juvenes dictata fenesque, 
Laeyo fuspenü löculof tabulamque lacerto. • 

Epift.ly l, 53. 
Romäzu pueri longis ratiohibus atbm 
Difcunt .in partes centum ^iducere* Dicat, 
Filius Albini: ii de quincunce remota eft ^ 

Uncia, quid fuperat? — Poteras disdCfe: Triens« — Eu! 
Rem poteris feryare tuam. Redit uncia: quid fit? ' 
Semis. t -^ At haec animos aerogo et cura peculi 
Qaum femel imbuerif, i^eramus carmina fingi 
PoITe linenda cedro, et len leryanda cupreflb? 

Ars Foiu SaS'- ' 
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Klagen über vernwMufsigtt Strenge^ Abhärtung tmdFrv^a- 
lität in der Mruehuhg. 

Aetas parenttioi) pejor aw, tulit 
Nos tiequioreS) mox daturos ; 
Frogeniem Titidfiorem» 



04^.III, & 



Netcit equo radis ^ 

Hacrcre ingenuiis pucr 
Venarique timet; ludere doctinr 
Seu graeco jubeas trocho 

Scu malis vctita le^bus alea» 



Od. III, 24. 



Non his luventus orta parentibus 
Infecnt aequor laiiguine Punico, 
Pyrrhumque et iogent^m cecidit 

Antiocimm, j^nnibalemque diram» ., 
Motus dbccri gaudet lonlcos 
Mattira Yirgo, et fingilur artibus, 
Jam nunc • et inceftos amores 

De tenero meditatur ungui« 



Od. III, 6 



N^tttr und Cnltur^ 

Foftcs creantur tortibus et bonis. 
Eft in juvencis, eft in eqüis, patrum 
Virtus, nee imbellein feroces 
Progenerant ac[uike colum^b^« 



Pädagogifcht Anthblügie» Horatius. . ' 274 

Sed 

D^ctrina Virn. pifornovet iafitaai, 

Rectique cultus pectora roborant» 

Utcanque defecere mores . • 

Indecorant bene nata culpae. ^ 

Od. IV, 4- 

Eradenda cupidinis 
Pravi funt dementa; et tenerae nimis 
Mentes^ afperioribus 
Forxnandae ftudik» 

Od. m, 24. 

Neoa6 adeo feras eft, ut non mitefcere poGßt, 
Si modo culturae patientem commodet aurem. 

Epift. I^ I, 39- 

Fingit equum tenera docilem cervice magifter 

Ire viam quam tnoüTtret eques, Venaticus, e:ii^ quo 

'Tempore cervinam pellem latrayit in aula, ' 

Militat in Glris catulus. N«iic adhibe pnro 

Pectore verba pucr, nunc te mclioribus oflfer. 

Quo femel eft imbuta iriecens , fervabit odorem 

Tcfta diu.' • v 

Epift 1 , 2 , 64« 



D. Jü- 



ifZ 



D» JUNI US Jü YEN Alibis. 

I 
(Nach der Rupertifchea Au«gabe.) 



Mühe und Undank 

d9 1 Schulmanns L o o s und Lohn* 

Satyr. VII, 14«. 

Ueclamare doces? O ferr«a p^otora Veotl^ . 
Qaum perimit Iaeyo$ cIaQis numerola tyrannoi. 
Nam quaeeumque bdens modo legerat, haeo eädodi ftam 
Prof eret ^ atqtie eadem canubit yer£bu^ Isdem. 
Qc<»dit xnilerof crambe repetita magiftros« 
Quis color , et quod fi^ caulae genui» atque ubi fiiniixi« 
Quaeluo, quae yeaiaut diverlae forte £agitue» 
NoIIe velint omnes, mercedem folvere nemo. 
Mercedem adpellas?. quid enim £bio? Culpa docentis 
Scilipet arguitur, quod laeva in parte mamillae 
Nil Cüit Arcadico joyeni, cujus n^ihi üexta 
Quaque die miCeru^i dir^is caput Hannibal inplet; 
Qoidquid id eft, de quo d^iiberat| an petat Urbem 
A CanniSy an po& nimbos, et jFulmina cautus 
Grcumagat n(iadidas a texnpeßate cohoi^tes. 
Quantum yis ftipularei et protenus adcipe, quod do^ 
Ut toties illum pater audiat. Haec alii fex, 
Vel plures uno conclamant ore Sophirtae, 
Et yeras agitant Utes, raptore relicto; 
Fula yenena filent, malus ingratusque maritus," 

Et quae jam yeteres (anant moruria caeoos. 

Ergo 



. "^ ' 
Ergo £bi .dafaitipfe^mäein, '£tsu>fttft morebtts^ -^.4. '' 
Confilia, et i4rtte divciriuai iter ingredietiW|' :,« »^.m^I 
Ad pug&am qui rbetmrioa delc«ndit^ab uiDbrä»' ^ : 
Summulft. ne pevesU:) qua vüi» iftflAraveniit- i ^ .^<r 
Frumenti» qiii|(p« \a»b meroes laut^ma/ Tenttt' « »' ' 
Chryfogonus quami doceat« ye) Pollio quanti' ' :" < '»• 
Lautorum puerns^ artam fcmdena Thebdodi* 
Bolnea Cexcentis, et pilaris portisu$^ ia .qua 
Geftetur dominus^ qnoties pluic. >axineiXcreiiunKitv - '. 
Exfp^cbat, Cpairgatque luto ]uiiienta treeanä? 
Hie potioat nattque ye miiiidäe juätat' ttsgi^ nsaäat. . > 
Parte a]ia kmgis: Niumdanim fditar colmnnig . ^ 

^ Sur^t) et algemem irapiatr coenatio fidem. -' : j . 

Quanticoniqtte dpnlQ«^ Tj^niet, qui feireula doctn ' ^ 
Componat; Tediefc^ qui piidiiietttam: condit. 
Hot mter Eumtus' fe^stertia Quintiliano ^ ' ^ v 

Ut multuui) dttö fitbficient. res nalla minoris :- :ui/ 
Conftabit patri): quam fiiim. Uitde iguur tot /' 

Quinölianus babtt laltus? Exfittpla tiovarmn' 
Faworum trami: ^Kit) et pulo»r| et acer: 
Felix, et fapietis, et nobilis, et'g^neroTu« 
Adpofitaiti nigrae lunam fubtexit alatae : 
Felix, orator'quoque maximus, et jacalator: 
Et ii perfrixit, cantat bene. diftatenim^ quio 
Sidera tfe excipiant modo ptimos iucipi^ntem 
Edere yagitus, et adhuc a mätre rubemetn. 
Si Fortuna volet, fies de rhetore cönfal: 
Si Tolet baec eadem, fies de cottfule rhetpr. 
Vcntidius quid etüm? quid TulMus? aimecjilittd , quam 
Sidus I et occttld miraxida potantia fati? ^ 

S Ser/ 



§74 PMM§ogifche Anthologie*' Jutwttäit. 

Serüs isgoavcbliuat, eapÜTit' Faia momphos. 
Felix, ill0 tfoaea coneo. qisoque ravioi^ albo. 
Foenitttit^.ffialtafi ^^tiCaa^ ^fterilkque cäiihedrae, 
SicuttThrafyiiiaGhi prd9atLeiKitiit| aique Steottudi 
CarripifeliL: et.imnq.inopem Tidi&i&i Aüienae, 
KU praetor ;gtl^das adGi^ conüerre xicuus. 
. Di, majorom ^hrii tenaem,. et.üne poadere ttrram, 
Sfirantesque croco^i^et in urna perp^tuass Ter, 
Qifi juraKfipiMrem iancd Toluere parends 
Efle loco, Metuens nrirgact jan;gnfkidis Ac&illes 
Camaibtt päfräsiin^aii0«ti)uis:.'et ^os po» tone 
Elic^ret rifiim ckharoedi cauda niagiltrl2 
Sed Ruf um ^ .atciM alios caeditL fua ^paei^ jareiit&s: 
Bufum«^ qui toties Ciberopem AllqbrDiga dixit. 

Quis gretnib Ejucadadi,. doetiqtxe' Pala^nonis adfert 
Quantum grammi^ticus meruit läbor? «ttainen ex hoc 
^uodeumqüeieftr (minus, eTtautieni, qilam rhetoris aera) 
Difcipuli oviftos i^vaeoHiirdet Acoenonöetuf, 
£t, qui dif|mnliit^ fi;an|;it Tibi. Cedte, Palaeoioa, 
Et patere inde aliqai4 •debrefcere: lion alitcr, qa^ 
Ihfdtor jbiber^iae «egetia^ .niv^ique cadurci. 
Dum modo non peve^t, median qiiod .npctia ab bor« 
Sedifti, qua nemo faber, qua nemo federet, 
Qui dooet x>bliqno lanam deducere ferro: 
Dummodo non pereat totidöm olfeciQe luceriMtff 
Quöt ftabant pueri, quum tatus decolor eflet 
Flaccus, et haereret nigro fuligo Maroni* 
Rara tarnen merces, quae cognitipne tribunl 
Non egeat. Sed rosi laera^ inponiteleges, 
. Ut piaeceptori Terborum regula.confteti 
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^ 

Ut legat liiltoriaS) auctores, norcrit omnes, 
Tamquam un^es^ digitosque fuos: ut forte rogatus 
Duaiipetit «at tbcmifts,^ ant Phoebi balneä, dieat 
Nutticem Aiiohi(ae, npmen patriamque novercaa 
Anchemoli; dicat, quot Ace(te$'Tix6]it-aniioS| 
Quot Siiculus Blirygibtts vini donavem^ unia«. 
Sxigite^. iit mores teneros ceu poUice ducat» 
Ut fi quis cera Tultum £acit: exigite, ut fit- 
£t pater iplius coetus, ne turpia ludant^ 
Ne ^ciant Ti^ibus« v -gtork eft leve tot puerorum 
OblerYare manu») oeulosque in fine trememes. 
Haec, iüquit, eures, et -quum £e t'^rterit annus, 
Adcipe, Tictori populus quod poftulat, aurum, ^ 



SchUchtt Erziehung mud fcUechtes Seyfpiel^ die Üm«^^^ 
' quellt früher Verdirbnifi. 

Ein- r'ömifchef Sittengemählde. 

Flurima funt, Fufcine, et fama digna finiftra, ' 

Et nltidis ntoculam haefuram figentia rebus, 

Quae moüCtrant ipli pueris traduntque parentes« 

Si dtamnola ' tenem juvat alea, ludit et heres 

Bullatüs, parvoque eadem moyet arma fritillo« 

]Nec melius de fe euiquam fperare propinquo 

Concedet juvenis, qui rädere tubera terrae^ 

Boletum condire, et eodem jure natantes 

Mergere ficedtdas didicit, nebulone parente, 

Et cana monftrante gula. Qaum feptimus annus, 

Transierit puero, nondum omni dente renato, 

. S'2 Bar.. 



S^fS If&dägogifche AntkologU* JuvenaUs, 

Barbatos licet admoTeas ndlle inde magp&ros, n 
Hinc lotidem, cüpiet - lauto coenare paratd 
Semper^ et a magna non degenerare: ciiliBa. 
MiCCtn knunuin , -et mores u^c^xcis erroribas aeqaos 
Praecipit^ at^e anunas Genrcnrum et cctrpora no&rt ' 
Materia coqüttre pntat, paribusque elexnentis; 
An laeTire docet Rütihis» qul gaodet aöerbo 
Plagarum ftrepitu:, at nulkm Sirena flagellis 
Comparat» Antiphatet trepidi kris/ ac Poljrphedius? 
Tum Felix ^ quoiies afiqivLS tortore vocata- 
Urimr ardenti duo propter limea fcrrp* • 

^Qaid taadet juveni laetus ftridore catenae, 
Qu^m tture ad&ciutit inlcript^ ergafiada, oarcer 
Kuftictts? Exfpecta$) ut non fit adultera Largae 
Filia, qttae ntunquam mat^mos dicere nnoechot 
Tarn cit6, nee tanto poterit contexete curfu, 
Ut non ter decies refpiret? Confcia matri 
Virgo fuit: ceras nunc bac dictante püfillas 
Inplet, et ad moeehos dat eisdetn ferre* cinaedis^ 

;Sic natura ju)>et: velocius^ et citius nor 
Conrumpunt vitiorum exempla äomefiiea^ magnis 
Quam fubeunt animos auctoribus„ Unus et alter 
Forliun haec Cpemant juTeneS) quibu^ arte benignai 
Et xneliore luto finxit praeoordia Titan : / 

Sed reliqttos fugienda patruxn veftigia duciint, ' 
Et monrtrata diu veteris trahit orbita oulpae. 

, Abftineas igitur damnandis. hujus enim Tel 
Una potens ratio eb, ne erimina noGtra Jeqoan^r 
Ex nobis genitit quoniaxn dociles imitandis 

Turpibus ac praTi^ omnes fumus; et CatiUnada 

' . ' ' .. Quo- 
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Quocumqüe in populo videas, qttooumque fub äze: 
Sed nee Brotoi erit/ BrüH i^c ayunculus ^osquam. 
Nil dictu^/oeddm vifutpie haec liminct^angßt-^ 
Intra quae jpu%r oft! Frocul liinc« p^ul inde puellw 
Leitonum, et cantus pernoctantü parafiti! ' 
MaxiTna debetur puero rovereiUia. *fi quid 
Turpe partiSy netu pueri 'cantemferis annos: 
Sed peccaturo obftet tibi filius infans* 
Nam l|hquid, dig][ium Cenibris fecerit ira 
Quandpque« et fimiiem tibi fe tum covpore tantum^- ^ 
. Nee Tttltu dederit, morum quoque filii», et qui 
Oxnma deterius tua per vefti^ peccet, 
Conripies nimirum , et . cafdgabis acerbo 7 

Clamore, ac poft haeo tabulas mutare patabis* ^ 

Unde tibv fronteni libertateoique paremis, ^ 

Quukn. facias pejora Cenex, Yacuumque cerebro 
}axn pridem icaput hac ventola Cucurbita quaerat ? 

Hofpite Tentuxp, ceüabit nemo tuorutn.' 
Verre paTimentum, nitidas outende colunmas, 
Arida c«tn tota defcendat aranea tela; 
Hie leye argentum, yala afpera tergeat alter; 
Vox doznini furit inTtantis, virgamque teneiitif, 
Efgo mifer trepidas, ne ftercore fbeda canino 
Atria displiceant oculis venientia amici,' 
Ne perfufa luto £t porticus: et laiben üno 
^Semodio fcobis haec emendat fervulus unus* 
111 ud non.agitas, ut Dmcum IiUir$ omni ^ 
Adfpiciat fine labe domum, vitioque carentem? 
Gratum eft^ quod patriae eivem populoque dedißi^ 
SifaciSy ut^ patriae ßt idoaeur^ utilis agris^ 

Uti> 
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Utilis et bellorum^ et pacis rebus agendis. ' 

Pluvimum enim intererit, quibus arubus, et quibm 

hunc tu 
Meribus inftituas«. Serpente ciconia puilos 
Nutrit, et, inyenta per d^yia rura lacerta: 
Uli eadem fumtis qtiaerunt animalia pinnis. ^ 
Vultur jumenco, et canibüs, crucibasque relictis. 
Ad fetus properat, partemqüe cadayferis adfert. 
Hie eft ergo cibus magni quoque «ulturis, et fe 
PaCcentiS) ptopria quum. yam facit arbore nidos* 
Sed leporem, äut capreajm, Bunulae Jovis, et generolke 
s^In laltuWenantur ayes: bicic praeda cabili 

Fomtur:> inde autem, quum £e matura leyarit 
' Brogenies, ftimulante fame, feftinat ad illam, ^ 
Quam primum praedam rupto giiftaTevat oto.i 
Aedificator erat Cetronius, et modo cunro 
litore Ca^ejtae, fumma nunc Tiburis arce. 
Nunc Praeneftinis in jnontibus , alta parabat 
Culmina yillarum» Graecis longeque pentis 
JMarmoribu^s,^ yincens Fortunae atqae Herculis «edena; 
Ut fpado Tincebat Capitolia noftra Polides. 
Dum £c ei^o habiut Cetroniu«, inminuit rem, 
Fregit opes: neo parVa tarnen menfura relictae 
Fartis erat: totam banc turbavit ^lius amens« 
Dum meliore novas adtoUit marmore villas. 
Quidam fortitl metuentem iabbata patrem, 
Kil praeter nubes, et coeli numen adorant; 
^ec di&are putant hiunana carne fuiHam, 
Qua pater abstinuit; mox et praeputia ponunt: 
Romanas autem foliti contemnere Teges^ 
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Judaicupi edUlbuilt) et ferrnnt, ac metunnt jus, 

Tradidit arcano quodciunque Tolmnine Mofes. 

NoTi monftrare Tias, eadem niii faera oolenti: . 

Quaefituni ad fontem folos .deducera yerpos. 

Sed pater in caula, cai leptinia qnaeqoe fuit lux ^ V 

Ignara, et partem vitae nan adrigit.ullain. 
Spoxite tarnen juyenes imitantur cetera: Iblam 

Inyiti quoque aTaritiam exeroere jubentur« 
Fallit emm yitiuin fpeeie virtutis et ambra » 
Quum üt trifte babitu^ ^Tultaque et n^tte leverutn. 
Ifec dubie, tamquam frngi, laudataf avarüs, ^ 

Tam^uam parcus bomo, et rerum tatela fuaninii' * ? 
Certa magis» quam li fortunas feryet easdem ' ^ 

HefpeKidiun Cnfpens, aut Ponticus« adde quod hunC) de- 
Quo loquor, egreg^um populus putat adquirendi -^ ^' 
Artifieexn: quijppe bi&^crefount patrimoikia fabrit. '^'^ 
Sed crefcunt quocumque modo, inajoraque liunt ^ 

Incude adlidaa, femperque ardente camino«. 
Et pater ergo animi felices credit ayaros^^ ' 

Qni miratur ope^, qui nulla exempla beati ; 
PanperiseCb putat: juvenes hortatur, ut ^Ham 
Ire yiaim pergaxit, et eidem incumbere fecue» 
Sunt quaedam Titioruai elementa: bis protexius illo^i ^ 
Inbuit) et oogit minimäs ediicere forden« 
Mox adquirendi docet inlktialiile TOtum«. 



Haeo ego numquaRK 
Mandayi^ dices olim, xu^ taUa loalv k .. . 

Mentif caula malae umen eß^ et origo penes t^i. 

Nam 



fSo Fädmgogifche Antkolo^h* Juv^msUß. 

Kam quisquis mfgm üenfuf praecepit • fiasor^in« 
Et laeTo "monitu puisro^ prod|icit avaros. 
Et qui per fraudem p«trimoxiia xiondupUcaro 
Dat libertateni|'«t toMS effundit habanM 
Curric^do: quem £ revoces, fubfiftene aefeitt 
Et te contewto rajpiturt metbque relicris« 
Nemo latis credit tantum delinquere, quantaim . 
Permittas: adeo iadulgent fibi latin« IpA» 
Qttum dicis )uveni) (tmltum, qui doxi«t ftniico« 
\Qui paupertatem le?«t , adioUatqvM propmqui ; 
Et fpoliare doces, et «siriiuiptcriber«, «t amrd v 
CrimixiKi divitias .adquirefe, .qumriMi ämar in lAf 
Quamus erat putriae Peoiormn in peofeoire« quamiw 
Dileidt T^ebasi £ Graeeia Tera^ USenoeoitixa ; 
la quorum lulcis Jegtones dannbu« aBgoia 
Cum c)|rpei$ n^Counturi; tu horrida bell« oepeffimt 
XontiiuK)^ tamquam et tplncen Currexerit una* 
Ergo ignem, .QU]U« Cointillas ipf« dtdifti| 
Flagrantem latei et rapientem cuncta Tidebis* 
Mec tibi paroeiur mifero, trepidunique <pagi&ram 
In cavea 'magno- fremim leo tollet aUmUMS« 
> Nou mathemariqis ^tn^$ tua ; (ed gtHiTO tardaf 
Ex%»#otaro colus« morieris fttmiu^ nand^ioi 
Abrupto« jam nuno ob&as, «t TOta morarii: 
}am torquet juvenem longa «t cervini^ (enectus. 
Oeius Archigenen quaere, atque eme« 'quod Mitbridawi 
Compofuit| li vis aüam decerpere gcum, 
Atque alia$ tractare roißis, oiedicaiueh babendom eit| 
Sorbere ante oibidn quod debeat et pat#r et rex. 

, M. VA- 
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Zwey pädagogifche Spottgedichte. 

Ai Lupum 

folicitum de JFiliq erudiendo, 

\^m tradas,' Lupe, filium magiftro 
Quaeris folicitus, diuque tentas; 
Omnes grammktiGosque rhetorasque 
Devites, moneo: nihil fit illi 
Cum libris Ciceronis^ aut Maronis, 
Famae Rutilium fuae. relinguat. 
Si yerfu^ facit, abdices po^uia. 
Artes difcere vult pecuniofas? 
Fae, difcat citharoedus, aut choraulet 
Si duri puer ingeni yidetur , 
Pra<sconem facias, vel architcctum« 

^ L*V|S7- 



Ad^ 
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Ai Magiftrum Ludi^ 
ut aeftute definat faeüire in, difcipulos. 

Lu£ magUter, parce fimplici tarbt«, 
Sic te. frequentes audiant capillati, 
' Et delicatae diligat chorus «nenfae : 
Nee calculatoi^) n«c notarius velox» 
Majore quisquam circulo coronetur* 
Alba^ leone flammeo calent luces, 
Tofumque ferrent Julius coqmt meDTam« 
Senticaque loris horridis Scythae pellis, 
Qua vapularit Marfyas Celaenaeus, , 

Ferulaeqüe taiftes, Sceptra paedagogorum , 
Ceffent, et Idus dormiant in Optöbris: 
Aeftate pueri ii Talent, Xatis dUcunt 

Lt X, 62, 
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V a r i a n t e n fa m m 1 u n g 

zur Uebung der kritifchen U, rtheile 
bey der Interpretation. 



(Bey dev Anzeige der Lesarten find nur die Zeilen des grieclii- 
fchen und lateinifchen Textes gezahlt. In den untern Zei- 
len von jinten auft Conjecturen werden durch vtrm, be* 
zeichnet.) / 



, 1 P L A T O. 

(St. bedeutet Hntr. Stephatuif,) 

Seit« 3. lelle X V, u. doxa) Sf. yietm. doxH 

S. 6- 2. 4« ^9 w jcair.) St, verm. ««V tcJ r^ff nwitfiUletq oder 

ivill ergänzen nuMotv — 2. 5 u. 6.- jrfTr. avd'.') St. 

yerna« vinatdsvfAtvov Svd'Qomop •'— Z. 6. ^foVfiilHüv) 

St verm. ^oifAt^a 
S* 6w Z. 8 ▼. «• Aoyw AajM/J. ) Xo'j^if lafiß, — 2. 6 r. u. «^ 

T^g ^* jj ivfAq). ) ( nach ß'ci/i, ) «ur^ ^* ij St/jug». 
S. 8* 2. 8. yiyovivak) ^iyovvTni St. (nach Ficin.Fy 
S. g. 2. 6 ▼. V. «a^. nQQarirffv x. «tt.) Konl^icrratT« npoffar- 

S. 12. 2. 3. y/ d^Ttt, ä 5^W; ^ T. verm. St. 

S. i4« 2. 4 ▼• u« Zwilchen nt^dticimg und navtinacuf rtrm. 

St. eine Lücke. 
S, 15- 2. 6. ^lyveff^ai) Comarius yerm. p^wilü^av Ficin. ferri. 
S. i6. Z,g. ^i2^£ ffoi^ yi^.) Ficin* Sic plane. Omne 

S. i8. 



2^4 yariantenfammlungs 

S. 18. Z.4* ^««i •'• ^Q') ^®'ff vi&iarl TQiqiOfjtdvoig — p Z. g. 
iftnoiiiaeiv ) tfinot^ßM od. ifAiiomv Term. «$f. 

S. 19. 2.12. ^jUdü») >f/u7y verm* Com. -^r- Z, l^. awlß) 
" «yvo/y Corn» St. Fic. Z. 8t. u. Ij&^i) t{^fj St..XUchFic, 

S. 26. Z. 8. /UÄ^oJv) (iu^mv St, "^ Z. 3 v-^ "• ^t/Attrwjf- 
T«^) «^^ yerin^ entw. ^vkaTTOnonv oder qfvkaxrovQa 

S. 21. 2.1. iatcca, cinod.^ iKT.ual ano9. • 

S. 24. Z. 10 V. Tl. dnoaßiioftai^ dnoßi^aeta^ 

S.25^ Z.3 T. u. araxTftiff) aTOMtatg 

$. 27. Z. 6 ▼. «♦ natfjQTVfJtevfjv ) CorA. Terin. n€nfj^$afiivttif 

S.28* Z.4** ^^' *AÄr?«^ warßO Corn. yerm. ^^x* «X xat fiin 
nwTQl —^ St, ( unter mehreren Cpa jecturen) ftfiäi na- 
tqI, fifjT av T<J> q)dofia&ovvti -—- Z.8 ▼♦ vki^optv qv^h> 
Tfifif** ) Com, verm. «wi; roi^roiy. Der Zwcybr. Her- 
ausgeber verm. avev pv&fiMCop rftf^fnarbov 

S 29. Z. 10 ▼. u. Tov'TtQog) SiL verm. ToS; npo^ — 

i, 30/ 2. 12. voftaiJ/) Ao/'wi' 



S.35. Z.7 V.u, ai'OiTTWff) fehlt/— Z.Sv^u. nufiftliag) ajjifill»: 

S. 36. Z, 1. Ilavöct^og} nivi(/cQqg 

S.37. Z. 1 ▼. U.V «Ui^Awk) «AAi^w 

S.39. Z.^. TQiCovaiu) l'QvCovaap 

&40. Z^ 6 T, u. Off« «AA« TiV) ow ttg 

S. 41. Z. 9 ▼. «. 4^ov) aiätiov 

S. 42. Z» I« immmn^^ov') imütaxiov 

5. 4S ,Z. 3 Y. u, *«v ^i /v ft»? ) «*>' *^ ^^^ «V ' . 
S.44. Z. 1. ;ffwfi<rp/alv) n^onaideiuv — Z. 5 T. u» j|fP^/<«- 

6, ^5\/i:i5. ßoiißQvaat) ßofAßeZaat, 

S. 46. Z, 8. «ffTTip aO ügniQ (og ^ 

S. 47* Z. S'.^^oyö«^) 9^^^^ 



yariantenfamm*h»ng, äS5 

- ■ -- ' • ' 

(B. bedeutet hiev: Fktenis ^L ^cet. ciiravv« Bkfitr fXt Bttsrnnai. 
ed, 3. Berol. i|ii.) 

S* 4S* Z. $. « «V taity) F. A. fFe^/retm. ii^ttr. — :Z.ft 
yifpittu.') ylypeict^; B* —7 Z. i6, no^ou^). fehlt. ^B^ 
Z. 18. xowr«») ÄeiW««ri»«c&ar.vcr»»''Tö£fr«y. -^ Ib« 

S. 49- Z. 6. ylv^uk^ f'lyv€t«i B* -^ 2.-i3k »V«^^<ti^) Cor* 
iwr, n. SckUierm* vcrm. m^ino^w t— 2.. i8* y«^ ]fro*) 
^a^ Or^2 B. .'^T' Z. 3 ▼• u. ov ^ vijdüs.tfMüfy. ){at »i^A> 
r^mv, TO &I01' ;f. t(». r. ;r. /. Bi. 
S. 5o* Z. 6 ▼• u. d^9 «V V. r. anonflotq 09^ -*• B. Sa aucli 
Scklekerm*^ der auch S r« lefen will« -* Z» iS ▼. f|. 
l/iou> ov^^ B- 
S. 5i. Z. 3. ^U* OT*ovv) "l/JlAo w o^jf JB. — Z. 7. Wi// 
/ yerm. y^afiftr] i} ix,y, i, ;/. ulvH, tifuv^vva — Z. 10. 
j^i»(2iW.) Xf»^ov; -^ Z. 15 ff* Sckleiwrm, yerm. hiair 
eine Lücke, die er etwa auf folgende Weife auszu^ 
füllen rälh: . ; 

Socr, Ta, di vdncifa to7v ivduf ti iatt/; Scf. \dtnhiwm. 
Socr. Todi o5v noacmXaüiOv flyvnm toutov; ScL 
Amlamov. Socr. Tovto äi to^ t€9tfinovv jfi^Qiov tiv* 
Tode ovv Ttoüinayp ^ypnsu; 
— Z. 10 V. ü, «710 ) fehlt, B. — Z. 3 t. u. ii^fj «y.) 
ili^, iv. B, . 

S. 52.' Z. i. noU.uxov') H^otf yetm^ nMcixn — Z. 3 ▼• «• 
ovV^verwirft Buttm. / 



' X E N O P H Q N. 

(Z. bedeutet die Ausgabe von Zenne; «S>. die Excerpti des Stob'äus\) 

S,53» 2. 61 V. u, oi^cu) eipa$ — Z. 15« cvvteKvanouiioth- 
<ray) QvviiKVQn<nova«v — Z. 2o» ^) jtf — Z,.9v.u 



iS 



i , 



ä86 Vaf»iantenfafnmlun^. ^ 

* - 

ii ^iüXiO mfiniüXH — 1h. oSr« mji». ) ov»i atjfi. - 
Z,6t,u. pvnrog') pv^ag Z. — Z.5v.u. lA«) HwaSu 

iurros Z. nach Reiske's Conjeetar. -^ Z. 7 ▼. n. «a- 
Qwtn^) napwniiimtg St. — .2. 3 ▼. «u «f»«^ ^ha 

& 57. 2:* 8. «Votf.) ipog; Z. — 2. la. va^.') ci^«. 

S. 58- Z* SU »i «r Ttg) wßug -^ Z. I7. */ ^iop fUp m h 

inl n. Inmfiiiog wp, Z. 20. i&il^u, ov q^g Er- 

nmjH u. Z, — • Z. 2 t. u. ^a^o«») ianj^M 

& 59* 2* 13. ^^)' 9p qiw^ Z. — 2. ly. n^S^w) t 
KptQhv -— Stoh. qidlap — £«!• Term. xp^aip '•^ Z.4 
▼. u. Em. hält blots ^<xA«x^ fiir unächt* koym) Ü- 
fotg oder loftp, 

S. 6p. Z. 9. qfdopwiiciw^ ^dopitmiaup -^ 2* i4« Ov» iv) 
* Oimovp verm« Z» 

S. 61. Zi t« Unen^ovQi) dexTutovg 

&62* Zt4. ^i/«y) ^tivsip — Z. 1S-19I Ttf ^i --^'Jm- 
g>^a<nop.< fehlt in einigen Autgaben« -— Die gan^e 
Stelle ITt cormmpirt. Z. 

$♦ 63. 2^ ^v ylypono) nnypono — Z, lo, «il*/(» i? w*' f ) 

S. 64» Z« !• tftvrp) tuvxu — And; fat^j^v — 2 5 ^''- 
fpowto ) yly^oito Ern. — Z, 5. rfy« ) oiyi Em, — 
♦ 2* 16. iadi) Tfiöi — 2.5 v. u. (Anixu* ots — F>^^- 
^ot^/ 0^» avn;^. Z. ^ 

ARISTOTELES. 

{Stk. bedeutet SchntiMr,) 
' S. 68- 2» l T. u. %pX tovzo') Sylburg rerm. xar« röwo 
- S. 69. 2.7. £iQiy€ip) Ml •^— 2.'6^VvU. d^x9f*ipo>v) ^y^^' 
ti* iScÄ. verm«. afxofi^povg . 



Variattttfifam'mlun^* \ «gy 

Wä. — Z. 10 T* u. tagnk^^ ijmg 
S. y *• Z...r. . Ärrw). ^^ — • Z. 4« »ov^övff) wvro«ff wobey 
Seh, iiQOiiQ%B90CLi^ einrücken will. -^ Ib. zovg .ijf. -^ 
n^oiTKovaav) fehlt.. Ana. : tov^ n^gßvtifovg — IZ. 17. 
^«OTO)») ^im^iov — Z. i8f '7r(^ff.T. T. nQuyjiptzmp'i 
Sek* Teriii« (!nach einer alten Ueberletzung} n. t. if. 

S« 72. 2^3^ 4- ^olaif T. A mtvr.) ScA. (init ZuCtiminung 
einer Ueberletzung) yerm. szoiW vitvi dpa& dii tain, •— 
Z. 8 ▼• n« 5cA. verm. dufq)i^orTm Ujulne^i t£v nfog -^ 
Z.5u«4 ▼• ^' A^v&ifwv — «y«A«v^£'ip4ui^) Seh. veno. 

,S. 73^ Z^ 5- *«i w»ff#*rijv) ac«r« TüfW^v — 2L 5. v« «. ir«*« 
Ä«y) naidiiap — Z, i r. u. xa^tagpvAfVNOvyra^ ) «ai(»o- 
' ^t;AaJCTOuia;a$ i 

S. 74- Z. 17. XJ^flfAUXiOllOV*) XQtJfiaTlHOV . ^ 

S. 75. Zi. 2. Toi)ff i/i^ri;?) to7q viojg — r Z. 6. Sek. verm. fiaip- 
zvQiaVf oti %v TWß nuxt. (row) ttcx^. ijp. ^ 

S. 76. Z. 12. '&ti(fl(av Ti) ^fjflmp Qvdip 

S. 77. Z. 6. «^nrof^y) „amup od. «moi^»» «ScA. — Z.a2» 
zinovatv aw^V) JRW* Tenn. t. «. «V na^^i^ — Z* ij, 
OiVf|> Jcat /i.) Ktf/s verm. tJwqi «. /u. ^ — Z.8 t.tx. ^ 
' n^og iw/ioy.) Seh. Yerm* n^ig Tjf dMy(^fi 

S. 78, Z. 14. «^y «/) Sek. verm. ^a^ ft 

S, 8o- 5S. 17. .«iJriJy ixehfjv t. ^.) Sc/i. verm. avr^y imlvov 
T. -Ö"* — Z. 5« V. u. ITciva.) Ilaamvog 

S. 8i*'Z. 16, "^firr* rfi aQfiirrovaa') "-E^h di d^fioCovTtog — 
Z. 9 V. u. ^HQOVQy^ ) ;f«*^aywyoiJKrttff 

S, 82. Z, 2 T. u. nX^^og) Seh, verm. to nlri^og 

S. 85« Z. 14. xai TOiJff oiwtf iioti^fßMovg') Reiz verm. x. oAw(? 
Tovgn. — Z. 17. ;^a(>ay) xtoifuv — Z. 8 v, ü. £ial 
ii ägi^SQ ) Seh. verm. "SigjiiQ «f eiaJy MWi?y 

. OCEL- 



^igg .^ariantenfummJujtg, 



, OCELLüS LUCANUS. 

• I 

S. 87» Z« ^ V- «• ^Ö/Uftl ), vo^ov 

'S.89. Z. 7. -i^f/ow /?/ov) e^tov — 2. 17. ffwantoftt^i) «irtro- 
\fAivoi — 2. 20. 04) fehlt -^ 2. gr. u. 7r()o«f/«y. ) 
' dMvOüVfi. — 2. 5 u. 4 ▼• «• ^^^C- "^ Svd-gmnog erkläLrt 
Rudolpft für «ine Gloffe» die eigentlich woH hinter 
<i;ttv^(). gehört. 
S* 89. Z,-i . 3« ^ovg ^iovg •— itgilng, ow) aral rdlff fplXcug äv- 
' ' 10?^ xce^iJ Tce^ ftöXtutag nett rag noXitixag jtQa^^ig' Trap^ 
i^ov^i, 0T# ^— 2. G. rv;fi?ff) i/züjft*/^ rtrm. Klofzmnd 
Siebenkees. — 2, 12» vnfQ%^Yi(Atni>if') vito^Q. — Ttcpin 
W*"*^ ^yr^p x^fifiottov — 2« 8 V. u. t^'^aig) ngtit^ig — 
2« 4 u. 3 y* u» ttt<riff goonr^^ seai ^li^) taatg ^alq)(av7jg kfjfp^ 
S;9&* 2. 4 ^f^^^ovon,") naXoixov. — Z»!'12, *y oyßifAü'&iu. dio) 

Siebenkees nach Jamhlich. — 2. 9 v. u. nfQuci^etv') 
neQUQHv, ni^uxifaiftTp , ite^iavSQiTv — 2. 6 v.u. yi- 
VOjueV}?) fi^Ofihag. Sieb, nach Jambl; tu Kucf. 
S. 91. 2. 1. (i^y Ti9Lch Rud* Conjectur hmzugcfiigt. — Z. 15, 
anoulovnu) unoukov/ißpa 



PLUTARClIOa 

(FT. bedeutet Wyutnbith.) 

S. gS^ Z« 4« fi/vOVfft^()a^).*2i'OUff xaJ 

S. g4. 2,\2. riSv UQtiiiiv(ov') febk, .— • Z. l t. ü. o/ij^ii« 

fiivoDv^ ciiad^o(iivot4 . 

S. 95. 2. r. :raid«üraiv) nctidevovTtiyif — 2. lO. K^attjg * 

„fcribendum 6 ^ioxQotttjg, „ fV, 
S. 96. 2. 10. fiic&ovvrat^ IvrQOvvtai — ^ 2. l3» xtTto^o- 

(»om^ff) ^- verrii, xo*?ofi^o()oiJvt£^; einige Handfchrif- 

ten: idaxoifiOQQvvt^g. ■ 

S.97, 
f 



Väriantenfäfhmtun^, 

S. g7. Z, ,2. äutimovffiy ifAtljwtoimi .t^' 2. i v.u. ysw^p 
%al irpdf€tvy n^xcidit /orte n^ciäfi«^ aut cofrig^ndum 

S, gg. 2. 5 ▼• u. Xtyeafi'M') ayea^^at 

S. 102. 2. 8, nmoifjfiivf^y mnXtjyfidv^ •— ' 2, 20. ctpi^yoq) 

Ivyyig -^ 2. 4 v. ü. ^««Vi;) iiah^ ' 
S. i65. 2» g V. ta. «iTTb») «iJriJv * 

S. 107. 2. 8. wjr^rv;|ri^j/) tj^V t/)Fi;;fiJy — 2.' 5 T. tt. ' tJ rvjfiy- 
• pot*) roV tvp;()öV ' i : 

S. iro. 2. 12. xttiTo) /üP^ Wrfm. ««! 7*4? 
S, 111. 2, 12 V. u.' /i(r()cg[).) ivTQi<p. ... 

S. 112. X 4^* u. ^0OT:avaMr»;«fiti(r«9^) dotnivf^iß hS^€t$ 

S. ii5. .2, 10. 11. Grotius (nach Salmafius^ TerbeQ^Kt: ' 
-7- 7^«!^ w nenSo'&at . . 

HKovTtf de igitviv Kme^yairaa&a^ 

S. Il5« 2.17. nQOuvolyu $ial ngoxQiM') sioogavolyH «a2 
nfOgHkiveif •»— .2. 3 ▼♦ «* xen^afiivfig) Kex^ctftivot^. 



SEXTüS EMPIRICüSv ' c 

S. 117. 2. 4« ivtslijgy evreXijg 

^. 1 1 & 2. 4* it^ri^n ) ätne&fj ~ 2. 8. y$iiff*fittTumx'n} 
f9«FficniHfj -^ 2. 5 V. u. *fe atSi^vJ eig di'^ — 
X. 4 ▼. ti, ^a|f. rÄoff >. i^«K xajcoir -v *^ - ^ 

S. 119. 2. 13.U. lg. y()a]M/MawoT«xiJ) ygafiftt/fixij 

S. I2,i, 2. 5 T. u, tognut') T^oircuy ' 

S. 122. 2. 2* ««^0) xccd-cig 



■ I 



ISO. 



uqOi Variunienfammiung* 



, ;I S O C R A T E S. V 

S. laj. ^ 7 ▼• ii. ^«ff) ^f*«ff "^ "^^ 5« «• a ▼, u. ica/ 0«i 

S. 124. Z. 1. imx^i^vaip) imi. muiP — 2. 14. dtraX»- 

'S. I2i6. Z. H ▼. u.^(und überhaupt öfter in dielem Ab- 
fchnitte) Tovgfiiv ^*oi/ff) coV^ii^ ^oi« — 2.2 t. u, 

S, 1^7. 2. 4. Xafißavnv ) Ä«/?« v — Z. 5 t. u. .4Hgerius -werm. 
"JSay Si iv rtS k*(>ÄW tßtQw^g u. f. t: — Z^ 3 t« u. Iir 
' di t^ opyfj «J' ««?• 
S, 128* Z.g, ^rtttwaa^ce^)X«»gf«v«nn*Jw^v#«7r. — Z,i2. 
fifyaAwi') fehlt. — Z. 17. yw^^aO yeyi}<r«F#«* — 
Z. 19. ^evo/M.) yBvifievog 
S. 129. Z. 5 V. u» oÄAov) «*i?*oy '— Z. 4 v. u. «wi!?ir> aJrov 
& ijo. Z^J, füj^oyto^y Büdäüs lerm. tvinovtug oditx tvnot- 
T«ff — Z! 9 ▼• ü. dxctQiatiog^ ixctgi&toig — Ib. äo«- 

S,l3i. Z.9. anayyiXkovTag^ dna^yilXovvrag, — 2.12. ra- 
Xlinnv') nlelarnv ^ Z. iE ./JavA« -J- avaxoiyoSffaa^O 
fehlt, — Z. 20. cvfJißovL') üv/ißovXi^ X9n^^^ 

S. i32, Z* 5 v>u, m^dif äUo) Jii7*!*J fiAAcp ' 

S. 133. Z. 14. iv lAn^ni^oig) iinf «V l^iQUig >^ . 

' S. 134* Z. la <jP«AojioW90 ^o«oy*^ — - Z. 14- /i^twff) 
Hieron,. Wolf ^xm.yvt^lwg — Z. 7 y, u, &«?*) ow — 
Z-4 V. u^ ^' JreAAai)^ «k**f) i ^Jö^o^Jff %». Ager. 
Yerm^ ^ mxQvg ^n '^oü^vg i. t. l 

S. i35, Z» 8» o&«of«ro*ß) <ri;yy«f«FT«?p«tf 



ARI. 



u 



. /; 



ARISTOPHANES- 

S. 136. YertS V. ti. xoftwi;^) äowjJv s 

St iSy. 2i;rifchen v. 4« ^^ 5- (x«iM7ri}y n, o*/a?) rücken An- 
dere den Vers ein : 
■ tx;vxog 9fliäg, tpB^ npfiovlaig j^iaCmv ij auppiaCiap^ ' "^ 

— V. 3 V. u. Krj^Mov} KfjKi^äov oder Hauldov '^*'\ 

S. l4<*. ZM/JIaVä^t;W) 'iia(>* *A&fiv(ntoig — ' Z. 6 ^axwv) 

^(uxQir — J&. 7. Giccuovpyftvy koKoe^ynv — 2.8. cfwx- 

ÄXfJae^y) «rftjrAotTWvoi cwjcavtiftv — 2. g. slgirretpj 

figayHP — Z. 4 ▼• u. änoüfftn) vno^Qe^iig — 2,1 

T. u. JireAe^) nttUa ' * ! . 

S*l4i*^«5* ßdidv^ ßißouuv — 2» ii. xa)A^if -^ ^ax^oy) 
fehlt. \ ' 

S* 143« Z« 6 ▼• u. dineiov yt xe^^g') dtnmv ro x^atog •«- 
2; 5 V. u. 'Tn^fßoktg ^ ovx ik t, X, 

S*l44*"Z*i» tfiva/AioQ.') avvafim^vfiivfi — 2, J. - ifioix^v^ 

^ ff«^. t/;. x«r4w^^; And. t/#^ xar«Ai}g?i^j7ff od. r/*^- 

To xareAf}^^^^. — 2. 11» ndintiKag^ ^ilxfiQag — 2. X 



CICERO. 

S. i5l> Z. 3« qüae *- expTicanda. Davijiut. -«- Z.g. am- 

patare ^— patare Larnbin. — 2.12. poQit — Z. i5. 

poflum Davif, ~ 2. 1 v.u. nonne «-^ manere tuenda? 

S. l53. 2. 5. atqtiie fehlt bey Lamhin, *— 2. 6. commupi« 

täte — commutadone *^ 2. 10 y. u. coeperimus. 

S. l53- Z. 10« quibusque^ de rebus. Lam6m. Davif. "— • 

. 2. i3. Povif. deleri Tult vis Tel ejus loeo ^ddi omnis. 

lllttd nl^Hus^ £rice/a'. — * 2.17. Carmen — £rne/3U 

. GroAott* L germen I Davi/l 1. cacumen» 

} : T a & i54» 



2^ Varianfenfämintuüg} * 

S. l54- ^- 8* *föi^iflm^« Nach Lanibm. und Hottoman. 
Coni^cit fiorentifiiqius ; . nadi Erneß, optimu$ et xi^a- 
^ • ximus T-. . Z. ix.tion untty»,, -r- . . Z» 17» yitae ftatt 
des gewöhnlichen culpae. - , , ' 

S. i55.., Z. 9. Die Vt^rfe jßnd aus der^^de pro .Sex^ia c 48* 
hier ergänzt. Es find Wort^ de^ Atreuf. _ 

vSl i56^ Z;,i4. aiiimadyextatnr, Erneft. •-* • Z.S^. 1». ut 
nemo planius eo laq^uatus putaretur. Lambia. 

§4,159.^. 4* Scd age^ndum etian^, Term. E/neft* — Z. i5 
y. u. alios r,,Ernefi. — Z. i3 ▼• «• 9««^ — ▼«! delen- 
dum yel ad eodem non ad /itcfo referendiun. SchÜtp. — » 

. .\ ^* v^.I?^* S^^ tantvm quod alteri affinxit. 

S^. 160. Z. 2. hortabor non Colom ut elal^rec '-^ Zw 3- 
famme. • . ,. . 

S. i6it Z; 2. perRciendis; -^ Z.3* et ad id, q. t. — > 

^ ,. Z, 12 ▼. u, aptis ad h. m. — * Z, 7 v.u. nam faciliiit,. 
fiput in vitibiis. --• Z.6 ▼• ü. refeqäntur Term« Lom* 
^ *//l, . S* Schüt:^ ZU d^ St* 
^. 162. Z. 1« Sic cenfeo— . Z, 5. Sedfi qaii\eft •— Z.^ 
nach pcffunt haben die meiCten Ausgaben noch die 
müTsigen Worte : omnia ; funt enim illa dbna natu- 
' rae. — Z. 1 o. laterum vires. Pearcius, — Z, 6 t. u. 
Ernefti Termilst etwas hinter nati^ und Vermuther 
facti ftatt ficti, — Z. a ▼• u» quin-acutius atque acrius 
yi^a judicet , . «luamea laudet ^ quae recU yideat, 
S*-l6S Z.^ig» ut in i^ereris «^ perfequuntür. Schätz ver- 
wandelt die in£nitiven pojfe^ e//e, nach Leunhin, und 
Hei^finger in vetha recta. S. feiiie ausfö^ijUche Ann. 

, zu d. S^. D^r abgedruckte Text folgt in^ieler Stelle 
dem Erneftifchen, , . 

S* 164« Z.3. quidquam artifieiol^— Z. 5. artiBciofiRn me- 
moriam -^ Z. 6 t. u. ut^ doctrina et pvlwceptione 
natura nitelcajt. .— . Z* 3 ▼. u. Quod fi ilfi-fircti inge- 
»' c liio 



. xiioBoItraprsi^ecfiptione non.ii|d}gerent, f«i.e. dare« 
-,.. - tun .Die TeacriiÄairt folgü d^r ^r^t/^. , 
S/i65.'^Z« 7. forinae quaedam }a^ nojt^iß^ r-« Z. i<^ v. u. 
^ multjos iiia$ »o^^r^ ,Z. 7^v»iU- perturbation« ordkv^:? 
S. 166. Z. 4 affumferiaius — Ebd, coiininoditerque nota- 
^ rej oder wie Gronov* Tertti» quos fumCermtis isfgregi^ 
commoditer notate oportebit — « Z* iO t» u. magni- 
tudine modica et mediocres I. ,, 
S. 167. Z. 12. Quoniam — yerbpruni.. Der gewöhnliche 
Text| iaü welchem mehrere Gloüen unverkennbar 
und , lastete : Quoniam ergo Herum ixmiles imaginet 
toffe oportet^, et ex omnibus verbis notas nobxs fimili. 
tudiues eligere deb^mus, duplices ümilitudintfs eHe 
debenti unae rerum, alterae y.erborum» S>SchiU:ü, t— 
;Zi i4- Die gewöhnliche Stellung der Worte ift: ^,Re- 
rum fimilitudines ei^primuntur ~ imaginesr ~ y^rbo- 
rum fimilitudines -t-^ imagine nqtantur* ^^ Ha^c per» 
mutatio librarii« debetur. Schutz* ^^ Z,5^«u. retfc. 
nebi^ns vtrao** Graevius». A-ndre detinebicnus ^-« 
Ehd, agnoverimus -^ Z. 4 v. u. Da die Negation in 
mehreren G>dd. fehlt , fo verm« Gronov. aegrptum de 
non imo loco — Z. 2 r. n. digito fehlt häuiig. 
S* i68» Z. 10. In loco conft.^ — Z. 12. In altero — • Me- - 
nelaum* Grobe Vfrfchiedenfaeit der Codd. Siehe ^ 
Schütz Anm. zu d. St. — Z. 18. tranfigaipus •— 
Z, ig. cum imaginibus — Z. 20. fuppeditabitur — 
Z. 21. utraque altera feparau miftu^ erit firma — '' 
Z. 5 V. u. ad moyendum 
S. ißg. Z. 4- ridiculum, periculoßim "— - Z. 7. audi- 
mus — Z, 10. diutius in animp manent ^ — Z, 8 
f. u« notas f. 
S. 170. Z. 5. pervagemus •— Z. 12. haec «^ Z. 20» notaa 
S. 171. Z» 3. quod et utiliores fint et plus habeant faciliu- 
tis — ^ Zi g. quae pertinet. — • Am Ende des Ab* 

Ichnitts 



Sg4 Variantinfamtnlunjg^ 

..-■■■■■■ 

Tclinitts Ctanden gewöhnlieh noch die leertfn Worte : 
„quod yoteris eiciftimare utiliiat« cognita^ welche 
' der S.hät%. Text weglätt. 

S. 172. 2. iZr. u. exeroent — SL 9 t. u^ effigie — ^^ Z.g 
V u. utemtir. 

S. 173^ Z. !• ordinem verborum aut hominum aut fenien- 

tiarum — Z. 5. affingi ErnefiL — Z. 12. non pöt 

lern US — ^ ^ £ä(<. His autem cjct. S. Era^fti und Schutt 

zu d« St> — Z» H v.u. pictoris cujusdam fumma ratio- 

- ne* Erne/tL — Z.Sv^n- Ob definitur? od. defignatur? 

♦S. 174. Z. 6. Gameadem — • Z. g. tamquaoi in literis '— 
Z;g. inhislocis habere» €[uae meiv. «<-» Z^ i4 ▼• u. 
In iftis ip&s exercitationibus 

S. 175« Z. i3< fuftinuerunt verm* Lamhiß. M. S« Cic. ad 
Attici i3» 21» über inhih^re. Gronov* Ob£ IV, 26* 
nnd Schütz zu d. St« — Z.7 ▼• ir» ec^itationilms — 
exercitationibus .. 

$♦ 176,, Z. jfjs forte poruilTem. Hwjing^, -** Z, i r. u. eii- 
ciendum atque dilcendnm »•* eUgendum atque di- 
cendum. 



S E NE C A. 

S« 177. Z. 1 1. arenaecongeftu. Granov. Gruter. nach Erasmus. 

S.igs. Z. 10 ▼. u* Praecreptoir docendo Gronov. 

S. i84* 2. 8 V. u. adolefcentiam Lipßus. Gruterus^ — Z..4 

V. u. Forte legendum: Tenuxs ante omnia Tiotttf y^, 

non pret. veft. et non f. c. Ruhkopf* 
S. i85. Z* 4* ^^ primam offenfam — Z. 8* deploratum 

eft Gronov, ' , 



QUIN- 



Varianten fammlung^,* , «9^ 

^ QÜINTILIANUS. 

S.igi* Z.5- hominis. — - 2, S.fiterity nsLch Regii xon Spaldn 
gebilligter Verro^ ftatt fuerunt. od. ftierint — Z, ij 
T. u. percipiiQus — Z. 9 v/u, 'num quando? ^^ 
TiAtn quando? -^ ne quando? — Nunquam? — Quan« 
dfo? -^ Z. Q V. u. Verum •— Melius abfit; fortei eic 
präecedenti optat^^rim Spald. ^*^ ,Z. siT.u, Eloquen* 
*tiam — elöquentiam elcgantiorcm^. M, S^ Spafd* h. 

i St. ' 

S. 192.. Z, 7 T. u. delucrint -^ Z. 6 v. u^ v^lim -— aßiduus 
IMagnopere. displicet lectio. Simpliciffima ratio vide* 
tur: ,^ye1im habdre nutrices». pueros, paedagoeo^: 
at unus carte üt afUduus; Sed haereo etiamnum in 
h* loco. Spald, 

S* xgS^^Z. 2. 3. Latinus — fe perlijbet.— Latinus fc prae- 
betc Gjtsner. ' ' , 

$«,194* Z. 6- parum G.esner. *^ Z. ii^ praeceptaim Gä/- 
ner. Burmann, 

S*. igS. Z..4* fecerit yerm. Spalding. — Z, i3u predidit 
fent Derf^ 

S-.,]196. Z. lo^ omnibua ^ . 

S. 197. Z. 3* Mehrere Codd. haben t lenjbius ordo, donec* 
Ein lehri;eiches Beyfpiel ^ wie Lefeartetl corrumpi|:t 
werden. -^ Z. 5 ▼• u. jüvare curam* Non fpernen« 
da lectio. Judix^ent peruiores! Spald, 

S. 198« Z« 4* 'durentur. -^ Z.. 9. pu])licatis, yielleicht 
wegen des yelut — ?. 2 ▼• u. poleft vett. edd. 

St 199. Z. 7. et turpis poteft eCCe — et pot'eft turpis eile -^ 
Z. le T« u. cocum L coquum« S. die Spald* ausjfiihr- 
liehe Prüfung, ob ein Koch oder eine Farbe gemeint 
fey , auf deren Werth lieh der Knabe fchon vcrft«- 
he. — Z. 9 T. u, quam mores 

S. 201. Z. i4* iple Sp4 ftatt ipil. ' , 

^. 203» 



'^7^ Variantenfmßmmlung. 

S- 203. Z. 11. yinoerf v^lit Gebkard. 
S. 2o4* Z. ingreCCum* Viele Codd« mit Zuftimpiuiig d. D«- 
vifius ad Ci>. d. N, D.I, ^4- "* Z. l4* pracceps . Ge/n. 
Es Mgt /rugem ,' — Z» 11 y.u. quidquid poOnnt, 
illico oftendünt. Ge/n., Dann wäre yS^ü^im GloUe des 
weniger bekannten illico» ' 

S^ 205 Z. 10. retinentur — retunduntur. Dagegen re- 
tenduntur egregia Icriptura, yel propter praemiffum 
velut, Spald. 
S. 206. Z. 4- certe oder quod convenit feheint entbehr!. 
S. 207. Z. 3 ▼• «• oratori f uturo — Z. 1 t. u, in omni 

ftud. gen* yerm. Spald, 
'S. 208. Z. i3' Spald. verm. — wegen des Uebelklangs qui, 
quia a p. — daUs Qu, gelclirieben qui a pennis, — ex« 
iftimantes — Z. 14. pennas — Z. i6« cadit ceci- 
dit — cadit excudit Gesn» . ' 

S. 20g. Z.,6. 7. articulos — Ijparguntur« Sehr tckWnrig^ 
ohne dals die krit. Hülfsmittel Licht gaben. S. 5p. — 
Z. II. fpecimen verm. Gesnery Ipeciem Spald. , wenn 
nicht überhaupt ,,tanqaam fpecies ejus ,, GloIIe ift« -~ 
Z. 17. tractationem — - Z. 4 ▼• u* erat. 
S. 2io. Z. 2. niajus aliquid agentibus -— Z. g. osquequa- 

que fehlt in vielexi) Codd* 
^S. 211.-Z.4 T. u. tragoedi. Diele find aber acforex» nicht 

fcriptores tragoediarum. 
S. 212. Z. 1. Hendecafyllaba ^— Z. 11 t. u. deliciarmn 
genera vitiaque Getn. — Z. 10 y« u« defleximus. Viel- 
leicht: ,,diffiuxip[ius.„ — Z. 9 T. u. £nem caularum 
S.213 Z.2« ^fequentia,, £ehr verdächtig. Spald. — - Z.8* 
deprehendantque — Z. 5 ▼. u. decore. Ob rerum 
wohl echt ift? --« Z. 3 ▼• u. accedat Gesn* ^ 
'S. 21:5. Z. 19. oratores — rhetores 
S. 216. Z. 2. iyxvidov pediam — enc^Iopaedlan — ipiv- 
Mlonoid^lmp -• Z. ii« credatur Gesner. -— Z. 17. 

conto- 



rar iantetkf-ti^mmlMng. .^q» 



contid6rat Gesn. exponens — 2,,3 5 r. u. C-f-T 

inB^Dmolliumur. & %/rf, über dirfe frühcrfim 
allgemeine Lefeari. . . ' 

S. 218. Z.4, appellantiir Gesn. Ed. BipontI — ,z,8. la. 

, tenim — Z..5 ▼. n. Et hoc dum. Placet. Spald. 
S* 219. Z. 2, pronunciationem 
S. 220. Z. 2 ▼. u. probant Gesner, der doch pracbe^t an- 

gemeJGGBner findet, ' ' 

S. 22 1 . Z. g V. u. al vearibus avibusque accommodent. 
S. 222. Z. 3 Xp u, notis 
S.223. 2tesB.^.2; traduntur Gw«. — Z.St.u. prae- 

cipueque praeeeptoris Ejus libentijis careo. Spald. 
S. 226. Z. g. pleniffima — ^.13. laboralTet 
S. 227. Z. S fcripC in libro. Die AuslaJIung des me bil- 
ligen GtfJÄ^r^u./ipMJiitgtfr. ,' ^ 
S. 228. Z.9. fcuipi 

S. 22g. Z. 8. rurfus -^ tractatam. S; Burmann u. 5))aW. — 
^ Z. 5 ▼♦ u. compofitum — expolitum — Z. 3 v. u. 

ihajoiis - 
S,23o. Z.2. Livins praecepit — PHnius praecipit — Z.4. 

ne qui^ eoruin — Z. g. aliena eft — Z. 4 ▼. u. hi 
: ft. ii — Z. 3 V. u, tutius circa priores imitatio eft, 

vel erratur. S. Bade u. Spald. 
S, 2S1. Z.,2v. u. fibi eos 
S. 232. Z. 4 ^. u. hujus generis labore — Z.Jv. ti. fa- 

miliari — familiaria probante Spald. — Z, 1 ▼, u. 

etiam Gesn, 
S. 233. Z. 3. fponteex r. — Z. 5. idpnea qupque ido- 

neaeque ft. b^xie a quoque — Z. 7. gratiäm majo. 

rem — Z. 10. 11. plurium (laude plurium?) ^ 

S. öS^ 2^* 4» pracceptor, — Non male , & comma toUas ^ 

poft eioqucntiac. Spald. ^— Z. ^ li in diverla 
S, 235. Z. 2. Annon — Z. 6. in hoc paene. S. Burmann 

!!• ^/7a/fl^. über das doppelt^ ille. .~ Z. i6. emincbic 
^ ', . S.23& 



\2g8 Varientenfammlung: 

-S. 235. 2. 5 V. u. fttf fielt 

§♦237 -242 folgt der Text der Burmannifchen Ausgabe, da 
die Spaldingfche unvollendet ilL «-* 2. 4- diCcindent 

I Term. Burmann. — 2.t 5: modo und finnetur Voft, 

Ed. 2. — ^ 2. 6. fit fehlt in fielen Ausg. Abelle d^ 
bet, ne fit fini$ bexametri Ascens* *-• 2, a v. iz« 
difHcilius ^ 

S. 238» 2. 1. ut cuique --•' 2. a* fi erit tradendus Vofsyu 
Andre. — 2. 3. remedium utatur ut ipfae notae — 
remedium utitur u. 5. n. •— ipfe excitent notae -^ 
2, 4- c^ ^p'^ A^^^ ** •^^^* attentu$ ad eos^ «jui exci- 
dunt fexifus — attentus ad eps qui exciderunt fenfus -« 
. appendere figna a, c* — 2. 7. cum haec fecerimus 
Vofs^ — 2. 14 ▼• u. fi debet mirceri — fi debet mif- 
ceri illud« neminem. — 2. 10. quae cum dicit — 
qui dum dicit — Z. 8 v. u* deerrare yenn. Burmann* — 
2. 7 T. u. cft ratio ut eft — cft r. ut. et illi — Gaüaeus 
Tcrm.' Haec ratio, ut illi de q. p. 1.1 f. a, n. d. i. (t 
q. m» e. d. ) e. e. et potentior* Edifcere tacitum erat 
Optimum , fi non ^qL Burmann billigt diefe Stellung 
der Worte. ♦ 

S. aSg» 2. 8. fupervacanci — 2* 9. reperiri *— 2. lO* 
iteratione — intentione — 2. 16. Verum etiam iu 
iis — S* 26. fcriptorum. Recte ita fcribi jam yiri 
docti docu^runt v. Victor^ V. Lect. i3. Salmaß ad /V 
pifc, ProcuL I* Burmann» — 2. i v. u. conftructus 

S. 240» 2. 3* profae vincta -^ ita profam junctam — 
2. 12. multaagitare -^ 2. 6 v.u. in quo — 2. 2y. u. 
defenditur ^ 

S. 241. 2. 15. fcriberc a pucris Jpt fuperv. idquc obtinexu 
dum — 2. ig. negligentia — 2. 6 v. u. npn modo — • 

» 2. 7 T.u. proinififfe — 2. 1 v. u, junximus 

S. 242. 2« I T« u. vel iii hoc qui crediderit ^ 

. ' ^ : 5. 244. 



Variamttnf.^mmlungi 12^, 

^ - . • ^ ' . . ■ - ' 

S. 244« ^'^^ Bald fehlt qni; bald fteht quae od* quod« 

Regias yerm, qua -— Z. lO. fenectutis meae «^ Z« i$* 

Nuno. S. Spald. <-*^ Z. 10 T. a. infirmitatem aus Mils- 

verfund. Eben fb Z. 3 ▼• u. infeliz 

S. J245 Z. 4. e icra — erat lacva L Vielleicht: fed fatf- 

ya — Z. 5. maximo cruciatu — » Z. 7. in malis nee 

agere S. Spald» — Z. 10. praeftantiam yena. Regius,-'-^ 

Z.ii. quod fcio •-» tantum« Vielleicht: (fjuodXcio 

yi^ poQe credi) jam tum *^ Z. 12. oftendit — offen- 

deret -r Z. 12 y. u. quamquam illis — Z« 2 y. u. poQit 

'S. 246. Z. 10. -quänaque — quamquam •— Z. 11. aliena 

tenentis — ^ Z.I7. prius ft. patris, y^rmuthl. aus der 

. Abbreyiatui: pris> r^ Z. 12, ft. Ätticae nach 0/1. G>n- 

jectur (der auch cmniumfpe für unecht hält) haben 

Codd. u. Ausg. acutis , oder acutae/ — Ebend, fuper- 

ftes^— amifi. Locus fofpitatorem expectat; Spätd. Er 

fchlägt yor , aus den fehr abweichehden Lefearten der 

^ Handfefur. folgende zu bilden; „Tene — fuperftes pa- 

,rens tantum poenas habet? Si.,, wiewohl kßbet. hart 

fey. S. die Anm, 

Sv 247« Z. I« iniperltiae aut fort. Statt diefer Lesart und 
' yielen and^^rn Conjecturen^ yerm. -Lochmann das yon 
' Sp. auch aufgenomxüene imperitanti. * 

S. 249. Z. 2 y. u. terroribus y. Sckurtfleifch» 

S. 25^- Z. 3. bibacitati Lipf, yiyacitati Gronov. *- Z. 4» 
aliorumque contemtus •<*- Z. 14« amb. lalutationum. 
Recte! Emefti, fed illccebris. ; — Z. 17. in notitiam— * 
Z. 19. exfpectantur — Z. 10 v. u. ftaum de curiis — 
ftatim docuero — ^ ftatim dicam. Prius referam yerm« 
AcidaUus^ — Z, 5 ▼• n. nobis 

S»25t< Ztio. et plüribus partibus 

' PLI- 



^S^m Vmrianitnfammlung. 

■ I III — *i— — — Kl II # I r 111— *i— 11^— i 

P L I. N I Ü S. 

•S. 252. Z. 7. jocabantur? 

•S. 254* ^« 8'v'-'a* in fine intennifeiio ,r^ Z. 5 v. q« Ob die 

Parentbefe edit? . . ^ ' 

S. 255* Z. II« meam — eam ft. a me. •— Negatio uncit 

incjula , hie plane incongrua* > 

S. 257. Z. 12. Inclufa terba ablunt ab optimis exempkri- 

bus, et hie non necelTaria* Gesn, 7 
S. sSg« Z. 8. Vielleicht: metri uece]Sltate deftincti Gesn. 



T E K E N T I U S. 

S 259. Z. 9* ixi&ierit* Btntley fchlug vor: fallere iu ut 

fit, p^trexn audebit — Z. 2 ▼. u. fumtus 
S* 260. Z, 6 V. u. ft. perdite , Andre : virginem. Proban- 

da Icctio. ' Nomen hoxielidias SeruL — Z. 4 v. u. 

rem ft. id 
S. 261. Z. g T. u. conturbato "-• Z. 6 ▼. u* jüarare 
S. 262. Z. 5 V* u» Hoc qui fit *« hoc ibi fit — > hoc quod 

fit Bentl. 



HORATIUS FLACCÜS. 
S. 265. Z. g. Ob hoc — Ad haec nunc , verm* BeniL — 

Z. 4 V. u. poQim 
$•269. Z. 4« credere? — perdere? ßintl, •— Z. 5.4^-ii* 

luperet — potetat «r- poterit — Z. J ▼, u« An haec 

«-« Ad haec £«it//. e. c. Imbuere ad aliquid recte di- 

citur. ▼. Cic» pr. Mil. 4« Gesn. 
S. 271« Z« 10. accommodet — Z. 6 t. u. qua ' 



. JÜNIÜS JUVENALIS. 

S^ 272* Z". 4« jp^'oferat — perferet — Z. 7. divcr&e par- 
te — adverla' parte — divtria parte — diTcHa e (a) 
parte •— Z, 12. .quoque — durus -^ Z. 14. flumi- 
na — fttlgura — ^ Z» 17. Ast aliilex Etpluret — Z. 18. 
declamant •* condemnatit « 

S.^73. Z. I. monebunt «^ 2. S* laetilEma, verm. Schürt 
fleifek. — Z. g. yactetur -^ Z, 10. expectent, fpar- 
gantque — * Expectat fpai^itque — Z. i3. furget — 

rapiöt 



Variar^tenfantmlung. Jof«' 

w^— i— — I I ^ t ■ I i' -U li. 

rapict — «apiat -^ TL i4» domum -^ veniat — 
Z. 15. componet — componit — condit, — coi(idat — 
Z, 17. fufiiciunt — Z. 22. oppoütam — Z. 24* Et- 
fi ---. ;f ,5 V« u* fies: de rhetore con^ul , ^ 

S. 274« Z, I. triumpliuiii. — Z. 6» aufae donare — ' prae- , 
ferre — cui ferre verm^ -Sekretär. — Z. 17, multo ft» 
autem — Z. ig. franget — Z« 3 ▼• u- cognatione. 

S. 275. Z. 6. ^culi — Z^j. cum pollice — ducaij^t -^ §aw 
. XIV. Z. 2. macüläm et rugam — .^ ii. 6. . ]Nec,de|j]p 
cuiquammeliM&r^ Nee de le melius cujqu^ip —• ,Z|J7^ 
rodere — Z. ii.puerüm 

8.276, Z.$. axiimos -r- Z. jo,4i. aliquis^uo,ties -—proptet 
duo -*■ Z. 2 1 . 22.. magna — aqtoribus — doctpribus -— 
Z. 23. fpernent — Z. 4» 3 v. u. Abstincas igitur d^m- 
nis ; hujusce etenim. vel una potens 

S. 277. Z.4' Intra quae pater eü — profani ft. puellafe -r 

Procul hinc, procul ite puellae, verm. Herein — Z^JJ. 

obiiftat — Z. 10. Quandoquidem et Cmileoi — qi^. 

fimilem — Z. 14. aut pofc haec — ac pofthac .— r Z, 2 If 

^ latet argentum-T-Jaeveargentum — .tcrgeat — Z, 22* 

fremit -^ freihat — • Z. 5 ▼• U« fcrpbis -^ emun- 

dat — Z. 2 T. u. Patribus civem pop^oque, emen- 

dirt&/irf. ohne Grund ($. OwVj^. Metam.XV, 572.) 

278. Z. 4* Iaidos ft, pullos (S. ÄcÄraflf^r Obfervatt. p. 70.) — 

Z. 6. piennis ,— Z# lo. qnum fecit in arbore nidos, 

verm. Schurzfleifch — Z, l3» levabit — - Z. i5. guftayerit 

, — geftaverit — Z,4 v^u. coeli lumen Canter, Scaliger. 

S. 279. Z- !• aedificant et fervant, et metuunt — Z. 2. 

Tradit etarcano— Z*4. terpes — Z. 5. fed pater in 

caufa, requies cui feptima lux eft — Z. jl5. put^t ^t- 

que Yärendum ArtiHcem atque verendi — Z. lo. anil 

• mi felrcis — Z, 20. 21. 22. mirantur — hi nuU^ 

-. •*" putant — liortantur 

S. 280' Z, 2. levi — laeto — Z.3- conduplicari -r- condu« 
plican^i* Der ganze Vers fehlt in vielen Handfcbrif-. 
ten, vielleicht mit Recht. — Z. 4. effudit — Z.9. lo, 
ftultus qui rdonat a. Qui p. levatidtolHtque p. als /Vor* 
te des Vaters. — Z, 12. inte eft — Z. tS. quarum 
("Thebarum) ~ Z. 21» caveam — Z. 23, colos. 

Ver^ 



goa 



V e r b e f f e r u n g e n. 



äeite 6 Zeile 12 lies «VriV fiir ?irny i 

'**' 7 "^ 7 "^ tVaJ. — /rii|. 

~ 28 ••**- . 8 -^ — tfifif*ati»iß fär ttfifi^aimw ^ 

*-" 48 — $ *^ — Tovtl für TOi/rf 

— 58 — 1 —- — ^*>e für j^fyi 

— 68 — S lies 3i5 für 314. 

•-, 69 — 4 .-- xy. füK'Xm^ 

'— . 76 — I S "~ ivivx^Q tovg naiittq, 

'— — — 3 V- u. lies "Oray für Otaif ' 

r^ 79 -*- 17 lies 9VP für ow 

4-87 — 9 ▼• '^^ 'ies Rudolph* s fttr Rttdolphi*s 

^*-^ g3. Mit dieler S^tdle yergl. mäti ^4«/. G^//// Noct. 
Attic. Xlt, 1. wo es unter äiulern hei&t : Oro td, 
mulieri ßne eam totam et integram eflb roatrem 
filii fui* Quid eft enim hoc contra naturam imper. 
fectum atque dimidiatum xnatrum genus^ peperiDe 
/ ac ftatim ab feabieciUe? Aluille in utero Iknguine 
fuo nefcio quid » quod aon videret : non alere nunc 
fuo lacte, quod videat, jam viventem, jam hoini- 
nem , ]ax^ matris pfficia imploranteni. 

-—120 Zeile 19 ]ies ^axAfjn:^^/;^ f ür /^axAijxr/a JCS 

— 126 — 3 ^ies to7g >&, für Ta7g lö*, 

— 136 -r- 7 — i«12. für 1811. 

— 138 — 10 — yvmfiOTüitotg für vmfioytvno$g , vrelchfl 

Buchrtabenverfetzung auch in der JVolffcheni Aus- . 
gäbe zu berichtigen Ut. 
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